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Vorrede. 



Ausser der Beiohsstadt KOrnberg dfirfte wol keine Stadt 
Mittel-finropa'» ftber einen so bedeutenden literarischen Qnelleii- 
schate verfügen, als die Kuisci-^iaUt Wiuu. 

Wenn wir uns ?ergegeuwärtigeu, das» sich Gutteuberg*8 Kunst 
hier erst gegen den Schluss des XV. Jahrhunderts an entfalten 
begann, dass sie im nftehsten meistens xnr Verrielfftltignng von 
MaudaLeu, l'rivilegien, Kalendarien und Streitseliriflen diente, öo 
könnte dieses oberwähnie Faktum auitUllig erscheinen, wfirde nicht 
der grossartige Anteil des Auslandes an der Wiener Literatur, 
welcher wieder durch die heimischen Drnckerverhältnisse und Druck- 
verbote, ^später aber durch geschichtliche oder audere Ereignisäe 
herroigerufen wnrcle, entgegenxnstellen sein.. 

Dass die einseinen Werke, wie sie uus aufölüg in die Hände 
kommen, kcin^'ii Feberblick über die Keichhalti»(koit der Wiener 
Liteiaiiir gestatten, ist seibstverstäudlich : doch dem Sammler und 
forscher geben sie, aneinander gereiht, ein Kesultat, das über- 
nsehend wirkt. 

Weich' eine Unzahl von deutsclifu Uelationen und Itesehrei- 
'•endeu Gedichten des XVI., von deutschen, itaiienischeu, spauiücheu, 
{nnsOsischen, englischen nnd holländischen Queilenwerken des 
XVu. und XVIII. Jahrhunderts giebt es, welch* eine Ffille ypn Stoff 

ist da augesaiumelt; beinahe kein Kapitel, keine Episode der 
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Wiener Geschichte steht ohne selbstefcändige Literatur da. Doch viele 

von di«stMi Workoii sind PriitiosH. ja selbst riiica iiiul nur selten 
erreichbar. Deshalb müssen vorerst — soll die Geschichte der Stadt 
Wien, wie sie die heutige Wissenschaft erfordert, gesehrieMi werden 
— diese in den verschiedensten Bibliotheken und Privatsammlnngen 
zerstreuten W«uke, diese in hunderteu von ]>eiiudis(^hen Zeitschriften 
abgediuckten Aufsätze verzeichnet werden, um so eiueu Ueberbliok 
Uber die gesammto Literatur der Sladt Wien,8U gewinnen. 

Ffir diesen Zweck befasse ich mich seit einer Beihe von 
Jahren mit den Vorurlteiten einer „Bibliotjrdjjhic zur Geschichte 
der ^adt Wien^. Da nun diese umfangreiche Arbeit nahezu 
vollendet ist, fasste ich den Entschlnss, einen Teil daraus %vl 
publicieren, um mir ffir meine Arbeit die ünterstfltzung der Fach- 
leute zu erbitten sowie durch sie die etwaigen Fehler und Lücken 

♦ 

in der Ausführung kenneu zu lernen. 

Ich brauchte wol kaum unschlüssig zu sein, welches Kapitel 

der Geschichte Wiens ich herausgreifen sollte. Die beiden Bela- 
gerungen dieser Stadt durch die Tiirlten sind nicht nur die 
wichtigsten und glorreichsten £reignisse, bilden den Stelz der 
Wiener, indem sie uns die ruhnu*eichen Thaten unserer Yorfidiren 
ins Gedächtnis zurückrufen, sondern sie haben auch für die Ge- 
schichte Deutschlands grosses historisches Interesse. 

Was auf Anordnung und Ausführung dieses Buches Bezug 
hat, werde ich in der Einleitung besprechen;, hier erübrigt mir 
nur auch die augeneme riiicht, jener Gelehrten, welche meine 
Studien durch die bereitwilligste Erlaubnis zur Einsicht name der 
angeführten Werke förderten, dankbar zu gedenken. Ich habe 
zunftchst in Wim zu danken: 

Der Bibliothek Sr. Majestät des Kaisers (resp. Herrn Hofk-ath 
M, Ä. Ritter v. Sedier), 

der k. k. Huibibliothek (resp. Herrn Hütrath Dr. Emst Birk), 
„ k. k. Universitätsbibliothek (resp. Herrn Direkter Dr. Leithe), 
ff Bibliothek des k. k. dsterr. Museums (resp. Herrn Gustos Dr. 
fra»e Sdiestag), 
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der Wiener Stadtbibliothek (resp. Heim Archivs- und liibliotheks- 

Direktor Carl Weiss), 
und dem vor kuraem verstorbenen, begeisterten Sammler aller 
Vimnensia Herrn Fransf Haydinger, 

Die Beantwortungen meiner Anfragen enthielten vielfach schätz- 
bares Materiale, und für diese Beiträge und dem freuudiicheu 
Entgegenkommen bei meinen answftrtigen Bibliotheksstadien sage 
ich meinen heraliohen Dank: 

In Admont: der Stiftsbibl. (resp. Herrn Archivar J. Wiekner)^ 
in Berlin: der General-Verwaltnng der königl. Museen, 

„ Cassel : der stund. Laudesbibl. (resp. Hrn. Dr. J. G. Öhr, . 
Schuh&rt), 

„ Dresden: der königl. Enpferstieh-Sammlung (resp. Hm. Prof. L, 

„ Dresden: der königl. Hofbibliothek, 

„ £rlangeu: der könig. Universitätsbibliothek, 

„ Frankfurt a. M. : der Stadtbibl. (resp. Hm. Dr. Haueisen), 

^ Heidelberg: der Grossh. Bad. üniversitätsbibl. (resp. Hm. Dr. 

„ Hamburg: der StadtbibL (resp. Hm. Dr^ M, Mtr), 

„ Hohenfnrt: der Stiftsbibl. (resp. Hm. Dr. Baphad Pavel), 

ff Kfoigswarth : der fflrstl. Metternioh'schen Bibl. (resp. Hrn. Prof. 

J liüth), 

^ Krakau: der üniversitätsbibl. (resp. Hrn. Dr. Carl Estreicher), 
y, Kressowice: Hm. Bibl. Dr. Fr. Kluesishi, 

Lilienfeld: der Stiftsbibl. (resp. Hrn. Johann (rottwald), 
„ Linz: der ötfentl. Bibl. (resp. Hrn. Dil*. Frukwirth und Hr. 

Scriptor ChristhaMer, 
„ London: dem British Museum (resp. Hm. Biekard GameU), 

„ Madrid: der Biblioteeu Xacional, 

ff Mimchen; der königl. Hof- und Staatsbibl. (resp. Hrn. Dir. Halm), 
„ „ dem königl. Kupferstieh-Kabinet (resp. Hrn. Conser- 
vator SMbari), 

„ München : Herrn Freiherru Dr. v. LUiencron, 
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in Nürnberg: dem german. Naüonal-MtlBenm, 
„ 'OlmQts: der k. k. BiM. (lesp. Hm. Dr. A, MüUer), 

„ Paris: der Bibliotiicquc National, 

„ St. Paul in Kärnten: der Stit'tabibi. (reap. Hin. Piot. E. Kat»),. 
„ Begenspnrg: der Königl. Kreisbibl. (resp. Hrn. Dr. Fried. Harrer), 
„ Rein: der Stiftsbibl. (resp. Hrn. P. Äntm Weis), 
„ Stra.s^^burg: der ivai.stirl. üniversitäts- uud Landesbibl. (resp. 

Hrn. OhethihL Barock), 
„ Triest: der Biblioteca Cmoa (resp. Hm. Dr. A, Mortis), 
„ Wilten: der Stiftsbibl. (rosp. Sr. Hochw. d. Hrn. Abte Jchanms), 
^ Wolfeubüttel: tb'r limogl. Bibliothek, 
„ Zürich: der Bürgerbibl. (resp. Hrn. Dr. «T. Homer), 
„ Zwetl: der Stiftsbibl. (resp. Hm. P. Julius Zehnka), 

Gans besonders verpflichtet bin ich aber dem Herrn Begierangs- 
rath Albert Cdmesina BiHer von San Vütorej welcher mir mit seinem 

uinfasseudeii Wissen, seiner reichen Erlahrung stets zur Seite stand 
und dessen kundiger Hand mein Buch auch die artistischen Beigaben 
des Goldenmundt'schen Blattes und die Medaillen Nr. 1 — 2Xi ver- 
dankt. Meine Dankbarkeit soll darin ihren Ausdruck finden, dass ich 
Ihm, dem Senior der Wiener Topographie und kirchlichen Kunst- 
Ai'chäologie, deui Verfasser.der inhaltsreichen Darstellung der zweiten 
Wiener Türkenbelagerung, dem Herausgeber der Meldeman- und 
Gttldenmundt'schen Holzschnitte, diese Zusammenstellung sn 
seinem siebzigsten Geburtstag in aufrichtiger Verehrung dediciere. 
Weiter haben auf meinen besonderen Dank Ansprach, mein 
" lieber Freund A, Mayer, Sekretär des Vereins für Landeskunde 
YOU NiederOsterreich in Wien, Herr Custos Dr. B. t^. fVansensh/M 
uüd Herr Hol'sekretär I)r. Carl Lind iu Wien, Herr Direktor Dr. 
A. Essenv>em in Nürnberg und Herr Custos J. Aumer in München» 
welcher nicht müde . wurde , mir während meines Aufenthaltes 
daselbst die Schätze der Hof- und Staatsbibliothek in der zuvor- 
komuieüdsten Weise zu erschliessen. 
- Die Herren Hofrath v. FörUemann in Dresden, Dr. O. v. 

Heinemann in Wolfenbüttel, Direktor . De Lish in Paris und 

i 
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Direktor Cajetano BoseU in Madrid haben mich (insbesondere 
letzterer Herr) durch ihr«' uiiilasseudeii Beautwortiingeii meiner ein- 
fachen Anfrage in nicht geringe Verlegenheit gebracht und mich 
für immer verpflichtet 

Endlich habe ich auch dem Ausschüsse des Altertums -Verein 
zit Wien für die Ueberlassuiig vou lllustratiouämateriaie meine 
Dankbarkeit au bexengen. 

ünd 80 fibergebe ich denn diese Bibliographie, nicht ohne 
früher noch um eine nachsichtige Heurteilung dersell»en zu ersuchen, 
der OeÜeutiichkeit, iu der besten Absicht und mit der Hott'nung, 
dass sie fttr eine dereinstige qnellenmässige Geschichte Wiens 
ein kleiner Baastein sein werde. 

Wien, im Frfihlings-Aequinoctinm des Jahres 1876. 



H. K. 



EINLEITUNG. 



Die grossartige IJedeiituii«:. weh^he die Helageriingen Wieus 
durch die Türcken in den Jahren In^i) und 1683 für Wien, 
für unser. Vaterland, fOr Deutoohland, ja man kann sagen fDr 
Euopa hatten, maoht es erklärlieh, dass die literatnr Uber dieselben 
80 besonders reichhaltig ist. 

Aller wärts wusste mau, welche Trübsal dem Westen Europas 
beTorsUnd, wenn Wien „die Yormaner des Deutschen Reiches^, 
dieses „Bollwerk gegen den tfirkisehen Hoohmnt'' fiele; doch waren 
sich auch die Wiener dessen klar und erkannten mit rechtem 
Blicke die Bedeutung, den Wert ihrer Stadt; ausnamslos fanden 
de sieh daher auf den sehlecht yerschansten Wftllen ein, und 
wihrend beider Belagerungen galt es nur den einen Losungsspmeh: 

Kf VVit nii (It'iii 'l ün ki'H iiutVpflK'n wur 
Ye(l»:r ff Ifil) vn<l h'heii verlur. 

Damals sah ganx Deutschland mit ängstlicher Hpaunung 
auf das von Türken umlagerte Wien, hunderte von Boten wurden 

abgesendet, um über da.s Schicksal der altehrwürdigen Kaiserstadt 
am Donaustrome Kundschaft eiu/.uziehen ; docli sie kehrten mit 
Bttgerer und überdies trauriger Zeitung heim. So Terliefen Tage, 
Wochen, ja Monate; als aber endlich die Nachrichten von dem 

schleunigen Abzug der türkischen Heerschaaren eintrafen, verlangte 
uiän allgemein ausführlichere Berichte über das Ereignis und es 
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entstanden Hunderte von Flngblfittern, Broschfiren, Nachdrfleken und 

Uebersot7.nn<]jon. viclo bedeutungslos, doch ein/olin' wieder von bl«»i- 
bendem historisclitMi Wert. Diese gleichzeitit^cn 15<'rir-lite wurden 
im XYII. und XVIIL Jahrhundert wie^^er durch Nachdrücke, 
üm- oder Neubearbeitungen vielfach vermehrt, in der neuesten Zeit 
aber diiirli iimfasseiidcn» Hearbeituiipi'H abgesehlossen : doch leiden 
diese meist am Mangel einer umfasseuüeu (^ueilenkenutnis. 

Allerdings gab ee bisher keine * Zusfunmenstellung der 

bezflglicben Werke in diesem Sinne: denn, um crjeich auf die 
erste Türkenbelagerung überzucrohen. kann das erste derartige, 
weiter ausholende Werk: «/. JV. VogeVs: Specimen hibUatkeeae 
Qermaniae Anstriacae (Viennae 1779 — 83), so wertvoll dasselbe 
auch sonst ist. dem F.iehmanne durch die iroringp Quellenan«(abe 
ebensowenig genügen, als die hierauf basierende „Literatur der 
Deutschen Staatengeschiekte^ von Dr. C. QatUieb Weher, (Leipzig 
1800), oder die Zusammenstellung des Freiherm v, Hammer in 
Horniayr's Archiv. 

Bedeutend reichhaltiger ist schon das Yerseichnis des Dr. 
Carl SehmU Ritter v, Tavera in seiner Bibliographie Mur Ge^ 

srhif'hte des önterreichUchcn Kais« r><tnfife.<i (Graz 1858, II. Jjaud, 
8. HO — 114); „aber selbst diese lieissige Zusammenstellung kann 
auf Vollständigkeit keinen Anspruch machen^; sfthlt sie ja doch 
nur 43 Nummern, während die vorliegende Bibliographie (inclusive 
der Ntachträge) circa 140 au l weist. Ich bin mir aber bewusst. 
dass auch meine Zusammenstellung noch grosse Lücken 
ergeben wird; wie viele gleichseitige Broschfiren, • Flugblätter, 
und Gedichte mögen noeh ungekannt in den verschiedenen Samm- 
lungen verborgen sein, doch holte ich, Uass sie zu deren Aufsuchung 
und Veröffentlichung anregen wird. 

Wenn wir nun zur kritischen Beurteilung der gleiehgeitigen JSe- 
riehte übergehen, haben wir unstreitig der Relation des Feter Stern 
«. Labach den grössten Wert beisulegen ; einmal war sie unmittelbir 
nach der Belagerung und fiber besondere Auiforderung geschrieben, 
und dann war es Stern v. Labach in seiner Eigenschaft als Kriegs- 
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Socretar loioht. ühov allo Eroignissp in und um Wion dio ^onaiiosten 
Daten zu geben und seiner Broschüre ein Yerzeiclmis aller Befehls- 

, haber etc. beizufftgeD. 

Da88 Stern v. Labacli*8 Arbeit schon in den Jahren 1529 nnd 
ir)3() als die Ijpsto angesehen wurde, beweist unter anderen ihr 
^^achdruck durch Meldetnan in Nürnberg ; noch deutlicher spricht 
ffir deren Wert die dritte im Jahre 1590 in Dresden veranstaltete 
Auflage, sowie das Factum, dass sie allen dieneren Bearbeitungen 
als Grundlage diente. 

Nicht minder wertvoll ist die Brochüre: Äin gründüicher vnd 
warhaffter herieM etc. (Nr. 43), durch die gewissenhafte Auf- 
zählung und ihren Anhang. Hortnayr benützte sie in seiner Ge- 
schichte Wiens hauptsächlich bei der Darstolhnicr der Belagerung, 
bekräftigte aber ihren Wert auch noch durch den Wiederdnick 

^ im Tasehenbnohe des Jahres 184S. 

Die gleichzeitige Beschreibung Paul PrsstTs, welcher Kaiser 
Ferdinands L Herold war, wurde erst 1590 durch den Druck bekannt; 
sie verdient hier ebenso erwähnt zu werden, als die vielfach nachge- 

d ruckte und übersetzte anonyme Relation: Viennac Austriac urhis 
tiobiliiiiiimac etc. (Nr. 36) und der ^Orundige vnd warhaffte 

l BeridU des HanM LuU^ su Begenspnrg. 

Die Brochüre Beiäff er unf/ der Sfaf Wien'* (Nr. 53) wurde' 
elienso oft nachgedruckt, als jene niagcro und kurz*' Aufzählung 

i der Tages - Ereignisse : Turkhen hdegerung der Stat Wien 
(Xr. 46). Die anderen gleichseitigen Relationen sind grösstenteils 
Auszüge aus den bisher erwähnten, öfters auch nur erfundene Ge- 

, schichten und daher nur mit grosser Vorsicht zu gebrauchen. 

Onter den neueren BearheUungendMen nur wenige auf Gedie- 
genheit Anspruch machen : bis auf Fuhrmann herunter werden die 
gleichzeitigen Kelationen (gewiss nicht zu ihrem Vorteile) einer üeber- 
arbeitnng unterzogen, und erst dieser Geschichtschreiber Wiens ver* 
snehte seiner Darstellung dadurch Wert zu verleihen, dass er mehrere 
gleichzeitige literarische Quellen vergleiclit. Für Fuhrmannes 
Zeit mag die Geschichte dieses Ereignisses recht brauchbar gewesen 
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sein, für die Jetitieit aber, die gans andere Anibidemnge: 

stellt, genüget sie ebensowenig, als die Beurlieitungen von Ühlic 
und Ilormayr. Auch des Freiherrn von Hammer meist an 
orientalischen Quellen geschöpfte Arbeit kann noch immer fli 
keine Geschichte der ersten Wiener Tflrkenbelagernng gelten ; flbe 
dieses Ereignis Itesitzon wir eben noch keine fachkundige Ar]>eit 
Vielleicht bringt das Jahr 1879 eine solche ; dass es an Material 
nicht fehlt, beweist die vorliegende Bibliographie. 

Im XVI. Jahrhiiiidort blühte der dentsche Volksge.<?aiig: e 
wurzelt iu allen Erscheinungen des Lebens und steht zu Pas 
dons- und Fastnachtsspielen, auch zum Meistergesang und vielfac] 
mx Geschichte in nahen Besiehnngen, und es gieng daher kei] 
Ereignis vorüber, ohne dass ein eifriger .Spruchdichter ein Lied darau 
reimte, das dann in ganz Deutschland in „Bruder VeyHen's^ tat 
oder nach anderer Weise vom Volke gesungen wnrde. 

lieber die I. Wiener Türkenbelagerung wurden mir 12 solche 
Lieder bekannt; vor Allem verdieuen hier des Hans Sachs Keim« 
erwflhnt zu werden, sein Anteil an der Literatur der Wienei 
TQrkenbelagemng ist kein geringer; wir haben zunächst dieLiede 
Nr. 110, 113 und llf) zu verzeichnen, hieran reihen sich die Vers< 
zu den von Meldeman und Guldenmundt angefertigten Holz* 
schnitten. 

Wenn wir aber im Liede historische Treue suchen, dam 
ist das new Lied (Nr. 117) vorerst zu nennen, denn eiui 
gewissenhaftere Aufzahlung der Tagesereignisse kann auch untei 
den gleichzeitigen prosaischen Schriften nicht gefunden werden 

Noch verdienen die Lieder des Baxhach und Thaw einige Be- 
achtung. 

Unter den ghUkteUigen UldM^en Darstellungen sind die 
Holzschnitte des Meldman und GvHdenmunät allem vorzuziehen, 

Die Kundausicht Meldeman's ist nicht nur eine der wichtigsten 
Quellen zur Topographie unserer Stadt, sie ist es auch für die 
Geschichte der Tflrkenbelagernng, und ein Blick auf dieses Bild 
untemchtet oft mehr, als stundenlange Leetüre. Die mituutei 
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trefflich gezeichneteE Bilder des Gvldenmw%dt sind auch ihrer 

nngeineinen Seltenheit wegen zu schätzen; eine ganz niedliohe 
Zeichnung ist jene dt^s Barthel Bekam. 

Was nun alle diese Produkte des XVI. Jahrhunderts so 
besonders anziehend macht, ist ansser ihrem geschichtlichen Werte 

noch die köstliche Naivität, sowie der ergötzliche, echt deutsche 
Humor in Bild und Wort. 

Für die zweite Belagerung aue dem Jahre 1683 genügen 
die bisherigen bibliographischen Zusamm^istellnngen noch weniger, 

als für die erste. 

Das schon früher citierte Werk Vogel's stählt nur wenige ein- 
echlügige Arbeiten auf, ebenso ungenügend ist des Freihenm von 
Hammer Zusammenstellung in Hormayr's Archiv, da sie nur gegen 
40 Werke umfasst 

So gut es sich nun durchführen Hess, ordnete ich bei den 

gleiehMeiUgen Relatumen von 1683 die einzelnen Bücher nach ihrem 
wissenschatliciien Werte, so dass die wichtigen Quellenwerke wie: 
Vaeüterm, Hocke, Ghden und üuess yor&nstehen, die minder, 
bedeutenderen sich ihnen anreihen. Die neueren Bearbeitungen 
stellte ich hingegen nach dem Jahre ihres Erscheinens zusammen; 
unter ihnen sind die queiiensicheren Arheiten von Uklich und 
EtihgUstoß, die kleineren Vorarbeiten Ton Hammer, Hormayr und 
Schimmer zu bemerken. Die yoUste Beachtung verdient aber 
V. Gdniesina's treffliches Werk, besonders wegen des reichlichen 
Quelleumaterials. 

Bald nach der Schlacht am „Sonntage der göttlichen Vor- 
sehung'' des Jahres 16B3 vindicierte man allgemein dem Kdnige 
Sobiesky von Polen den Sieg iilier die Türken, sprach man nur 
von dem Entsätze der Stadt Wien durch ihn, übergieng aber 
dabei die glorreichen Thaten der sächsischen und baierischen Armeen 
ToUends. 

Wol erschienen schon im selben Jahre einige Brochuren 
(Nr. 192 — 196K welche den Sachsen das Beoht des Anteiles am 
Si^e auerkennen woUten, aber sie blieben unbeachtet und Sobiesky 
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galt bis zum Jahre 1831 fOr den Befreier Wiens. In diesem Jahre 

erbrachte iiamiich Lorhnrr die kritischen Beweise, dass die süchsi- 
schen und bairkchen Armeen einen Hauptanteü au dem Entsätze 
Wiens haben; die neneren Forschungen i^. Cdme8iiM*s haben dies 
nnnmehr in umfassender Weise froigestellt. 

Die gleichzeitigen Gedichte und dramatischen IJau bcUungen 
sind alle im überschwänglichen Style der Zeit gehalten, nur wenige 
dürfen grossere Beachtungen beanspruchen, so: Feiffius Adlers- 
Krafft, eine genaue Aufisfthfung der Tagesereignisse: die massen- 
haften Spottgedichte auf Kara-Mustapiia bewogen aber schon 1084 
einen Kritiker, gegen diese „Oharteqyen^ anxukämpfen. (S. Nr. 276). 

Von den bildlichen Darstellungen ?erdienen, weil wichtige 
topographische Quellen, die Arbeiten von: Schmidt. Camueeio, 
Änguissola und Suttinger, als künstlerisch vollendete Blätter die 
Badierungen des Eomain de Hoogh genannt zu werden. 



Die Anordnung meines Baches bedarf wol keiner weiteren 
Besprechung; nach mehrfiichen Versuchen musste ich sie als die 

zweekmässigste annemen. Dass ich die neueren Gedichte, drama- 
tischen Bearbeitungen sowie novellistischen Erzählungen und 
. Bomane übergieng, wird man mir schwerlich zum Vorwurfe machen; 
unter der grossen Zahl derartiger Publikationen (circa 160 Num- 
mern) verdient auch nicht eine irgendwie Beachtung. Ebenso habe 
ich circa 60 Aufsätze in periodischen Zeitungen oder Tagesbluttern 
weggelassen, da sie nur seichte Umarbeitungen bereits erwähnter 
Quellenwerke oder erdichtete Begebenheiten sind. 

Manches iiiich wird man endlicli iu dieser BiMiographie ver- 
missen, das anderwärts als Quelle citiert wurde; nachdem ich mich 
aber ftberzeugt hatte, dass dieselben ausser einer flüchtigen Bemerkung 
am Titelblatt nichts mit der Geschichte der Tflrkenbelagemng zu 
thuu haben, musste ich sie selbstverständlich unbeachtet lassen. 
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Clelrlueitiff« MeUttonem mmi ititm IbieliArieke. 



1 (Stern.) Belcgerung der Statt Wienn \ jm jar \ Als man 
taUi nach Christi gepurt | iatisent fünffhundert mnd im netm« 
und iwaintgigisten heschehen kürtäUeh angeUmget. Darunter die 
nngarisehe mul Mmieelie Wappen. 4*. 4 Bogen ohne Piginiening. 
Katt 2. Die Znedirift an den Yerwalter der Obriaten Veldhanpi- 
naoMlwft etc. ünteredmeben Daium Wimm äm «0*. ^ 

sMc^x, J^0lof 8^9f% V, Lo^ttoh, Km» JKa« 



Blatt 3. b. Änfenngklich \ als man galt nach Christi vnsers 
hailmachers gehurt etc. Nach Erzühlimg der P^reignisse in Wien 
vom 22. September Iiis 25. UktolMT folgt auf Blatt 15 und 16 ein 
kurzes Verzeichnis aller BefehlshalM'r. Am Schlüsse: Mit Kü, 
May. Gnad rnd PriuUegien. Oetruckht zu Wienn jn Gster- 
reich | {sie) durch Hieronymum Victor cm. Anno etc. M.D.xxjx. 
Am Kande des Blattes 14 a. ist das treue Facsiraile der Unterschrift 
und des Siegels Ibrahim Pascha^s. Blatt l b und 16 b sind unbedruokt 

Beeebrieben in Denis „Baohdmeker Geeohiehto Wiene^ S. 380 
Q. f. YoUstftndiger Nendmck in Weies-Camesina y^Meldemiuis Bond- 
inaoht** Wien 1863. Titelreprodnetion r. Cameflina als fliegen- 
des Blatt. 

Wiener Universitätsbibl. Austr.spec. I. 310. — Wiener Stadtb. I. 1298.— 
Bibl. Haidiiiger in Wien 1495. — Bibl. des Stiftes Heiligeiikreuz in Nieder- 
IMerreich VIL D h 36. — Manchuer Hof- und Staatsb. Türe. 81/20 4^ — 
Klnbergwr Stadtb. M» d. 4*. — KSnigL BH>L sn Berlin. Elster. RagMh. 
XTL d. 8pr. Nr. 5. Eine Abiehrift davon ms dem 17. Jshrii. in der StiftsK 
tu GSttweig. Cod. ICs. 740 (rot S7) peg. 181^801. - Denis kannte nur das 
Stsoplsr in der Stüfaib. sn Kloefeemenbttif . 

Work» des NtotL Ma M ai aH In IMrabarfi Nico!. Meldeman 
2 Fonnsehneider nnd Briefmaler fertigte im Jabre loSO:- Der üaÜ 
Ifteii Mefemmg \ wie die auff dem heke» stmi Ste/foMSfhmw 
geringe vm die gantee sktdi | eu waeeer md kmdt 

Mti allen Dingen anzusehen geweet iet | Vn von einem herump^ 
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im maUr \ der an das auff s. Steffans thum in der selhS 
hdegerung verordewt gemH ist | mt gantäem Fleiss verzeychnet 
tmd ahgemaeht \ gesekeen nach Christi gehurt M,ceceexa^x. vnä 
im. XXX, in truck gepraeht. Em Holzschnittwerk in sechs Blättern, 
die zusamniengelegt circa 80 cm. hoch und DO cm. breit sind. 

Dieser Holzschnitt zeigt uns in Form einer Unndansicht 
die Stadt Wien mit den Mauern mid Tiirmeji. in der ^Jitte 
der Stadt priisejitiert sich „St. Stcff'(insfhunihir<lic mit dem hohen 
thum I auff welchem man schcinharlich gesehen hat \ die gantz 
Megerung des Turckcn geringss vm iHe sUU en Wasser vn 
landt I vnn also auff dem thum \ diese üisirung abgemacht, vü 
verMcidient ist worden in mit soleker beiegerung*^ Die durcli die 
knisnuide Fenn der Zeiobnung leer gebliebenen Eeken sind folgen- 
dermaesen tuugeflkllt: In der obem (heraldisob) reobten Eoke und 
der oben angegebene Titel nnd das ungarisebe Wappen, links das 
bObmisebe Wappen, unten rechte der Osterreiebiscdie Bindeeebild, 
sowie das niederösterreichische Wappen, endlich links das Wappen 
der Stadt Wien, daneben in einem Kranze die Worte: ^^Gemacht zu 
Nunmhcrg durch I\'iclasscn Mcldem<iH hrifmaler heg der lange 
pruckeu iconhafft \ nach Christi gehurt M.ceccc.xxx. Jar. MI." 
Die vorzüglichsten Gegenstände und fcJzeueu sind durch im Stocke 
selbst geschnittene Sätze erläutert. 

Ich habe dieses, sowie die nächst folgenden Stücke ausführ- 

'6 lioh beschrieben in meinein Aufsatze: Der Anteil der Nürnberger 
Sriefmaler Ghiidenmundt und MMeman an der Literatur der 
ersten Wiener Türkenh^gerung, Siehe : Berichte nnd Mitteilangen 
des Wiener Altertoms-YereineB 1875. 

Originale dieses ebenso seltenen als interessanten Holss6hnift(» 
Werkes haben sich nur drei erhalten, und zwar befindet sieb nach 
einer gütigen MiUeiluiig der Gencial- VcrwulLimg der k<»nigl. Museen 
zu Berlin ein volistiiiidiges Exi'mpiar in den Sammlungen den 
königlichen Kupferstich Cahincts daselbst (HidieSl cm. llv. 90 cni. 
Das Exemplar stammt aus der Sammlung ilcs verstorbenen Staats- 
nünisters voüNagler), das zweite Exemplar ist in Dresden, duädiitte 
im Nacli lasse des verstorbenen Dr. v. Karajan in Wien. 

Von dieser Kundansieht gab es auch eine zweite Ausgabe. 
Zwei Blätter derselben (Nr. 1 nnd 2 der oberen Reihe) gelangten im 
Jahre 1856 an daß Oermanisdlie Mnseum in Nflrnberg. Siebe darüber 

4 Bdagerung der Stadt Wien, Mdesehnitt tfon N. Mddeman im 
Anzeiger F. Kunde d. dentecb. Yonseit 1856. Sp. 43. Der in diesem 
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Aufsätze niclit angegelx'iio Titel lautet: Warhafftiye Contrafactur 
der Löhlichen und Weit heriiJwihten Uauptstadt Wienn in Oster- 
reich I sampt dersclhiym gdci/cnheif \ Kayser Soliman in eif/ner 
Person aus einem mechtiyen Volck vnd Gewalt \ Anno 1521) an S. 
MaUhie Abend belcgert \ vmh vnd vmh \ eu Wasser vnd Land \ Auch 
wo er sich vnd seine Wauiha allenthalben in die Landschafft 
gekgert | dut Stadt mU ßrwsem Sehiesieth \ Stürmen \ Graben i Tag 
vni hiOff I auch Memlkhen Widerstand \to sk dem Erbfeind 
gähan ) erhaUen haben \ Ist ausB diter Ckmtrafaänr eampt dem 
Beriehi so daeu gekört \ genugsam etmememen. (Siguator *äe$ 
Qtmi. Musenns H. B. 315.) 

Ich konnte die heiden Blätter mit dem Originale Meldeman'a 
uicht vergleichen, eine Pnifiiiig mit der Keproduction Camesinas 
führte aber uicht zu dem gewünschten Kesultate: ob nämlich zu 
dieser zweiten Ausgabe des Meldoman'sch(>n Holzschnittes auoh 
ein neuer Stock gefertigt wurde. Ich beaweüie das letstere. 

Dem unermOdlichen Fleisse und der kundigen Hand des Be- 
gieruugsrathes Camesina yerdanken wir eine genaue Naehbüdung 
des Meldeinan*sehen Orlgioal Holvsohnittes. Sie erschien unter dem 

I Titel : Niclas Mcldcman^s Rundansicht der Stadt Wien während 
der ersten Türhenhelaycrantj im Jahre 1520. Herausgesehen von 
dem Gcmeinderathc der k Je lieiehshau2}t- und liesidcnzstadt Wien. 
Auf Stein (jezcichnet von Albert v. Camesina .... mit einem 
erläuternden Vorworte von Carl Weiss . . . Wien 1863. (Zweite 
Aufiage 18Ü9. Sechs üUUer Iii Farbendruck und 1 Heft Ylli und 
41 äS. in Folio.) 

Benzens. Mitteilungen der k. k. Oentnd-GommiBsion IM. 119. — An- 
niger Ar Kunde d. d. Yoneit 1861 III. 

Camesina hatte schon ein Jahrzehnt vor dem Erscheinen dieses 
Werkes die Kundansicht lithographiert (coloriert wurde sie nach dem 
Sxemplar in Dresden). Im Jahr 1863 bot er dem Gemeinderatlie 
^e ganse Auflage von 900 Exemplaren als Gesclienk an, woffir 
üun jener als Gegengeschenk einen, nach dem Entwürfe des 
Bofflbaumeisters Schmidt gefertigten, silbernen Ehren-Pokal über- 
reichte. (Siehe Waldheim*s Illustrierte Blfttter, Wien 1863, S. 841.) 

Im Textbuche tindet sich der Wiederabdruck der Relationen 
des Stern von Labach (Xr. 1), Meldeman (Nr. iJ), Stoeckel (Nr. 
10). die Widmung des Meldeouui (Nr. 7) und jene des Lutz 
(Nr. 34). 

1 ♦ 
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Meldeman, der nur auf besoiidern V»*rwendun^ des Nürnberger 
Stadtrathes in Wien ein Bild der liehi<j^i'nin^ erhalten konnte, wid- 
mete dann aus Danklmrkeit seinem Stadtrathe dieses Holzschnitt- 
werk. Die Widmunf]^ selbst erseliicii iinttM- dem Titel : 
kufiser Bericht vher die recht tvahrhafltiy Controfaciur\ Türvkischer 
belegerung der Stat Wien \ wie dieselbige anzusehen ttnnd zu 
uersieen seif welche MuEhum \ preyss \ loh vnd ehr gantzem jBo- 
mitehen Aeie/is | gemayner BiUersckaft | vn iiMondisrheffi einem 
erbem Sa^ der ßUU Nürnberg | durch Nidas MMemann geM 
verfertigt | gedmclU wunä auesgangen istJ^ (4*. 4 Blatt) 

Dieses Slflck enthält die Widmung an den Nflrnberger. Stadt- 
rath, nebst einer sehr kumen ErUftrang des Holssohnittes. Am 
Schluss dessellien sagt Meldeman, dass noch ?ieles zu erzählen 
wäre; d^i ei aber eine grössere Erklärung herausgegeben, so verweise 
er auf diese. (Siehe Nr. IK) 

Ich iuud diese VVidiiiuuK': K. k. Hol-Hih. (U. H. ÜJ» (lU). — Münchner 
Staiit.->b. Türe. Hl (23 4"). — K. iJihliothek zu J)re.s(h-n II. urb. (ieiin. 
11G4, 12. — Bibliothek Haidiuger iu Wien ll'JT. Suiuuilungeu des köuigl. 
Kupferstich-Cabiuets tu Beriin. — Herzogi. Uibliothek iu WolfeubQttel IS». 
QuQdl. 

Das Stück ist wörtlich und gut abgedruckt in Ilormayr's 
Taschenhuch für vaterländische Geschichte :IH12 {pay. ^>27), sodann 
auch in Camesiiia^W eiss „Meldemau's iluudausicht^ im Anhang. 

Die Kelation, auf welche Meldeman im Sclilnsssatze seiner 
Widmung verweist, ist folgende: „Warha/f'tiye hnndlumj \ Wie 
vnd welchennasscn der Tiirck die Stat Ofen vnd Wien hclegert \ 
Erstlich durch Kön Mayt zu Hunyarn vnd Beheim \ etc. Kricys 
Secretari \ Herrn Fetern Stern von Löbach kürlzlich begriffen vnd 
hesekrieben \ Naehualgend durdi NieUamen Meidetnan | Bürger 
SU Nuremberg \ mU merer anseigung \ was von tag su tag sieh 
gu^etragen hat \ aus angdten deren | so van anfang mit vnd da^ 
hcy gewesen sind | vn erlenyert \ sampt einer e$trafaetur der stat 
Wien aussganyen, ISSC^, darunter ein änliches Wappen wie bei 
Nr 1. 4" l() Blatt, letzte Seite unbedruckt. 

Wie schon aus dem Titel entnommen werden kann, ist sie der 

nur teilweise veränderte Nachdruck der Kelation des Stern v. 

Labach (Nr. 1). Die Veränderungen lassen sich bei Caniesina Weiss 

(1. c.) genau verfolgen, wo das Stück wörtlich abgedruckt wurde. 

Im Original zu finden: Müuchner SlaaUb. Türe. 81 (dO 4**).— Biblio- 
thek Haidinger in Wien. 11113. 
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10 üeberdios orHohieu horoits 159;') als Nachdruck: Alle vnd Ncwe 
Zeitunge | Erstlirh die (h ftrhif hf vn Jlisforia von der Stadt Wien 
in Osterrrirh \ ici* di' Si lhifft rn dt m Tiu vkisi hen Tyrannen 
Solimanno, im Jahr nach vnsera St lifimarht rs ijehurt 1')29, mit 
einem meehtigcn Heer hdegcrt \ vnd der ft lnd durch (iotteshülff'e 

. I vnd nuinliehe gegentcekr \ tcieder ohgt triebm ist worden etc. etc. 
darunter ein roher UolsBdmiU die Belageroog TOfsteliend. 4** 
40 Blatt 0. P. 

Auf ßlati 13a die eigentliohe Titelanieige: Warhnffiife 
haniUmg | wie vnd wdckemuusm der Türek die £Va< Ofen vnd 
WienMeiiert\ EntUek durd^ K»n Mayt Mu Hfmfern vnd Beiwim 
ele. Kriegs Seereiari | Herrn Peter Siem v. Lahae^ hÜrtäUeh 

begriffen fmd hesehriehm | Nachfolgend durch Nicolaum Melde- 
man \ linrgt r zu NihcKherff I mit mehrer auzcigung \ was von 
tag zu tag sich zugctragtn hat \ au.< atujrhrn der* n \ so von an- 
fang mit vnd dahnj gcivotoi siint ! grmthrf und t rlengtrt \ im 
Jahr 1530, dciruntcr der Oäterr. Doppeladler. Dieser Nachdruck 
reicht bis Blatt 62 h. 

Auf Blatt 3:5a „Kurtzer Berieht \ wir alle Sachen in Siehen» 
bürgen Mwischen dem Fürsten Sigmund Batharu vnd etluäwn 
Verraikem \ Anno 1594 fUrgelauffen, Am 8c1df$8se Dressden | 
GedmtM bejß Medtkes Stöekel \ MDXCV,^ 

Ebenfolls abgedmekt bei Camesina- Weiss „Meldeniaii*s Bond- 
anneht." 

K. k. Wiener Uofbibl. Ö. A. 9. B. 8. 

11 Die recht warhafftige Cotdrafat turdi r staif Wi< ^nt vnd des 
Türrh n helcgeruiig rings weis vm die gantz stat, zu tvassf r ci<d zu 
Inml wirt gemacht auff sechs pogen, vnd allenthalttcn angezcygt 
an welchem ort ein gedcs leger gelegen ist, mit sampf den scfiar-» 
mitzeln, tvirt man finden eu kanffen mit snmpt diesem Biieldegn, 
das jch hab lassen trucken, bei Nidas Mcldeman Brie ff maier g» 
Ifürmberg, heg der langen prueken wonkafft, hab anek dieselben 
gmdt Conirafactung gum te^ seiher gesehen nnd erfaren. 4 Blätter. 
So leigt Hammer in der Quellenangabe seiner „Geschichte der ersten 
Tflikenbelagerung'^ unter Nr. 3 ein Werk an, nnd ffigt in der An- 
merkung hinzu „Diese vier Blätter sind nur eine Erweiterung der in 
PeterSterirs Werkt* enthaltonen Besohroibuiigder sechzehn türkischen 
Lasrer um Wien. Dieseihen hefiiiden sich zu Wien nur in der Bi- 
bliothek Sr. Durchlaucht des Herrn Fürsteu von MeUeruich.'' 



1. 
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Aus HaiiiiiuT </mi\; dieser Titel in Sohmitt-Tavera.s BiMio- 
graphie zur (iesüliiclite des österr. Kaiseistaates (Nr. 219.']) üIxm. 

loh habe hiezii Folgendos zu lieiiierken : Das letzte (1(5.) Blatt 
des vou Meldemau erweiterton Naohdruckes der Relation des Stera 
V. Laltaoh (die Nr. 9 d. v. Bibliographie) enthalt auf Seite a einige 
Zeilen Text und darunter, weil wie schon früher bemerkt wurde, dieser 
Naehdroek als ErUirang der Bnndaiitieht Ton Meldeman dienen 
sollte, noehmals die Yerweisnng anf diese „Contrafustnr'', Tollkommen 
tbereinstimmend mit dem oben angefahrten Titel. Da nun die Seite 
h des Blattes 16 nnbedmekt blieb, so ist es sehr leicht mdglieh, 
dass man ein defeetes Exemplar der Meldeman-Stem*schen Aus- 
gabe vollends zerschnitt, die yier letzten Jiliittor i fiithaltond die 
16 Läj?er etc.) mit jener (in fifrOsserer Schrift gedruokton i Verwoi 
sun^' des letzten Jiiattes versah und so dieses eigentlich nicht be- 
stehende Workehen schuf. 

loh wollte mich hieven durch Vergleioliini«^ iil)orzon<ren, doch 
besitzt die gegenwärtig in Königswart in Böhmen aufgestellte fürst- 
liche Bibliothek, wie mir Herr Direetor Prof. Kath mitteilte, das 
Bflohlein nicht mehr. 
12 Von Meldeman existierten auch eine Beihe Ton Bildern, die 
Yerteidigwr der Stadt Wien darstellend, wosn Hans Sachs die Verse 
machte. Ldder sind die Blätter nickt mehr anfsnfinden. 



18 Werke des Hans Guldenmundt. Confrafariur, wir dr TUnk 
Wien bfieyeri. Anno lö2'J. Ein Jlolzsclmitt in Imperiallülio, unter- 
xeichnet Iffuis Guldenmundt, Brief mulcr. 

Gleich Meldeman fertigte auch Guldenmundt ein Bild der 
Bdagening; doch durfte er das Blatt nicht ausgeben, weshalb sich 
nnr wenige Exemplare desselben werden erhalten haben. SegierungS' 

U mOk CameHna r^^roäuderte dm E€tM9^niU als fliegendes BlaH, 
Derselbe zeigt nns die Stadt Ton der Sfldseite, doch begnügte 
sich Qnldenmnndt nach dem Voibüde, welches ihm die Ansicht in 
Sohedels Chronik bot, ein Bild von Wien zu entwerfen und dieses 
mit solchen Darstellnngen, wie sie ihm bei Durchlesung der gleich- 
zeitigen Relationen die Pliantasio vonnalte, zu schmücken. Darstel- 
lungsweise, Zeichnung und Schnitt sind in Meldeman s Werk ent- 
schieden künstlerischer. 

Ich habe diese, sowie die beiden nächstfolgenden Nummern 

Id genau beschrieben in meinem Aufsatze: „Der Anteil der Nürnberger 
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BrkftDidef «nd Fomiseluieider Meldeman und GaldeBminidt «i der 
Uterator der ersten Wiener Tfirkenbelagemng.^ (Beriehte und Mit- 
teUnngen des Wiener Altertums-Yereines 1875.) 

Das einzige, mir bekannte Exemplar befand sich in der Bibl. 

des verstorbenen Dr. v. Karujaii in Wien. Der Original-Stock soll 
aus der DerscliJursclHMi Sanmiiung in den Besitx des küüigl. Kupfer-., 
stichkabinets in Üeriin übergegangen sein. 

1*> . Warhafltiyer yrundt vnnd hericht von dem Ihürckisrhcn 
krieg \ wie es ergangen vnd gehandelt worden \ in Vngarn \ Öster- 
reich I vnd vil andern vmhligcndcn Gegenden vnnd Flecken etc. 
Mit sampt im absag hrieff \ So der Tkürekiteh K»f/m \ Kümg 
Feräinanäo ete. i^fentkiM | des jars tonsewl funghmdert vnnd 
ffn neunundmeffnUiffsten | auff das Mrißigst ang^äeygt. Äwh 
«0» eUiehen vfUfidergeydien \ «o verschifner geygt en Wim in 
OtUrreych | im Umdi mu Behem \ im Westerreych | vnnd anderer 
Nation am Hymmel erschyncn vnnd f/csphen sind etc. Darunter 
ein Holzschnitt (Kampf zwisclicn Türken und Landsknechten, im 
Hintergründe eine Stadt mit holiciii Turni^'). Der SchniLt zeigt eine 
geübte Hand, doch ist die Zeichnung roh. 10 Blatt in 4". o. P. 
Blatt 1 a. Die Wunder j^ci/rhcn ao sii Wien in ()>itcrreifch am 
Mffmmel \ von allcrmenig funff tag vn nache scheynharlich gesehen 
worden | des jars 1520 auff den dritten \ vierdten \ vnd funff- 
te» I des Jenners ete. Darunter die Abbildung dieser Himmels- 
ersoheinung. Es ist eine Nachbildung des gleichseitigen durch 
JoannoaSyngriener in Wien gedruddien Flugblattes. (Yergl. meinen 
.Aufsati im Jahrgang 1875 d. Berichte^ und Mitteilungen des 
Wiener Altertums-Yereines.) Blatt 2 a, eine Einleitung, sodann auf 
Blatt 2 b unten: 

Der ahsat) hrieff oder scndtpri< ff \ den de^ Thwrekiseh 
Keyse.r Ferdinando Künig zu Vngcrn rnd Bölvm \ Ertzher zogen 
in OstcrrcicJi etc. rinrsciückt. Blatt 3 a. Jiekgerung der Stadt 
Wien vnd n-ie es ergangen ist. (Tagehnrliforiii, doch gut go.s(dirie- 
ben.) Endlich Die Wunderzeychcn \ so in dem land zu Böhcm cnd 
Westerrcych erschyncn Darunter die Abbildung in Holzschnitt Am 
ßöhluss. Gedruckt zu ^'ürmherg durch Hans Guldenmundt. (s. a.) 

Dieses Stück scheint eine Art Brklärung der vorstehenden 
Nummer lu bilden. Titelblatt und die Wunderseichen reproducierte 
T. Cameslna als fliegendes Blatt. 

K. k. Hof-Bibl. 8. A. 08. C. 94. — Mft&chner Staatb. Tnro 81/S5 4« - K9iigl. 
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Kreisbibl. in Regenaburg. — Bibliothek Haidinger in Wien li96. — Univer- 
rittteUM. Erlangen. Hirt. (97'). 

Die nadLfolgendeii 15 Blätter über das türkische Heer von 
Wien wurden von Quldenmiindt 1529 in Holz geschnitten und als 

17 Flugblätter herausgegeben. Meüer besehrieb sie in seinen Zusäisen 
äu Aiam Bartseh'si Le, pekiie gravmr Nürnberg 1604. 8. 66^58, 
Kenerdings hat sie BegiernngsnÜi t. Camesina genan facsimiliert 

18 nnd besdirieben in dem Anfsatse: Fliegende SHäUer über das 
-Tüirhitd^ Heer «or Wien tm Jähre 1529 wn Hans Gulden^ 

nmndi, Seepre^^ und herausgegeben von Albert Bitter v. Ca- 
mesina (Mitteilungen des Wiener Altertums- Vereines 1876 S. lOG 
uff.), auf welche Arbeit ich besonders verweise. 

Die Originalblatter haben eine Höbe von circa 3G cm., eine 
Breite von circa 25 cm. und sind von verschiedenen Künstlern 
gezeichnet. Die Blätter 1—8 sind besonders schön ausgeführt; 
wogegen die andern nur in rohen Strichen, oifenbar von demselben 
Zeichner des grossen Guldenmundt' sehen Blattes, gefertigt wurden. 

Die den Bildern (in Typen) aufgedruckten Beime, welche andi 
einmal mit „If. 8* 8.** unterieiehnet sind, schrieb Heller dem Hans 
Sachs SU, welches später beiweifelt wurde. Da jedoch Hans Sachs 
diese Yerse eigenhändig in die (gegenwärtig im stftdt. ArehiT» lu 
Zwickau aufbewahrte) Samminn g seiner Werke eintrug, ist die 
Autorschaft des Hans Sachs gewiss. 

Eine vollständige Collection Itefindet sich nach meinem 
Wissen nur im Besitze Sr. Excellenz des Herrn FZM. v. Hauslab 
in Wien. Hier folgt die Beschreibung nach den Ueproduetionen t. 
Camesina : 

19 Kayser Sulciman, Zu Pferde, nach rechts gewendet, hält 
in der rechten Hand den Scepter, mit der linken den Zaum. Text 
darüber: Absagbrieff | ufie SuUan 8cUegmeM Künig Fer^nmndo 
MU gesehiM. Darunter 11 Zeilen, sodann die Adresse Hans M- 
denmnndt gu Nürnberg in 8anct Qilgengassen. 

20 Ibrahim FMeha, Zu Pferde, nach rechts gewendet; in der 
Bechten den Oommandostab, in der Linken den Zaum. Text oben: 
Sendbrieff | so Ibraym Wascha \ den Herrn kricgss cominissarien 
zu I Wien mit seynemhandtzey gen versy gelt \ zu geschickt. Darunter 
6 ganze und 16 gebrochene Zeilen, nebst der Unterschrift Il»rahim 
Pascha's und seinem Siegel. Unter dem Bilde: Brachim Wascha 
der nechst des turckisd^n Keysers | Bath abconterfed ■ und in 
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2 ColuiUflen* Bruhim Jlast/ta der Hechste rath 

Der Kayscrlichen Mayestat 
In tBm M€k m der Türekey 
Vmd it$ f ew t$ m wui «mI btff 
AU Wim die Aodf hde§eri wwri 
Vnd til fifideii ««# 4m mrt 
Mit oibr kletjdung die er iregß 
Ist er worden abconterfeet, 

a Sansaco. Zu Pferdo. nach rechts gewendot. Text oben: Santaco 
des twrcken ober$Ur Hauhtman, Dftranter in 2 Colamnen. 

Sansaco de GulUinHiM 
Jgt der grösst Hauhtman als ich Ue$$ 
Jn dem Thün ki^' hen Knn^erthumb 
Der reyt also mit hradit i nd rhum 
Jiekleydet au ff dise man i er 
In dem land Thürckischer rißer 
Vtidwoder TkStnk f » FiHde Ityt 
er Myn AmMMMM aO Myt. 
|fi Hayd. Za Pferde, naeh reelite gewendet, hftlt mit der 

Linken AesL Zanm. Oben : Eyn Hcyd nnd darunter in 2 Colamnen. 

Amte Pireim lyn ich geporen 
SoUinme iet 

I Dem grüesen Keyeer SoUeywum 

Zu hoff ich aU geyt reyien than 
Zu Oenetantinopel der Stadt 

Daryn er sich gerü^frt hat 
Daft tj(ni(:e Trutsf hlaudt zu verhf'ren 
I Seyn Keyaerthumh damit zu mehren. 

' // S .S. 

Unter dem Bilde Jlans Guldrnmtindt zh Särmbirg. 
^ Ein Thürck. Nach ree)its reitend, in der fiechten die Lanze, 
mit der Linken hält er den Zaum. Oben ohne weitere Aufschrift 
in 2 Colamnen. ^i/^ ^n Tkurek md nur eynefemg 

TJfin qm^üfin K^tjser rnterthmig 

Im l-eld hifn ich stf t: h^ff jm stckcn 

In mei/n>r aiissgnietten hossccken 

Die ist meyn harntsch ind mein pautzer 

Darunter ist meyn haut noch gantxer 

7 iaeh iu Oaterreyth mu Wien 

Sta^ ee mir mu der gotter hyn. 

Unter dem Bilde. Hans OMenmunät, 
U Zwei ThßStrcken. Beide nach rechts reitend, halten in der 
Bedhten die Lanze, mit der Linken den Zaum. Oben in Typeu: 
Die Thürcken, Wir MammdudteH Siradieikeu 

Seytteu in den etrayffenden roM«ii 
Wae wir faken ven uteyd vnd Fruwen 
Jr tleyd wir ob dem knye ahhawen 



[ 
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Füren sie also mit ms wrck 
Durch teauer koU vnd Dorenheck 
AUo vfir groas mMwiBm trejfbe» 
Mit junekf^awm junge weyhen - 
Die idtm u^iagm wir gm Utät 
Dem ChriHm glawben mu eim apot. 
Ach weh vna armm firawen weh 
Die frforrn klagen 
Nun icerd wir frölich npmmermeh 
Set/t tcir von den Thiirckische mannen 
Ins eilend wem gefürt ron dunnen 
Awts vnaet'm Christen vatterlandt 
Von ehr wd gut in Isffar editmdt 
Von Atter» | men dem | hinden \ freunden 
Hpn MU den ChrietenUi^en feinden 
Nwn haben %rir au ff erdt keyn trost 
Dy wir rmn Thürcken wurn erlöst, 

Hans .GMdenmundi äu Nürnberg. 

25 Ein Türke mU emi Gefangenen, Kaeh reelits reitend, hält 
in der rechten Hand eine Lanze Ober die Sebnlter, woranf eio 
Kind f^espisst ist, mit der Linken führt er an Stricken einen Mann 

und eine Frau: IJeberschrift Dif (/(farujrn klagen: 

0 Jlerre Gott lass Dich erbarmen 
Fjua* EUendt gefangen armen 
jBrwüirgen eeeh wir vnsere kinder 
Gemmmen sind mu Schaff vnd JSinder 
Mawae vnde hoff ist ma vei^entU 
Vnd wir grfürt in das eUendt 
Weh das vns vnser mutter trug 
Erst müfifi wir zirkni in dem pflüg 
Vnd Gerstrn rss-rii irir dif Pferdt 
Mit vns(>r>n munde von der erdt 
Kumm yri/mmcr todt vnd vns erlo.ss • ' 
Von dem grausamen Thürchen böss. 
Hans Guldenmttndt. 

26 Türkische Tymiuici. D.is Bild /.eigt zwei Tihkeii, von welchen 
der eine eben das Schwert erhebt, um ein Kind entzwei zu hauen, 
der andere aber ein solches nach der bekannten türkischen Sitte 
an einen Pfahl spisst. Ein Kind steckt bereits an einem andern 
Pfahl; anf dem Boden liegen swei ermordete Jungfrauen. Oben ohne 

weitere Aufschrift: 

A^ Herre Got$ in dem h8Men ihron 

Schaw disen grossen jamer an 
So der Thürckisch wütend Thyran 
Jm Wiener Walde hat gethan 
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EJlendt ermort jiincJcfratccn vnd frawen 
Die kindt mitten cntzvcey gehawen 
Zertretten vnd entzwey gerissen 
An spitzig pfäi tkd er sie spitte» 
0 vneer hifte Jheeu ChuriH 
Der Du gweäig hamiAertsig biai 
Deyn Zaren wm dem volek ab wenü 
Errett aus des TMtreken hendt. 

Sans (jMdenmundt mu Nürmberg. 

7 JEyn Thürchischer Edelman. Nach links reitend. Hält mit der 

rec"hten Hand die Lanze, mit der linken den Zaum. Der Säbel hängt 
an der rechten Seite fotrcnltar verkehrt am Stocke aufgetragen). Oben: 

Ith htjn eyn 'J'hürckischcr Edelman 
Ins Kaysers Heer reyt ich voran 
Hilffjm heUunngen düe wdi 
Lyg vber jar mit jm zu Feld 
JJda ireyh ich mayn ritterspi^ 
Des grossen prent» ist «te%l vül 
Von Alkeyer jrh geporen hyn 
Wiewol ich selten kumm dahyn. 

:S8 Ein Renegat, Zu Pferde nach rechts gewendet. Hftlt in der 
Rechtea die lAnze, mit der linken den Zanm. An seiner linken 
Schalter hängt der Sehild. Oben: 

In die TiMrekey hyn ich hyn knmmen 
Heib Mahowuts glauben angnummen 
De» haben »ie mich Udt vnd werd 
Geben mir rUtUtng tmd eyn pferd 
V)id diae rarlMft auff meynen i-uck 
Vnd hyn eyn rechter Mammuluck 
Vnd da vv iin her cor ahzoch 
Ich mit des Kcysers hauffen (loch, 

2B £pn SHradioth. Nach links reitend, eben im Begriffe einen 
Pfeil absosohiessen. Oben in zwei Colnmnen. 

Äbeonierfeei eyn Stradioth 

Das {fit auch eyn hesunder loth 
In den Scharmützel gar geschwindt 
Es rennt hynan ttls fscjf ph'nt 
El' ii'ht der Efijndt li'fflig <s nach rennt 
htstctli der Ecifndt hals es sich ire)>'lt 
Vnd scheiisaet hynder sich vil pftyl 
Das ist eyn vokh nur auff die eyl. 
Unten: Hans Guldenmundt 

38 Ein Türke. Naeh rechts reitend, wendet sich nach rückwärts 
om einen Pfeil abzuschiessen. Oben in zwei Colunmen: 
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Ich hyn gerMH ontff ejfl 
Vnd hab geschiUien vil der pfetß 
3u Osterr^ifek m Wie» die ftmtt 
Dat mtmeker hteeM empfinde» hat 

• In sei/nem kopff \ armen \ vnd bruH 
Ydoch vertrieben» vnd den luat 
Mit jrem geftchütz auch des gelrj/rhrn 
Das wir von dannm musstni n-'i/chen. 

31 Ein TürJcc. Nach links reitend erhebt er das Schwert zum 
Streiche : merkwürdigerweise haltet er dasselbe in der linken Hand, 
während der Schild und die Säbelscheide sich auf der rechten Seite 
befinden, mithin das Bild verkehrt am Stocke geseiehnet wurde. 
Oben in xwei Oolnmnen: 

Ich pin ein Türck von mein VierßnneH 
Die Christen leict hülff ich verpannen 
In Crahatten Vn<)ern dnss gletjch 
In Craihindt rund in Osterrei/cfi 
Ivli MiliJarj sie tudt wo idi sie find 
Ji'.s Seyen man Weib oder Kindt 
£in teyl füer toir mit vns daruon 
IHe leat man ms für vneere Um 
Unten: Hans GMdenmundt. 

32 Ein Türke. Zu Pferde en profil nach rechts gewendet. Holt 
eben das Schwert zur Verth ei dif,ninif aiis Oben in zwei Columuen : 

Aufts der Türckey kuni ich geritten 
Zeh hob gdtempffet fmd g^Mtiem 
MU wtand^ guite» Seüttere man 
Der mir nitM vÜ doch tdtgewann 
Zu Wien krt ich erst kriegen recht 
Da sich dann lodrüen die Lantzknedht 
Mit Schir'if^rUf hnwn vnde stechen 
Vnser Heer flüchtig müest auff'prechen. 

33 Ein MammalurJc. Er sitzt auf einem nach links schreitenden 
Camel und h&lt in der Linken eine Küthe in der Hechten den 

0 

ZauuL Oben: 

Ein CatneltJiier ah conterfect 
Dan dem T/iürcken zu fehle trägt 
Sein kricges zeug rnd dir prahant 
Der thirr sind vil in seinem hnxdt * 
Das mcnnhi hat ein puckel auff' segn ruck 
Darauff sitzet ein rechter Mammaluck. 
Unten : Hans Guldenmundt. ' 

34 (Lutz.) Grund ige vnd warhaff'tigc Bericht der geschichten 
vnnd hricgshandluny so sich \ nehm vnd vsser der Stat Wien 
helegerung herauss | vff dem Lande [ von des kegligen Mö, Reichs 
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Obersten Vcldthauhtman meinem yenedigen Fürsten vnnd Herrn 
Hvrtzogen Friedrichen Ffaltzgrauen ec. hederseits gvgcn vnd mit 
(/' » vheinden den Türckhen gepraucht zu getragen \ begirlich zu 
hören. Darunter ein Holzschnitt (Doppeladler), nebenbei ML 1530 M. 
16 Blatt in 4®, letzte Seite nn bedruckt o. \\ Blatt 1. b. Allen 
vnd yedcn \ des heyligen UönUsehen Ucichs Churfünten, Fuersim 
I tnd Stenden dessdben Embiei ick Hanns IMm von Augspwrg 
; swiffi Mu Segenspnrg .... mein vnäerthenigst .... Dienst, Blatt 
I 2. b. Anfenklkk mag tneUeieht | vUen vnd der merer thegl wissend 
I das vergangen jar eh. Blatt IS. b. Hemaeh wdgen die von 
I Firsten \ Graffen \ Herrn | Edeln | vnnd BedHeken gesdlen | des 
' iriegsvolckhs | so hervsscr der Stat Wien beliehen vnd des vheinds 
halber nit hinen köni. Am Schlüsse. ^^Gedruckt in der Kagser- 
licJicn Stat licgenspurg durch J\iulum Khol jun. 1530.^ 

Vollständig abgedruckt iu Weiss-Camesiua „Meldüuiau'ä liuud- 
ansicht^ Seite 27—41. 

ManohJier Staatsb. Türe 81/26 4». N&mberger Stadtb. 369/e. 4«. 

K Tirckiscke hetegerung der fürstlichen stat Wien \ vnd wie 
es darinn er gangen \ Den dureklendUigen hoehgepom Fürsten 
vnd Herrn Herrn Wilhelmen vnnd Ludwigen gdfrüdem hertsognn 
in Obern vnn Nidem Baim PfaUsgraffen bcy Rein etc. sn 
JEren. Dariinter ein Holaschnitt, die Belagerung einer Stadt vor- 
stellend. Zwei Bogen in 4' o. P. 0. nnd D. 

Blatt 2 a. j^Irronimus Berlin der Hechten Licenfiat etc. 
entbeut Hans Lutznn von Angspurg^ des heyligen Hämischen 
lieyehs Frnholdt seinen f'runtliehen guet ivillig dinst zuuor.*^ Das 
Uerkchen bringt interessante Notizen über die Vorgänge in der 
Stadt. Unter den Ereignissen am 30. September wird die Gefangen- 
naiue eines Türcken berichtet und sind die an ihn gerichteten 
Fragen aufgezählt (dieselben wie bei Nr. 43 >. Am Ende. „Gc&e m 
Wien in Oesterreich am newnten Neuembris M. D. xxiiij. (sie.) 

I Wiener Stadtb. L 1897. — Mtlnchner Staatsb. Eur. 411/45. 4*. 

^ Viennae Austriae whis nohUissimae a Sultano Silegmano 
immanissimo Turea r. Tgranno immense cum exereitu dbsesse 
histeria. Cum potentissimi Gaesaris Caroli & inclyti Hungariae 

ac Bohemie Regis Ferdinandi fratrum intiietissimorum gratia S 
PrivUegio. Anno MDXXX. 4". Sechs Bogen, o. P. Seite I. Pio 
Lectori, S. Seite 4 beginnt der Bericht: Anno post Christum mtu 
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1529 die deeima mensU ÄprüU imani89imus Turea etc. ; am 
Schlüsse: Siluanus Ottmar iexcussit Auyuste Vinddicarum Atm 
MDXXX. Fridic Idus Au(/usii. 

Als Verfasser duscs Stückes wurde öfters, aber irtüiiilicher 
Weise „Diego Serava" geiiauut, was wol hierin seinen Grund hat, » 
als dasselbe ihm gewidmet ist. Am Ende der Widmuüg unter- ( 
xeiohuet sich der Vorfftsser als: Jtteljfti Hmu/uriae lirgis Ferdi- 1 
nandif Nobilium pueror. preceptor. Man könnte das Werkchen als 
eine lateiaisohe Uebersetumg der BeUüon des Stern t. Labmdi i 
beseiehnen, denn der Autor hat den Beridit des Leteteren fast 
wörtlich abgesehrieben. 

K, k. Hof-Bibk - Wr. üniffliwitiUb. Austr. sp. I. 815. — Wr. Stedib. L 
471. — Nisderöst Ludeib. 2861. — FnakAirter SUdtb. Hittor. E. 17. 51. - 
Mtoeliner StaaUb. Türe 81/317 4*. E. k. BibL in Olmflts XXXVIL d. a& - 
BiUioteea Natimial in Madrid. Aaeh unter meineo Kleinigkeiten. (Anet Feil 2 11.) 

Die Relation ist wörtlich nachgedruckt unter dem Titel: 

37 Uishria Viennae Austriaeae a turcis obsessae eonversa dvdvm e 
Ungua germanica in den: Annales Svltanorvm Othmanidarvm, a | 
tmis ^a lingra scripti (sie). Rierongmi Beek a Leapotdsdorf, ^ 
Marci fil. studio ft diligentia Constantinopoli aduecti MDLL Dino 
Ferdinando Caes. Opt. Max. D. D. iassuqne Caes. a Joanne Graudier 
dicto Spiegl, interprete Turcico Germanice translati Joan. Letm" 
claviuti nobiiis Angriaaiiiis, Latine redditos illustravit & auxit, 
vsque ad annum 1588. (Juni uiiiuiiiiii iiicjiiorabilium, toto opere 1 
conlentorviii, acuratissinie chiborali liidicis accessione; editio aitcia 
Franeofvrdi Apud Andrae Weclu li lieredes, Cluiidium Marniuni 
Joau. Aubriuin I5ü6 f]o. (Seite 24^ — 25ü.) Öodann auch bezeiclmet: 

iJ8 J)c Vimnfw Aiistriac vrlis ohsidioiie a Sohimanno Ijiycarani 
Inipiratorc sasrcpla. Anno Christi ]\/ 1) XXIX. Xanutio Jlisto- 
rica in Xicol. Keusner: „Ucnini Memurabilium etc." Frankfurt \{j02. . 

39 (Seite Ö4— 7:^). Unter gleichem Titel auch in Schanlius redivivus 
sivc rerum germanieamin script. varii olim a Siin. Schardio in 
4 Tomos collecti. Gissae 1G73 Fo. (Tom. 11, Seite 237— 24K). 

40 Weiters in J}. TMas Wagners Bevidlrtes und mit vielen Anmer- 
kungen vermehrtes Tarken-B&chlein etc Ulm 1G64 Endlich findet 

41 sie sich in franxdsisoher Uebersetiung als: Le premier Siege de 
Vienne par Soliman SnUan des Tnres, soAs V Empire de C^fUs F. 

. Van MD XXIX. et sa ddivrance in: 
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RtMiM. Vieiuie deux foisMii^g^ par let Tur«s 1039 u. 1083 kenreii- 
iiMiieBt däivräe . . . . a Lejrde 1684 U. 8* (Seite 41—118). Am Schloee der Einlei- 
lii^g helrat es (pag. 89) : „II m*eit tomb^e entre les mains one Relation, fort 
txMte cnrienee de ce funeux Siege arrivo M (sie) ans a?ant ce demier; 
Or paree que l'oii en pourra faire le ]i:irallelc de Tun avec Pautre : que 
plusieurs personnes y jiourroiit rciiianiuer les iioius de leiirs Ancetres ou 
jiurens; que leuis glorieuse.s iictiuns soiit de tre-s i»uissaiis ;iif,Miillons en des 
aiiit's bion nees pour luiirclier siir leur pas & pour s'iiuiiiuit;ili.ser comiiic eiix 
däus les races futurei>; que d'uilleurs Von a graud sujet du luuer Dieu d'uue 
proteetloa ei TiaiUe ei extraordlnaire dont II a hyoiish la Chreetieiitü, je 
fcndrmy i tidie de faire iey un redt dee denx Belatlona; de la preioter pour 
itt Premier Siige, de PaqueUe je ne suis trouT^ saky, ajonetfe am Anmdht 
Turquet, dont noos aTons deja fait mealSon A traduite de l'AUemaud-eii 

|istin " I>Ie.se „türkischen Annalen", deren Bocoles hier erwähnt, sind 

jene dea LoTJiklaw {ß. Nr. 37); er gedenkt ibrer in der Einleitung öfters. 

Ribischy. De re turcica ad Wiennam auslriae Henrici Bihisehij^ 
Jurisconssiilli, Serenissimi l'crdiiKindi lluiKfariae et liohemiae 
ntfis etc. j)er SUesiam Qudcstoris arrurij Episfola historiaJis ad 
t Jariss. uirum llenrieuni Stromerum Äuerbucitt nsemi Mcdtvinarum 
JJoctorim et Consularem Lipscuscm. — Leetori: 

(^uicmiq' ista UgU phnis ad sydera uotis — Exclamat 
't tules ore reuolue preccs — Chrisie tuos hostes dextra con^ 
funde, uolentes — Feilere te rcgno sanctaq^ uerha tuo» Lipsiae 
exeudebat Nicolaus Faber MDXXX. {mit 8 Beilagen.) 4^ 2'/, 
Bogen 0. P. Giebt ein Yenseic^uiis aller an der Belagerang be* 
teiligtes Personen. Der Brief ist jener d. Wratishviae 22, Nov. 1529. 
(8diinttl-Ta?era Nr. 2197.) Wien, St4ultb., L, 746 



Äin ffrnndtlieher vnd warhaffter hericht \ Was sieh vnder 
di r belafjrruny der Stat Wyen \ Newlieh im M.D.xxjx Jar \ 
zwyschen denen hm Wyen vnd Torcken \ verlauffen | hegeben vnd 
zugetragen hat \ von tag zu tag klerlich angezeigt vnd vcrfasst. 
Mit Titeihoizsclmitt. 4®. 12 Blätter o. P. 0. u. D. Letztes Blatt nn- 
^Mdmekt. Blatt 1 b. ^AnfenUich hat es sich begeben" u. s. f. und 
(bespricht in Form eines Tagebuches die wichtigsten Ereignisse. 
Blatt 9. a „ Wie ein Ti^gkiseher Herr in einem Qulden stuck 
gefangen | Was er gef ragt vnd darauf/ grantwort hab,*^ — „Erstlich 
I gefraget | wy viel der Thiirck littchson im ff deiii' Laud htib etc." 
liUlt 10. b. yfDi66 so hernaek volgcl haben die Türckcn so man 
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9U Kremps gefanngen hat | he^Mnnt^ — „Dw Thflrckische Eeyser 
lieg im Feld nahet bey der stat am waaser Tnder der Statt geu 

Ofen etc.« 

44 D;is Stück ist wörtlich und gut abgedruckt in Hormayr^s 
.^Taschenbuch für catcdnnd. Geschichte^ 1Si2, pag. HIO— 322, 

45 weiters bringt Kaltcnhacck dicscllie Relation ohne die zwei An- 
hänge im „österr. rniversul-Kah'iKier Austria" f. d. J. 15^44 uuf 
Seite 67 — 71, jedoch in veränderter Schreibweise uud ohne Angabe 
des Originaititels ; er bezeichnet den Wiederdruok als f,J)Ui Uirkiiehe 
Belagerung 15ii9^ (Gleichseitige Uelation). 

K. k. FMnilien- nnd PriTfttbibliothek Joe. 7aSL <- Mftnchner StutsbibL 

Türk. 81/22 4». — German. Museum Nr. «700. K^'. Kreisbibl. Regensburg. 
— BibL des Herrn Hudiuger ia Wien. 1494 — UeraogL Bibl. zu Wolfenb&tteL 

46 Turkhe» helegerung der statt Wien MD XXIX. Darmiter 
. ein Medaillenholiechnitt mit dem' Portrftt Snlaimann's nnd der 

Umschrift „Dy Sterck Gottes ist Aller Menschen Sigel" 1. Bogen 1 
in 4*^. jedoch nur 4 Si'iten Text. i^Iiitt 2 a. „Dcss Türchen hde- \ 
gcruvff'^ etc. ,,Ani ././ /' f(uj Srjih inhris hat der Türck die Stat 
Wien mit «/fossni liduffcn bcrtnurii lassen ctc.^ Am Pjude: „Der 
diese (/esclirifj'f ;/cmacht \ hat hur:: ahgchrochcn \ dann es viel 
ernstlicher vnd grausamlicher ergangen ist,"^ ^Gcdrmkt zu Leyp- 
Hgk durch Nickel ScJmidt.^ 

Eine italienisehe Uebersetzung dieses Stückes bringt Ham- 
mer: „Wiens erste aufgehobene Belagerung'' Beilage II, Seite GO 
bis 63, wo es am Sehlnsse heisst: „Et per mi Erangelista Gala da 
Gomorna fatta translazione da todesoo in Italiano adi 7. Nor. 15^ 
a hora 4 di notte in Gomorna.'' Yergl. die nftobste Nununer. 

Wr. Stadtbibl. L 770. — Bibliothek d. Herrn Haidiuger in Wien 11114. 
(Audi. Feil 4 fl.) 

I 
I 

47 \ Türchhen hdegerung der st(tt Wien MDXXIX, 1 Bogen 
in 4®. ohne Pag., letzte Seite unbedruckt. Am Ende GMruM gu 

Nürnberg bcy dem Petreo. 

Vollständiger Nachdruck der vorherstehenden Nummer. 

K. k.-Hofbibl. Wien S. A. 62. B. 101. — Wiener Stadtb. 1. 2G59. — 
MOncbnor Stiiatsb. Türe. 81/14 4". — Nüriibet^'cr Stadtb. ;169 e 4°. — Biblio- 
thek Haidiiiifer in Wien 14[*8. — Herzogl. Bibl. zu Wolfenbüttel 108. 17 
Quodl. — (Auct. Wieser 5 fl.) 
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48 Des Turclccn ErschrrcJdichc hdiKjcrmKj cnd Äbschicdt \ der 

' Stadt Wirn l')29. Sechs Hliitter in 4"., letzte Seite nur mit einem 

Holzscfmitte (ein Hamn). Mit Titelholzscbnitt o. 0. und D. Naoh 

einer gefall, hundscluiftiichen Mitteilung des Herrn Direet, Kssen- 

weiu zu Nürnberg. Dieses . Stück bringt bis Seite 5 den wörtlichen 

I Abdruck der vorher verzeiclmetea Nammer, auf Blatt 6 den ^Ah^ 

sdUed des Türckem.'^ 

Bibliothek des Oerm. Natioiial-MuBeimui xn N&rnberg Nr. 6337. — E&ttigL 
Bibl, ra BeiÜD. 



49 Jimgste belägerung der statt Wien in Osterreich | vnd wie 
es erganngen ist mU dem Tütekiscken Reiser \ ein JUejßiehe vnd 
warhaßige Hishrie» (sie) M,D.x^a}. Siehe: Chronica ZeytMeh 
Tnd geschychtbibel ydn anbegyn bifls in diss gegenwertig M.D.xx]g 
jar eto. Dnreh Sebastiannm' Franke von W<tard. Anno M.D.XXXL 
Seite oczIt. bis eexlvij. „An Sani Mathe tag des xujx. Septemh. 
hadt der Türck Wien mit 2000 pfcrdt hcrcnncn lassen.^ Andere 
Ausgaben von Frank's Chronik 1536, 1538 und 15b5. 

1. Ausgabe Wr. Univ. Bibl. H. uuiv, Ut Ih 

50 Türckcn helcgcrunf/ der statt Wirii Auch wie ein Türkischer 
Herr ijnnt einem Guldenstuck ije fangen \ Was der (}( fragt vnd 
daraujf geantwortet hah. M.D.üCxjx. Am Ende: Gedruckt durch 
Melchior Sachsscn. 4 Iii. 4**. Nach einer gütigen Mitteilung des 
Herrn Bibl. Dr. 0. von Heineniann in Wolfenbüttel. Scheint wol • 
ein Nachdruck der vorstehenden Stücke. Vergleiche Nr. 3d und 
Nr. 48. 

Henogl. BiU. sn Wolfiuib&ttel 191. 1. QaodL 



51 Wie Sultan Solimann Wien in Osterreich helegert von der^ 
j seihen Stat mancherlay Namen^ Betä^ Betsch, W fschj Vindoniana 

Hern vom Land OstriMan^ Betästan^ Vüag. Bem hurge Beschreib 
\ bung der Sdägemng. Siehe: LewenUaw. „Newe Chronika TOrcki- 

Bcher nation Ton Tflrok selbs beschrieben rolgendts gemehrt und • 
i ii TierBfteher abgetheilt. Frankfurt a. M.'' 1590. Fol. Seite 385 bis 
■ S80l Anftng: Im Jar 1529 an 8. Mattheustag den 2t Settember 

hat der Türck Wien herennen lassen etc. Nur sehr wenig ver- 

iaderter Nachdruck der Belation Nr. 46. 
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58 Warhaff tif/r Nnrv zri/ttuiui von der Stat Wimn \ tele sie 
dvr rrsrhröckcnlichi ii ritd Graussain< ii Madit drs Thürckcn auff 
was^i r rnd Landt h('h (/crt cc. jni MD ' .> riiij Jar. Itvm. Kin 
Seutbricff' so Emcrich Wascha des Tliurclcm Öhr tut er velt haubt- 
'man \ den Öbristen vnd hauhtleüUen in der Stadt zug€9ChücJct hat. 

AmcH ein scfumer Spruch me ffrawsamUch der wuctrich mit 
den eilenden Christen \ Schwängern noeybem | vnd den Mahnen 
viMckuldige Kindlein mkbgangen ist, Darimter ein Holssohnitt 
(Eampt im Hlntergrande eine Stadt mit hohem Tiurme). Aeht 
Blfttter in o. P. Blatt i b unbedrnckt. Blatt 2 a. Der Th&rchen 
hdegerung \ der Stadt Wienn \ des Ein vnd swegntisigisten tags 
Septemhris. Folgt nun der genaue Nachdruck der Helation Nr. 46. 
Blatt 5 u. Ein s( nthrirff. l>latt t) iu Ein schmer Spruch rö dm 
Thürcken gemacht Durch Sebastian Thatv vü Valtcu Sparhack: 

„Nu mtrckct hy zu dysci- Frist 

Wie es zu Wie^ wganngen ist 

Vnd aieh die selben Landssimeeht frum 

Gehalten haben vmb vnd vmb 

Ihr hoehgehbet add freg 

Gar tapff'cr auch dy Seiiterejf,^ 

153 Zeilen. Am Sohluaee: OeirwM MU Regenspurg dwrch 
Fanlum Khol. Der Spruch Ist abgedruckt in Schimmer'« „Wiens 
Belagerungen*' Seite 133—139. 

Mflnebner SUatsbibUothek Türe. »1/4?$ 4». 

58 Die Belägcrung der Slait Wien in Ostrrrrych \ von dem 
aller grawsamesten Tyrannen vnnd ver derber der Christenheit 
dem THrebiBchen Kayser genannt Sultan Mimagn. NewUd^ 
beschehen. Im Mimat 8epiember des 1529» Darunter ein schAner 
Titelhohsschnitt (Gefecht swiachen geharnisehten Uittem und Türken). 
8 Blfttter in 4®., letzte Seite unbedruckt o. P. 0. und D. Der Titel 
mit omamentaler Umrahmung. Blatt 1 b. Als die Türgken Ofen 
vnd aiidcrs im Hun(jcrland eroberten ee. gk'bt dann eine selbst- 
ständige Anf/.ählnng alier Jiegoltenln^iten. Am Schlüsse: Also Jiabc ; 
die vnsern dabcy Herr Hanns Cacianer (jeivesen, die türgkvn in 
die Flucht gebracht, vnn deren ctlielic erstoeJien. Darumler auch 
Herr Wilhelm von Herljcrstcin uin arm abgefallen^ vnnd soist 
der vnser nur einer belieben. Vergleiche die zwei folgenden ätaoke. 

K. k. Hofbibl. 23 C.30. - Münchnor Staatab. Türe. 81/17 4". — German. 
HiiBettm Nr.6705. — HerzogLBibLmWolfeubttttet 188 Qaodl. - Köuigl. BibL 
sn Berlin. 
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51 Die Bdegmmg der Statt iriVu in Oäerreieh \ vm dem 
aUer grausamtden Tyrannen nnd rerderher der Chriitenkeit dem 

Tückischen Kcyser | (fniandt Sultan Solimayn I KewUeh >e- 
schehcn \ Im Monat Stpfmihtr (hs MD.uj.i. Jars. Duriiiiter 
ein kliMiicr von dein vorher [(«Miannten versohiedciuT Holzsolniitt. 
Sechs Iii ättfr in kj. 4", o. T. 0. Uüd D. Ntichdruck der vorsleUeu- 
deu Nummer. 

Mftadmor StMteb. Turo. 81/19 4«. 

55 Dt« Belegerung dir Ütat WU'ff ni Österreich \ von dem 
allenjrawsamrfiten Tyrannen rnd rrnlnher der Christenheit \ ge- 
nant der Türgkisch Kegser | ^ewUek heecheken \ In dem Monat 
Sqptembri des MDxxjx, Der in der Mitle des Blattes gedruckte 
Titel ist von breiten Holssehnittoriiaiiieiiton amrahmt; auf einem der- 
selben ist die Jahrsahl 151» xu lesen. K Blfttter in 4^, o. P. Die 
totsten drei Seiten nnbedmokt. Dritte Ansgalie der Nr. (>S. 

Müuchiier JSt^uitsb. luic. öl/lü 4». — llciüoijl. Üibl. iu Wullleubüttel. 

i 
I 

56 Tflrckisrhe hehyrruny Warhafftiyen hericht | wie es den 
veryanyrHni Jlnbsf \ in <lis(m j jj.r. Jan nrschincii | Mit dem 
grauaamh Ftyndt \ d(s Christcnl nln ii nannus rnd (flanln ns \ DTi 
Türcken in Uunyarn vnd ()st( rn irli j zuijanyi u rnd (/( lnoidvU 
wurden | Durch einen so zum theyt | bey vnnd mit der saeh ye- 
wcsen I (frundlieh anyezeyyt. Dunintcr ein HoJzschuitt mit der 
Unterschrift „Wolß' Hanna \ TürckUcher Kayser,^ 4®. Nach einer 
gefäli. Anseige des Herrn iiegiemngsratbes K. v. Camesina. Mir 
unbekannt Titelreprodnction v. Gamesina. 

57 Türckiaeke BeUgerung der statt Wienn So den vergangen 
Herbst \ in disem xajx Jare verschinen \ vnd ergangen hat. 
Btrantmr ein Holssebnitt» einen TQrken darstellend, weldier eben 
im Begriffe ist, ein Kind entzwei zu hauen; ein anderes Kind ist- 

an eiueii Zauiiplahl ((onpisst. 4^*. Xacli einer gütigen Mitteilung des 
Herrn Kegiernngsrathes H. v. Camesina in Wien. Das Titelblatt 
wurde von Camesina tacsimiiierl. — Mir weiter unbekannt. 

58 W ahrhalf tiyc neiv Zeitlang von der ^Statt Wicn^ wie sie 
I 2« 

i 
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von (Irr rrschrccMichen macht des Tün h n auf ivassrr iiul Landt 
beUgert, Im 1529 Jar, qui Uber jam plane est Layetidus, Zu 
Nürnberg durch Christoff Zell A. 1530 4'. 

Angoseigt Ton Solunitt-TaTen Nr. 2201. Mir imbekumt 

« 

59 QmndiUd^ md uforhafftig vfUerricht der erschrecklichen md 
erbarmUehe» ihatten \ so vor Wienn «9 anfang der Türekisehen 
belagerung biss tum ende von tag tu tag ergangen \ Im jar 
15^9, Bo88 werden wei tum SireiUag beregU | Aber Qott nm 
den Sieg gtken, Fr<mer, XXL 6 Blfliter in 4*. Medaillon Hols- 
schnitt genau wie bei Nr. 46 mit der Umschrift ,,Dv Sterck Got- 
tes ist Aller Meiiöcheii Sigol 1530". Aiitiiiig: ,^Äm XV IL tag des 
Jlcrhstmom ist (jeschelieii die vrhermliche Flucht etc.^ 

Nach einer gütigen handschritliiclien Mitti'iliing des iierrn 
Hotiathes von Förstenian in Dresden. Mir unbekannt. Uebrigens auch 
citiert von Weiss-Cauiüsiua „Meldeman's Kuudausicht" pag. XIU. 

KduigL Bibl. sa Dresden H. urb. Gerin 1164, 10. 

60 Newe Zeyttung voiyi Türcken So uf Mitwochen den XX. 
tag des Weinmans | ausa Wien geschriben worden | den nechsteu 
tag nach des Türi^ten abtug \ das ist gewest uff Sambsiag den 
XVI. tag des Weinmans | seind die drey Obersten \ samt dem 
Sbersten Vdd MarsehdUk | auff dem wasser gchn Wien gerückt, 
MDXXIX, 4^ 8 Seiten. Mit Holzschnitt. . 

Nach einer gefäli. handschriftlichen Mitteilung des Herrn 
Bibliothekars Fr. Harrer in llogeusburg. Mir unbekannt. 
Köuigl. iuoiäb. zu Kegeusburg. 

» 

61 Türckischer Beleyerunn wahrhaffter hcricht 1529. 4^. 
Nach der Anzeige in Weber's Literatur z. d. Staatengesch. 

Nr. 1553. Das Stück selbst konnte ich nicht auffinden. Es scheint 
mir ein willkürlicher Titel für das Fragment einer gleichseitigen 
Kelation. 

Newe Zeytung^ wie ein türckischer Herr in eynem gMen 
stuck gefangen, tcas er gefragt und darauff geantwortet hat, 
0. 0. 1629, 8 nüt HohBselm. 
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So angoziMgt Im-I Sclmiitt-Tavera Nr. 2227. Ich konnte das 
Stück nicht tuiftindon. Dassellx» scheint mir aucli keine selbständige 
Kelation zu sein, sondern <'in Ausschnitt des Stückes „Ain gründ- 
licher .. . hericht etc." (Siehe Nr. 43), wo auf Blatt 9», ein 
Abschnitt mit obenstehenden Titel beginnt. Dieselhen Fragen sind 
fibrigens aneh in „TirlLiBehe belegernng etc.^ (Nr. 35.) 

8 Tvrdtiseke bdegerung der stai Wim Dininter in 

rohem Holsschnitt ein reitender Osmane. 3 Blatt in 4^ o. P. 0. und 
D. Blatt 1 b nnbedmckt Blatt 2 a. Am achten tag des Monats 

Septemhris hai der Turck vnd sein volck | nach der Sekiaehi etc. 
Ohne Interesse fRr die Geschichte der Belagerung. 

Mönchuer Ötaatab. Türe. Ö1/15. d".» 

4 (HaselberQ.) Drf^ THrchischrn Kaj/scrs Ihrrzug \ iric er von 

ConMant 'niopcl 3[if nll< r nicsfutiff rti lioi^fi vnd Fuss -u ^rasscr 
^ tt(J Land rc. (/ni Krlrr/usrh W' i/ssoihurf/ Jcunnui n | vnd für- 
ifr I für dir höniijUchm staf Ofen j/n Vixjarn | vnnd Wien yn 
Oütfrreich (/rzogen \ die belegert vnd gesluermet etc. mit ange- 
hf'iifJiter ermannung der grausamen tymnnen den Türcken^ wyder 
ChrlMlirhe Nation» Darunter als Titelholzschnitt „Karolus vnd 
Suldan Soleymann^ sn Pferde. 4**. Sechs Blätter, ßlatt 2 a. ^n- 
fenglieh als man VaU 1529 Jar etc. Am Schlüsse: VoUiendet durch 
Momi Haselberg, gedruckt jm Nümiberg dweh Christoff d ZeU, 
Anno 1530. Qiebt sehr wenig Aufschlnss über die Belagerung, 
Terdient yielmehr nur als gleichzeitige Relation genannt sn werden. 

K. k, Hofbibl. 77 F. 129. — Bibliothek Haidiugei lii>Ü. — Münchner 
&Mb. Tue. 81/8d. 4». 



(Gleichzeitig gesclirivbenc, dock später gedruckte Berichte. 

ß (Pessel.) Kurtzer Begriffe welcliernids.^en der grausam wütende 
TijraHH v)id Evhfeindt der gnntzen Christenheit, der Türek etc. 
d'w Christlich weitht rühmhte vnd furstlieh Statt Wien in Öster- 
reich, im Jar nach Christi Gehurt 1529 helägert: sampt anzeigung 
der Namen deren Fiiurstenf Graffen Herrn vom Adel, vnnd anderer 
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furyuhmvr Ta'svntu, so in ihr Bilügirumj (/nrcst, rnd aiissHiri- 
luny der Quittier, — Die Vorrede ist unterzeichnet Paul Pessel 
Ernhahlt yenannt Ostrrnirh. 

Dieses Stück ist abgedruckt in Leweuklaw: ^Kt1ich(> Particiilar- 
Beschreibnngen wolmercklioher Geschichte tat Tflrekischen Histori | 
gehörig etc. Frankfurt a. M. 1590" Fo. 435—467. In der Vorrede : 
seines Werkes sagt Lewenklaw: „Denselben Bericht hat der Edel 
und Gestreng Herr Jeronymns Beck y. Leopoldstorff, Prir. Key. i 
May. Hofkammer Baht etc. etc. nach langer fleissiger nachforsehnng, 
endlieh zu we^en bracht. Dann ers von desa Autoris, Panl Pesol- 
den hciiiacln'r Köiiiisclicr zu Vii<^^ani und IJühom Kooni^^l. J\laj. 
Kahts, Irll'UclnMi Schwester Enkel, Hunnsi'n Moser Itekoninieii." ' 

pcssil herichtet in .soiiier Kinleituncf, dass iliiii Nielas (iraf 
Salm im Aultraj^e Ferdinand 1. den IJetolil überbracht haho, „ein 
Verzeichnis aller jener Adel Haupt und liefelichs Leut etc.", welch« 
die Belagerung mitgemacht, aiif'zuätellen ^sampt einer i^n find licht 
verfassten meynung dero Geschichten so sich in beyden E May. 
(Ferdinand) ynd dess Torck Lfiger täglich yerloffen.'' Die Einlei- 
tung ist datiert yom „10 tag Nouembris Anno etc. im neun ynd 
swentzigisten." (Siehe auch die folgende Nummer.) 

Ueberdies bringt Hammer in der tfirk. Belagerung pag. 63 ein 
«Tsgebnch der Belagerung Wiens.* Aus der Handschrift Nr. 714 (Cod. reo.) 
d. k. k. Hofbibliothek, welche Ton Fessel herstammt. 

66 Fessel. — Patil Pcsstl Ktti^t r Ferdinand drs Er.^ten fjctce- 
scnni Ibrohh bisher noeli unijtdrtiekfe und in der Jcfiis. Bihl. 
vorhandene Bcsrhn ihioffi der rrsfoi fiirkisehfn B<'hi;/( runi/ der 
Stadt Wien, ivelehe Solinian IL im 1629 Jahre unternommen 
hat. Siehe: Göbels Beiträge zur Staatsgesch. v. Europa unter 
K. Karl V. 2G4~ 1)02. 

Ist der vollständige Abdruck der yorstehenden Nummer, doch 
ist die Ausgabe Lewenklaw's besser. 

67 Leyhe. Geschichte der Belaf/erunfj der Stadt Wien 1529 
aus einer glcichzeitiyen Handseln ift. Siehe: Äntrms Diplom. Bey- * 
trüge zur Geschichte zu den deutschen liechten. Leipzig. 1777. ^ 

1 — 52. Die AulVchreibung rührt von Wilh rhu von Leyhc^ (jödit^&c 
Feldschieiber, und vou Anton liurschaydt her. 
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« Wolfgang Schreibers aus Fünßirdten Kmdsckaftssnad^ 
' ridUm iüir Suleymann, sem Heer, semen Ansdilag Wien tu 
mibem, dort die Wintcr-QuarHere 0U nehmen^ und im FruMinge 

Deutschland' s Unterjochung zu beginnen. Wien 12. September 1529» 
Siehe: Horraayr's Taschenbuch f. v. G. 1827. 225/26. 

ti9 Hammer J. Freih. v. Sulainian's Tagebuch auf seinem 
Marsche von Const antin opel nach Wien, Siehe: dessen Geschichte 
des Qsmanischen lieiches 1X1. 647. 



(Behrnauer.) Sulaimann des Gesetssyehers {Kamm). Tagc^ 
buch auf seinem Feldguge nach Wien im Jahre OS-'j^ BR^J, 
1529 n, Chr. Zum ersten male im türkisehen Originaltexte heraus» 
gegeben, mU einer deutschen Uebersetgung und mit Anmerkungen 
versdten von Dr, W» F, A, Behrnauer, Den deutsehen OrieniO' 
litten auf der Oenerat-'Versammlung mu Wien Oberreidiit im 
Berbst 1868, Wien, aus der h. Hof' und Staatsdruekerei. Im 
Verlage von Karl €hr6td*s Sehn 1868, gr. 33 und 28 Seiten. 



Urkanden. 

7^ Der Kricgsrdtli d( s vom grossen Sulci/manyi belagerti n Wien 
; m König Ferdinand, Datiert 26, September l')29. Siehe: Hor- 
mjfa Tascheubttch f. vaterl. Geschichte 1827. 142 ff. 

^ Sehreihen der niederösterreichischen Begenten und Bäthe 
a» König Ferdinand I, wegen der nahen Belagerung Wiens 
D, 20, September 1529, Siehe: BuohholtK, Qesohichte Ferdinand I. 
HL 8. Belage. 

^ Bärgermmter vnd Bath der Hauptstadt Wien bitten Fet' 
imand X, ienen Biirgem, deren Häuser in den Vorstädtm 
heg der türkischen Btdagerung durch den grossen Sulegmann 
niedergebrannt worden^ gelegene Bauplätge in der Stadt selbst 



Digitized by Google 



anweisen eu lassen. Es wird guglcieh gemeiläet^ man habe «or 

einifjoi Jahren ohne alle Beeiehung als blosser Zierde auf die 
Spitze de.^ Sfe)fhansthurnis (inrn rrrt/ohhtcn Sfrrn mit hallen 
Mondschriti (uif gesetzt, da sie nun ahtr srif der Tnrrh Rhodus, 
Ungarn nnd Wien seiher angt tasd t. erf(i}tr( n Jiätten, dass dieses 
eigentlich seine Zeichen segen, f'rai/h n sie sich an, oh sie diese 
heidnischen Zeichen ferner s selbst belassen oder aber herab 
nehmen und die St. Georgsfahne dafür setzen sollen (datiert 
Wien T. 15. Februar 1580). Siehe: Hormayr's Taschenbuch ffir j 
Taterl. Geschichte 1827. S. 101 ff. 

74 Reuterer V. Ein urhundHeher Beitrag »wr GesekiMe der 
ersten Belagerung Wiens durch die Türken. Siehe: Jahrbuch des 
Vereines für Landeskunde von NiederOsterreich 1867. S. 359^-363 

(Instruction was bey der khunigcl. Maiestat zu Hungern Tnd 

Hehoni, J j czhcraogen zu Österreich etc. viisenii genedigisten 
Herrn viid Landeslürsten von vnns Ir khunigcl. Mst. Statthalter, 
Regennten vnd fanier Kete (iiser Niderrist^-rreichischen Lannde, 
durch Herrn Hannsen von Kviieswalld viid Herrn Troian von i 
Auersperg beden Ir. Mst. Keten vnd vnnseru lieben Freundten ¥üd [ 
mit Begenten angebracht ¥nd gehanndlt werden soll.) 

75 Schlager. Srhlel-sat des Kirehmschatzes des St. Stephans-» 
Domes in den Jahren 1626 — 1531. Siehe: Sehlager Wiener^SciMsen 
aus dem MiitelaUer. 2. Bd. S. 335—340. 

Betrifft die Verhandlungen des Magistrates wegen Verftusserung 
des Eirchenschatses und die Verwendung des Erlöses sur Beno- 
vierung der Befestigungen. 

I 

76 MOHer. Ein grieMsd^ Schreiben des SuUan SuUiman an 
Andreas GriUi Ober die Belagerung Wiens im Jahre v, 
Joseph Müüer. S. Jahrbuch fttr vaterländische Geschichte 18G0, 
auch Sonderdruck Wien, Gerold 1860, H^. 19 Seiten. 

Es ist jener Brief, welcher in Hainnier's Geschichte der ersten 
Türkenlielagerung, S. 7() Beilage VII, mitgeteilt ist nämlich: Copia 
delia Lettera del Signor Turco iatta aiia öiguoria nostra Tradotta 
di Turco in volgare. 
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Neuere Bearbeitung^en. 

Ortelius. Hieron. Ghr&nologia oder kisktr, Besehreibung aUer 

Kriegsempörungen und Belägerungm der Stätt und Vcstungen 
itc so in Ober- und Un(lrr-l:n<frrn und Siehenhürgcn mit dem 
TürcJcen von An. 1395 au/f ycyvnwertige Zeit denckhwürdiy 
geschehen. 4 Theile u. Appendix. 1615—22. 

Von der iklagerimg (bearbeitet nach einer gleichzeitigen 
ßeiatioa) S. 47 - 59. 



18 Ortelillt redlvlHt et CtntilMMllls. Oder der ungarisehen 
Kriegtempärumgen kighr, Besekreihungen^ wob sidi in Ober und 
Unter Vngam wie auch in Siebenbürgen von 1395-- 1648 nuge- 
tragen, CwiHnuaUm bis 1665. 2 Teile. Mit Eupfem. Fol. 
Nürnberg 16ß5. 

Von der Hela^eruiig: I Seite f)8 — 6'^. Mit einer Al>bilduiig 
in Quer-Folio „Contrafactur wie die Hauptstndt Wien in Oester- 
reich com TiireJcen ist Belegert getvest Anno 152U^. Ein recht nett 
ausgeführter Stioh, im Hintergniiide der Pru.spect von AVieii; nach 

i Hirsch vogei'a Ansicht der Burgseite. Dieselbe Ansicht in: 

79 Türkis^ und Ungarische Ghronika oder kurtze historische 
Beschreibung aUer deren swis(^ien .... Oesterreich .... eines^ 
theHs und dann dem Erb- und Erßfeind der gansen Christenheit 
dem Türcken emders th^ . . . geführten Kriege, Nürnberg 1663, 
(Enthält sonst wenig Aber die Belagerung.) 

^ Isthuanfius. Nicolai Isthuanfi Pannoni historiurnni de rebus 

ungaricis libri 34. Col. Ägrippinae 162^. Liker X» Belagerung 
T. J. 1529. pag. 168—167. 

^ BoiaM Chr. Historia Oonstantinop6litano4ureieaj post awl' 
sum a Cardio Magno aeeidentem ad hoc usque aevum dedueta. — 
1634. 8^ 1 Band. v. d. Big. 1049-1059 (Nach LeTenklaw.) 

^ OlliBeOM Maria da. Obra nueva g mvy curiosa del como ü 



Digitized by Google 



— 26 — 

emperador Carlas V, eizo reterar el granä Tureo de Vienna \ 

Madrid 1645. 4^ Schmitt-Tavera 2223. — Mir unbekannt. ; 

I 

8:t Wi'in^rrifirhr Cronira. s. I ot. a. 8**. 205 SS. Von der 
ürüudung Wiens bis zum Jahre lü62. 

84 Minsicht Christoph. Neue und kurtec Beschreibung des 
Königreiches Ungarn, dessen fümehmsten Städten und Veshmgen. 
Wohey vieler Belagerungen und DenJswOrdigheiten in dem jetgigen 
TOrkenkrieg von 1663 his 1664 ete. auch Mum Anhang die vor- ; 
mahlige Belagerung der Statt Wien ersählet' Werden, MitICiipfr. 
Nümherg 1664. 12* I 
Von der Belaeoning S. Sfn) — 379. Mit der Vogelperspective ! 
von Wien nach Hiiluagl. 



85 Kromayer Melch. Bericht von der Belagerung der Stadt 
Wien im J, 1529, sammt tugefügten Termin des Ottomanischen 
Hauses, Gotha 1683. 4\ 



86 Kurtger BeruM Die BeUgerung der Stadt Wien von 

Anno 1520 betreffend, wie dieselbe mit dieser letzten Türchischen 

Bdagening zu vrrgleifhen sry. IJogoii 4". o. 0. J. ii. P. 

Knthält pine gedränf^to üoborsicht, dor vorzü<,'liohston Hofjcboiiheiten 
aus dem J. 1529, über die zweite lieiagerung jedoch nichts. 

87 Francisci Erasm. Srhau- und Ehren- Platg Christlicher 
Tapferkeit das ist Aller Denk- und Buhnnvürdig ausgestandenen 
Belägerungen der WeUberühmten Bömiseh'Kayserli^ien Ansits- 
Stadt Wienn in Oesterreich. So viel derselben bey den glaub- 
hafftesten und berühmtesten GesMdit'Verfassem ßu finden. 
Wovon aUe die vormalige, samt deren Anspinnung^ wie auch 
andern dahey vorgeloffenen Kriegs Begebenheiten^ oder betraeht» 
Samen Fällen, und annierckliehen Besehaffenhciten, nebst einem 
Vorbericht von dem Ursprung und Aufkonnnm dirscr herrlirhfn 
Stadt durch. Francisci Erasm, Die jüngst letzte Bdäya uny 
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I 

aber, Durch Jf. M. 8. Amfuekt' und gründliek hesehriehm worden 

Nilrnhrg In Verlegung Balthasar Joachim und Maria Endlers 

168 i. 4^ 204 und 80 Seiten mit einem alleg. Kupfer. Von der 

Wiener IJelagerimg insbesondere S. 90 — 182. 

.Stadtb. I. 184. — Universitätflb. histor. auatr. sp, I. 318. — K. k. 
Bib. in Olmütz. XXXYllI. D. 17. 

88 Siber. Ex Historia Civill de Ohsulionr Mtiutoisi, Anni 

31DXXIX cum nupciä cowparatä. disjnitahunt jnihlice pr(i(.<t's, 

31. Christianus Andreas Siherus, et rc^pondcns Joh.. Erdmannus 

Camenigius Ilafjnn-Jüfisnicus In Auditorio Collcgii Veteris de . . , 

Jnn Anno 1684. WiUenhergcte Literis M<Uthaei Henekeli^ Acad, 

Tupogr. 4^ 2'/, Bogen. 

Wr. Stadtbiblioihek. I. 476. — Münchner Staatsbibl. Dies, bist 25/2€28. 
— KSnigLBibl. sn Dresden H.nrb.6erm. 1164. 18. — HereogL Bibl. sn Wolfen« 
Mttel. 

I 

89 Knriee doch gründliche Beschreibung AUer und Neuer 
Wiener-Bdägerung^ Welche sowol Anno 1529 als Anno 1683 
von dem Türkischen ISrb'Feindc jcdesmoM vergeblieh gethaUt und 
durch Gottes Qnaäe von den Christen glüekUt^ entsetget uforden, 

Sampt der Römisch. Kaiserl. Residenz- Stadt Wien Eigentlicher 

Ahriss und FortiftCidion. Wie auch des Tilrclischot Feld 

L(ig(rs I Laiiffgrähcn | Batteiigcn und Vcrivüstcrung zu ersehen. 

Gi'druekt im Jahr 108 L 4". J liogeii o. P. ; mit 1 Kupfer H. 

2\ Ii. 3i. cm. Die Stadt Wien aus der Vogeiperspective. (lieber 

die 1. UelageruLg S 1—6.) 

K. k. HofbibliotlR'k. - Wr. Stadtbibl. I. 719. - Bibl. Haidinger 1493.— 
Hamburger Stadtb. 1. F. III. 171. K. ~ Hentogl. Bibl. zu Woifenbttttel. 



90 Krekwitz. ToHs Begni Hungariae superioris & inferioris 
aeeuraia descriptis. Das ist BiiMige Besehreibung dess ganteen 

■ Königreich Ungarns» Frankfurt u. Nürnberg 1686. Von der 
Belagerang 1529. S. 972—983. 

91 Knolles. The Turkish Histvry from the Origiiud of ihat 
Satiun. To thc Growth of the Otto man Empire By liichard 

i 
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Knolles. London 168T. Fo. Ueber die Wiener Türkenbelagerung. 
Tom. 1. p. 410-414. 



92 Fufarmann. ErsU Türd^ Belägerung der Stadt Wien^ 
und andere Merkwürdigkeiten diese) : Stadt, An, 1529, 

Siehe: Alt und Nenes Wien oder dieser . . . Stadt Chrono- 
logische und historische Beschreibung, etc. von Mathia. Fnhnnann. 

Wien 1739 8« 2. Bd. pag. 745—775; mit 2 Kupfern, 1. ein Qnerblatt 

H. 21 cm. B. 30 em. mit zwei Laiigansichten Wiens, von der Burg 
und Donauseitc und der üeberschrift ^Prospect der Stadt AVien 
unter Ferdinand I. noch ohne Pasteven und Kavelinen, und Tur- 
ckische Attaque A. 1629", 2. eiu Blatt iu 8^. Schau und Denk- 
münzen. 

Fuhrmann hat bei dieser Zusammenstellung wol mehrere 
Quellen benützt, doch liildete die Relation des Stern Ton Labach 
die Grundlage seiner Ausarbeitung. Einselne Stellen sind nahesu 
wörtlich (wenn auch sprachlich yerftndert) nachgedruckt 



93 Velius. Casjxiris Zln^ini Vdlii. De hiilo Vnunonico lihri 
decem. Ex codicihus manu exaraiio Cccsaris nunc primum in 
Ineem prolaih *'f adnotationihua nrerfff^nriis, diplomatibus, litteris 
etc. ex tctbulis authentids fide d dilUfcnlla maxima exscripHs 
ülustrati, studio ,et qpera Ä. F. Kollartif Cwn, effig. Ferd, L 

' et, Jüan, Zapdya, Vindobonae 1^6$, 4"* 3^6 SS. Von der 6e- 
Ii^erung. pi^. 100—127. 

94 Uhlich. Gcsrhitltff. der ersten t'nih'i^rhrn Biicujcrunfj Wiens 
im Jahre 1529 aus (ilnrhzmtigcn Sehr if Ist clUrn und Tagchäclit rn 
gesammelt von P. Gottfried Uhlich aus den frommen Schulen. 
Lehrer der Universalgeschichte am Löwenhurg. Kollegium Wien 
gedruckt mit Binzischm Schriften 1764 8" 150 .Seiten mit einem 
Plan der Stadt Wien und e. Epfi*. 



95 Der Waffmbriider, Erretter Wiens Andenken in Haitz 
vereiniget. Siehe Hormayr's Archiv 1815 S. 511) ff. 



Digitized by Google 



- 2? ^ 

% Der Türke vor Wien löiid. Siehe Hormayr's Archiv 1>J20 

Nr. 2, 3, 4 und 5. 

91 Homyr. Der grosse Suleynumn vor Wien, — Siek»: Hor- 
voMjr'B Gesehielite der Stodt Wien. 4 Bd. 181-207. Mit 1. 8oU- 
maim*8 2. Salmas Portrait 3. HirBoliTOgers Plan. 

Hormayr wird gewiss mehrere Werke zu seiner Bearbeitung 
▼erwendet haben, dochz(;igt sich, dass ihm besonders das Werkehea 
„ Aiu grüudtiicher vnd warhafter Bericht eto.^ ds Grundlage diente. 



98 Hormayr. Qraf Niklas Salm, der lietter Wiens wider den 

grossen SuUjfmann. Siehe: Hormaifr's Tasehenbm^ 1823, $2—162, 
EnthAlt ein Tagebuch Aber die ipireignisBe wahrend der Be- 
lagerung, ein Autograph und Urkunden. Femer: Das Portrftt von 
dalm wie in Hormayr's Geschichte Wiens, endlich einen „Grund- 
Tis der Stadt Wien sur Zeit der ersten tOrkisohen Belagerung.^ 
Kin Blutt in qu. 8", au desseu Müdem Klippen und Gedeukmüuzeu 
abgebildet siud. 

99 Graf Mihlas Salm, der Heiter Wiens tvider den grossen 
Suleymann, Siehe : üormayer ä Archiv 1825. S. 81)1. 

100 Hammer. Wiens erste aufgehohmc türkische Belaijeruny, zur 
dreyhundertjührif/m Juhelfeyer derselben^ zum Theil aus hislter 
uuh'lyuintrn chrisUicheu tifkl türkii<chen Quellen erzaldt von 
Jo»ph, dB. V, Hammer, Mit dreymg Beilagen von Tagebüchern^ 
Aussagen aus Uirkiseken GesehU^tschreibem und Urkunden, von 
denen neun arieniaUseher Text in neuer NestaaUiksdmft^ und deren 
leiste das EbenbOd der Fertigung und des Siegds des Gross» 
wesirs Ibrahin^MScha, Pest 1829, In Konrad HarUdfens Verlage, 
4" und 8". XVI. und 174 Seiten. 

Beilagen: I. Lo as.sedio tlel gi:in Turco, pusto alhvcittä di Vionna. Ans 
der Chronik Mariui Sauuto's im k. k. Iluutiarchive. II. Lu assedio dclla cittä 
di YieniM 1689. Fstto p«r lo siguor Tnrco, abonetit von Gala da Oomoraa, 
■m 7. NoTMober 1589, 4 Uhr Naebts. Vergleiche Nr. 46. III. Tagebuch der 
Behgerang Wieiu. Aus der Hs. 714 cod. reo. der k. k. Hofbibliothek. 
IV. Bruchstück der Aussag^e eines Gefangenen. Aus d. Hs. Nr. 110 bist. prof. d«r 
k. L Hofbibliothek. V. Bogeaiiuehrift J. 1676. VI. Schraiben Ibnhimt tu 
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Ferdinand um 36. September 1532. VII Copia della lettera dol Siguor Turco 
fktta aUa Signoria uostra tradotta In Tolgare. Aus dem LU. Bande der Chronik 
des Marini Sannto (vergleiche Nr. 76). VIII. Copia di un aviso antto da Con- 
stentinopdi di 15. Ifario 1526 della partita del campo del Signor Turvho. Avt 

dem XLI. Baud Marini Sauuto's. IX. Des Fahnenjunkers Christoph vou Zedlits^ 

Aufenthalt im tiiilsisclien Lager. Alis doii Collectaiieen dos Freyhorrn TOnj 
Enenlcpl im .stäiid. Arcliivc z. Wien. X Neu«' Kunde über Calixtus Ottomaims- 
XI. Vcr/.fichiiis der im k. k. HotkiuiiiniTarclüve betindlifluMi, di*- erste 'Für- 
kenbt'lagiM uni,' Ijutrt'ff'cudcn A»*tt'ii. XU. Auszufr aus dem L i'ber.^clilage di^^ 
Zeugwartey über die J]t'lagt'rungsb<'diirfnihse Wit-ns. XIII. Aus der (Jeschichte 
des Grosswesirs Luttipascha Bl. 73. XIV. Aus der (jeschichte Petschewis. BL 
49. XV.« Ans der Oeschiehte Lsolaksade*s BL 106. XYl. Ans der Gesefaiehte 
Aalis, ein und swansigste Begebenheit der Begierung Suleimanns. Bl. 2S7. 
XVU. Aus der Gesehiohte Ferdi's. Bl. 160. XVIU. Aus d. G. des Mufti 
Karatsdudi'bisade As'm Efendi. PI. Hl. XIX. A. d. G. des grossen Nischandsclii 
Dsehel al sade. Bl. l.'U>. XX. Urkunde de8#0ardiuals von Oolloniz über deuj 
auf dem bttrgerl. Zeugbause zu Wien unter Gla.s aufbewabrtt-n Scbädel Kara 
Mustapba's. XXI. l'^rklarung des Tali.sman'.scben Heiniles Kara Mustajibas. 
XXIT.— XXIX. Der tiirki.sche Text zu den obeiierwiiliutuu Gescbicbtscbreiberu 
XXX. l'eitiguug und Siegel des Grosswesirs Ibridiiiii. . . ! 

lleceus. V. Gevay i. d. .labrb. der Literatur. 47 Bd. IbGO Ii". — Wiener 
Zeitschrift für Liter., Kunst und Mode. 1^34. Nr. Ii). 



101 Die Belagerutig von Wim durch die Türketi im Jahre 
1529. HistarisdM Gemälde, Wien 1841. gr. H^. Id Seiten. 

Als Herausgeber dieser „erheiternden und belehrenden Lectflre*' 
nennt sich anf der letxten Seite eine „Kedactipn Österreichisch-* 
vaterländisch-literarischer VVerke^ nnd verspricht die Fortsetzung 
solcher Hefte. JedriilalLs hatte die „Kedactiou" zur neuerlichen 
Bearbeitung die.se.s Themas keine Zeit, denn .sie lieguügte sieb, 
Horinayr's DarstelJung in seine Geächichte VViena wörtlich nacli- 
zudruckeu. 



102 SchlloillawillfL Q'eschichte der Bdagemngen Wiens dwr<^ 
die Taaken von J, A. Sehneiäawind. Hamburg B, 8, BrendeoJm 
1846. W. 169 Seiten. 



Schimmer. Wiens Bflaycninf/cn diirch die Türken und ihre 
Einfälle in Ungarn und Ocsternich. Mit einer kurzen aber 
vollständigen Geschichte des Ursprunges der ufochsenden und 
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sinkenden Macht der OsDnoieri, ihres Eindrinyem in Europa, 
der Erohvrun<) von Konstuntinopel und ihre Krierfr mit Oester- 
reich von der frühesten bis auf die neuere Zeit. Nach den 
heicährtesten (Quellen und Urkunden bearbeitet von Kurl August 
Srh immer. Mit zwei Plänen. Wien 1846. Verlag von J, Gr, 
Heuhner. %K 432 Seiten II. Auflage 1847. Von der Wr. Belagerung 
.1529 insbesondere, Seite 71 — 109 mit folgenden Beilagen. 

1. Der AnfiNithalt des Eomets Christoph tob Zedlite ün 
türkischen Lager. S. 115—123. 2. Gedrftngte üehersicht der Yer- 
heenmgen der Tflrken auf dem flachen Lande 124—126. 3. Aus- 
mg M8 einer Broehnre v. 1580. Nürnberg gedmckt durch Hans 
'Galdenmnndt. 126— 1H2. 4. Die Yerrftther 5. Ein schöner Spruch 
von dem Turklien gemacht durch Sebastian Thau. vnnd Valten 
Sparhack. (Abdruck aus der llehition. „Wuhi hälftige Neue Zevitung 
etc. Nr. 52.) 133— 13*.'. Türkischer Bericht über Wiens Heiagerung 
aus der Gescliichtc des grossen Nischaudschi Üsclielal sade, (Nach 
Uammer's Ueberäetzuug) l3ü— 148. 



t Schimmer K. A. The siege of Vienna hy the Turcs, fr<m 
the german of Kavl August Schimmer and ofher sources. London 
John Murrag Itii?. S". 172 SS. Mit einem ^lan of Vienna the 
Türkisch a proa ches. 

Diese von Lord Kllemere ang<'fertigte IJeberset/.uiig des Schim- 
mer'schen Werkes ist in Wien bisher gänzlich unbekannt geblieben. 
Der Sohn des Autors, Herr Hot-Sekretär Schimmer, versicherte mir 
auf meine Anfrage, dass selbst sein Vater als Verfasser von dieser 
Üebersetxung keine Kenntnis hatte. 

^ Schimmer C. A. Die erste Belagerung Wiens durch die 
Türken. Siehe; österr. Universialkalender Austria Iböl. pag. U7 - 104. 

W Kaitenbaeck. Die deutschen liulf6trup}u'n iriiJirrnd der Bc" 
Icigerung Wiens im Jahre 1529. Siehe: Austiia, österr. üüiversal- 
kalender fOr das Jahr 1845. S. ö6- 61. 

Auszugsweise nach den: Ännalos de vita et rebus gestis IlluBtiissinu 
Priticipis, Friderici II. Electoris Pal:vtiiii, Authore Hqberto Thom» Leodio 
«josdeu Caucellario. Fraacofurti, IGJi. 4**. 
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107 Sava K. Si((/rl als histurischt Denkmale. Siehe: Mitioiliin- 
f^m dor k. k. Ceutral-Couimissiou zur Erforschung und Erhaltung* 
der Üaudenkmale. IX. 18(14 V. Bespricht zwei Siegel der Städte 
Baden in Niederösterreich mit der Umschrift: „Turck belagert -Wien 
am 23. Tag Septem. 1629.'' 

106 Sekll Jobtmi GabrM. Aeld MedaiUm auf die Belagerung 
Wiens durtk die Türken 1629. 

Siehe: Aiistria-Kalender 1848. S. IICX Vergl. aaeh ,,Eatalog 

der histor. Ausstellung der Stadt Wien. S. 109. Xr, 11 — 14." 



109 Notizen zur Gf-'^rhichte der ersten Türkenbeiageruny, Siehe: 
Hormayr's Archiv 1850. S. 16. 



filelelii^itlKo lieiler MMd Sprftehe. 

110 Hana Saeba. Die türkisch hMgenmg der stat Wien mt^ 
handlung heider ieü auf das kürgest crdenUidi begriffen. 

„Ah wum zeU füiuehn hundert ja/r • 
DoriM neun und zweinzig fürwar de* 

400 ZtMlen. Am Schlüsse: 

„— Das die eer deins namens aufwadis! 
Dan begert zu Nürnberg Hans Sachs " 

111 Dw* Originaldruck mir unbekannt. Abgedruckt: Hans Sachs 
gesam. Werke, 1, Buch 1589. Bl. 153. Hiernach in Freiherrn 

112 V. LiUencrtm's trefflichem Werke: Die historischen Volkslieder der 
Deutsehen vom 13.-16. Jahrhundert, III. Leipsig 1867. (S. 587 
bis 592.) Auch in der neuen Ausgabe von Hans Sachsens Werke. 

' Hana Sacba. Ein tgrannische ÜMt der Türkm vor Wien 

begangen. 

Vemembt ttfrtmmsehe IM 
8o der arg Türk hegangm hat «te. 

110 Zeilen. Am Sehlasse: 
„— von dem um hSUff tmd schütz ertoaehs 
begert mit aHlen omcA Hant Saehs.'* 
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' Ein Oriirinaldruck unlh'kannt. Siehe: Hans Sach ges. Werke. 

I 1. Buch aud. Teil loHi». Bl. 152. Hieniaeh abgedruckt iu r. 
Liliencron: die histor. Volkslieder der Deutschen, Nr. 413; anch in 
V. CameMn»: Fliegende Hlütter etc. Siehe: Mitteilungen des Wr. 
AltertumsTereins 1875. loh fand dieses SMok «Ib: £in Thffran^ 
ni$ehe ThtU 4e$ Ttirdfmi vor Wim heganngm hat an Chrittem 
im Cod. girm. 3C88 der Mftnchner Hof- und Staatsbibliothek. 
(Blatt 84—86.) Diese Abschrift ist mit foUstlodig ferftnderter 
Orthographie gemaeht. Am Sehlasse heisst es: 

pVon dem vhhs hUff vnd sümtz erwadts Älleine 
Begert AUm mtek Baia$ Kkaine* 

Siehe auch: Hans Sachs ^Ein klag tn got über die grausam 

wueterei des Türken * in v. Liiieuciou I. c. 1V\ pag. 56. Vers 100. 

115 ^ TSrdsiiA hdegerung der SM Wien, mii sampt seiner 
T^anmim^ hanilung, Im MDXXIX Jar, Bin Flugblatt in 
Fo. mit Holisehnitt (die Bdagemng von Wien). 

BSrt Mu muh dem getM wwrii 
Tom dm Berrm CkritH gtbwri 
Vtrgmifm fOnffin^^ hundert Jat 
Vnd neun vnd :n-(i\)it:lg das ist war etc. 

100 Zeilen. Am Ende. M, 8. 8. ValmUim Neuber. 

Diesen Dmek seigte Weiler saerst nach dem Originale der 
Züricher Bürger-Bibliothek im „Anzeiger für Kunde der deutschen 

Vorzeit" an, sodann in seinen ,,Annuleu der poetischen National- 
Literatur der Deutschen. Freiburg i. B. 18(>2.^ (1 IM. S. 1>7 Nr. v*)fi.) 
Er schreibt das Gedicht dem Hans Sachs zu: Freiherr v. Liliencron 
aber hält das Gedicht, welches er unter Xr. 413 seiner „Historischen 
VoilLslieder" gab, gleichlautend mit jenem (vgl. Nr. 113 der 
vorliegenden Bibliographie i ; doch ist dem nicht so. 

Auf meine Aufrage hatte Herr Oberbibliothekar Dr. J. Horner 
in Zürich die Güte, mir eine Abaohrift des Gedichtes anfertigen 
SU lassen und hieran folgende Notis an knüpfen: „Das Blatt ist 
nicht mehr in seiner ursprünglichen Gestalt erhalten, sondern der 
eolorierte Holisehnitt in quer Folio sammt Titel ist abgesondert 
vorhanden, das Gedicht aber in einseinen StreiÜnk auf ein weisses 
Blatt geklebt, doch vollständig.** 

Ich halte das Stück für keine Dichtung des Haus Sachs. 

116 Abgf'ilruckt in m. Aufsatz: Wt ttercs zur LUrratur der ersten Tiir- 
kenbelagerung. Mitteilungeu dc^i Altertumsvereius in Wien 1875. 

9 
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in J^'f^ nrnc'i licd der (laiitz handel di r TilrTcischen helajcnuiy 

der Stat mettn. Vnd ist in Bruder \ eyttm thon. Spt. Okt. 1529. 
Holzschnitt: befe.stigU' Stadt iiiul ein Teil des türkischen Lagers. 
8 BlaU 8". Gedruckt: Ifümberg bei Job$i Gutkneeht. ^ 

. IJti Clu istcn nusserweUi • 
Nim höret alt vnd jung 
Wie euch hie toirt erzeUt 
Die schwer beleperuug 
Stat WieuH in Osten eychc 
Vatt dem Turckischen huml 
AR <Mdfc gair ordenUyche 
V9» Ub§ Mu tag vnd thmd. 

Sieben und dreissii? Szeiligc Strophen. 

118 Abgedruckt iu SoUuu: Ein Hundert historische Volkslieder. Lcip- 
gig 1836. pag. 325—335. Darnach in v. Lilienoron: Die historischen 
Volkslieder der Deutschen. III. Nr. 414. 

BerUner Bibl. Te 



119 (2tll.) Ein newes lied in ufelchem auss ang^mng deren so 
von anfang mü vnd danheg gewesen \ Die gants handlung des 
Ttfirdben | tu Vngem vnd Osterreyeh nendiek der hdegerung der 
skti Wien begryffen ist | Im (hm 0 OoH in deinem hödtsten 
Tkren. 4 Blati ia 4* mit Holtsehnitt (Ausfiai tos einer belager- 
ten Stadt). 

Nun hört jr Christen alle ijtir, 

Was ich euch sing des nemeut war 

Mit Daneksagung zu CMie, 

Der WM Hebet mh aüer etund, 

BedMtit vnt vor dem Thürehitehen Ainwlt, 

HUfft vn$ OHM aSer noie. 

Neun und dreissig özeilige Strophen. Am Schlüsse: . 

Der ms dgss lied erst tlut bekandt, 
Cristoffel eell ist ers genannt^ 
Das glück ist jm nit faylc. 
Er hofft es soll vns wol ergan, 
Got toerd die seinen nit verUin, 
jBr wuntt^t vns glüek vnnä hagle. 

Gedruckt »u Nürnberg durdk Friedrich Feypus 1ÖU9, 

Wer dgter Lieder wü knuffe» 

8oU Mum Weynimmb am Fgechbadi lauffen. 
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Abgodruckt in Soltau: Ein hunderfc historische Volkslieder 
p. 336 ff., «Uuin in y. Liliencron: hisiorisciie Volkslieder IIL 415. 

Königl. Hof- and StaaisbiU. Mftnclien Obron. 8ft./4 4* — JSerliner 
BibL Te S895. — KOnigl. KrusbibL «i Begensborg. - Göttinger 'Unlfwti- 
titobiU. Poetee 2lß&. - BrUng. BibUofhek. 

SO Daxbach Jörg. Ein Ued, gemacht, wie rs im Osterland 
ergamgen itt. Und iti in dem ihan: Es gekä ein Frgseher smimir 
daher. 4 BL 8^ o. 0. u« J. 

Er lua den Ungern em eid gudmom He» 

Neunzehn Sseilige Strophen. Am Schlüsse: 

Der uns: das liedlein hat gedieht, 

Vom newen hat era zu gericht, 

Jorg Dttjfpach {sie) tM er eidt n em t e m 

HeiKge rekh Bei umeertofft 

Vnd lote äkk nieki jw tremuti, ja mu tretmem. 

Abgedrai^fe in y. lilieBoron: liistMisohe Volkslieder. III. 

! Nr. 416. 

i t 

^ Daxbach Jörg. Ein lied, icic es im Osterlafid ergangen ist, 
' als tnan schreibt tansent fünfhundert im neun und äwainsigsten 
jar. Im tan: Es gehet ein Frffscher summer daher. Fliegendes 
Blatt in Folio. Nach den Angaben des Fhr. y. Lilienoron in 
dessen: Historische Volkslieder der Deutschen m, wo das Stack 
aiiter Nr. 41G abgedruckt erscheint. 

„Es ist nicht lang, duss es gescJuuh 
Dass man das reich ai:s« ziehen sähe «<c." 

Neunzehn ozeiiige Strophen. Der Schluäs wie in der yorstehendeü 
Nummer. 



m Die Türken wr Wien 1529. 

Ihr Kriiten, laset euch su Herten gam 
Wie tieft der Tik^k hat «mder stan 

Es ist wahr und nicht erlogen 

Er ist drei hundert mal tausend steark 

Für Wien ins Feld gezogen. 

Eilf dieilige Strophen. Am Ende: 

Der uns diesen Bethen sang 

Ein PWier Landtknedd ist er genasmt 

8 • 
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JBi liät Um «fdU m i%ümmg mu 
128 " In dieser Fassung abgedraokt in: Erlaek^ VMsUeder der 
m Beutsehen IL m, damaoh in Qdrres-VMaieder S. 255 und in 
1% Wol/Ts JktsforiMftefi VoUuUeder S, 16. 

126 Sodann unter gleichem Titel in Kaltcnhacrk' s österreichischen 
Universalkah ndcr. Austria 1S44. {97.) Doch hat dieser Nachdruck 
andere Schreibwei.se und diesen Schluss: 

Der diesen Jltihrn uns erfand 

Ein Frrirr Lumiskmcht ist er getmnnt 

Kr hat .so wol gesungen 

Er ist bei «te6en Sdilachten yicest 

Bs hai f^M wleM mtMltiii^eii. 

Endlich nach dem Cod. palat 343 Pol. 5ö in v. Liliencron's 
historischen Volkäliederu Iii. Nr. 418 a. ebenfalls iu veränderter 
Schreibart. 

Drc ledi rolgen, dat erste, Wo de Türeke vor Wenc lach. 
Dat Ander^ Herr Goof jn dinem JUke^ jm alderhvgesten Thrm, 
D(U drüdde^ Ach seenlick klaget vomear ee. 4 Bl. 8^ o. 0. o. J. 

Wo de Türeke vor Werne Uteh 

Lotet iuw dhristen tu hcrtm gaett^ 
Wo sik de Türke hcft utiderdaem, 

Vornar. V"» »tcht ijdainn. 

i/c ys icul du )na<l hundert dy^send tnan sterk 
Vor Wene ynt Feld (jetagcn. 

Eilf ozeilige Strophen. — Veränderte Ausgabe von Nr. Vi'2, 
Nach der Anzeige des Freih. v. Lilienoron iu dessen: historische 
Volkslieder, wo das Stüek als 418 b abgedruckt ist. 



128 .SiM {ied, wie der Twtdt Wim helegert utid mU sdbamfen 

abjiogen 

Jbr ÖkristcH aU gdeidke, 
MtrU OMf mU eunderm Heiu, 
Wie es m OeUrreieke 

EUf 9xeilige Strophen. Fliegendes Blatt Naehgedmekt in: 

129 r,Die Geschichte der Stadi Smudau eur Kenniniss der tergan- 

gemn Zeit besonders für Btirgtr uihd Lamücute.^ Bd. 2. S.'24. 
^Ohne Strophen 3, f> und 10. > 
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Beide nach der Anzeige in v. Liliencron: historische Volks- 
lieder, wo sich ebenfalls (als Nr. 4IÜ) ein Nachdruck findet. 

Tliaw. Ein schöner Spruch vö dem Thwrken gemacht Dwrch 
S^bat^ian Thaw mi VaUm Bparhaek 

Nu merdtet hy gu ätfger FriH. 

Siehe Näheres dariil>er bei Nr. 52. abgedniekt in Schiiiimer*8 : 
"Wiens Belagerungen durch die Türken S. 133— 13U. 

NoMOr Baldas. !)<' ohsidionc Vicnnae Austriaii facta a Soley- 
manno Turcarum tffranno 1529- libri duo carmine heraico conscripH 
o. 0. u. J, 4\ 



i 

! 

Bildliche Darstelluug^eu. 

Ausser den schon l'iüher beschriebenen Werken Meldemairs 
und Guldenmundt's nnd den unter Nr. 78 uud 92 angeführten 
I neueren Stichen sind hier noch aufzuzählen: 

I 1^ Francescbi Domenico di. Die Belagerung von Wien 1529 
nnd der Heereug Kaiser Karl F. gegen die Türken 1532, 

! Ein Holsflchnittirerk bestehend aus sechs Blättern, deren jedes 

oiroa 40 euL breit und o2 cm hoch ist. Es reranschanUcht die 
Belagening Yon Wien nnd gleichzeitig die Heersfige Kaiser Karl T. 
und Snlaiman's. 

Die Stadt Wien (überschrieben Vienna) zeigt sich auf den 

I Blättern 3 und 4. Es ist ein ganz nach der l^hantusie ge- 
fertigtes Bild, welches im ersten Aii^^cnhlick den Kindruck einer 
südländischen Stadt hervorruft. Türme. Kuppeln, und Hänser 
mit rundbogigen Fenstern folgen sich in bunter Abwechslung, nur 
der ehrwürdige Stephanstnrm überragt als einziges Erkennungs- 
leidien diese bizarre Zusammenstellung. Es braucht bei solch* 
einem willkfirlichen Bild nicht besonders zu rerwundem, dass 



[ 
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die Fronte dea St Stephans-Domes mit ihren Haidentfinnen nach 
Osten bückt, oder dMs nni den bohen Spitzbogenfenstem dee- 
selben weite, rundbogige wurden und aus den mäclitigeu Streben 
zierliche Halbsäulen. 

Die Stadt wird von starken Mauern umzogen, an deron Eck- 
punkten feste Türme, niit steilen SpitzdÜchern und Giebeln geziert, 
die Verteidigung erleichtern. Das nach Osten stehende grosse Tor, 
über dessen herabgelassener ZugbrQcke eben einige Geharnischte, 
wol zum Kampfe hinaus ziehen, erinnert uns in seinen Bauformen 
lebhaft an das alte fiotenturmtor mit seinen zierlichen £cktürmcben. 

Das HOi&heer unter K. Karl Y. zieht Yon Westen gegen 
Wien, wfihrend Snlainum von Osten her aarttckt Die Yerteilnng 
des fianmes ist genau Torgenommen, so dass das cbristliobe Heer 
anf den Bl&ttem 1, 3 und 3, das tflrkische hingegen auf jenen 
4, 5 nnd 6 abgebildet ist Das Bild hat gewiss keinen historischen 
Wert, bietet aber für das Stndium des Costumes u. s. w. manch 
Interessantes. 

Auf den ßlättern 1 imd 4 sind von einer Cartouche einge- 
schlossene Ansprachen des Zeichners Donienico di Fraiiceschi an den 
Leser. Auf dem letzt erwähnten Blatte in einer kleineren Cartouche 
überdies die Adresse: „In Yenetiaper Domenigo di Frac£i in Frezeria 
a la insegna di la Begina,^ darunter das Zeichen des Xylographen 

• C AT* F (Cesare Yecellio fedt ?). 

Auf Blatt 1 ist eine kleine höckerige Gestalt mit Mantel knii^a-ii. Plu- 
derhosen und Federbaret von Interesse. Auf dem Mantelkragen hat 
das Mäunleiu dasselbe Zeichen, welches der unge- 
nannte Formschneider den drei Buchstaben C. V. F. 
vorsetzte: olfenbar hat sich dieser Künstler hier 
selbst abgebildet und als Erkenniugsxeichen sein 
Monogramm anf den Mantel gesetst 

Die Ansprache an den Leser ist datiert Tom 
20. Feber 1560. Yon diesem interessanten Werke, anf 

welches ich demniK bst in einer Separatpublikatiou zurückzukommen 
mir vorbehalte, existieren zwei Ausgaben. 

188 Begierungsraik von Camesina reprodueierU auek diese» 
SchniU, leider nur in sehr wenigen Exemplaren; seiner gütigen Mit- 
teilung yerdanke ich die Kenntnis des sehr seltenen Werkes. 
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Beide Originalanegsbeit befinden sich in der Bibliothek 8r. 
Exc. des Herrn F. Z. M v. Hauslab iu Wien. 

1 

Beham BarthBl Vifmna ohscssd Solimanno anno domini 1529. 
j Photographische Nachbildung einer im Besitze des Herrn Josef 

Posonyi in Wien betindlicheu Origiu&l-HauditeichnuDg auf Papier 
I 24*5 cm. br., 35-5 cm. h. 

^ Das Bild ist ebenso von einem historischen als auch ariiatisohen 

Werte; die Komposition geistvoll, aosseiordentlich fignrenreidi nnd 
lebendig, ist auch in der Ansftthrung bis ins kleinste Detail klar. Es 
leigt sich darin ein flberans buntes Leben, das Feldlager mit 
allen semen EigenttUnliehkeiten. Im Hintergnmde gewahrt man 
die Ton der Südseite ans anf^enommene Stadt Wien, welche 
besonders nett ausgeführt ist: in der Mitte das Kärntnertor mit 

' dem gleichnamigen Turm. Von hier ziehen sich die Stadt- 
mauern, nur von dem „tiirnlein bei den Augustinern'* unter- 
brochen, bis an die Burg. Diese gleicht nahezu dem Bilde, 

j welches uns Hirschvogel in seinen Werken von ihr überliefert hat, 

I doch sind nur zwei Türme eingezeichnet. Links vom Kärntnertor 
kann man die Fortificationen bis zum Stnbentor hin verfolgen. 
Ueber die Brflcke bei diesem Tore ziehen die Belagerten eben an 
einem SchannfitBel hinans. 

I Des kleinen Massstabes wegen ist es nnmöglieh, einselne 

Oeb&nde in der Stadt zn. bestimmen. Der St. Stephanstnrm ist 

I seinem Umfang nach zn nieder, ebenso steht der eine Haidentnrm 
in keinem Verhältnis zu dem ausgebauten Turm. Hinter der 

i Stadt schlängelt sich die Donau hin, und den Horizont begränzt das 
Gebirge. Ausserhalb der belagerten Stadt sehen wir die abgebrannten 
Vorstädte und den Lassla-Turm. Von hier an beginnt das Lager 
der Türken. Gleich zwischen den ersten Reihen der Zelte befindet 

! sich das Hochgericht, unweit davon werden an gefangenen Christen 
die grOesten Gräuel ausgeübt, sie werden entzwei geschlagen oder 
zerrissen, anch an Pfähle gebunden und mit Pfeilen beschossen« 
die Kindlein aber an die „Zänne gespisst**. 

Pttr die Verproviantierang haben dieTOrken gehörig gesorgt 
Bindfieh nnd Schafe werden von allen Seiten zugetrieben; aneh 
bemerkt man „der Tnrcken Backofen in die vfer | oder reyne ge- 
macht", wie sie uns Meldeman in seiner Rnndansicht TorfQhrt, 
überdies sind im Lager selbst Marketender, welche Brod, Geflügel, 

I 
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Getränk u. s. w. yerkaufen. Auch Zelte, worin Waffen feil sind, 

gibt es. Eiue durch das La^er eingeschlossoiie Kinho, auf deren 
Turm sich Christcu geflüchtet hatten, wird von deu Türken be- 
schos.?en. Unweit davon versuclien sieh einige Heilküiistler an einem 
Kranken, dicht daneben beten Einige l)ei einer Leiche. Den Vor- 
dergrund nimmt Suleimans Zelt ein, welches dieselbe Gestalt, 
wie auf Meldeman's Hnndansicht hat. Suleiman selbst zeigt sich 
darin. Wie gesagt» das Bild ist besonders sehOn gezeichnet und reioh 
an drastisohen, mitonter ergOtillchen Szenen. In der linken unteren 
SidkB findet sieh der Name „Bar(h0hme Behm.*^ 

135 Camesina A. R. v. Die gwHBdießÜäer am Orahmäle 8a$m*8. 

Zwei Folioblätter Lithographien. Die Reliefs stellen die Stadt Wien 
während der Belagerung vor; die Anfname ist von der Südseite 
gemacht. Auch diese Itisher nur von Horniayr (Nr. 1)5 und 08) 
fluchtig beschriebenen Kelielä werde ich demnächst auslühriich 
schildern. 
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Gleichseitige Beladonen ant lelcihe m 4tr iMkaitn Zell. 

1 Vaeüuren. Vtenna a Tureis absessa, a Ckristiania eUberata 
Hve Diarium öbsidianis Vienneniis Jnde a sexta Maü ad deei' 
mam quitUam usque Stptembris deduehtm, Aufhöre Joanne Petro 

a Vaclkeren Sacri Ttomani Imperij Equite^ Sac: Caes: Maj: 
Coiisilinrio Aulico Ucllico, Generali AudUorc d' Historiographo: 
una cum ti/pis aencis. Cum licentia Supcnorum cO Trivilcgio 
Caesarro. — Vicnne Äusiriac Typis LcopolUi Voiyt, Univefsitatis 
Typof/mphi Anno 108S. 4". 91 SS. und 4 BII. o. P.; mit niner 
Tafel H. 41, 13r. 43 cm.: y^Vieuua a Turcis obsessa & Deo daute 
a Chnstianis eliberata.^ Domenloo Bossetti sonip. 

per Anhang MihäU: SpecificaHon, Wat iMder den so ejßend$ fintch- 

tigen Au/fbruch der Tuerckischen Armee von der Stadt Wienu, ouss dem 
Laeger in die allhicsige Zeughäuser ueherhracht worden und noch zu über' 
hringni verhlibH. — VoH VaeUceren toUengweiin Wien gedruckte latnnitche 

Ausgaben existieren. 

Wr. Universitätsb. Austr. spec. I. 320. — Wr. Stadtbibl. I. 159. — 
Linzer I3ibl. U. IV. 30. — Müiicliiipr Staatsb. Au^tv. 147 -1". — Hamburger 
Suatb. 1. F. III. 171. — Herzügl. liibl. zu Wolfeubüttel. — Naüoualb. zu 
Paris — (Auct. Feil 3 ti.). 

2 Dasselbe Werk, gleicher Titel: Bruxcllis Apud Lambertum 
Marchant suh aigno Fasiorie IdSi, kl. 1G6 SS. 

Mfinduier SUfttibiU. Anstr. iSSS. 8^. - Hamborg. Stadtb. L F. lU. 171. 

3 VaeUceren. Vimne asstegSe par lea tures \ et deUvrie par 
les dkresiiene, Or | Journal du sihge de Yienne, Depuia U € de 
Jfay de Vann^ lü83 \ jusqu'au 15 de S^emhri de la 
Ännie. \ OompoeS en LaHn Par Pierre ä Vaelekeren | Chevalier 
du St Empire | Conseilhr Auliqtic d Bdlique de Sa Majcste 
Imperiale \ d' son Auditcur d Uistorioyraphc General. \ Avec des 
fifjures. Et se Vend A. Bruxelles \ Che» Lambert Marchant | au 
Marchc aux Herbes 1684. 12^ 215 SS. 

Dibliotoc» Nftdonal in Madrid *2— *3, A-I 6. — Hamburger Stadtb. 

P. m. 171. 
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4 Vaelkern. Wiaui von Tüich n ht hici/crt I von Chrisfni cntsezt 
Das ist: Kürtzllclic Erzdil- vnd Bcsclircihuny alles dessen \ was 
sich vor- i)}- rnd nach der grausamben Tilrckischcn Bcläyerung 
der Kays( vlkhcn Mesidcns Stadt Wienn in Oesterreich Anno 
lf)83 vom 6 Maij an \ hiss 19 Scptcmhris von Tag zu Tag denck- 
HDürdigs zugetragen. Erstlich in Lateimschcr Sprach hr schrieben. 
Durch der Moem. Ka^k M^jest. Hof-Kriegs^Baih \ General 
VM'KriegS'AudUoren vnd Historiographum Johann Feiern v. 
Vochem \ dess Hegl Boem. Beichs Reichs Rittern. AnjeUo Auss 
dem Lateinisehen ins Teuisdi Obersetgt \ und in Truek gegeben | 
von dem Auth&re sefhst. Mit Kayserli^em PrivHegio md Frei* 
heit. Gedruckt zu Lintz in Oesterreich hei Johann Rädlmager 
l(iS4. 4" lO'i Spitf^n mit 1 Aiiliiiii^' 4 HIatt o. P. onthaltond: 
Specilicatiüii der Beiitp etc. Mit 2 Kupfern d. Castrameutatio und 
dem Plane v. Kossetti. 

Wr. Uiiiversitätsb. austr. spec. II 270. — Bib. Haidinger iu Wien 1476 
und 77. — Manchner Staatsb. £ar. 290 4«. - Bibliotheque National a Paris. 

d Velchern. Vienna assediata da Turehi e liherata da. ChH^ 

stiani . . dato in luce in idioina latino dal Signor Gio. Pietro 
Velcheren nuovamctUe tradotto in Ungua italiana da Dorotheo 
Alimari. 

Bibliotheque National ä Pari«. 

6 Velchern. DclV Asscdio di Vienna k Vittorie de Chri- 
st iani. Scritto dal Signor Giovan. Fiero da Vdchcren Cavalicr 
dd 8. R. J, ConsigUer di Stato^ e di Gucrra di S M. dts*, 
suo Generale Vditore, e suo Storiographo. Volgarizzato per opera 
di AMtowio BuUfon^ ed aeerescinto. di moUe noiicie. In Vienna 
d^AusMa presse LeopMo Voigt 1683. E in NapcHi presse C^U' 
Seppe, Bosdli 1684, A spese di Antonio BuUfon, lAhraro di 
8, E. Con Uc, de'Super, e privHegio. — 12^ 304 88, «. 18 
88* 0 P., mit e. Kupfer, 

Biblioteca Nacioiial in Madrid. * 2 — **Q A— N 4. 

7 Hocke. Kurtzr Beschreibung, Dessen Was in wehrender 

Tuerckischen Belavgcrung der Kagserlichtn Mt.sidcntz Statt 
Wirnn vom 7 Jiilij hiss 12 Septembris dess abgewichenen 1683. 
JahrfiSt sowohl in Foliticis i& CiviUbus ; als Militär ibus passirct. 
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Durch Nicolaum Uochc, ärr Rechten Doctorn, St/nfUrurn und 
Statt Schreibern allda. Gedruckt zu Wienn in Oesterreich, hei 
Leopold Voigts Gemeiner Statt bestellten Buchdruckern. Im Jahr 
Christi 1685, 4« 234 SS. Mit 3 Kupfern von Lerch: Allegorie, 
EUitfiatz (reproduKiert bei üblich) und das Wftllachisohe Kreus 
(reprod. bei üiüioh u. Camesina). 

Wr. üaifmlatsb. Aoifcr. spee. I 81d-n8IO — .Wr. Sti4ib. 1 186 

Linier öfT. BibL ü N 29. - Admoiiter Stiftsb. L 148 — Stiftsb. zu Vonm 
Ahmt. VU B. 6. a — Mftncbuer. StMtsb. Atutr. 67 4». — (Auet. FeU 2 II.) 

In der Kammeramtsrechnung v. J. 1685 heisst es: 

Den 28. February 1685 zalte ich dem JobMin Martin Lerch Kupfftiv 
Stecher wegen eines fomiirton Kupfforftich, so zu der in Truckh aiissgan- 
geneu heschreibuug der Verwichenea Turkhischeu belügeruug bej geruckht 
worden 35 fl. 

Den 7. April zalte jch dorn Frauz Audie (iramer Duigor und Gm. Statt 
bncbbinder wegen der gelruckten und durch Herrn Nicolau Hocke beeder 
Beehten Dr. Qm. Statt Wienn Syndico Prinutrio vnd 8tefctaehr«iber beaehriben 
md Einem Löb Stattrath Dediderten TuiekblMhen beligerung dar Statt 
Wienn 100 Eingebnndfeenen Ezemplarien in 4<^ in Oeatnunbten Leeder mit 
Yergeldteu Schnidt, für iedes Exemplar accrrdierter massen 3*) kr. dan 400 
»uch in dergleichen Leeder ohne Vergoldten Schuidt, iodcs per 24 kr. mehr 
nbeonderlich wegen eines darein gemachten Kupffers p. 4. fi. ... 214 fl. 

Den 17. April zalt» jcli dem Herrn Hanns» Conradt Ludtwig des 
Äussern Katlis viid Buchbinder allhier wegen liert gegebeneu Kiiptierstichen 
sainbt dem Kupffer, welche in da^s aussgaugene Buch der Türckhischen 
belägerung eiugeleimb worden 22 fi. 4 ß 

Den 12. Juiy alte jeh dem Leopold Voigt Baehftrnekbem, wegen ge- 
tmekhter 1500 Exemplarien der Torbeygangenen Tnrkhiacben beUgemng nber 
die Statt Wienn, jedes Exemplar 90 Bogen in sieh haltend ist von einem Lob 
Statt Rath vor ieden Bogen IS fl. traotiert worden, bringt zusamben 430 fl., 
dnn Vor die Kupfer darein zu truckheu Pappier hergehen 3 Riss 15 Buech 
raucht 7 fl. 3 ) kr. Mehr dem KupÜertruckher von 1()Ü Kupffer zu trucken 
15 il. Item von dem Kleinem KupllVm von HX). 4 ß thuet 7 fl. 4 Ü. 480 fl. 

(8. VIII. Band <ier Mitteilungen des Wr. Altertum- Vereines, Camesiua: 
Türken belägerung p. XXXIV.) 

8 Gheten. V. G. Kurtzv doch wahrhaffte und mit denhwiirdiffcn 
Umständen verfasste Erzehlumj Der im Juli KiSS hrrrl. Jahres 
von dem Erbfeinde voryenomeneti Welterschallenen Bela(/erung 

wm Wien. Gedruckt im J. Christi 1684, o. 0. 4^ 7Si SS. 

mit Portrait Tom Stahrenberg. 

]ClUidmerStaatsb.Tsr88/a 8* 4*. — BibL d.Hm. Hatdinger Wien 1478. 

9 OMen» Belaäiime eompendioBa e veridiea dd famoto oiaeHo 
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dclV Imperiale Gitta dl Virnna. Attarrata iJa Turrhi Ii 14 (Ii 
jAtffliOj e liherata Ii 12 (U Srttouhn HiSH. Con Ja S( (fnalata 
Viftoria ottenuta dalV Ärnii Christiane contra V Ottotnanr forzc 
nella liberoMionc della medesima. Dcscritta da G. V. Ghclen Che 
fn-prvsente in tutto VAssedio ei approinata dallo stesso Eccell. 
Sig. Maresciallo di Stahremberg er. Con la descrittione deüa 
pianta detta OUtä, e forma ddi, AmMo. Stampata m.Vtenna 
d'Äusiria, ErisUmptUa in VeneMta MDCLXXXIV Appnao 
Anärea FokUi, Chn Licetua de* Supemri, e FriuiUgio, 8% 
vende in MarMoria a 8. ZnUan oH* Insegna deUa Bagione. 

8*. 8 u. 139 Seiten mit 2 Kupfern. Stahrenberg, Banehmiller 
deL et Bossetti scul. — und dem Plane des belagerten Wien. 

Wr. Stadtbib. I. 160. — Bibl. civica di Trieste Nr. 4229. 

10 6belen. BeUuione compendiosa^ ma veridica di quanto i 
passato nel famoso asscdio delV Imperial Kesidenza di Viennaf 
attaoöoia d'm Xurchi di lä di LugUo e liberata Ii di Set- 
tembre — Aggwntwßi la segnaUUa wttoria ottenata daU' 
Arm dinsUane nd Liberare la medesima eitta daUe feree aU(h 
mane, DeieriUa da G, 7. Ohden, — Vienna ä^Aastria. A^ 
preao CHo. van Ghden Skmpator Aeademiieo. Con Lieentia 
svperiorfm, Fo. 28 Seiten mit dem Porträt des Stahremberg. 

M&uchuer tStaatübibl. Austr. Gö. Fo. — Bibliuteca Nacioual iu Madrid. 

11 Geslen G. V. Relation sur le siege de Vienne assiegee par 
les Turcs dep. le 14 julllet jusqu'au 12 de septembre 1683, 
Jbruxeües 1684. 4® 94 Seiten mit 10 Kupfern ¥. V. Vischer. 

Htlnebiier StMtsbibl. — (Auct FeU ö fl.) 

12 RnoM. Wahrhafte vnd Qrundliehe BdaUm UeberDie den 
14, JüUi Anno 1683 angefangene^ den lü. Sepkmbris aber glück- 
Udi auffgehobte Belaegerung der Kaegs: Haupt' vnd BeMenX' 
8kM TFfCtifi. Beeehiridten durch damaJUen beywoiknenden^ und 

gcgenwaeiiigen Johann Georg Wilhemb Ruess. Gedruckt gu 

obbesagten Wienn, Bey Joliann van Ghelen, der loebl. Universi- 
taet Buchtruckern 1083. Cum lieentia superiorum. 8^ 112 SS. 
Enthält in Form eines Tagebuches die genaue Aufzeichnung aller 
Vorgänge in und um Wien. Die später erschienenen Kelationen und 
Diarien sind grösstenteils diesem Werke nachgedruckt 
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13 Uiit<«i ilem.sfllM'ii Tit*»l aut';4t'lej?t durch: Matth. Wmjncr Bucli- 
drucker in Ulm o. J. 8". 78 SS. 

U Ruess. Wahrhaffte und gründliche lielation über die den 
ILJaUi Jam 1689 angefangene, den 12. SejMemhria aher f^ikk>- 
Uek aufgekebie Bdägemng der KägeerL Barngt' mnd Beajdenftr- 
SUtdi Wienn. Wobeg ein Anhang dü derer BmU^ eo beg dieeem 
glüeüicken EntsatM gemaeki worden, tuM andern lenwMligen 
SadbeM mehr gn finden. Beeekridfen dunA den danuMen heg^ 
wohnenden und gegenwärtigen Johann Georg Wilhelm Buess, 
gedruckt im 1684sten Heil Jahr. o. Ort. 8^ 02 Seiten. 

Seite l-—til. Die litluiion. Seile öH: Syeciltcation Wm über den so 
eüaiäi Flüchtigen Außmih der Türkimiken Armee 90n der Slaät Wimm 
m dem Läg er in die oUkietige ZemghäMwer iHbethnuM worden und noth mu 
iMHngen verbteibet, Seite 85: SpeeifieaHon Derjenigen Mefe und FäUer, 
am Ihn Mapeeiät Zeughäueem, eo in wehrender Bd&gerung der Siadt 
Wienn, von dem Feind zcrschotMen, und tlieils sonst ruinirt worden. 8eUe S7i 
Lista Dess Kraut U9»d Lots, und dergleichen Matwuüien wtehr — 90 heg 
dieeer Belagerung aufgegangen seyend. 

Wr. StMitb. I. 740. - M&achner StMUb. 3 Var. 632. 

15 Rms* Von Ihre Excdlen» Herrn Herrn Grafen van 
Stahremherg GeneraUFeld^MandHiU und Stadt^Commandanien 
iAersehen und approhirte wahrhaffte und gründliehe JtdaHon über 
die den 14. JuU Änno 1683 angefangene {den 12. September 

aber glOchUrh aufgchcbtc) Bdägerung der Kais Haupt- und 
Residenz- Stadt Wun. Brschrirbcn durth damahhii britcohnendcn 
und gegenwärtigen Jolmnn Georjj Wdhelmh liucss, Nürnberg 

im. S\ 

Wiener StedtbibUothek. - Uenog. Bibl. tn WoUenbftUel. 



EigenÜiehe Besehreibung . von der den 14 Heu Monat im 
Johre 1683 angt^Men^ den 12 Herbet Mond aher erwOmehi 
aufgehiSbten Bd&gerung der Stadt Wien. Siehe: Kvaia» lesens- 
würdige Erinnerung von Herrührung Erbau- und Benamsung auch 
vielfältig anderen alten und neuen Seltenheiten, Bemerk- und An- 
denkungeu sowohl in als um die kays. Haubt- und Kesidenz-Stadt 
Wienn etc. etc. Wienn ITOJ Fo S. 20—49 mit 2 Plänen und 
2 Ansichten von Suttinger, Ist der wörtliche Nachdruck der 
Eaess' scheu Uelatiou. 
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Wr. StedkbibliotM. — In dir Mftiteha^r Staatsbib). die 4. Ausgabe. 
Avttr. 48% — unter m. Kleinigkeiten. 

« 

17 Glaubwürdiges Diarium Und Bcachrrihnng dessen. Was 

Zritwährender Türkisch. B(lä(jcning der Kayscrl. Haupt- utid 

Jirsidcntz-Stadt Wicti)} rorgcf) mgcn. Von rinon Kayserl. Kriegs- 

Officicr, so sich voi)i Anfang hiss zu End darinnen befunden, 

wahrhafftig verzeichnet und zusammengetragen. Anno ehrisii 

MDCLXXXIII. {Eine Vigndtr dm Merkur darstellend.) Ulm, 

Druckts Matthäus Wagnet. 8«. 51 SS. und 13 SS. Anhang o. F. 

Auf Seite 1—51 der toörtliche Abdruck der Rekttiim von Bueas, 8odauu 
aU Anhtam: ^Teutt^ Poetisches Te Deum laudamus '* nVicnna a Tureü 
quidem oppugnata, sed ilhistrissimi comitis Ernesti Rudigeri a Starenberg, 
sn2)remi militiae dncis i(- praefecti rirtute d' consilio secundum Deum non 
expugnotn'* und „fimerer Si(7}))H(n isrltr) Jlcricht, der von den christl. Armeen 
wider die Türken erhalteatn ahcrnuditj-Jierrlichen Victori hey und durch 
Eroberung der Stadt und Vöstung Barkan und Gran.* Dm ganze mit sieben 
mXUtMen Porträts ( Vogel Fee ). 

Münchner Staatsb. Atistr. 75. — Wr. Universitätsb. h. uuslria sp. 1. 13Ü1. 

18 Dasselbe: Regenspur y druckts Faul Dalnsteiner 1683, 4". 
16 Seite 4". 

Mftncbuer Staatsb. Türe. 89/3. 4«. 

19 Dassdbei Strathurg \ Gedruckt und gu finden hey FridenA 
WUkdm SOmudt 1683. 19 Bl. 4^ » 

HenogL BibL in Wolfenbftttol« 

20 Glaubwürdiges Diarium \tnd Besekreihung dessen was Zeit 

währender Ti^ekisehen Belagerung der Kayserl. Haupt- und 

ResidentzStadt Wien täglich Vorgängen. Von einem Kayserl. 

Officier, so sich vom Anfang biss zum Ende darinnen befunden, 

wahrhafftig verzeichnet und eusaniwo/ getragen Anno 1G83. 4". 

4 Bogen o. F. Nachdruck der Ruess .scheu Kelatiou. 

Stadtbibl. I. 472. - Wr. Universitatsbibl. austr. apee. I. 1301. — 
Münchner, Staatsb. III. Austr. 176/15 4". 

21 Dasselbe. JPrag 1683. 

22 Dasselbe. Frankfurt 1683. 

23 Dasselbe mit der Unterschrift „Erstlich gedruckt zu Regens^ 
purg. 1G8H.^ 4". 16 Blätter. 

Bibl. d. Hrn. Haidinger in Wien. 14S4. 
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Dasselbe. Nürnberg, Gedruckt bey BaUhaMar Joachim Endler 
1683, 4^ 

Natioualbibl. zu Pai'iii. 



Glauhicürdiycs Diarium und Bcschn ihung dessen was Zeit 
xcührrndtr Ti'trhischcn Belagerung der Kayserl. Haupt und Re- 
sident js Stadt Wien vorgegangen. Vom 2. Juli an bis den 
14. September St. N. von einen Kaiserl, Offiziren so eich von 
Anfang bis eu End darinnen befunden^ wahrhafftig verzeichnet 
und jmeammen getragen, ledbeg eine wahrhaffte Ereahlnng, wd^er 
OeetdU der ...... Dohnetseh , . . Ifamens Georg Frane KM- 

sMUkg .... sieh nni grosser Gefahr aus Wien ilurdb das 

türkische Lager gewaget und in Wien ang^ßkemmen* 

Wien 1683. 4^ 40 SS. 

Dasselbe nacbgednickt: Salzburg bei Joimm Baptist Mager 
am Fisühmarkt. 4^ 14 Bl. 

27 Vassdbe nacbgedraekt: BegenOturg im. 4^ 32 SS. 

28 Dasselbe luichgedniekt: Frandrfurt am Mayn \ In Ver- 
legung David Zummer 1683, 40 SS. 4*. 

Herzogl. liibl. zu Wolfeubüttel. 

29 Äusf'ührliches Diarium oder Journal, ivas sich in wärender 
Belägr/ung der Kayscrl. Residentzstadt Wien in und ausser 
derselben, zwischen dem Erbfeind und den Belagerten von Tag 
zu Tag zugetragen, Breslau bey Gottfried John, Zeitungsschreiber 

im. 4^ 

30 Diarium oder Tag -Verzeichniss alles dessen Was sich in 
der grausahmen Türdiischen Belagerung der Kayserl. Residente' 
Stadt Wien sugetragen | und was daeor mit Miniren | Feuer^ 
einwerfen | Stürmen und dergUiehen ÄeUones vergegangen \ hiss 
ne naeh ^^wöehigem aussgestandenem harten Bade \ durch Gottes 
gnadigen De gstand mit Eroberung des gantsen TOrMsehen Lagers 
I Cmienen | Feuermdrser \ Krieges-Munition und Zelten entseteet \ 
und die Türcken mit Schimpff und SjM davon abgetrieben 
tcorden. Von einem Kays, Ofßcier | so sich vom Anfang hiss zum 
iäide darinmn befunden [ warJiafftig verzeichnet Uiul eusa$Hmen 

4 
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getragen. Hamhurg. Bcy Thomas mi Witrnig im gülden A. B, C. 

hey dir Börse \ im Jahre 1083. \6 DhiU in 8". o. P. 

lildtf Ib Nachdem die Turrkinrhc Armee vit/t untoeit der Vestung 
Muab joiseits des U'issrrs diesen Nah tut ns gesehen lassen etc. 

Mnuchuf^r StuHt.Nl» *i« rni. g. 2'25g. — II;iiiibur|HT Siadtb. I. F. III. 171 k. 

31 Dasselbe; Hannover | Bey Ificolaus Förster Buchführer in 
der Gramer Strassen 18 Bl. 4". 

Henogl. Bibl. lu Wolfenbttttel. 

32 FrancisCUS. Der hluH^ang-gereitzte cn 'flieh aber Sieghafft" 
entsiindeUf Adler -BUte^ withr den Glantz dess harbarischen i 
iSe&e{«, und Mord Brandes^ In historischer Ersehlmng der Kriegs 
Empör¥ngen Üngarisd^ Makonknim^ wie auch grantamun 
Kriegs VerwOsktng der (Htomanisch'Tartarisd^eny in Ungarn^ | 
und dessen Naehbarschafft, sonderlich aber vor der hel&gerten 
Keyserlieheti-BesidentM siadl Wien entsääHeh wütenden, endlich 
aber, vermittelst goHlieher Hülff- Verleihung^ wm Bömisch-Keyser' 
lichoi und Kijni glich- Polnischen, wie auch anderer hohen alUirten 
Chur-Fnrsti n und Sfänd( Waffen, tapff'er gehroelienen, und sieg- 
reiehlich'idterwiindt nen Heer Maeht, hervorleuehfend. Nebst Vor Mr- 
zchlung der Fürnehmsten Handel, und Feindseligkeiten, die seit 
dem wrigm TürcfceU' Kriege und dessen Friedens^Schluss in Un- 
garn, wie auch Folen^ zwischen den Christen, Türcken, Tartern^ 
und Cossacken sich hegeben. MU wahrhaffter und auffrichtiger 
Feder vorgestelU durch Erasm, Franciscus. NOmberg In Verle- 
gung, Johann Andreas Endlers Beel. 8&tne Anno MDCLXXXIV, 
4^. 372 Seiten mit 14 Kupfern. 

Wr. Stodtbibl. I. 1927. 

83 Francisci EraM. Scliaa- und Ehren Platz Christlieher Ta- 
pferkeit ete. (Siehe I. Teil Nr. 87). — Von der 2. Belagerang im 

Anhange S. 1 — 80. Seite 79: Frolockende Ana an den siegreichen 

Kü3mischoii Adler. 

Wr. .Siadtb. I 184. -Müuchuer ÖtaaUb. Auatr. IIb. 4". — Herzogl. Bibl. 

zu Woiteubüttel. 

34 Huhn. Baritäten oder umständUehe Beschreibung, was Anno 

1683 vor^ hey und in der denkwürdigen türkischen Belägerung 
Wien vom 7 Jidii bis Is^ Se^dcmber täglich oorgclauftcn. Eni- \ 
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ivorff'cn fon iimui Tcstt orcuhitn Cluistnin Wilhelm Huhn, (jc- 
schworner könKjl. Ohcramtfi und dir luirsUnthüintr liresslaUy 
Brictf und Geisse im Schhsioi königL und fürstl. Rcfjicmngs 
Ädcocato Ordiwmo. Wien 1681. So aDgeieigt Ton J. t Uammer. 
loh kenne nur folgende Ansgaben: 

35 Huhn Nichts Neues und Nichts Altes oder umständliche 
I Besrhrcibunff. irtts Anno 1083 vor, heif und nach der denkwür- 
digen türkisc](< it BcltKii t u)i<j Wiens vom 7 Juli bis Iii Septemb. 
' i&glich voryelauffen. Breslau 1717. 2HS SS. S«. 

rVasselhe. Breslau 17 U8, Vergleiche Sohimmer: Wiens fie- 
^ lageningen S. 341. 

37 Huhn. liaritäten oder umständliche Bcschreibumj was Anno 
1683 vor, hey, und in der di nkwürdiyen türkischen Belagerung 
Wien, vom 7 Julii bis 12 September täglich vorgdauffen . . . . 
Wüu Joimnu Georg Mösscl 1783 8«. 184 S. S. 



B DU gramaum Bdägeruug Der Kayserh SeMentM StoÜ 
Wim. Durdk Achmet IljeUfi regierenden Kayser, Geschehen im 
Jahr 1683. Worin cigentlieh beschrieben mrd \ alles was in 
scHeher Belagerung Mcrekwüvdigi s \ so wol in der Stadt | als 
auch im fcindlirhrn Lager \ sicJi begi bt n und zngetrag( n ; Biss 
selbige durch Göttlichen Bcgstnndt von den König in Bohhn | 
I die Churfiirsten von Bayern und Sachsen \ wie auch andern '* 
' hohen Alliirten und Reichs Fürsten | am 2/Ui September victorieus 
ist enUeUtet worden. Nebenst einem eigentlichen Abriess solcher 
1 Belagerung und hoher Ber söhnen \ welche dem Entsatz penokt^ 
\ lieh mü beggewehnet, Mamburg Gedrucket beg Thomas -wm 
Wiering | heg der Börse in gMen A. B. 0 Anno 1684. 8<*. 
32 Seiten. 

Hflnehner Staateb. Germ. g. 235 g. ^ 

I 
I 

^ Inhalt der denkwürdigsten Sachen, tvalche vo)i A)ifang der 
I Belaegerung Wienn, Thcils In, theils ausserhalb der KaylicJien 
' {sioErhlündcrbeschehen seynd. Zu finden in Saltzburg bei. Johann 
Baptista Magr. 4^, (Mit dem Bildnis von Koisohitzki.) 

4 * 
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I n Ii a 1 t: 

1. WarlwlRtt Enehlimg, wie die erste KiuuUchalR durch dat feifidllcbe 
Lager gebradit worden, etc. 

2. Glaabwürdiges Diarium, was zeitwährender TOrhiseher Belftgerang ete. 

d. Ein teutsch poetisches Tedetim Laudamus. 

4. Copia eines Solireibeiis, welches Ihro Mayestät der König in Pohlen ete. 

5. Die austr«»l('^'tt' vnd erklärte Ottomanische Standarte. 

G Voi ti a<,' vud ikd« au Ibio PaebatL Heiligkeit bey Ueberliefferung der 
Ottomauischen Staiidaftc. 

7. Ein lateiuiäches Te Teum laudamus. 

JÜndmer SlaateV. Soiop. U». 4« — Admoutor Stifteb. — BibL d. H. 
Haidioger in Wien. 1486. 

40 J. K D. AiufviM. und gründliche ErMäJdung dessen \ was 
sieh vor würddither Belagerung der KayserUdien Haupt- 
und BesidenB Stadt Wienn in Oesterreich Im Jahr Christi 

MDC.LXXXIII m (jänufcn. V\ 80 Soitoii. 

Münchner 8taaU>b. Eur. U:]. 4". — Wr. Uuivor.sitätsb. 

Anfang: „Sobald in dem Kai/scrlichcni Lufjer vor Ntukäusd sichere 
Kundschufft eingelaufjen ditss der 'Jurkischc (hoss Vezir etc.^ 

Seite 73. Specißcation W(ts aber so eilends flüchtig, etc. Seite 74. F«r- 
Mtichniss der auf die Pasteien aufgeführt. Stuck. Seite 75. Specificai, Der- 
jenigen StAdse und IVUer aus Ihro £mwri. Mauj. ZeughauM, 76. Litia 
dtt Erma u. Laota, Seiie 79. Drohekende Aria an dm tiegrMitn Bern. 
Adkr. 

Adler König aller Vögel 

Schwinge dtmsh der Flügel Segel, etc. 

41 Wahrhuffte unnd gründliche lielaiion von Ihro Excellens 
Herrn Grafen von Stahremhcrg, General Feldmarschall und Stadt' 
hommandanten iiher die den Id Julii anno 1663 angefangene 
den Iii Septembris aber .... auf gehebte BMgerung der Isags. 
JEfoHPl und Besidenä-Stadt Wien. Nürnberg 4*. 48 8. S. 

42 Diarium der am Türekisdien Hof, und hernach 
hegn» Orossveeier in der Wiennerisehen Bdägerung gewester 
Besident Baron Kumts eigenhändig heschriben N(M 

aussfOhrlicher Relation der Wienerischen Belagerung 1684. 
0. 0. 4® 40 SS. — Nach einer gtitigeu Anzeige des Hochw. Herrn 
Archivars P. Wichaer in Admont. 
Adinouter Stifteb. 
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3 Dreyf acher TauUrhcr Helden Kricf/, Oder Kurtze doch 
(/nindliche Beschrcihunf/ der Wiener BeUujerung Und Blutiycn 
Eroberung von Neuhäusel und Ofen. Zum Druck hefördert. Jhra^ 

\ 1$66. 4" Gefäll. Anzeige des Uenn Dr. Jsler iu Uamburg. 

I HMibitrgw Sta4tb. I F III 172 K. 

|| £xtract eines Schreibens aus Wien den 4jl4 September 
worinnen enthalten^ tons sich von Anfang bis gi/k £fhde bey der 
Wienerischen Belagerung denkicürdiges begehen, und zugetragen 
wie soUshe nämiM^ den 17* July von den Türken 6c. belagert und 
den Sq^iember ^/üMU^ mU r&mU<^iSter VieUnna 

I mUs^gt uforden 1683. o. 0. 4^ 

iä FreymumL Entdecktes Wienerisches Cahinet \ Dafiwnm die 
I täHge koehdrin^iehe Gefähr des KajfseHichm Hofes \ berhehens 
denen Mittdn | ¥>ie sotchen mu begegnen \ vnd den Sktlfser sowohl 
I älss dem ganteen Bddte | die gewOndschte Wohlfahrt wieder 

herzubringen sey. vorgesteUet wird durch Christian Freymundum, 

(jcdrueU im. Jahr 1H83. G Iii. o. l\ 

Bibl. des Hrn. Uaidinger iu Wien. 14Ü2. 

46 ÄU8ser~Extraerdinar''0urier | Mit sieh bringende: Einen 

ausführlichen Bericht desjenigen Was sieh von Anfang der 
schar ff en Belägerung der Kaiserl. Resident 2 Stadt Wien Biss 
, auf deroselhrn höchst glücklichen Entsetzung Mcrch würdigst ereig- 
' nii und zugctragm. Gedruckt den 14(24 Herbst Monat 1683. 
I 4". ein Bo^eii o. P. 

I BibL d. Hrn. Hudinger in Wien. 1492. — (AuctFeU 2 fl. 12 kr.) 

^ Ausführliche Vorstellung des wahrhaftigen Verlaufs die 
bishcrr scharfe Belagerung der Wclt-hcrilhmtcn Kayserlichcn Be- 
I 'yidcntz-Stadt Wien, Samt derselben höchst erfreulich glücklichen 
I Entsatz^ betreffend, Wie auch der Tapfcrmüthigen Helden, so 
' hierunter verzeichnet Gonterfait Anno 1683. Nürnberg und Leipzig. 
(Ein auf einer Seite bedruckter Bogen in Fo.) Nach einer gütigen 
Hitteilimg des Herrn Hofrathes t. Förstemann in Dresden. 

König!. Bibl. in Dresden. Hier. Germ. D. 219 m. 16, jedoch ohne Ab- 
UUangen. 
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48 UmständUd^er Verlauff der merhwürdigsUn Begdfenheiten 

I Welche sieh so wd Türckischer Seits | hcy entseielicher Be- 
lagerung der Kayi^rrl. Haupt- und Rr^klrnz-Stadt Wien \ Ah 
auch auf Seifen der Christen \ heg hocchstylüeklidier Entstdzun^j 
derselben \ ereignet. Anno 1()83. Ein l)Ogt>n in Fo. auf einer 
Seite bedrnckt. Nach dem Titel ein Kupfer mit der SchiachtorduuBg 
danmter in drei Spalten der Text: 

ftObgleich die Weltberühmte Stadt Wien in Oesterreich von denen 
grimmigen Tnrcken und Turtern, cor kwstr vmoichener Zeit mit mehr ak 
130.000 Mann bringer t — worden etc."^ 

Münchner Staaisbibl. Türe. iK)/8 i». 

• 

49 Das (icängstiglr und iridrr erquiekfe Wif'n, färsfrllend Ein 

Tägliches Tags-liegister \ was ron Zeit zu Zeiten \ in wehrender 

Belagerung fürgcfallcn \ mit heygefuegtcr umständliehen Besehrei- 

htrng des glücklichen EntinUsies | aus Wien ühcr schickt. Augspur g 

I gedruckt heg Jacob Kopjmaycr 1083. 4". 1 Bogen o. Pag. Mit 

1 Kupfer. (Moldauer Kreuz) Blatt 1 b unbedruekt. 

Blatt Sa. Ben 13, Jidifj Ueeee aieh der Feind mit «äUiger Macht vor 
hieeiger Stadt ohnweit der Favorita sehen ete. Am SehluMe: Heut den 16, geht 
Unsere Armee dem Feind nach \ und haben unsere Vortruppen [ Gestern da$ 
Feinds Nachtruppen geschlagen. 

Bihh d. Hrn. Haidinger in Wien. 1480. — Mtlnchner StaatsbibL Türe 
90/7 4». 

50 Biariani Wi'hhes am Sonntag den 12. S(j>temhris lOSo 
nach glücklich von der Türekisehen Belaegcrung he f regten Statt 
Wien in dem Türekisehen Lager gef unden worden. Nebst aus- 
führlicher Rrlation der Wiennerisehen Behl gern ng \ Auch ica*' 
vorhero | Als die Tartarn denen Vnserigen heg Begels-Brunn in 
die Arriereguarde eingefallen (so den 7. Julii 168S geschehen) 
passirt. Samht Der Sdäger" vnd Eroberung heider Vestungen Bor 
racan \ md Chan. Auch Einer lAsta derjenigen Bassen \ so in 
Person der. Belagerung ohgedaekter Statt Wie» heyyewoknet. Im 
Jahr 1684, 4^ 38 Seiten. 

Müuchuer StaatsbibL Diss. 1423. 4°. 

51 Behstioh das ist, Chründtiehe Besehreibung \ was sid^ der 
Zeit von 7. Julij hiss 10. September hey Belagerung der Kafsefl 
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Residentz Statt Wunn in ein vnd andern DmckfJüiirdiy suyc- 
tragen. 4", i^^g- J- 0. u. P. 

Anfang:: Den 7. Julij Jmhen die Turtum 4 Merl, von Wienn bey dem 
JMwf Ellend., der Kays. CavuUerie ihre Pugage angetruffen, 

Mttnchner Staatsbibl. Türe 89/24. 4». 

52 (Fischer.) Diarinm Oder Weitläuf'fir/ rnd (frl'mdlirhi Bv- 

scJi^reibung | von der Kmp. Haupt- und Jit sidentZ'Stadt Wicnu \ 
In IhUer^Oesterreich \ im Viertel unterm Wienner ioM liegend; 
weUhe vom 14, Julij hiss 12. Septemh. Anno lf>8S, 61 Tag von 
des Türekisehen Kaysers SuUan Maekmct Krieg^Vokh anfäng- 
lich m die ÜOO.OOO Mann bestehend \ so ihr Logament rings uwb 
die Stadt mit 22 Lagern gemacht \ ist belagert worden \ nebst 
f'inpr auxfidirlichin Specifieation aller hierhey (jvhliehvnrr Hoch- 
und yiedt r-üjficiereii. liegen^pni g j l)ru( kt>i Aif/j. Jlnmkwitz. 
4*. 10 Blatt ohne Paiy:. Blatt 1 b und Blatt 10 uul.cdiiukt. 

Am 8c-lilussf': Beschrieben durch einen in <l<r Wienneri.^cheu Tie- 
lutjerunfi unter dem (Jriijl. Schiff'eidtcrtf. lietjivt. (jetocssen Vohmtire, den Gott 
auch rtjf ('ni/lKck hehiitet hat. JJer sich nennt Jiduttin Ft-rdinund Fischer. 

31ünchuer btaatsbibl. Diss. 1149. 4". — Bibl. d. Hiu. Haidinger in 
Wien. 148f». 

t 53 Summarische Bdation, Was sich währeiftder Bdägerung 
der Stadt Wien in^ und ausser deroselben Munschen dem Feind . 
und Bdägerten von Tag eu Tag zu(fctra(/en. OrdentUeh und mit 
sonderbarem Fleiss bcsrh riehen und in Druck (fC(/et)eit von einem 
in gedachter Stadt niithtJiiffrrt (fdeeaten Hof-Cant£Ui/-lh dimti )/ 
t***t***t%* Fernere Jicst hrcihuiu/ Wi' . und wo dry A)t(/riff' 
dt:r J'Jnf.^atzunf/ thr Kayaerl. J{e.^tderit.i-Sf«(lf Wini nn(/(or<lnet 
mul heschehen, auch was num, nach f/liicklich erfolgtem Entsatz 
an Beulh erobert, und was sonstcn Sehrijft-wUrdiges sich dabey 
Mugetragen. alles hierinn ordentlich beschrl/hen — Niirnherg, 
bog. Leonhard Loschge findet man die ufohrc Abbildung der Be» 
iägerung und Entsats der Kayserl. BesidenUs Stadt Wien, wie 
auch der Tap/ferm&thigen Helden Conterfät^ so den Türkischen 
Tyrannen in die Flucht geschlagen, in Kupffer, 4^ 15. Seiten. 

Auf Seite 12: Eigentlicher Berieht Wie, und wo der Angriff da- Eni- 
mtMwmg der Ketyserl Bendentt Stadt Wien emgeordnet und bes^tdkeH, atteh 
wem man nocft glüeklieh erfolgten Entsatg an Seuth «roft^ri, und «mm aontten 
S^ri/fiwürdigei sieh dabey Mugetragen, istaUea hieritm ordentlich besekridm. 
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Wr. SUd^b. I. 417. — BibL d. Hrn. Haidiuger iu Wien. — Müuchoer 
SteateUbL Tue. 99/28. 4*. — HenosL BiU. n YfMMML - wmA unter 
■diWB KleinigkeitNi (t iL). 

M Smmmurisfke Sdaium Was iiek in währender Bd&germn§ 
der BkM Wien in mid aueeer derosdben Mwieehen dem Feind 

und Belagerten von Tag eu Tag zugetragen. Ordentlich vnd tmi 

sondcrhann Fleis^ hisifhrihcn vnnd in Druck gcgehcn von änem 

in gedach. Statt niitbrlügcrt f/cic stni Hof Canfzlrif-li» dienten. 

Darunter bt'giiiiit (ItT Text: ^Sndith m dm 12 Julij die Kundschaft 

eingehffen dass die Türk. Vortruppen etcr 4^ (3 Blatt o. P. 

Mänchner Staatsbibl. £ur. 04 a \\ — Bibl. d. Um. HAidiogsr in Wiaa. 
1481. ~ £. Universitäts- \ind Landesbibl. in ätmsbarg. 

DasseSbe, gleidier Titel: ^Bef^najpnrg DruckU Paul Da^n- 
eUiner* A\ 8 Blatt 

Xindlntr StaatsbU»!. Tue. 89^. 4«. — Bibl. d. Hrn. Httiding«. 1488. 

^ Kurtie doch gründliche BeechreHmng Alter und JS>u< r 
Wiener-Belagerung, Welehe sowol Anno 152!) aU Anno 1663 
wm dem TOrkieehen Erb-Feinde jedeemahl vergMick geÜutn^ utid 
dwdt GnUes Gnade von den Christen glOddid^ entsetset uperden, 
8ampi der Bämiseh. Kayserl. Besidentä'Stadt Wien eigenüieher 
AJhries mnd Fortificaiion, Wie audi Des Türckisehen FM-Lagers, 
Lau if'g ruhen \ Batteregen tmd Verwüsterung gu ersehen. Qedmdkt 
im Jahr 16S4. o. 0. 4". 2 Bogen o. P. (mit 1 Kupfer. Wien ans 
der Vogelschau H. 21 ßr. 31 cm.) Von der IL Belagerung S. 6. 
bis zum Schlüsse. 

Wr. Stedt-Bibl. 1. 749. - Bibl. d. Ura. Uaidinger. — (inet. FeiL 1 fl.) 

S7 Sondef^Mxhre Partieuktr- Schreiben Auss Lints. Sub dato 

12. und 14. Septemher, Anno 1663. 4". 1 Bogen ohne Pag. 

Anfang: Durch jüngst awfü dem Kayserl. Feldlager arrivirten Currier 

hat man soril Xachric/U etc. 

Mänchner iäUatab. Türe. 09/15. 4". 

5^ IJrey Farticular-Schreihcn Auss den Kagscrl. Feld-Lager | 
dann auch von Lintz vnd Wi< nn | 31ithringend Die wider d> n 
Titreken ohnmit Fercan erhaltene Siegreiche Victori, Sambt 
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Einer Lhta tcas Zeit tvährcndcr Belägerumj in Wicnn \ an 

vornehmen Officicrn geblieben. Sub dato 13, Iii, Oktob, Anno 1083. 

4®. 1 Bogeu oime Pag. 

Anfang: „VergangeHen Pfingstag ob den 7. Oktober hat der König in 
FMen gu dem Herzog v. Lothringen geaehickt etc^ 

Uftnebner StMtsb. Tore. 89/17. 4*. 

5ö Aiisführiiche Relation tcas sich vor und uh.'^onderlich in, auch 

nach der Belaffcrung der Kayserl. Residentzstadt Wien von 7. Julg 
bis 16. SejHembris 1683 zugetragen, o. 0. 4®. 1 Bogen ohne Pag. 
MikAchner Staalsbibl. luio. 88/ai. 4?. 

M Jhu9dke^ andere Ausgabe o. 0. n. Batiening 4^ 6 Blatt o. P. 
Mtnehner StaatsbibL Tore. 89/88. 4«. 

61 (Lerch.) Wahrhaftige EraeMung Welcher gestalt in der 

ängstlichen Türckischen Belägerung der Kayserlichen Haupt- und 

BesidentM^Stadt Wien in Oesterreieh dnra^ das feindliehe Lager 

gedrungen und die erste Kundschaft su Kays, Baupt Jrmata^ 

Ufte auch von dar glüddieh meder sturückgehraeht worden. MU 

heygefügter Kupfer Abbildung. In wdhrender Bel&gerung'Zeii 

beschrihen vnd an den lag gegeben Durch J. M. L. {erch) Cum 

Liccntia Snpi riorinm. Gedruckt zu Wien in Oesterrrich. Hernach 

zu Saltzburg bcij Johann Baptist Mager am Fisehmarkt im 

J. 1683. (j Blatt mit zwei Kupteiü. (Koltsciiitzki u. d. Moldauer 

Ki-euz.) Siehe: Nr. 25, 39 ii. 73 

Münchner SteaUbibl« Tarc. 89/d. 4«. — Bibl. d. Hrn. flaidinger. — 
Admonter Stiftsb. 

62 Das heldenmüthige \ wicivol gefährliche Unterfangen \ Herrn 
Georg Frantzen KiAtschitzky \ Welcher gestalt derselhe \ in ängst- 
licher Türkiseher Belägrrung der Kays. Haupt Ti<'sidentz- Stadt 
Wim in Oesterreich \ dun h das feindlirhe Lagt r gedrungen | 
und die erste Kundschaft zur Kaiserl. Haupt Armata^ wie auch 
ron dar glücklieh zurückgebracht Jiabe. Mit hey gefügter Kupfer 
Abibädung. liebst einem Abdruck einer neuen Gedächtniss Müntze 
von vermeUUer Belagerung Wien 1683, Mit dem Bilde Eoltschitsky^s. 
8«. 18 Seiten. * 

e Dasselbe. Salsbnrg, 1683. 

BiM. d. Hrn. Haidinger. 1488 b. 



Digitized by Google 



— 58 — 

64 Dasselbe. ,.Erstmfil (ji äniekt zu Wien, anjetso zu Xilruljti <j 
hei Balthasar Joachim £iidler. Im Jahr Christi MD OLXXKUL' 
6 Blatt 0. P. 4^ 

MüncLner Staatsbibl. Türe. 9$ß0. 4«' — KönigL Krtttsbibl. xn B^gentbarg. 

— 3ibl. d. flriu Haidinger in Wien. 1483 a. 

65 Cur löse DenhwiirdiykeiU n deft Österreichischen tri umpk ir enden 
Adlers: Das ist | Ausführliche Bcschreihun(j \ (dhr in ieiihr<mhr 
B('h(<i< ruiiff und Entsatz der Kayserl. JResidentz-Stadt Wien ' 
rorgi iauff'enen Denk- n nrdigstcn Betjehenheiten ; So wohl die Be- 
läffcrung \ als den Entsatz selhsten betreffend. Zusammt des 
klugen und Heldenmütige Koltsckitzky | wohlgelungenen Unter- 
winden I seiner ans der Stadt Wien glücklich verrichten Heise 
in das Lager gu dem Herrn HerMog von Lothringen ~ der TOr- 
JHseh^rlustigten Haupt Fahne \ dem wieder eroberten WoUadU' 
sehen Kreuts \ Einem Sinnreichen und Nervösen Relations Sdirei" 
hen I Seiner KönigL Majesi, in Pohlen \ an dero OemahUn \ toe- 
gen erhaltener Victori, Und dann auch einer accuraten Ungartsd^ 
und Österreichischen Land Charte \ mit hei gefügter Spceifkation 
oder Verzcichniss \ alles dessen was von eroberter Munition des 
Türcken \ in die Wiennerischen Z( aghäuscr eingebracht und ge- 
liefert wordvn I sfut/nif rieten andern Ciiriosifäten und raren 
Kupfer Bildnussen mehr. Alles in ordentlichen cerfasst zusam- 
men getragen und herausgegeben. Nürnberg \ In Verlegung Leon- 
hard Loschge 1683. 20 Seiten 4". Mit Kupfern. — 

Bibl. d. Hrn. Haidioger Wien. 1479. — Hertogl. ßibL tu Wolfenbflttel. 

Zur Eoltscbitsky Literatur wären hier noch anin Ähren: BrudBmaimf 

Epistolarutn itinerariariim centuriae tres Briinsvg 175C ]). 52'). — Gräffer, Kolt- 
schitzky, Wiens Kundschafter wülirend der t&rkiechen IJelagernng im Jahre 
I6b3 und erster Katfohwirth dieser Stadt (Honnayr's Archiv 13. Jahrg. 771). 

— Vogel, Koltschitzky (Vogel's Volkslvulnid.^r 1,S48. S. a'i) — Einsahen Kol- 
schitzky"s an den Wiener Stadtrath mn iJfloliniin-^ seiner Dienste (Caniesina: 
Wiens Bedrängnis pag. XXXI— XXXIV.) — Bermannn, das erste Cafehaus des 
Bruder Herz (Wiener Telegraph 1860. S. 865). - Eealis, Franz Koltschitsky 
(Memorabilien Lezieon III 111-113 m. Holiseh.) — Notisen: in Birkenes. 
Donaustrom (Nr. 70) mit Kupfer. — Hamme r's Ottomaniacher Geeehiehte 
und vielen anderen Werken Uber die Tttrkenbelagerung Tom Jahre 1683. 

(ig Des scliarf sichtigen Kayser- Adlers I und II Theil d. l 
unpartheiische vorgestellte Kay. -Kriegs Handlung wider die soge- 
nannten Hungrischen Makontenten und Türkisdh - Tatarische 
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iHÜchl'ujc Kfirf/filnerr mit dnein Anhauy con der ßtlage.i'ung 
Wiens 1683 bis 84, o ü. VZ'' mit Kupfern. 

(7 Währe Vergeiehnuss und Situation der Kayserliehen Re- 
sidentM'Stadi Iftm | van deren Vrsprung \ Erbauung \ und 
uniersehtedUehen Veränderungen \ sampt gewaltiger Türekis^en 
Belagerung \ was sith in währender Zeit mit sdeher zugctragm \ 
auch wie endlich sie \ durch smiderbare Hiklff'e Gottes \ dm 12 
Sejftrmb. diesrs KiS.'t Jnhrrs von ihrer hartrn Bdagming hrfrctif 
tcorden. Getruckt im Jahr JCs:!. 2 BW. 4**. Gefall. Anzeige des 
Herrn Dr. von Hfineniaiin iu Wolfenbiittel. 
H«riogL Bibl. xu WolfenbütteL 

68 Brenn und Belagerung der Ungarischen Haupifestung 
Neuhäusd, und des Gränshauses Barcan absonderlich ist aud^ bey-' 
gefügt eine ausführliche ßpeeification aller bewehrten Mannschaft, 
welche sid^ in Wien seitwehrender Belagerung gegen den Erln 
feind gebraueken lassen, dessghichen Inventarium aüer im Ttir- 
hisehen Läger hinterlassenen FraviafU Munition, und andere 
Kriegsmaterialien 1083. 4**. 

W }Juii(jaris( h l'iukisrhi' Chntitikd d. i. curiciisc und dahey kurz- 
gefasstc Btsihreibung alles dessen, was sich cnu ersten grausamen 
Kriegszutj der Türken wider das Königreich Jiungftrn etc. sugC' 
tragen (1393—1083). Dahey auch (insf ährlich gemeldet tcird tcas 
sieh jüngst vor, in und nach der Belagerung der Stadt Wien 
sonderlidi den EMsats dersdben betreffend ereignet hat. Mit 
Kupfern FrankfuH und Leiptrig 1684. 8^ 

70 Birken Sigmund von. X'ti nunrhrfir Donna StraiuL mit 
allen seinen Ein nnd ZnfHissrn , anf/th f/cnen Köniffnichni, 
Provinzen, Henschaften und Städten, nuch derselben alten 
und neuen Natnen, vom Ursprung hiss zum Ausfluase in drei' 
facher Land-Mappe vorgestellt; Aueh mit einer knrtz-verfassten 
.continuirten Hungarisehen' und Türdßisd^ Chronik Samt 70 
Kupfern ec Hervorgegeben und verleget von Jacob 
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Sandrat Kupfer Stecher und Kunsthändler in Niirnhery. Gc" 
(h uckt im Jahre Kjö4, II. Auflage 16H8. 12^ 322 Seiten. Dieses 
Werk bringt pag. 201 — 232 eine Üüchtige, auf der Belation des 
Buess beroheude Darstellung der fielagemng. 



71 FeHllllt Joh. COMtaii ^ Von der Wienerisekm BMgerung 
und den denkwMligen Bof u Kriegs-GeeGkieMen | m eidi Anno 
1683 crepgnet haben. Siehe: Wmiderbalirer Adlers Schwung Oder 
fernere Gesohiehts-Fortsetzung Orteiii Bediyiyi et oontinnati. Das 

ist Eine ansfQhrliche Historische Beschreibung dess noch an- 
haltenden Türken Kriegs etc. o. 0. (Wien) Leopold Voigt J684. 
II. S. 26—95. 

Wiener Stadtb. 



72 SchaffiMl. ÄuffenceMer Chriski/^Ruhm \ Das ist: Kurtser 
Begriff Chrisdieher Waffen \ wdeher GestaU st^ge An. 1683 über 
die angetrungene graustme Türchisdie MaeJd smr HeMenmMiger 
Gegenwehr ertoecht | Krafft GSitlieher DreyheU \ vereinigter Chri' 
stenheit | geschlossener Liga in vielfältiger hinterlegten Schlachten 

1 Scharmiitzeln \ Beläger- und Umhcrunf/en von der Gegend dess 
Asiatischen \ durch das Könif/reirh Ilionfarn hin | an das luxi- 
nischc Mt i r \ hiss jetzt zu Endla/ifff )i(lr)i JOSd J(thres wider die 
Ottomanisehe Porten siegreich fortgesetzt nordi n. Samht trmh den 
Uhrsprung solchen Kriegs \ und 10 Kupferstücken der recuperir- 
ten Städten mtd Vestungen gezirt j Zusammen getragen durch 
Laurentium Scfmffen. A. A, L. L. Fhilosophiae Magistrum. 
Wieun | Geruckt beg Susana ChrisHna Cosmeravin 1 1686, 12*. 

2 Blatt 0. F. 284 SS. 

Gefall. Anseige deg Herrn Dr. HttUer in Olmtits. — Ohntttier k. k. 
Bibl. XLin. h. 8. 

73 Happel E. G. Thesaurus exoticerum oder eine mit aussl&ndi-' 

sehen Raritäten tvohl versehene Schatz Kammer fürstellcnd die 
Asiat. Africaii. nud American. Nationes etc. Besclireihuug der 
Türkei/ U)id Ungarn etc. Mit vielen Kupfern u. Holzsehn. Uam- 
hnrg lUHi. Fo. Im vierten Teile: Lebenslauff und Siegreiche 
Thateu des itzo giorwüidigsten regierenden Kömischen Kaysers und 
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üngarischeu Königs L»>opol(li T. Tn »>l»en diesem Teile Seite 30: 
Die Betagt ruiuj der Stadt Wü h. Kiii genaues Tages-Ver/t»ichnis, 
wol nach der Relation des Kuess. S. 3S: Abbtldumi und B( schrdhunf/l 
wie und welcher Gestalt, dieser Giory Frants KoUckitxky die 
Kundsehafft aus und in Wim (jrhracht. Mit einem Holzsehnitte. 
(Kölsch itzky nach T^t-rch ) S. 48: Lista der Tui rckisvhvn Macht 
vor Wien \ Wie dieedbe am JB, Tag des MotuUs Bameaan ist 
heßmäem worden. S. 50: lAsia der Jenigen \8q inder Belagerung 
hü$ 7. St^piembrie verwundet \ ersMagen | grfangen oder Natür" 
UA gestorben sind, S. 51: Die Lista der sdmptUeken ÄuxUier 
Troupem. Kagsefl. CaväUerie u. Dragoner. 8. 52: RiUMieher 
Entsalte der Stadt Wim. 8. 54: SjKcißcation der erbeuteten 
Munition. S. '».'): Lista der Kays Of'ßcirrr \ so in der Betayeruny 
Wi( n todt yeschosscn worden — Fn und liehe Zusammenkunfft 
hoher HäufUer. 8. r>7 : Fine eurieuse Miints auf}' diu Entsatz 
von Wien yeschtayen -- Türehisehe eroltertc Haujdfahne. 

Kupfer: Zu S. i)2: Fintsatz von Wien. Schoner Stich, vorne 
die Schlacht, im Hintergründe das belagerte Wien. Mit den Me- 
dAillonporir&ts von K. LeoiHjld, Stahrenhery, Muhomet IV. und 
Kara Mustapka^ Sobieskg, Churf. v. Sachsen^ Churf. v. Bagem^ 
Hertäog v. Lothringen u. Fürst v. Waldeck. Blatt in Quer-Folio. 
J. Wichman fec. 

Zn 8. 30: Emst Büdiger Graffen v. Stahrenberg m Pferde, 
im Hintergründe die Stadt Wien. Folio o. Angab, d. Stechers. 
Mit folgenden Versen. Die.ss ist Graff Stahrenberg! Der Türchen 
Furcht und Schrecken — I)<ss nie verzählte Hand solch jaycn 
han erwehen — Dasa alles hrtt und laufft, Gott sixihrc uns 
doch den Held — Dass Fr durch Deine Krafft Land Vokk 
und Wien erhält. 

Dritter Kupferstich: Wien aus der Vogelsohau nach Houfuagel. 

Wr. Univerutitsbibl. Geognph. lU. 57. 



74 BMtbittS Christoph. Ruhm hdorherter Triumph Uuchtender 

Kriegshelm dero Rom. Kayserl . . . Mayest . . . Wider den Blut 
besprenytcn Türhischcn Tuliaiul. Zum drittenmal aufyeleyt Är»- 
herg 1Ü88. (> Teile. 4^ 

Von der lieiageinng I. Seite (iö — 1(53 mit KuptVin, worunter 
ein Blatt in Quer-Folio überschrieben: „Wahre und Eigentliche Vor- 
stellung der im Jalire 1683 am 14. July angefangenen Belagerung 
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iron Wien.* Im Bde. II. S. 386 findet sich ebeH&ÜB ein Kupfer 

in Qiier-Folio mit den Porträts der drei Kesytko's, welche Stern 
und Mond vom St. Stephuns-Turnie abnamen. (Vergleiche die Be- 
schreibung i. d. Abteilung: Hildliehe Darstellungen.) 

Wr. Uuivemtätsbibl. Austr. imiv. L 785. — Hamb. iStadtbibl. L D,b(k 

75 Im — Hof Bi^tio Hist&rico PoliUca occupata eirea ^Xocoswt 

ex raaTaBsr,7{i.aT(07 die der Aristoteles Historiam tcu t'.zr, Jiennt. 
Hintvrhrhujt alle vom Krzhausr Oesterreich mit den TürJccn 
(jeführten, [ßüeldicheii und iin<iliiekliehen Krierjc evntinuirt Iiis auf 
die letzte Aütion der Chnst-hiffirken Entsdtzes der Residenz 
Stadt Wien und Eroberung der Vestung Gran. Von Im — Hof 
Johann Hieronymus v. Merlach Bamberg, liaths, Sultbadi 1684. 
4^ Mit Kupfer. (Nach einem Citate Uanmier's.) 

7( MercJcs Wien, und Gedenek daran Oesterreich! I). i. aus- 
führt. Her ( cid, was sint Nachlassung der gr tusamen Contagion 
in Wien, mit deroselben erschröckliclien Heiagerung und darauff 
erfolgten glückl Entsats cte, ßugetragen, 1604. 8^ (Abdruck der 
Buess^sehen Kelation.) 

77 Krekwitz. TaUm Begni Hungetriae mj^eriwris & inferunis 
aceurata deseripHo. Das ist BieMige Beschreibung Dess ganteen 
KSnigreiehs Ungarn. Frankfwrt 1686. II. Belagerung S. 983 
bis 1015. 

Wr. Unirersitätsbibl. Huug. I. 5. 

78 Han P. C. B. AJUk- und Neu-Fanmnien. Nürnberg 1686. 
y. d. Belagerung S. 539—565. 

79 Theatrum Eurapaeum. Band XII. pag. 533—556. Mit Kupfern, 
worunter: „Das Lager, welches die Türckische Armee vor Wien 
1683 geschlagen.'' Quer-Folio. 

80 KurtBe doch gründliche Besehreihung JUer und Neuer 

Beläyerung, Siehe: i. Abteilung Nr. 80. 
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81 Kiolles. Tke Turhish Highry from ihe Origitddl of tluU 

Nation. Siehe: 1. Abteilung Nr. lU. 



H2 (Ketteler.) Vienna Andriat a Turcis Barbarac oppugnata 
, gloriose a Christianis dcfcnsa^ et victitr'nm Uhcrata anno 1683 die 

12. Septemhris. Descripta per J. J. K. S. C. Folio o. 0. u. J. 

44 SS. Steht auch in Isthuauffi. Histor. Hungar. Odlln 1685. 
Wiener StadtbibL - K. k. BibL in Olmftts. XI. a 11. 

CainilCCio U Anyuissola. Vicnnac Austriac a numcrosissimo 
ducvntorum millituii d'- ultra, e Tnrt is^ Tartarls, liebcllibus Hun- 
gartK. Moldavis Valacliis, A l'ransylvanis constato Exvrcitu sub 
dudu Karac Mustaphuc Uusac primi Vezirlt, Anno Köo die 
H Julii ' obscssac a confoedcratis ((ufon Ghristianorum iVtnct- 
pum armis 12 Septemhris, Dco dante, fclicitcr clibcratae accwro- 

I tissima delincatio, liartiwlomco Gamuccio & Leandro Anyuissola, 
Äväiorihus, Ein Blatt in Quer-Folio, mit 2 Kupfern. „Castramen- 
tatio Tnrcarum etc.^ und „Vienna a Turcis obsessa - k Beo dante 

: — a Ghristianis eliberata.** Siehe auch die Abteilung: Bildliche 

' . Darstellungen. 

Mouchucr Stuatsbibl. Türe. 4*. 



Hartnacius. Breviarium Historiae Turcicae Exhibens vifas 
imperatorum onniiiim^ praclia inter Christianos et turcas omnia^ 
adita Jiistoria obsidionis Viennat anno KiSH. Autore Daniele 
Hartnaccio Pomerani Hamhiirgi Holmiae Apud Gottfried 
Liehezeit, Bibliog. llanoviae, iypis Auhryanis 1684. 4". OS Seiten 
mit 2 Kupfern (Landkarten). Von der Wr. Belagerung 66—68. 

Wr. Stadt BibL I. 766. 

ttoyach. Vtemia Glmasa »ive vrbis Vimnmsis Prapugno' 
tonm laudes imagimims adumbratae. et honori üiwrifissimiOfum 
Dmmnorum Wolfgangi Sigismimdi et Joannis ChrisHani L. L, 

B. B. a Gloyach e Dum per K. P. Thomam Sigrai e Soc. Jesu, 
A. A. L. L. VhiloSüpUlae Doctorem, ejusdemquc Prufcssorem 
Ordinarium. In AhnUy ac Gdcbcrrima Univcrsitate Graeccnsi^ 
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prima ArHmii Liherdlium ^ IfUhsophiae Laurea sotemU ritu 
eondeeorarewtur. Ah lUusMssimo fraire MaanmiUano L, B, a 
GU^fod^. Gramnudicae studieso dedieatae. AnnoMDOLXXXIV. 
Die Äprilis. Qraecij, apuä Haeredes WidmansUidij, '8^ 4 Bogen 
0. P. mit emg«dnickten svmb. Kupfern und Titel-Kupfer in Fo. 
(Katalog von Wallishaiiser GO kr.) 

K. k. Hofb. Ii. E. «. S. 56. - Wr. Stadtbibl. 



86 Laurus. Obsidionis nvperae Viennensis memorabilia recen- 
suitj & 8tmi4 christiani Orbis Frineipibus invadendum nunc 
diversis ex partihus Tvrcarvm Imprrirm crasit, rieitata in Cclc- 
berrima JÜdorfina OraÜone,, ChrishpharvB Lamru»^ Smrimb, i» 
Ihwfiibr. Ä. a MDCLXXXIIl LUeris Henriei Meym, 
Vniverwk, Tfpografhi. 24 Seiten 4^ 

Mflndiner StutsbibL Dies. 89. 4*. — Hunbiirger StadtbibL I. F. IQ. 
171. K. 

g7 Vero e distincto Bagvaglio di tuUo queUOj dCe seguito di 

giorno in (jiorno ucl fainosissimo Asscdio dcUa Gitta di yicnna. 
Combuttura dallr formiddhik forzc dellc Ärmi Ottoinannc V Anno 
1683. Con la Vittor ia tjloriosuinenti otttnuta dclle Arnii Impt riali 
e Folache. Con vna Aggiunta de sua Progessi ncl fitic Dcdicato 
dl Molto iliustr. Sig. Palron. (JoUend, il Sig. Tomaso vilgieus. 
In Venetia .1683. Aptesso Francessco Busetto. Con. Licenea de* 
Superiori^ e Friuileg. Si vende a S* Guilian, da Giacomo Zini 
a V Insegna di 8, FUippo Nete. kL 8^ 44 Seiten. (Tagebaoh-Iorm.) 
Xttncbner StutabibL Anstr. S8U, 8«. 



88 Raggvaglio distinto \ Di qitanto ocrorse nella Campagna 
passata \ tra VArmi Chnstianc c Tunlwschü \ della Manhia \^sic) 
Tenuta dal Frimo Visire, sua mostra generale^ con la nota delle j 
Truppe rudunate ne' vasti dominij de Gran Signorc \ DelV 
Asscdio di Vienna \ Descrillo giornalmente con Ii succcssi tanto 
dcntro nella \ Ciltä^ come fuori nel Gampo asscdiante { Del Modo 
E OimhaUimento \ Con cm fu soccorsa, e fugato ü Nemieo | E JH 
Gib Segvi \ Sino aUa BaUaglia di Barcctn, acquisto di qud 
Utogho, e ddla Piagßa \ di Strigonia Jrcinesconah Meirt^MjUkmo 
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ä(i Rcgno \ d' Viiyhrrta von cid termino la Campiuina. | Äyy'wn- 
tnii I La Vninta (hila Cittä dl Vicnna, ce' Uoryhi notaii, c con 
Ii Monti I sif/L r marchia (sie) dii soccorso 2^(^t' scotu/erc visihile 
il cainbcUtimcnto | la ftn/a de Turchi c la Vittoria deW EssercUo 
Christiano. In Vcnctia 31 J)L XXXIV \ Frcsso Nicolo Pcszano \ 
(km LiemMa dt Svperiori, E Frmleggio, 4^ Vor dem Titelblatt ist 
I der Plan t. Angnissola. S Bl. o. F. n. 79 Seiton — Seite I: Belatione 
i Dell* Assedio di Vienna ete. — Seite 67 - 78 die Tersohiedenen 
Listen. — Nach einer gefälligen Anzeige des Herrn BibL Dr. 
Hortis in Triesi 

Bibl. civica Trieste. Nr. 'dtibi). — lüuidesbibl. m Cassel. H. Boll. i\ 24. 

81) Formanti Neriolava. RaccoUa delle Historie delle vite degli 
h^atari OHemani sino a Makamet IV. regnaiiUe et eon ü 
BaguagUo deOa Bibettiane degli üngheria et Assedio di V%enna 
eon la Liberatione ete. In Venetia perü Prodocimo 1684, 4^ 

91 BarOQairi. Hishria Ddl Guerre d'Smrepa BaUa Oomparsa 
Armi Ottomane Nett Hungkena L'atmo 1683 Di Nicola 

Beregani NobiU Veneh. In Veneto MDCXCVIIL L Teil. 
S. 26—67. 

Wieuer Uiiiversitätsbibl. Türe. 11. 64. — Bibl. civica Trieste Nr. 1408. 

Sl Carmelitano AngelO. La cadntta d< lV Imprru Ottomano prc- 
dell da — . — Milano 1083. 12^ Nach der Anzeige Hauimers 

92 Bremunden D. Francesco. Floro historlco de la gucrra movida 
l>nr el Sultan de hts Trrcos Mehemt IV. contra Lcopoldo primcro 
d anno MDGLXXXIII. Traduido de Ifaliano en Gastellano 
per. —.-^ En Madrid 1081. 4«. VIll. u. 84 SS. Nach einer 

I gütigen Anxeige des Herrn Dr. Isier in Hamburg. 
Hamburger StMttbibl. L D. I. 86. 

99 Diario y descripcion vcridica de lo Socedio en el tiempo 
qve las armas ototnanas han tcndio 8iti<ida la carte cessarea de 
I Viena, Eserita por vno de los prinvipalcs cahos del prcsidio • 
cetasrco, qne se haUo en di^ Flai^a desde ei prineipio del Cereo, 

6 
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luisfa li (lid que fuc socorrida de las Annas Itnjurialcs. Imprcssa 
cn la cividas de Ratisbona, en Äleman, >j cmhiada a la Rvyna 
Madrc, nucstra *SV7iora, y por orden de su Maycstad traducida 
en Castdlano. Con Licencia. En Madrid: For Antonio de Zafra^ 
Criado de su Matjpstud. Vendese en easa de Isidor o Canallera, 
LihrerOt en la CdUe di iiantiago. 48 Seiten in 4*. Aaf der leUten 
Setto ist nochmals die Adresse des Verlegers so wie die Jahres- 
nhl 1684. 



94 Vldania Diego Vincencio de. Trhnfos Ghristianas dd maho- 
metistno rcncido. En c'tnro discvrsos acadcmicos. AI Excdentissimo 
senor I). Divfio Sarmimto dv Valladarcs^ ohisjto, Inquisidor 
General, del Consejo de Estado ec. Pvhlie(dos D. Dicf/o Vinecneio 
de Vidania Cronista de los lieynos de CastiUa, y Leon^ y del de 
Aragian, Con Frimleyio. En Madrid For Lucas Antonio de 
Bcdmar y liaUlima Ano de U>8i. 4" 3 JJIatt o P 81 Seiten. Blatt 
2 die Zuschrift, unterseichnet: Dic^o Vincencio de Vidama^ sodann 
die Ansprache an den Leser. Auf Seite 1. Disevno academico 
primero de D. D, Vincencio de Vidania. Seite 25. Diacorao AcO' 
denUco secvndo. Sreve pean, o militar panejfifrieb de las Qiarias 
del smar Emperador^ en la Memorahle VUoria, y SiUo de Viena 
dd Änö de 1683. Cmsagrado a la avffvstissima reyna madre 
nuestra sen'ora. y su Hermana por 1). Attdrean Sanchez de 
ViUu'^taffor Gapellan de Ilonor de su Mayestad. — „Estas, 
senora. Lineas desiynalcs'^ etc. Seite 3^. Discvrso academico tercero. 
De Don Jean de Torrett ly Ifledrano. En qtie intenta probar, 
que al senor Hey de Folonia se debe atribuir vuicamente la felis 
Vitoria, y Liberacion de Fü/io. Seite 48. Discvrso academico qua rto. 
De Don Chrisfotal de Torre9 y Mendrnno En qve intenta 
probar, que el Serenissimo senor Carlos^ Duque de Lorena, ha 
sido d FrincipaX indrwnewlo dd SocoUo de Viena, y VUorias que 
se han conseguido de los Otomanos. Seite 57. 2>. Ä. quin$o. Emesto^ 
conde de Estdhremhergj Defensor de Viena, JAberador de la 
ÖhresHandad. De D. Antonia Aiunriqce, Gkriro Fanonmtano, 
Seite 70 eiu Gedicht auf Stahreiiiberg, Seite 72 Sentencia academica. 



95 Relaeion verdadera en que se refiere el sacrilego Manifksto^ 
y Uasfema arroganeia con que Mahomel, Tifrano Emperador de 
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Us T%ireo8, ha ^tuhlicado Guerra Universal ä ta/nyrcy y fut go contra 

toda la Christiandad, y contra la Mayestad Gmirca dcl Invic- 
tiüsitiio ScTior Leopoldo Linacio de Äiisfria, M«'ritissiino Einprrador 
del Sucro lionumo Impfrio. Dust (^U( atn dr las sanyrif ntas (nuc- 
mras von quc cl JJarbaro Tiirco procura amcdrcntar al Fuchlo 
Christiano; cl copioso Excrcito quc tvac; y cl numero de Gcntc 
con q SU Magestad Crsaroa le sal'' al Oposito: con otras parti- 
cularidades quc vcrd d Curiosa. Am Ende: Con liccncia, En 
Madrid: For Laeas Antonio de Bedmar, Ikipresior del Bepto, en 
la Calle del Carmen. Anm de 1683, 2 Blatt Fo. 

Biblioteca NftdoBftl in Madrid. 

Die Kenntnis der spanischen Kelationen (Nr. 95 u. tY.) ver- 
danke ich der Güte des Herrn Cajetauo Kos eil, Directors der 
Biblioteca Nacionul üu Madrid, welcher Herr die gewiss seltene 
Freimdliohkeit hatte, inein(> einfache Aufrage mit einem 20 Quart- 
Seiten nm&sseiiden Bericht so beantworten; wofür ich wiederholt 
meinen henliehsten Dank ausspreche. 

96 Bdado» verdadera, en qne se da mtitia de Ute frandea 
prtneneionee^ y Afioratoa de C^nerrd eon que ha eaUda ä Cam^ 
panna el Exercito dd Invietimmo senor Emperador Leo^wldo 
Ignacio de Auslria, de quien es Generalissimo eekor Duqae 

de Lorena, desptKs que cn Barsobia sc conduycron entre cl 
Impcrio. y Polonla los trafados de firme Alhuira y liga ofcnsiva, 
y defensiva contra cl Turco. liefiercsc la Murstra GenvraL quc 
se hiro del Excrcito Imperial junto ä Freshurghalli, cl dia 6' 
de Mayo deste preeente Anno de 1083, 1 tambien sc mcncionan 
ks Begimientos que en dicha Muestra General se haüaron; jf 
d numero de Infantcria, y Cavallcria de gue se componen. 
Auimismo se refiere la Sdemnidtut conque el Nuncio de 8u 
Sanlidad publieö la Bula Indulgencia Flenaria^ y Bemission 
de pecados, ä culpa, y pena, conaedida por Nuestro SanHssimo 
Fadre Jnoeendo XL ä todos los que en esta Guerra murieren 
en defensa de la Scmta F6 Oatoliea: Ahsdlueion General que 
sc dio ä todo el Excrcito Christiano: Mayestuoso Comhite que 
dichv Selior J)uqur de Lor< na, Gencralissimo dt las Armas Im- 
periales, hiro al -ieiior Einperador, ä los Poti nlados de su 
ScquitOy y dcmäs Cahos dd Excrcito: Cuyas Valirosas Ärmas 

te tiemin ya sitiada al Turco la fucrlc Flaga de Estriyonia: 

ö ♦ 
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Con otras purticidarichult s qui nra el Cui'ioso. Am Ende: 
Con lictncia. En Madrid: Vor Lurds Antonio d*' Jicdmar y 
Baldivia, Imprrssor del lieyt^o^ m la CeUlc dd Carmen. Anno 
de im, 2 Blau irFq. 

BibUotee» NaeioD«! in Madrid. 

91 Bdaekm diaria de loa fudidM wrdaderae, que par di- 
f Pentes cartas 8e han adquirido de las Marehas, y Operadones 
de los dos Exereitos hnjo rial, y de Tdlonia^ contra d 2Wto« 

desde 18 de Mayo, hasta 15. de Junta deste Anno de 1683. 
liefierese el Inccndio quc trcs ISoldados Esyuiraros pusieron vn 
los Ahuarenvs dr la l'olvora q d Turco tcnia cn Zhiyrf ; y como 
yanaroii h)s Imperiairs el Fucnt( de Essey, con murrte de 
700 Tureo^^ que la guurdavau; y tamhien otru Esmrumura quc 
tuvieron los Soldados de los Presidios de JSitria^ y Levente^ 
en qt*e degoilaron otros 500 Turcos, quUandoles vna consideroMe 
Fresa, que Uevabau dr ChristianaSy y yanado; ff 700 Tartaros 
que hs Folaeos degoUar&n en otro Choque; y como el Senor 
Beif de Pdonia^ aeompa^ado de su Hijo PrimogenUo, ha salido 
ffd ä Ot^MMfMt dö fm numeroso Exereito; dd quäl ha s^rado 
9n gran Trago^ para que tum H wf/a »u Hijo ä sUiar la 
Gran Plaga de Caminieeih, liembien se mencionan hs eqpiasas 
Soeorros con que su Santidad, el Hey nucstro Senor Don Carlos 
Seyundo, y otros Prineipes ChridianoH ayudan al smor Em- 
perador: Con otras muehas particiilaridades que en lila sc 
contienen. Am Ende: Con licencia. En Madrid: Por Lncaa 
Antonio de Bedmar y ßaldioia, Impressor de los Mcynos de 
CasUUa, en la CaUe del Carmen. Am de 1683. J Bi. io. 
BibUofeeca Naeional in Madrid. 

96 Belacion diaria de todas las noticias ciertas que han Uegado 

ä esta Corte, de los Movimicntos^ y Operaeioncs del Exereito 
Imperial; y disjutsiciones, y Gente eon qne sale ä Catnpana 
el de Polonia. adqntndas des de el dia 17. de Mayo passadu deste 
AJho de 1663. hasta i. de Jnlio. liefterese en ella^ emo yanö el 
Exereito Cesareo el CastiUo del Monte de Santo Tornas, que 
domina la Pkn^a de Eslrigonia, con muerte, y prision de mudios 
Tureos; g tambie» la Omquisla del CastiUo de Sindn^ haUaudoee 
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en amhos mueha Artilleria, municiönes^ viueres, y pertrecJufs 

de Guetra: Gon otras parficularidmles que vcrd vi Curioso. Am 
Ende: Con licmcid. En Madrid: Tor Lucas Antonio de Bcdmar 
y Bnldivia, Imprcssor de los Reynos de Castilla^ en la Calle 
dd Carmen, Ano 1G88. 2 Blatt Fo. 
Biblioteca Naeional in Madrid. 

99 Manifiesio saerüego ff blasfema arroffancia eanque JfoAo- 
mti Quarto^ Tyrano Empendor de hs Tureoa, pMieö Querra 
üniwrsid ä sangre, y fuego emtra toda la Ckristiandad^ y eonira 

la Magestad Cesarea de el Invidissimo Senor Leopolde Ignacio 

de Austria, Mtritissimo Emperador del Sacro Romano Impe- 
rio. Sangrientas amcnaras contfui: el Bnrhuro Turco procuro 
amedrputar al Fiwhlo ('Jtrisfiduo. Copiof^o Ejcr(ito (pic traxo 
sohre la Imperial (Jiwlad de- Vima: Fcliridad con que fue 
socorrida, y dcrrotados los Tureos. Con licencia. En Madrid: 
Por Lucas Antonio de Bcdmar y Baldivia, Impressor de los 
Reynos de öastiUa, y de Leon. Vendese en 9u Cam^ Caüe del 
Ourmen, y en Palacu». Ano de 1684. 4 filatt 4*^. 
Biblioteca Nacional in Madrid. 

IW Viena sitiada. 1 socorrida, Ä^lo MDCLXXXIIL Tri' 

mera relacion. 8 Blatt 4*^. • 
Biblioteca Nacional in Madrid. A2— A4. 

m Viena sitiada, I socorrida. Ano MDCLXXXIIL 8 Bktt 4». 
BiUiotoea Nacional in Madrid. 

1^ Bdeteion segonda, Viena siiiada, I soecrridaf Ano 
MDCLXXXIIL 4« 4 Blatt mit 1 Kupfer. 

Biblioteca Nacional in Madrid. 

103 Nvevas sinyolares del Norte^ e Italia. PtihUcadas el Martes 
7. de Disicmhre 1683. Intentos santos, y disposiciojies heroicas 
del Fapa contra los mestnos Inficks, para la Campana q viene. 
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Avisos de Lvvnvtc, Vngrifi. // Dalmada. con cl Levaniamienio 
de la Nacion de los Morlacos^ contra Turcos. Por via de 
y^enecia. Pastage por Veneda n Borna, de un Corrro de la 
O&rie Cesafea eon la nwva de la reskiwraeion de Strigonia, y 
las primeras individualidades de sucesso, qne permitiö la drm- 
dad del tiempo participar con aqueUa oeasion, Otras notieias, 
9tte han vcnido por Franda de la vendicion de Neuheusel, des- 
fmes de la de Strigonia, y dmffnios uUeriores de los vitoriosos, 
Arn IjkIo: En la Imjyrcnta dr Bcrnardo de Villa-J)iego^ Jm- 
pressor de su M(Hj< ^^tnd. Con priviUyio. 4^. 6 Jilatt. 
Biblioteca Nacional in Madrid. 

» 

104 Oraciou ( xortdlorta . qce vi sr.i'i nlfisimo Jlt ;/ <lc Polonia 
pronuncio m la Trcntc de su Armada, aiUes dt cmj/erar la 
Batalla con los Turcos d vista de Vicna* £n la qual sc hallan 
Altos Conceptos, y profunda^ Scntmcins. ronque el Inoicto Bey, 
esforgo, y persuadiö d suo Vaiieniefi Jiisquadrones d etUrar en 
la sangrienta Lidi pouiendoles por vnico Ohjeto de itm Honrosa 
Empressa la Libertad Freeiosa del Christiano Puebh^ y eil 
Etemo Pernio, que ä iodos los gue aUi muriessen eskiva pre- 
venido. Fublieada Lünes 13, de Dieiembre de 1663. Con Lieeneia. 
En Madrid: Por Lucas Antonio de Bedmar, Impressor del 
Reyno. Vetidcse en su Imprcnla^ en la Calle del Carmen, y en 
Palacio. 4". 4 JihitL 

üiblioteca Nacioual iu ^ladrid. 

105 Fama veridica de la grandiosa vitoria, ohtenida eofUra 
las Armas Otomanas sohre la Ciudad de Viena, d 12 de Sc- 
tiemhrc de 1()H:}. Nvevas expedieiones de los vitoriosos contra los 
Jnfteles en su propio Fais. / Vitor'uL iiisiijne. // mas reciente 
de las Annas (Ji san as, i ousiufuida janto d litirrdfunn^ sohre el 
Danui/iü, y oaupaeiun de tsla l*la.:(i oportuna jnira cl Asscdio 
de la Striyonia. Con privilegio. En Madrid: Por Sebastian 
de Armendarir, Librero de Camara de su Magestad. 4°. 8 Blatt 

Biblioteca Nacional ia Madrid. 

106 Belaoion Verdadora y eompendio historial en gve se com" 
prekmden Mos los sueessas de la Guerra que los Turcos, han 
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liccho contra la Christiandad m csfe äno de 1683 desde el 
tiem2>ü <juc salierot} de GonManftnupla, hastn quc fueron der- 
9'of(idos por las Arnids ImjM ri<df s, y Polacas sobrc Virna, y 
mjfjuidos en tdctDicc hasfa rrsfiftiirsc d ms tierras. Anadida, 
y cnmcndada por sti Autor, con toda puntuultdud Scgunda 
Xmpressinn En Madrid, En la Imprenta Real: AI Carmen, 
^no MDCLXXXIII. Eallaräse en la Fuerta del Sol. La 
gue MO iuviere esta (Hudad no estd emmMdada, (mc) 4<*. 
12 Blatt 

Bibl. NMional in Madrid. 



107 Helacion Verdadera^ y eompcndio histari€dj en qve se 

camprekenden todos los sueessas de la Gueraa (sie) que las 
Tureos han heeho e<mtra la CfhrisUandad en este ano de 
desde d Hempo que salieron de CanstanHnapHa, hasta que fueron 
derrotados por las Armas Imperiales, y Polaeas sobre Fteno, 
p seguidos en alcanee hasta resHtuirse d sus tierraa. AJiadiäa, 
y enmendada por su Autor con toda urrdad, // jnmfualidad. 
Tcrcera Imprcsion. La, que no tuvicre este Emjx rador^ vd 
mcntirosfi. Vendese en la Calle de Toledo^ y en l^alacio, 4*. 
12 Blatt. 

BibL Nacional in Madrid. 



1<I8 Gverrero y Solano Francisco. Symbolosmysticos en las divinas 

Lrtrns de la vitoria contra el Turco en el Sitio de Viena el dia 
ISi de Septiemhre, ano de 1683. For {os ceUholicas armas del senor 
Emperador de AUmania LecpoMo Ignachf y del Senor Hey de 
Fölonia Juan SMesku, y de los demds Prineipes confederados 
d dUigeneias de N. S.*^ P. Innoeencio XL Fontifiee Romano, 
Esmtos por d Dod, D. Francisco Gverrero y Solano Goleyial 
dd Retd de Qranada, Catkedratico de Scoto en su Vniversidad 
Canoniyo Mayistral de Esrritura, // Ma'.sfrr Escnchi de la Santa 
Iglesia Cafhcdral de (ruadlx, Examlnndor. }j Jior St/nodal de 
SU Ohispado, y Ahoyado de la Heuere iida Cajyinra Apostolica. 
Dedicados al IJoetor D. Lvis de Morales y Orteya Coleyial 
del Colegio de S. Catalina de Granada, Abogado de la Real 
Cksneiüeria de dla^ Catkedratico de Decrdo en su Vniuersidad^ 
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Canoniff) Dodttral dv la dirha S. hjlcsia CaOadrtd de Guadix, 
Exaruhmdor dt su Obtspado^ y Jucr Sttbdelvyado dv la iyanta 
Cvnrada. 4^ 16 Blatt. 

BibL Nadoii«! in Madrid. 

M Bdaeian de las tUtimas mtieias qve hm ffenido a etsta 
'Carte de todo io siteedido d los Exereitoe de los Stlhoree Em- 
perador^ Bey de FöUmia, y Frincipes CoUgadoa (Mra las Ärmas 
Oiomanas, desde d Soeorro, y BataUa de Viena^ hasta la Toma^ 

y Bendimiento de la Ciudad de Estrigania, vna de las prtnei- 

palcfi^ y fuertci^ Piaras dd liripio da Vtif/na^ sohrc cl Jlio 
Danuhio, y entrcf/a dr la Flw^a de NrJieusrl. (Jon Livcncia dt los 
ScTiorcs dcl Conscjo lUal. En Madrid, rn la Lnprenta Real: 
A la Calle del Carmen: Pur Mateo de Llanos; Impressor del Hey 
N, S* Ana 1683, Vende.se en la Puvrta dcl Sol, en casa de Juan 
Martin Merinero^ y cn Palacio, cn los Caxones de Manuel del 
Campo^ ff Juan de Calataynd^ Libreras. 4\ 12 Blatt. 
Bibl. Naeional in Madrid. 

110 Nveoas Ordinarias de los Sucessos de) Norte, FubUeadas 
e) Hartes 16, de Noviembre 1663, Quarta Belaekm. Continua- 

cion de los Progresaos de los EuircUos de la Liga Sagrada^ 
contra los Infldrs. Pdiyro notable tjue corrio el Hey de Polonia. 
Cartas, eonqnc su Mayestad Pulaea parti( ipn la Victoria de 
Vit tia al Papa, y al Marques de Gruna, Governador, y Capitan j 
General de los J'ayses Bn ros, ec, Viena d 9, y Lintr. ä i2. 
y 13. de Octubre, 6 Blatt 4^ 

BibL Naeional in Madrid. | 

111 Nvevas Ordinarias de los Sucessos del Norte. Publieadas . j 
ei Maries 16, de Nouiembre 1683. Continuacion de los Progressos ' 
de los Exercitos de la Liga Sagrada^ ean^a los Infkies, 
FeUgro natabU que eorriö el Bey de Fohnia. Cartas, conque 

8. Magestaä Polaca participö la Victoria de Viena al Pajia, 
al Dux de Venecia, y al Marques de Grana, Governador, 
y Capitan General de los Payses Baxos, ec. Viena, d 0. y 
Lintr. ä 1^. y 13, de Octubre. Am Ende: En la Imprcnta de 
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JBemardo de Vida-Diego, Imprmor de Su MagegUtd, Con 

Frivilegio. G IJlatt 4". 

Bibl. I^acional in Madrid. 

2 Nvevaa Ordinarias de los Snccssoff del Nortc. Puhlicadas 
d Martcs 23. de Noviembrr. 1683. Algnnas parfienhiridades 
cicrffffi, (pic JifDi vrnido cn. CntUi de todo credito, hcrita cn Lintr^ 
d 12. da Ortabyc. ÄTiddcnsr d his yd pi(hlir(/.daf<^ por lo qnf; 
condiiCf'u d SH mejor intcligencia^ g de las quc m adclante se daran 
dlur^en esta mesma forma. Notasucinta dein pftrcum de despojos, 
que se introdujo en Viena, despues de la Victoria, sin los 
I que reeogieron, las Exercitos. Breve, y essencial resumen de 
\ lo oeurrido en Borna, despues de recilnda la nueva de la Vte- 
, toria, kasta de Odubre: y primer a naiieia, que Uegö d la 
misma Corte Ponlifieia, de la nueva Victoria obienida de las 
Armas de la Liga Sagrada^ junto d Barckam, d 9. dd mismo 
' mes. Am Ende: Fn la Imprenta de. Bcrnardo de Villa^JHego^ 
I Impreasor de Sn MagrMdd. Con Frivilegio. 4^ 4 Blatt. 
BibL Nacioual ia Madrid. 

I 

.13 Noticias veridicas, y Sneinto compcndw de todos los felires 
Froyressos de las Annas Imperifdes. y Volaras contra el Tnrco^ 
(lasde el dia .']. de Ocluhrc de IGH'}. hnsta .*>. de Novicmhre 
de dich) Äno, Qvalro gracias qve sv Santidad ha concedido al 
senor Bey de Polonin, despues de so corrida Viena. Bioos 

! presentes qve al Senor Emperador, y d su Magestad Polaca 
embio el Oran Duque de Toseana^ eon el Parahien de la Ghran 

! VHoria conseguida contra el Turco, Torna, gwma, y demoUeion 
de la pUura de Barkam, y de m Fuente que estava softr« el 
mismo Bio. SiHo de Estrigoma, assistido dd Senor ' Duque de ' 
Lmna; g Empressas 4ntermedi€ts del seHor Bey de PoHonia. 
VUima derrota qve dieron los Lilvanos, g Polacos al Rebeide 
Conde TeJccli, con perdida de todos sus Bagages, Ärtilleria, 
mumciones, y pertrecJws: Con otras par Heularidades. 7 Blatt 4^ 
BibL Nacional in Madrid. 

Noticias singvlares de algvnas cosas svcedidas en la Givdad 
CoHstantinqpla, despues de derrotado su Exercito sobre Viena 



L 



Digitized by Google 



— 74 — 



el aho passado de 1683, Emhiadns n vn cavaUero Vcneciano; y 

jKirticipfuho: por vi d otro (h Mdlffi, qio nsidc fncra de (iquelln 
Isla, r 1(1)1 icadtis rl stihnda n 'J di Duirmhiv de 1684. Am 
Ende: P(n iiivbiisttdn de Ariu< tidm ir, Librcm de Cunidra de su 
Magert dd. (Jon his liccncias ncccssarias. 4®. 16 Blatt. 
Bibl. Nacional in Madrid. 



115 Belacion de las Bogativas^ y mjunos mandados haaer en 

todo d Jmpcrio Otumanio, por el Gran Sehor Amdli Zdin, 
Sültdu, Eivjti rndn,- del Orienff . [/ Ocridi nfe, Sc fior d» loa 
Xenons, y cvrdadvro descendicntc dd Gran Frofeta Malmna. 
4".. 2 Blatt. 

Bibl. Nacional in Madrid. 



116 Vfrdadern, y Nve^m Rdacion de In Real Salida, qve 

hiro r}i, jivhlicd Nv(sfro Gidu Mmiarcd Cddos II. [que Dioti 
(juardc) d dar f/rtaids d N. Sf'Tiord dr Aforhd; ^wr In felir 
vitoria^ (/nc hdu tniido las Armds ImjH rifdrs, // las del Hey de 
Folonid, contra d dran Tarco, sobrc d ijran ccrco de Viena, 
Lünes 8. de Nocicinbre dr este ano de 108ii» Dasecucnta de los 
SenoreSy Tiiidos, y Gruiides de Espanat que a<xmpanavn d Su 
Mageitad, 2 Blatt in Fo. 
Bibl. Nuional in Madrid. 



117 ^olirids del 2^ orte dadas d la Luz Publica MarUs 7. de 
Dutiemhre de 1683. En que reßeren todos los Sueessos dignos 
de Memorith Aan iraido los dos Oorreos de ItaUa, y 
Flandes. I las CapUolaeiones wn qve se eniregö la Fla^ de 
Estrigonia d las Ärmas Imperiales. Inchffesealfinvnpoemahtiroyco, 
en que en Metafara de vn Flieqoj que ce diö para formar vn 
Assiento, se pondera la Qran Vitoria de Viena, y ü Älcange 
ifjnodtinioso que resnlta contra el Turco. Con licencia. En Ma- 
drid: por Lucas Antonio de Bedmar y Baldivid, Tmprcssnr de 
los licynos de Casfilla, y Leon. Am Kiido: En Madrid Con 
licencia de los Scnores dd Cotiscjo Beat de Castilla. Bor Li- 
eas Antonio de Bedmar y Baldivia, Jmpressor de los Beynos de 



Digitized by Google 



— 75 - 



Castilla II Lern Ano de 1G83. Vvndcsc m su linprcfUa m la 
caUe dd Carmen, y m Falacio. 4". 8 Blatt. 
Bibl. NMioBal in Madrid. 

K Vienna Pro soMo Oermano'Folanieis Armis Oihomanico 
nbtidio MiseeOometriei Flav9V8. Qenme MBCLXXXIV. Typis 
AfUonij Ca8amarae. In FUUea Cieäla, Svpmonm permim, Fo. 
108 SS. 

Bibl. Naciouul in Madrid. 

(9 8aneU89imo Domino Hodro Innoeeniio XL Pont. Opt. 

Max, Post transmissvm sihi A gloriosissimo heroe loanne III, 

Pohniac lipf/f*. Snmmnm IiHjx^rii Othmutuni VrxiUum, Pro 
obtcnta in Jureas rictorid Apxff S. Mnn<un Mdiurcm Dto ac 
Dcipurdd Virf/Ini (inifis jnr yrjninH. Ebijui (lä irmdem Fo- 
htnhc: JRaycm Tunti Tri lonphi (tuspierm H (inthorcm. Matriti. 
£x Tyijoyraphia liefjia. MDÜLXXXIIl 8 BJatt 4^ 
Bibl. Naciouftl in Madrid. 

[ 

120 Cara Mustajiha Grand Fisir. Uisl&ire contenant son üc- 
wiion^ ses amours dans le Serail, ses divers Emplois, le vray 
sujet qni lui a fait entreprendre le Siege de Vienne & les par* 
tieularites dans sa mort. A Paris 1684. 12^ 154 SS. 

I Bibl. d. Hrn. Haidinger in Wien, 

i 

121 RoooIm J. B. Vienne dei$x foix assiig6e par les Tures, 
, MDXXIX. S MDÖLXXXIIIy ^iireti«emeii< awc 

äei BiflSxions Historiqnes sur la Maison de Habsbourg, ou 
! ä^Aittriehef et sur VOrigine^ Qranäeur A Bieadenee demüre 
; de la Puissance Ottomane, Par le Sr, J. B. de Boeoles, Historio» 
(jraph. A. Leijde Gheg Jean Frins. MDCLXXXIV. 12\ 431 
Seiten, mit vielcMi Kupfern. 12 Blatt o. P. Blatt 2a. Stances pour 
la Bejouissance de la Icci'c du Siege de Vienne: 

^Läqnild, ddicrx des Just es 
Les armes de tous les Cesnrs 
Ont mokt$ faU dana Us grands hazars, 
^•t« n'ont /ailf Im wrtus AugusteB,'* 
13 zehnzeilige Strophen. 
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Nun tol«(t (lio Ziisrlirift Johann ii<<>r<i III. von Sachsen^ 
eodiich auf Seite 1 — 40 der Kxcurs üIxt das Haus Ha)»sl>iirg. 

pag. 114. Du Second Siege de Viennc 154 ans aprjes 

Ic prrrcfhnt, Irrr le XIL Sepiemhre de la presmte annie 

MDCLXXXIJL 

Unenor Stedtb. I. «Ol. — HftmWger StadtbibL I.F.III. 172.~MII]idiiior 
Stertibib]. Austr. 295. 8«. - Bibl. oMm d. Trieste. Nr. 698. - Konigl. Eibl. 
I« Dre8d«n. — UniTersitäUbibL £r]Aiig«ii, Eist 68. 1». (Auet. FeiL 4 fl.) 

123 Belaiian de Umi ee qui s'est passe e» AUemagne depnis 
la dessefUe des Tures en Hcngrie jusqus ä la levis du Siege de « 
Vktme, A. (kHogne ekea Jogues U jeune Marchand Libraire 

1683. kl. 8<». 108 Seiten. 

Mülleimer iSi;uasl>ibI. L. eleg. lu. iiOl. — Biblioteca Nacional iu 
Madrid A. 2 — E. 6. 

123 Lr Mrt'curt; Ilolltnidois^ conti wnif las rAasc.s les plus n mar- 
quahhs (h tonte Iti Tcrre, arrivecs oi VAn 1688. En surtout 
le fanvmx siege et le dcUvrance de la ville de Vienne, Atusterdam 

1684. 12". 

124 Le Mercure Galante iVOctohrr 108S. II. Teil. (Handelt 
hauptsächlich über den £ntsatz.; Mit Kupfer. (Porträt des Gross- 
yeziers.) 

125 Histaire des Troubles de Hongrie. Ävec les Sieges de N^u- 
hausd ^ un Üela^ion Exaete du Combat de Qran ete. ä Ämsler» 
dam ehe0 Pierre M&rlier 1686, 4 Bände in W. Von der Be- 
lagerung insbesondere Tom. III. Mit einer Kadiemng. „Siege de 
Vienne" in quer 8*. 

126 Dasselbe, andere Ausgabe in 6 Bänden; aPans chez Michel 
Guerout Court-neuve du Falais^ au Dauphin. MDCLXXXVL 
klein 8». 

UniTenitäUbibl. Wien, Huog. I. 325. 

% ! 

127 Vervolg van de Vrevgdtn teekcncn bimen de Stadt Antwerpen 
Over de Verscheyde Victorien die de Christenen van de Turcken 

I 

II 
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Moett hebhm, veriotmi in de gegen — Bogen of te Triumph-Ärken 

Bcncffcns eenc hlcynv nieuwc Besehryvinghf van de Triumph 

WaegenSj en liuijUrißr, die de FF. Van de Soridryt Jesu ran 
het Engtisch Collegie tot of — heddinghv van dise Vi (fori oi hd)hen 
toe herej/dt. door S. Hcrman^ Frandscus Van den Brandt 
I T'Äntwerpen, Bij A. Graet^ 1685, 12". Güt'äUige Anzeige des 
I Herrn Directors De Lisle ia Paris. 
Bibliotheqne National ä Paria. 

! 

28 The present state of the German and turkidi Fmpircs. and 

llemarks th renpon : ah also Sonic pcculiar Uefledioncs on the 
; interest of the Christian Frinces togdher with Mentoirs of the 
( Siege of Vienna. Bf/ an Eminent Offteier in that City. Bg 
1 D. A. M. D. London l^rinted for 1). Broown athe Blaek-Swan 
\ wüh ont Temple Barr ; and T Goodmn^ at the Maidenliead, 
against St. Duslaus^Churdi, in FUsäs^eet 1684, 8*. % Seiten. 
HUnebner StaatabiU. Eor. 7(S6- 8>. 



I 

Gleidneltlf i^itolurlebene mmi fpiter fedraekte Beriehte. 

tB Dlldik Beda. Fat. Bernard Brulig's Bericht über die Bda^ 
gerung der Stadt Wien im Jahre 1663, Siehe: AreiÜT far dsterr. 
Gesdiichtsqaellen 1850 p«g. 2&5— 397. 



Firnhaber Friedr. Diarium was sieh vom 7. Juli 1083 bis 
Mu Ende der türkischen Belagerung Wiens bei der türk. Armee 
zugetragen. Siehe: Arctuv für dsterr. Geschichtsqueilen 1850 pag. 
4iN>-608. 



Ui Baur Dr. Ludwig. Berichte des hessm-darmstädtischrn Ge- 
sandten Ju.^tus Eberh. Ff(sser an die Land</räf'in Elisahdh Doro- 
thea, üeber die Vorgänge am kais, Hofe und in Wien von 



\ 
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1680^. Siehe: Arehiv ffir Oeterr. GefiobiehtaqneUeii XXXVU. 

135 KattMbMelL Die türhisehe Belagerung im Jahre im. (Be^ 
rieht eines ÄugusUnermänches.) Siehe: Auetria-Salender 1843. pag. \ 
187—190. Auch: 

183 Ocstcrr, ZeUachrift^ hvrausgeycbcu vuu KalUnhaach. J. 1835 
p. 107 ff. 

184 Hammer. Die zweite türl-lsch lirlfH/crutKj Wims 1083. {Aus 
dem osniaHi^chcn l{cichs<i(scl(i(htsschr('ihi'r Raschid. I. Blatt 3. 
Aufbruch drs islamitischru Ilten s ijegcn Wien.) Sieüe; Uormayr 8 
Taschenbach 1. v. G. 1824 pag. 255—302. 

I 

136 Bühmliches Zeugniss, welches Ernst Hnedigicr Graf Star" 
Hemberg als Cammandirender den Campagnien der Bürgerlichen 
Bikhsenmeister und KunststMer gu Wien über ihr tapferes Ver- 
halten hei der tOrhisehen Belagerung ausgestellt hat, (Dat. 27. Mai 
1684.) Siehe: Honuayr^s Taschenbuch f. ?. G. 1838 pag. 27 ff: 
(Ürkundenabdraek.) 



ffeaere Bearbeitungen... 

196 Rhick. Leopold des Grossen BSmisehen Kofsers mmder' 
würdiges Lehen^ aus geheimen Nachrichten eröffnet und in vier 
TheOe getheiU. COln mS und 1713, 8". 

137 MmiekM. Leben und Thaten 8r, Majestät des Römischen 
Kaisers Leopold, Zusammengetragen von Joh, Buehard Menctkeut 
der Historien Frof. etc. Leipzig 1707, S. 261—276. 

188 Wagner. Bisi&ria Lecpdldi Magni Caes:AMg: aiulhere JFVane. 
Wagner, 8oe, Jesu 8ac. Bar, I äo C. MDOXX^TI c. Fro 
ßaer. Ca». May, efo. Äng, VkM, 171^ fb. . 
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9 Damasceni a Matre Dei iO. Vitnnls Tunaruni ohsidione 

Leopoldi I. impcrio et virtoria Jnluiun'is III. (/l'jrio^a. Varsow 
1717. 4". Angezeigt bei Weber; Deutsche Staateüüteratur 

( 

Di4 merhrürdigsten Begebenheiten bei der gweUeti türkischen 
l Belagerung, . . Wien 1683. In einem kwrMen Ameuge, Wien 1788. 
4 Blatt 8« 



U SMibeeh Leop. QtselMitU wnd TagiS^wsh der »¥mUn 2Vir- 

hisehen Belagerung Wiens im Jahre 1683. Wien 1783. S«. 

U Uhlich. GesrJiirJtt) der zwiytcn türkischen BeUa/erung Wicns^ 
bey der hundertjährigen Gedüchtnissfeyery herausgegeben von Gott' 
fried Li Mich aus der Frommen Schulen^ Lehrer der Universalgc- 

I schichte an dem Löwenburgischen Kollegium. Mit Kupfern, nebst 
ftoei» I^kmen, Wien in der Sonnleithnerischen Buchhandlung 
J78S^ 8^ 230 Seiten. Eine mit Bentttznng des städt Archives und 
anderen Quellen vollkommen neu bearbeitete Darstellung. Rezensiert 
in der Nflmberger G. Z. 1784. S. 8G und Allgem. deutschen Bibl. 
Band 60. 8. 513. Die Kuiitt^r sind: 1. Eolschitzky (nach Lerch). 
2. Abbildung der Kays. Resideiitzstadt Wieu etc. entsetzt 12. Sep- 
teinbris Anno 1683 von Lerch. 3. Die Burg und Löbelbastei, in 

I halber Grösse uach Suttiuger. 4. Das Moldauer Kreuz vou Lerch. 

13 Kurze Geschichte der Kriege gwischen dem Haus Oester^ 
rr'tch und der ottomanischen Ffortc vom Jahre 1529 bis auf d<M 
Jahr 1789. Nebst einigen widUigen Daten das KSnigreid^ Ungarn 
und Siebenbürgen betreffend. Wien 1788. 8^ üeber die Wiener 
Bekgerung. S. 139—142. 



144 Kriegs)iachrichten von der Bdagcnoig der ]ii sidejizsUidt 
Wien durch die Türken im Jahre 168:). Leipzig 17 SIL 8*'. 11 Hogen. 
Auszug aus dem Theatrum Europeuui uud der ottomanischen Pforte. 
Rezensiert: Allgem. Literat. Ztg. 1789. B. 4. 631, Tübinger G. A. 
1789. 8. 103. 
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145 Fuhrmann Andn Titrkcnhrhn/» ruinj dit- SftuU Wif U nmi 
ylücklirhrr Entsat :. A. io'.S.-/. Sielic : Altes und iieiifs Wit'ii vou 
Matiiias Fuhrmauu. Wiea U9a. 8'. 2. Band. S. UK>b— 1037. 

i4IH Belagrruuff von Wien im Jahn 16ö:i. Siehe: Neue milita- | 
rischc Zeitsehl ifL 4. Band. Wien 1)513. Heft 10 8.83, 11 & 88 | 
und 12 S. 126. ^ 

147 EiebiMTB. J. Mtfr. Geuihkhte der drei UtMten Jahrhrnnderie. \ 
Vierter Band. Hannover 1817. X. Polen 8. lod— 158, ZIV. Un- 
garn nnd Siebenbflrgen 8. 4()U— 472, XY. Das osmanisehe Beieh 
8. 503—517. 

148 Engelstoft. Wiem Bdeiring af Tyrhme 1663. Siehe: Dä- 
nisrluM- histor. KalcndtT, heraiisgej?('!>eu vou riol. Kugelstoft uüd 
Moler. Dritter IJuiid ISIT und auch in: 

14S> Vdraltj af Laurids HnyvUlojts Skrißcr. Kjobcnihavn 1601 
I. S. Öö 

Vou alieu ausländischen Ar)>eiten ist die vorliegende ohne 
Zweifei die wertvoliäte Schon beim Durchldätteru des Buches mnss 
man die nmfangreiche LiteratarJ^enntnis des Autors be wundem. 
Engelstoft sammelte im Sommer 1817 in Wien das Materiale seiner 
mit ausserordentlichem Fieisse gearbeiteten Abhandlung. Es ist un- 
glaublich, dass diese auf der gesammten (bis dahin bekannten) Lite- 
ratur beruhende Arbeit, hier in Wien nahesu unbekannt blieb. 
Ausser den im Texte citierten Quellen, gibt der Verfasser noch am 
Schlüsse seiner Darstellung ein weiteres Verzeichnis derselben. 

In meiner Samiuluug. 

1^ Fürst N. Die BdiKjcrung von Wioi IdSS. Siehe: Verinischte 
Schriften von N. Fürst. Wien 182.'J. I. Band. Ein Auszug aus 
Engeltoft's Abhandlung. (Vergl. auch: ConTersatiouäblatt 1824 Nr. 
191 nnd Stji Aftenbiad 1824 Nr. 37.) 

151 WatcM Die eweite Bdagerung Wiens du rch die Türken, Siehe : 
Die Leopoldstadt bei Wien von L. M. Wesehei. Wien 1824. gr. 8^. 
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pa^. 341—357. IJohandelt zunächst nur die Vorgänge in der 
Leopoldstiidt iiustiihrliclier, doch werden auch die auderweitigen 
Ereignüse autgezähit. 

# 

m Der Türke vor Wie» 1&83. Siehe: Hormayr's AroliiT 11. Jhg. 

1820 S. 25 IL 



iö;J Hormayr. Vi( m^rite türkische Brl/tf/rrunfj. Siehe : Geschichte 

I der Stadt Wien von J. Freiherr von Horniavr. Wien 1S23. 4. Bd. 

3. Heft S. 151—211 mit deu Porträte vou Kmsi ü. t. StarlLem- 

berg imd C&rdin&l Kollonics. 



154 Hammer Joseph v. J)(v Btiatjerunt/ von Wim 1083. (Siehe 
dessen: (ieschichte des usnianischen Kelches. 57. Üuch [1G5G bis 
16i)y.J Pest 1830 S. 383— 41ö.) 

155 Scheiger Joseph. Die Lage des flocken Landes um Wie» 
und von Vnter^Oeeterrcich vor^ wahrend und nach der zweiten 
türJUeehen Belagerung. Siehe: Kaltenbaeck's dsterreieliieohe Zeit- 
schrift 1835. S. 164. 



15G Schneidawind. Geschichte der Udaffcrunyen Wiens durch 
die TiirJcen von F. J. A, Schneidawind. Mamburg B. S. Brend^ 
söhn Itiäii. 16<». l(iU Seiten. 



i^ KanMfor Jgnaz. Tagebuch der gweiten Belagerung Wiens 
durch die Türken im Jahre 1683. Siehe: Hormayr's Archi? 1830. 

S. 14LI u. ff. 



15B Kankoffer ignaz. Hcldenmüthifje Vertheidiijung der Stadt 
Wien gegen die Türken im Jahre 1683. Mit Minblick ßuf das 
Jahr 1B48. Wien 1849. 8'. 1 Band. 
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159 Schimmer Karl August. Wiens ßdagerungm durch die 

Tin km und ihre Einfälle in Vnijarn und Oesterreich. Mit piner 
küi7,eii aber vollsiaiidii^t'ii ( ieschiclite des Ursprunges, der wach- : 
senden und sinkenden Macht der Osnianen, ihres Eindringens in ; 
Europa, die Eroberung von Konslantinopel, und ihrer Kriege mit 
Oesterreich von der frühesten bis auf die neuere Zeit. Nach dea 
bewährtesten Quellen und Urkunden bearbeitet von — . — Mit zwei 
Plänen. Wien 1845. Verlag von J. G. Henbner. 2. Anfl^^e 1847. 

8^ 432 Seiten. Enthält im Ajibange: i 

1. Vonoicbuiss der b«i der Belageruug der Stadt ftiu den kaiserlichen 
Zeughausem Mif denBasteyen aufgLnUn teu Siftckeu, Haubitzen und Pöllern; 

■ Extract, was ans dem bürgerlichen Zeugliause von Armaturen und Munition 
ausgegeben und ^rebrancht worden. 2. Verzoicbniss der gebliebenen Offiziere 
und rjt !ii( iiit.'n wahrend der nel:i<renuif; (h r Stadt und bei den Feinden. 3. 
Parol.- in der Stadt während der Belam'cinnj,'. l. Vollständige Schlucbtorduuug 
der christlichen Armee bei Wieu. 5. Aubzüge uuü einer merkwurdigea Kelatioa j 
eines Äugeuzt ugeu Ton dem ZusUmde der Stadt wihrend der Belagernng und | 
naeh dem Enteatie. (Ans Huhn'« Barititen. 1788.) 6. Speetlleatfon der entfUirten ! 
Christen in die türkische Dienstbarkeit aus Ungarn, Oesterreich etc. 7. Ge- 
dichte und Lobredeu auf die Befreiung Wiens (enthält den vollständigen 
Abdruck des „Poetischen Te Deuiu Laudainus" und einige andere kleinere 
Notizen). 8. Gedächtnis.sniünzen auf die Befreiung Wiens. 9. Original-Bestäti- 
gung der Kciitheit des im }>nrgerlichen Zeugbause befindlichen Schadeis £ara 
Muata]»ha'ä durch deu iCardinal Koilouica. 

160 Schimmer K. A. The siege of Vienna hff ihe Tores, From 
the german of Karl August Schimmer and Uher umrees. London 

John Murray 1847. 8® 172 SS. Siehe Anmerkung I. Abt. Nr. 104, 
wo es richtiger heissen luuss; Mit einem „Plan of Vicnna with 
the l urkish approaches.*^ 

In Wien einzig in meinem Besitz. 

* 

lül Schimmer C. A. Die ziveite Belagernnf/ Wiens durch die 
Türken 1683. Öiehe: Uesterr. üaiversaikaieuder Austria 1851. Seite 
104—116. 

* 

1Ö2 Schimmer C. A. Die Gräuel der Türhemeit in Oesterreich 

1683. Nach einem höchst merkivürdif/ni italienischen Manuscrij)te, 
welches nach auf gehobener Belagerung im türkischen Lager gefun- 
den ivurde. Siehe: Schimmer, Wien seit 6 Jahrhunderten. W. 1847* 
S. 106— 12Ö. 



Digitized by Google 



— Ö3 — 

163 Camesina. Wim^ BcdrätKjmss im Jahre 10ö3, von Älherl 

Canwsina. Als Hand VIII der Berichte und Mitteilungen des 
Altertums- Vereines zu Wieu. Wien 1865. 4^ 138 u. GCXXVI SS. 

Inhalt: 

Wicti und seine Bewohner während der Belagerui^ im Jahre 1G83, 
(▼on Frcilag den [I. Juli bis Mittwocli deu 15. September.) .... 1 — 80. 
' Begebenheiten amserJialb Wien während dieser Zeit. . . . ül—lSPt» 

A 11 Ii a 11 g : 

Auszüge aus deu Kamiueiaints-b'ecliiinngi ii der Stadt Wien vom Jahre 
1683 I. Aufnahme vou Schaiitzarbeitiiiii durch die Stadt XV, Vorkehrungen 
wegen deren Unterbringung XV, Eiiirichtuug der Kroideufeuer XV, Zählungen 
der Btadt nioli dar Beltgemng XT, Belobaog des Ülmrieh Cbrl Bulalotti 
ZVn, üebenehlftg der Stadt Wien wegen Herstelluag der dureh die Belage- 
rung lereMrten Bronnen, Brtteken XVU, üeberucht ttber den von der Stadt 
gelieferten P^viant XVIII, Ausgaben der Stadt f&r Wein XYIII, Ausgaben 
ftr Waffen und Munition XIX, Au^gabeu für die Säuberung der Stadt XIX, 
liandtagspropositionen wegen Herstellung der Vertheidiguugswerke und Auf« 
j Stellung einer Armee im Jahre l<!sl XX, Verzoichniss der durch die Belagerung 
zerstörten Stadt- und VurstadlhuusHi- XXII, IK-lobung für Ilauptinaiin Ru- 
i dulphi XXIX, Stüui'ibolrag, der durcli die zerstörten Häuser für die Stadt 
' verloren ging XXIX, Uebersuhlag der Uerstellungskusteu für die zerstörten 
irarischeu Häuser uud Brücken XXIX, Koltschitssky's Belohnung XXXI, Städtische 
Belobnongen an fiernh. Daniel Suttinger und Danil Fockbl XXXIV, Aof*' 
aetinng des Kreuaes auf den Stephausthurm'XXXlV, Vermebmng des griflich 
Stabrembergischen Wappens XLI, Stahremberg*s Grabdenkmal XLUI, Be» 
lohuungen an Jakob Rudolph von der Kirchen XLVIII, Der Kopf Kara 
3Iustapha's XLIX, Spottlieder auf Kara Mustapha LIXI, Städtische Obrigkeiten 
in Wien LX, Verzeichniss der Namen der Besitzer von Häusern der innorcu 
Stadt Wien im Jaliie KIH'J T;XIII, Strassen uud ILiusor-Schema nach der 
^ neuen Numeriruiig ('XXI. IJri trüge zur Gtischiclite der Furtitioation Wiens 
CXXVIl, Die Wiener Stadtguardia CXXIX, Umgestaltung der Wiener Festungs- 
werke im Jahre CXXX, Entwurf des Wolfgaug Kglauer über Befestigung 
Wiens CXXXIU. Bericht des Grafen Sala über die Herstellung einiger Werke 
in Wien CXUX, Des Grafen Ton Mannsfeld Ansuchen wegen der Stadt^ 
goardia CXLIX, Relation des Baron Wimes Uber die Befestigung Ton Wien 
(1674) GLIII, Fortiücatorische Anhige der SUdt Wien im Jahre 1653 CLV, 
Die Vorstädte GLXV, Off'ensiv- und DetVusiv-Bündnis des Kaiser Leopold L 
mit dem Könige von Polen CLXXXII, Bündnis mit dem Ohurfürsten von 
I Bayern CLXXXV. Ausrüstung der kais. Doiiau-FK.ttillc CLXXXVI, 
Befehl des Kaisers au (irafeii Leslie wegen Aufstellung der Armee CLXXXVII, 
Ermächtigung des l)ietrii h Freiherrn vou llusa wegen Aufstellung eines Re- 
giments CLXXXVllI, Krmäclttigung au Grafen Daun i^uiu selben Zwecke 
CLXXXVIII, Ei'mächtigung des Grafen Vitelli aum selben Zwecke CLXXXIX, 
Befehl des Kaisers sur Inangriffnahme von Befestigungsarbeiten in Wien 
(Mira 1683), CLXXXIX Fflrst Lubomirsky wirbt fttr den Kaiser polnische 
I Truppen CXC, Aufträge des Kaisers wegen Anlegung von Proviantmagazinen 
CXCm, Sdirriben des Kaiaers an den Gurfftraten Bayern GXCV, Sohreiben * 

6 ♦ 
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deti ^lerxogb vou Lutliriugvu uu deu Köuig vou Poleu CC, Alt« Lieder uud 
Gesänge auf die Belagerang Ton Wien CCllI, Vertrag, geschlossen wegen des 
Qnises der Josephimsehen Gloeke CCXXI. Besebreibiiiig der auf die Belagerung 
Wien*« feeehlagenen Medaillen CCXXIL 

Beieni: Mitteilnngen der CentrakommiaeioD a. B. d. B. 1868 CHI ff. 

* 

161 Die Denkmünzen auf die Mweiietärhuuke Belagerung Wiens 
im Jahre 1683. Siehe: Hormayr^s TasclienbiiclL f. ?. G. 1849. 

8. lOG — 114. Hier werden 3G Stflek Denkmflnzen beschrieben, über- 
dies ist dem JahiL^ani,^«' 1S2<) dieses Taschenbuches eine Tafel bei- 
gegeben, die 0 Stück t Icdiichtnisinünzen auf <leu KiitäaU vou WiüU 
am 12. September lGb3 zur Auäcbauuug briugt. 



165 Die grasseti hiäorisehen Gemälde in der Ffarrhirehe ßu 
Zolkiew in Galizien. (Den Entsato darstellend.) Siehe : Hprmajr's 
Archiv 1825. S. 8:U uud sodaun die Nachtragsnotiz 1827. S. 29i. 



Der £ulbatz. 

166 lldafion udvr Uiymtliche Beschreibung, Wie, vnd tco der 
Angriff der Enfsatnuifj der Kai/serlichcn licsidentz Stadt Wicnn 
angcordmt vnd hiscliclun. auch icas man nach glücklich erfol- 
genden Entsatz an Bcuth eruhcrt, vnd was sunsten Schrifft- 
würdiges sich dahey zugetragen, ist alles hierinn ordentlich 6e- 
sehriehen. Gedruckt im Jahr 1683 o. 0. 4". 1 Bogen o. P. 

Wiener Stadtbibl. L 476. — Heraogl. Bibl. su Wolfenbattel. 

167 Dasselbe^ veränderter Druck. 

MQachner Staatsbibl. Enrop. 64 a 4«. 

# 

168 UmMndlu^ BerUht | Was sieh Beif dem glüMidien 

Entsatz der Stadt Wien \ begehen \ welcher massen die feinäUthe 

Armee hey II n (j arisch- Alt cnhtirg | abermal ans dem Feld geschlagen ^ 
I und noch ferner biss gegen Ofen verfolget wird. Anno 1683. 
4®. Vi liog. ohue i*ag. Blatt 1 b ; Wien den 19, September, IfacJi- 

I 
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(km rcrsrhirni'iu'u Muntatj 8 Tikjc \ ilic K(f i/scrlicJn | und iihri(jc 
alliierte Erichs VoJcker zu Strin und Mautern [ aufyebrodien. 
MOncbner ätftatobibl. Iure. 88/39 4». 

iÄI Gründlirher Bericht | Welcher massen die hisshrro sehr 
geängstigte Stadt Wien \ van den gesammten Kajfserl, und 
JSUirten VSkkem \ gUMid^ entsetset \ und der Feind v^ig aus 
dem Fdd geschlagen worden. Gedruckt Anno 1683, 4\ % Bogen 
ohne Fag. Blatt 1 b. Ueher die jüngst verwiehene Mittwoch Naeh- 
mUttag 0U Wasser erfohjtc Ähreiss ete. 

; Xtliichnei- Staatsbibl. Türe. 88/21). 4". 

i 

llÄ Beiation (h'sscn Was in tirisrhen Auffhebung der Belägerung 
der Kayserl. Rcsidcnts Stadt Wirnu vorganffcn. (Darunter ein 
kleiner Hohsohuitt.) Megenspurg. | Druckts Faul Dalnsteiner 1683, 

I 4*. Vi Bogen ohne Pag. Anfang: Als am neckst verwiehenen 
Sontag den 12n September 'heg anl^ret^nden Tag der Christlichen 
Armee ete, 

Münchuer btaatsbibl. Türe. 80/2<>. 40. 



\1\ Eigentliche Abbildung drr Kayscrl. Besidenz-Stadt Wienn 

j j ITic solche von dem Jj'trckisrhen Grossrc zier Kam Musfapha 

! Bassa den 14. Julii 1683 entsetzlich brUif/rrt \ Von dero Hoch 
gräflichen MxceUeng Herrn Emst Eüdiger \ Graf von Stakrem' 

I herg etc, aU damdhligcn Commandawten | Dapffer defendirt | 
Und von denen Kayserliehen \ Königlichen \ Churfürstlichen \ 
Füirs^Uchen und Boichs AUiirten Volckem den 12. S^?temibr%s 
höchst erfreulichst entsetMet worden. 8ami einer richtigen Vor' 
zeichnus aller Brutrn u'clrhc aus dem Tilrkischrn L(((/rr in die 

, Wi' nrrischc Zeughäusrr nadi drr Türhni Flwht idu rhracht 
worden. Nürnberg \ .vn finden In ij Johann Hoffmann j Kunst- 

I und Burhhündlrr 10ä(:}J, S". 2\ S8. 

I KönigL UniToraitäUbibl. Erlangen. Kr. 1574. 

, 112 BeHation worinnen enthalten, was sicli ferner nach glücklicher 
EntsetMung der Wienerischen Belegerung denkwürdig begehen und 
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zugdrayvn o. 0. u. .1. 4". 4 SS. Gefällige Anzeige des Herrn 
Hofrathes v. Förstern an in Dre.s(len. 

Köiiigl. 5fffDtl. £ibl. Dresden, bist. .Genn. D. 210». Sa 



173 Fernere Relation^ der grossen herrlichen Victoria, tvelche 
die Jcaysrrl. Jcönigl., die Fohlnische, Churhaycrische, Chursäch- 
sischc, Fränkische und andere lieichsvölker den 12 September 10ö3 
tcider die grosse Türckische Armee so annoch über 100.000 Mann 
stark gewesen erhalten haben» 4°. 



174 (irnnue und eigentliche Relation Dessen tvas nach glück- 
lichem Entsatz Der Stadt Wien Biss zum 15.(26.) SeptemJj. 1083 
tveiters passiret, tvohey noch ein kleiner Berieht desjenigen^ was 
vor Erlösung derselben vorgangen, mit angehenget, Worinen auch 
zugleich der liömischen Kaiserl. Majestät Einzug in die Stai 
Wien kürtzlich enthalten, Nürnberg, Druekts Johann Jonathan 
Felsecker, 4^ 12 Seiten. 

Wr. Stadt BibL I. 761. — Mflnobner SteatsbibL Enr. 7/64 a. ^ 
HenogL BibL zu Wolfenbfittel. ~ In meiner Sammlung. 

175 Dasselbe, Regenspurg \ Druckts Äugustin Horuhwite \ 1683, 
6 Blatt. 

Münchner Staatsbibl. Kurop. (;ia4« — Bibl. Haidinger. 1490. 

176 Dasselhe, o. 0. und Drucker. 4^. 1 Bogen. 
Utachner Staatsbibl Tore. 89/82. 4« 



177 Ausführlicher Bericiit wegen erhaltener Victnri wider die 
Türken bei Entsetzung der Stadt Wienn. Gedruckt eu Wien 
im, 4 Blitt mit einem Titeiholxsehn. (tOrk. BrostbUd). 

178 Dasseßfe^ veränderte Ausgabe, mit dem Bmstbilde Carl V. 



179 Sendschreiben von der Victoria der Christen, so sie bey 
Enisatg der Stat Wien gegen die Türcken erhalten, 1663, 
Angezeigt in Weber, litteratur d. d. Staaten, pag. 290, Nr. 1565. 

180 Ebenso „Zweites Sendschreihen,^ 4^ 4 Bogen. 
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181 Tiirchn Krug und Christen Sifff. Jlmahurf/ IfiS:"). 4". 210 
und VIIT. SS. Nach j^efäll. Anzeigt» des Herrn Dr. Islcr in Hani- 
burg. Dürfte aber über die Wiener Belagerung wenig enth&iten. 
Auch citiert t. Camesina. 

Hunlrargttr St»dtbibL 1 D. 86. 

182 Relation veritahle du siege de Virnne. ä Lyon 1683. i2\ 
Angezeigt in Weber, Litteratur d. d. Staaten, p. 290. Nr. 1562. 

183 Becit de ce gui s^est passS au Siege de In Ville de Vienne^ 
ä la haknUe donnie eantre ks tures^ ä la lev4e d'ieeiui, 8^ 3 SS. 
a 0. n. J. (lefillige Anieige des Herrn Dif eetors De Lisie in Paris. 

Bibliiraieqne Natioiial k Puris. 

184 Belation de er qni s^est passi ä la levee du siege dwani 
Vienne avee la de falte des Turcs par Vartn^e Chrestiennc. A 
TimUme par J, Boude, imprimeur du Moif, 4\ 4 SS. Gefällige 
Anzeige des Herrn Bireetors De Lisle in Paris. 

BibliotheqM National i Purit. 

185 Moeachen Henr. Laur. Or. de nupera victoria Christianorum 
ad Viennam. BartUhi 1683. 4\ Weber, litteratur d. d. Staaten, 
pag. 290 Nr. 1664. 

186 Warhafpe Ahhüdang der dapfermüihigm EMen, wkke 
dm IMKsdbe» BluÜimnd, ftey EnsatM der KayserL BeeidenU 
Siadi TTteih mU den Hörsten heystand, in die Flucht geschlagen. 
Zu finden hey Leonhard Losehge. (Drucker in Nürnberg.) Folio. 

Herzogl. iiibl.^zu Woüeubüttel. 

187 Forme de la Bataille oder Sehlacht Ordnung, Wie seihige 
hey EntsetMung der Kayserliehen BesidentM'Stadt Wien und 
irietorieusen Niederlage der TOrkischen MaM angeordnet gewesen. 
1 Blatt in Qner>Po. Geftllige Anzeige des Herrn Hofrathes t. 

Försteiiian in Dresden. 

Köüigl. Bibl. Dresden, bist. Germ. D. 216™ 26. 



L 
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188 Heroisrhcr Hddoimuth od'r exemplarlschr Entivurf der i 
Heldenthatvn des Durrhl. Herrn Carl V. Herzog v. Loihi 'nigen I 
nebst Enfsrfzun(f der prcisivärdigcn kais. Mesidenestadt den ! 
12. Sepietnb, 1683, Wien 1767. S\ 

189 Hayne J. C. G. Ähkandlung üher die Kriegskunst der Türken» 
Wien 1788. Ueber den EutsaU Seite 251 u. ff. mi swei Plänen. 

190 HedenOS. Demüthigstes Dnnck- nnd Loh-Opffer welches Der 
AUerheiUgsten Göttlichen Majestät | Nachdem | dnr^ Dero mächüge 
Eraß I Wider den Erbfeind Ohrisaicher Ehre und Lehre \ Den 
$. il2.) S^temb. 1683 erhaltenen OUtdüUd^ Sieg \ und FrSücMer 
EnteatMung der heträngten KaiserUehen Beeidente^Stadt Wien 
I folgenden Tags darauf}' \ in deni gewesenen Türckischen Lager 
I auf hohem Befehl | mit einer Volekreichen Versammlung aller' 
unterihänigst ahgestattef [ Jaeolm (Jhristidnos Hedenos des Hoch- 
loehl. fränek. Craisses \ und L. Hoeh-fürstl. Durchl coh Braii- 
denhurg-Bayreutli \ verord ii< t( r Frld . l'^diger ! aueh Pfarr- 
Adjuncins im filrstl. Amt. Üslcrnoe Gedruckt \ im Jahr 1084. 
4®. 6 Blatt ohne Pag. 

Mttnobner StMtsbibl. Tvuc 90/10. 

191 Carla Fastoral del ilvstrissimo^ g rrrrrendissimo s^ior Don 
Frag Ahnso de Santo Tomas j ohispo de Malaga^ del conseio de 
90 magestad etc. A los Fides de sv obi^Mdo exortandohs ä Haei^ 
miento de Qraeta^^ en ocasion del Triunfo que tuvieron Zos 
Armas Cesareas, y Catolieas, contra Im Otomanas, el dia 12, de 
S^iemhre de 1683. Vobis referre placet, quod sine iniuria 
communis C^stianorum solatij reticere nonpossumus. Ex Epist, 
Reg. Pol. ad Marchionem de Graun. (Jon Liecncia. En Madrid. 
Pur Anionio de Zafra. Criado de su Magestad. Ano de 1684. 
Vtndexe en ensa de Jsiduro Cauallcro^ Librero, en la Calle de 
Santiago. 4^ 32 Seiten. 

Ausser die^seu Werken äieiie noch jene des folgenden Ab- 
sciiniites. 
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1^2 Äuf richtige nud r)ijiitifJii i/ischi Bclation von (hr Victor in 
der Christen^ So sie Bcym EnUatz der Stadt Wien (fegen die 
Türckcn erhalten; Am 2. (12.) September IGfiS. Zur Veriheidigung 
der Sächsischen Tapfrrkeit, Welche Entweder aus ü»wissenheit 
oder Missgunst isi in allen BekUionibus^ mit unveranttcor fliehen 
SUUsehufdgen Übergangen werden, der wahrheiiUebenden WeU 
miigeüieaei, 8*. 13 Seiten, o. Ort und Jahr. 

In meiner Sammlnng. 

193 Dasselbe Stück iu aweiter Ausgabe. 8 tSeiteu iu 4**. 0. Ort 
uüd Jahr. 

KönigL Bibliothek tu Dresden. Hiet. Germ. D. 210» 1& 

191 Sodann der wörtliche Nachdruck unter dem Titel: BeUUim, 

von der Victoria der Christen, So sie begm Entsats der Stat Wien^ 

gegen die Türken erhalten. 168o. o. Ort. 4". 1 Bogen uliiie i'agi- 
nieiiing. 

Wiener äU<ltbibliutliok i 7öO. - llcrzogl. liibl. zu Wolfeubüttel. 

195 Dassdbe, gleicher Tüel ^Gedruckt Im Jahr OhrisH Änne 
1683\ 6. Blatt o. P. 

Müiicbener ätaatsbibliuthek. Iure. tiUjtib 4^ 

196 Wahrhaft und eigentliche Beschreibung, der heg Entsetzung 
der Kags, BesidentM Stadt Wien von Ihrer Churfürstliehen Durch- 
laucht wn Sadaen persönlieh mit seinett Völkern gethanen rühm- 
würdigen Heldenthaten, Nach dem mu Leipsig gerückten Exem- 

I jßlar 1683. 4\ 
I 

W Suttinger Dan. Entsats der Kagserlichen Haübt" und Besi- 
dentS'Stadt WIEN in Oesterreich | herausgegeben durch Seine 

^ Chiirfärstliche Durchlaucht zu Sachsen Feld Ärtilleri Ober Ihiupt- 
' mann idkI Iiu/rnieur Daniel Suttinf/er \ Mit Clcn färstl. Sächss. 
Gifüdigsh r Fn yhrit \ in VerlcgHnff des Atitoris. J)ri s<h n \ Druckts 
Christoph 3Iathrsins Anno l(i&8. r> Blatt in Fo. o. P. Blatt 2: 
Kurlzer Vorbericht an den Curicuscn Leser, Blatt 3: Kurtsver- 

1 

» 

I 

t 
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fasgte Bdaiian etc. Denmodk Wien in Oethrreii^ Anno 1683 
den 4/14 JuUp von der Türhisehen Armee eto. 

Wiener Stiidtbibliotbek I. 769. 

198 Gloriosa Vimnac itwidifisimi infpcratoris sedis^ Autitriae 
Metropolis lihcratio cditn ah Sf rcnissimi Elccf. Snnmiae Campe- 
strio artilleriae supremo praefedo et ingenario^ Daniele SutH»' 
gero, e versione Merhitsiana cum Pririlegio Eledoris Saxonici 
sumptihKs Authoris Brcsdae Tipis ChrisUpkori MiUkesii Anno 
MDÖLXXXIX. Fo. 6 Blatt o. P. 

Wr. StedtbibL I. 7fi9. 

199 Heinrieh An^hdnu v. Ziegler und Klipphausen, ChurßrsU. 
Sachs, Rath etc. Tcglicher Schauplafg der Zeit etc. Leipzig 1695. 
S. 10()i) — 74. Entsatz der Stadl Wien uüd Anteil der Saclisen 
hieran. 



200 Feuer lein JJo. Cph. Helmbrecht- Franc, Saxo Heros^ i. e. Ja. 
Oeargii III, res contra Turcam in ohsidione Vicnnensi a 1683 
gestae oratione descripkie et in iUuttri EtUkeneo deea^kUae, Qerete 
1663, Fo. 4 Bogen. 

201 Kirchmaleri 6e. Catp. Panegyriem Jo. Ge&rgio III. farti, 
feliei quandoque reduei a Vienna liherata et fugatis harharis 
didus. Wittenh, 1683. To, 7 Bogen. 

202 Staupitz C Henr. de. Eq(t. Sus. memorauda Leonis Saxo- 
nici vicioria contra Turcam delineata Lips, 1684. 4^, 2 Bogen. 

203 Ei Gloria. Jo. Georgii HL in Viennensi wctcria parta 
Lips. 1684. 4\ 1 Bogen. 



204 Jemnal iSber die ehnrsäehsisehe Armee gur Ens^Mung der 
Stadt Wien 1683. Siehe: Kreysigs Beiträge »wr Historie der 
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Chur- und fürsüick Säd^hen Lande. Bd. II. XXI. 8. 410 
his 437. 

205 Churfürst Jvhnin Georg HJ. hi (hm Entaatze von Wien 
im Jahre 1()83. Nehst rimm ähIkuk/ (hn AnthiU Sohlrsky^s an 
d< m Entsätze und viuc Darstt Ihonj th r Ercifpiissc bis zum 
Schlüsse des Feldzmjes enthaltend. Siehe: Hi^tor. Tascheubuch Y. 
Friedrich t. K&iimer. Leipsig 1848. 8^ 21U~aai. 



206 Lochner. Ucher den Antheil Johann III. Sobiesky^s, Königs 

von Polen, Johtuni Gennj III., Kurfiirsti u ron Sachsen und ihrer 
'Heere an dem Ensatze vmi Wi^n im Jahre Ifis:^. Eine von der 
fürstlich Jahlonowsky sehen Gesellschaft der Wis.'^enschaften zu 
Leipzig gekrönte Preisseh rift van Georg Wolf gang Karl Lochner. 
Nürnherg 1831. 8^ 110 S8. 

Eine kritisclie Darstellung des Anteiles Johann Georg III. 
an dem Entsätze findej; sich in Camesina: Wiens Bedrängnis 
pag.'86 IT. (Siebe aneh noch die Nr. 2tl.) 



207 Kurfürst Maxmilian Emanuel. Seine Feldzüge für Oester- 
reich gegen die Türken. Siehe Heinr. Zsclioke: Bayrische 6e- 
sehichte UL S. 3 9 ff. 



208 Morawitzky. Beiträge gur Oeschiekte der Türhenkriege 

IfiS.-j — Ifjf^S zunächst die hei verschiedenen Gelegenheiten in öe- 
fangt U!<i haft gerath neu Türken und in tilrhische Gefangenschaft 
gerathenen ehnrhayerisehen Soldaten, (huui deren gegenseitige Aus- 
wechselung und hieridjir gepflogenen Correspondenz het reffend. 
Ans amtlichen Auf zeiehnangen des k. k. Reichs-Archives, mitge- 
theilt von Graf Topor Moratßüzhy. Siehe: Oberbayrisches ArcluT 
für vaterländische Geschichte von dem histor. Vereine von und 
für Oberbayem. Mflnchen 1857. 17. Bd. S. 174—188 nnd 
298—326. 
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Schreiben des Kaysers Leopold an den Churfürsten von 
Bayern, Siehe : Camesina, Wieus iiedrängois. Anhang pag. CXCV. 

210 Bündniss mit dem Churßrstm wm Bafem, Sidie Camesma 
1. 0. p. GLXXXV. 



e, Brandenikwrg, 

211 Der gro>ise K>ir fürst von Brandcnhury über die lidai/erun;/ 

Wiens an den KurfürsUu Johann Gcarg von Sachsen 1683. 
(Datiert: Postanil» 15. Juli 1683) Siehe: Hormayr's Taschenbuch 
für Taterl&ndische Geschichte 1849. S. 117. 



212 Der (fcnau und < ifi/t utlich ahi/rbildcfc Türkische liossschweif 
tci'lcher von drm I)nr< hlruchfif/istcn J 'urrsfrn und Hrrrn llrrrn 
Christian Ernsten Maryi/rafcn zu Brandl iihnrt/, zu Maydchnry 
I in Prcussm Hcrteogen etc. etc de. hey der hcrrlic]icn uml sieg- 
haften Entsetzung der Stadt Wien nebst andere Beute erhalten 
und itzo dem begierigen Leser zur Vergnügung {samnU des Gross 
Vegiers Arabischer Hauptfahne) abgemahlet und vorgestellt wor- 
den. Hamberg Bey Qewrg Sdmrem^ Kunsthändler 0U fmden. 
1684. 4^ 20 Seiten; mit 2 Kupfern: dem Bossschweif und der 
Standarte. 

Seite 1 : Der türkis^ Bosssekweif, Seite 2: Die Hauptfahne, 
Seite 11: Der ottomanisehen Standart Auslegung etc.^ Seite 19: 

Neben dieser herrlichen Beate ist auch Folgendes an Munition 
im Türckis. Läger ye fanden worden etc. 

Münchner StMtsbibl. Tore. 90/d. 4*. — Bibl. de« Herrn Haidinger in 
Wien 1487. 

Vergleiche auch die Nr. 190. 



d» Jfolen, 

213 Ausführliehe Relation von den (sie) zwischen den Christen 
und Tnrkoi den 2J12. September Anno 1083 untrr der hohen 
Direktion Seiner Majest, dess Königs in Fohlen .... gehaltener 
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Schlacht. Gefällige Auzeige des Herrn Huliathes von Förstemaun 
KöuigL Bibliothek zu Dresden. Uist. gorm. i>. 210« 26. 

lU Victoria ä lieyia sua Poloniae majestate. In partibus eom^ 
finyarijo ö, die Mensis Decemhris Anni elapsi 168S contra TureoB 
ä Tartaroa fdieiter abUnta. 4^ 5 Blatt o. J. 0. o. F. 
Münchner Sttatsbibl. Türe. 89/il. 4* 



215 Grandius Jac. In Viennam libcrdtam vi vlrtorUim iurcivam 
a Seren. Joanne III. Foloniae Rege celeri rirtorc^ libcratore 
partam epinicivm. Cracoviae Officina Alberti Careeki 1684, 4^ 



216 Kochowsky. Coinnwularivs IwlH adcrrshm Tarcasud l'ioinam 
, & in Hunfjaria. Änno Chr. MDCLXXXlll. ycsti diichi <(• 

(uaUJicijs Serenissimi ac poioiiissiini Joanis III. licfjis Foloni<i- 
I rum May. Dvc. Lithvaiiiae. de. Scriptorc Vespasiano ä Kochoiv 

Kochowski. Cracoviae, In Officina Alberti Corecki Ifiöä. 4". 
t 100 SS. 

[ Münclmer StuttsblbL - Eine bindaehrifOiehe Copi« (7nifenitätabibL 

I uutr. spM. I. m, 

07 Joannl III. Foloniae Fieyi invielissimo oh Viennam ah ob" 
sid(onc Tvrrarrm liheratam Fajiegyrietis liomav huhitus ah Än- 
ionio MaUgonnvUio, nunr de Ämadoris In Aedihns Eminent iss. 
Friucipis Caroli Cardinalis Baherini^ lieyni Foloniae apiid 
Sanctam Scdcm Frotectoris. Ad exemplar Ftorentiae anno 
MDL XXXIV, Apud Hippolytum Navesium, Superiorem per- 
WM, in^esmm, 4^ 24 Seiten. 

MftnchnMr Siaatebibl. Türe. 90/12. 4«. 



218 Cupia litlerarum ad bacram Caesaream Majestatem ä lie<ini 
' ^otoniae Scriptarum Fost Titulosconsuetos, 4®., Bogoü o. P. 
MAnchner StMtabibL Tun. 89/2. 4«. 

1 
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219 Oopia ekles Schreibens^ wdekes Ihre MajesUU der König in i 
Fohlen an Thro Mayestät die Königin auss dem Lager in Wien 

hat ahjehcn lassen. 4^. o. 0. u. J. Dieselbe Kelatioü iu den „Luhalt 
der denkwürdigsten Sachen'^ etc. 

BibL Uüdinger Wien. — KöuigL BibL in Dreideu. hini. germ. D. 
210« 9L 



220 Relacion extraardinaria del martes veiute y tres deNouienihre 
de 1683. Carta, qve ei Senor Rey de Polonia escritdö d la 
SeTiora Bcima su Esposa. d 13. de Setienibre 1663 de la Fienda 
del Gran Visir^ cerca de Viena, Am Ende; En la Imprenta de 
Bemarda de ViüO'JHego, In^essar de iSi» MageHad, Co» 
PnviUgie. 4*. 4 Blatt. 



221 Salvandy. LeUres durd de Fdogne Jean SMeAfß ä la reine 
Marie Casimire, pendanl la eampagne de Vienne, iradmtes par 
M. le eomle de Flaier, et pubUeSs par M de Sahandg, Paris 

chez Michaud libraire editeur et ches Santelet. In deutscher Ueber- 

setzuug als: 

222 Brirfr des Königs von Polm Juliann Sohiesky an die 
Köniijin Marie Kasimire iiälinud des Feldzuges von Wien^ von 
t\ T. Oeei$MUs Heilbronn 1827. 8\ 

Bennf : Allgem. Litent Ztg. fliUe 1829. Dec. Nr. 222. 



Briefe des FohUnkoniges Johann Sobiesky beim Enfsatse 
Wiens an seine Gemalin Maria Louise Casimire de Bethune 
Marquise de Jrguien, Siehe: Hormajrr^s ArohiT. 16. Jahrgang. 
& 803 ff. 



224 Der Entsats von Wien durch Sobie^, Siehe: Historisehe 
Unterhaltungen ffir gebildete Leser Ton Lndwig t. Bacsko. Halle 
und Leipzig 1812. B\ Seite 1—22. 



225 Lochner. Ueber den ÄniheU Johann IIL 8obies^ty\ König 
von Polen, Johann Georg III.., Kurfürsten von Sachsen^ und 
ihre Herrn. Nürnberg 1631. (Siehe Nr. 206.; 
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226 Dalerac. Lcs anecdotcs de Folotjnc ou Mcmoircs scuteta du 
; regne de Jean Sobieski. T, l—H Amsterdam 1699. 

227 Caatanir. Mutoire de Vrmpire Ottomane iraduUf en fran^ais 
par Janequiere. ä Paria 1743, 

es Coyar. Hishire de Jean SchieM. Amsterdam 1761, 

229 Salvaady. EisUnre de Fotogne avant ^ som le Boi Jean 
Sobieski par N. A. de Satmndg. Tomes III. Pam 18fi9, 8^ 

230 Offensiv- und defensiv Bündniss des Kaisers Leopold I. mit 
dem Könige von I^ulm. Siehe: Oameäiua, Wieuä Jiediäuguiä pag. 

, CLXXXIL 

I 

'ßi Schreiben des Herzogs von Lothringen an den König von 
Folen. Siehe Camesiiia. 1. c. p. CO. 

232 Ahriss dcss St(t)idarts dess tjrossen Vizirs, welehen Jhro 
Köniyl. Majest, in Folen, Johannes dtpr Dritte vor Wien mit 
grosser Qefahr dess Lehens gewonnen \ und Ihro Fäbstl. IleiJigm 
heit Innocentio dem Eilfften zum Zeichen der Victori durch seinen 
Italianischen Secretarium auff Rom ^üborsehidßt hat, 1 Bogen in' 
Fo. auf einer Seite bedruckt, oben die in Kupfer gestochene Ab- 
bildung, darunter die „Ansslegung der Wörter der Standarte^. 
Manehnar Stutobibl. Tuto. 90/24. 

831 - Die' Aussgelegte vnd Erklärte Ottotnannisehe Standarte | 
Oder Ausslegung der Arabischen Wörter | welche in der HaujU 
Standarte \ die durch Ihre Könif/liche Majestät von l'olen \ 
Joanne dem III. von dem Tilrekischen Grossvezier ist erobert; 
rnd durch höchst yemeldte Mai/estäf \ zu einem Zeichen derselben 
Devotion an Ihre Päbstliche Utdiykeit \ Innocentio XL über- 
»chicket worden. Darunter beginnt der Text, wie in der von^ehen- 
den Nummer. 4". 5 Blatt o. P. und 1 Kupfer (die Standai'ie) ; auoli 
! beigebunden das „Te Deum Landamus**. 

BiU. Haidiiiger. ^ Aneli unter m«in«n Kleinigkeiten. 
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iU Komarek J. J. Amlegang der Ärah. Wörter in der Uaupt 

Standarte, die dureh Ihre h(jl. Maj. von Fohlen Joanne III. von 
dem Türkisehen Grossvezier ist erobert worden. De Vicnna oh- 
sidione soluta^ et Turcis fiKjatis paraphrasis super hymno Te 
Deum laudamus, .4^. o. 0. u. J. Mit der Abbildung der 

Standarte. 



^ Äugeiudieinlitke Wahrseichen iM>ti der Ckrisien Waffen 
GUU^, und fMgesMagener Türeken Tüik. Wdehe Dwrd^ die wm 
ihnen eroberte mit Aräbiseher Sprache hesdtriebenej nnd gum 
höchsten heilig gehaltene Haupt Fahne, so da beiliegende Kupfer 
Bildnus nach, heg Wienn, dem Grossvczicr von dem Durehl. 
Fürsten und Herrn Herrn Johanni dem III.^ König in Pohlen 
abgenommen, und von st iner Königliehen 3fai/estät an Ihre Pühst- 
liehe Heiligkeit Innoeentinm den XI. idtcrsehiekl worden, mit 
Diehrern vorstellig gemacht und der [^erlauf von selbiger, samt 
vielen andern sonderbaren Henkwänligkciten ausfidirlieh be- 
sehrieben. Nürnberg^ In Verlegung Georg Schcurers, Kunsthändlers 
1$83, 4^. 1 Bogen o. P. mit einer Kupfertafel, die Fahne ro]> 
stellend. 

Seite 1—4 beschreibt die Fahne und die Oeremonien bei 
Uebeigabe derselben an dem Papst. Seite 5 und 6 enthält ein. Ver- 
zeiohnis der im türkischen Lager erbeuteten Gegenstände. 

Wr. Stadtbibl. I. 478. — Müuchuer öiaatöbibl. Tiux. 90/3. 4«. 

230 Heserisivne dello Str ndardo Iii gute del Gran Tvreo Inniato 
dal lle di Follonia Giouanni III. al Hommo Fontefice Inno- 
ccnzio XL Con la sposizione delle parole Arabiche ine tessute\ 
AU Emincntiss. e lieverendiss. Bif/nor Cardinal Vincenzo Maria 
Orsini. In NapoU^ Fresso Giuseirpc lioselli 1684. Con licenßa 
de Snjperiari, A spm di Antonio BtUifon. 12^. 48 SS. mit 
einer Abbildung der Standarte. 

Biblioteca Naoional in Madrid, a. 3. b. 5. 

237 Oracion d 'nucstro santissiino y beatissimo Padrc Inocen- 
cio XI. dicha por et Ilustrissimo, y Ileverendissimo Senor 
Juan Casimiro Denhoff^ Abad de Clara Tumba, y Embaxador 
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E.rtraordinario del SerenissimOf y Fotentissinw Scfior Juan 
I III. Hey de Fohniu, En ocasion de presetUar d su Santidad 
ä Estandarte Eeal del Oiomano Excrcito, que ganö ei Seüor 
I Bey de FoUmia en cl Socorro, y BataUa de Viena este aüo de 
i 1683, con la exsaiieaeion de las letras AraUgas que giMmeeen 
; tf orlan d Estandarte, I vna Carta escrUa desde et Campo par 
el Senor Bey de Polonia al Marques de BurgumaytiCy Emba- 
■ xador de Esjmna en la Corte Cesarea. Gen lieeneia, En Ma^ 
drid en la Imprenta Real: Ä la Calle del Carmen, For Matco 
de Llanos. Ana 108,'}. Ilallurdse en la Fuerta del Sol en (Jasa 
de Juan Martin MerinerOy Librero, y en Falaciu. 4 Ülatt 4**. 
: Bibl. Nacioual in Madrid. 

i ■ 

gg CJeber di« Uel>cr<,'al)(> der Standarte au den Papst findet sich 
) ueh ein aasfiahrlioher Berieht in: Jac» Franei, Historisehe Be- 
sdureibung der denkwürdigsten Geschichten ee, Frankfurt 168i, 
jWf. 05 ff. Noeh enthalten Uber selbe (wie anoh über die Briefe des 
Kdnigs an seine Qemalin) Hehreres die Nr. 89, 65 u. 73. 



! 

Venelehniase. 

' In der Abteilung „Gleiohzeitii]:o Relationen nnd solche aas 
der nächsten Zeit", sind bereits als Anhang anderer Werke mehrere 
euischlftgige Verzeichnisse der eroberten Beute, verbranchten Munition, 
gefiülenen oder gefangenen Christen u. s. w. anfgeffthrt worden; 
•Is selbstständige derartige Berichte wurden mir bekannt: 

89 Ein Particular-Schr eilen In welchem die Verzeichnuss oder 

der Euicntliche Bericht. Was ans dem Türckls. Lager, wuerklich 
in das Kaiserl. Zcikj Ilauss in \Vi( nn (ji bracht ivorden. Sampt 
uner Lista der Kaiscrl. Armee, tvciche anietzo xvuerklich wider 
dm Erbfeind a(jiret. Suh dato Wienn, den ^5. September Anno 
1S83. 0. 0. 4". i Bogen o. P. (Auch abgedruckt bei Fuhrmann 
' mid Huhn.) 

WkiMT StadtbibL L m. — Mtkachnar StaaisbibL Tore. 89/14. 4*. 

' 7 



L 



Digitized by Google 



— üö — 

210 Listd. ]Vns (iKss (Inn TurrrLisrlun L(n i/i r u ttcrcklich in das 
Kaysa l. Z( n(/hat(s^ zu \Vu ttn (ji hiaclil trardcu. ISanibf mehreren 
andtn n hssuuerdif/cu SutiijkeitoH, Maraussyegiibßn dm Iii. Hep- 
tember 1683. 4"*. V, Bogeu o. P. 

211 Am Wie» dm 17. Äugusti, Venaiekniss aUer VMker so der 
Zeit gegm dem Türkm auff dm Bainm und guter TkeU vor 
dem Erbfeind stehet. Äugspurg. 2 Blatt 4^ 

242 Glaubhafte Sj^cdfication der l'u ff arischen Christen Manns 
lind Weibs, hoch und niedern ^'^tandi s Vi rsonau sowohl als jungen, 
icic cid nähmlich derer von der grausamen türkischen Krieys- 
maeht, als dicsdbcn von Wim ::t(rilckt, in die ewige Dienstbar- 
keit gefänglich genommen wordeUy worbey auch speeificiret, was 
die Türken an Krieysrüstung hinterlassen, auch was in des Gross- 
vesiers Zelt gefunden^ und wie vid Städt und Dörfer von Türekm 
verbrennet wordm. Anno 1683. o. 0. 4*. 

213 Vergeichniss aUer Veeier^ Bassen und anderer BefMshäber^ 
welche in dem Türhischm Läger vor WietM (anno 1683) gewesm 
attaguirt hahm. 4^ Vergl. Cainesiua} Huhn, Fuhrmann und Happel. 

lieber die erljeutete Fahne und den liossschweif, siehe den 
vorhergehenden Abschnitt. 



Gleiclizeiti]|;c Gedichte und draiuatbche Itcarb ei (uug:cii« 

244 Feigius. Aäters-Krafft, oder Europäischer Hddenkem, das 

ist: Warhafftc, vnd aussfiihrliche Beschreibung der hohm Tapffer- 
keit, welche die ehristliehen Helden, Ritt er vnd Soldaten, wie audt 
Jedermänni glichen in WeJirvnd Waff en envisen, vnd jhnen hirr- 
dureJi heg gantzer Welt < i nrn vnstertjlichen Nahmen erworben fiaOcn: 
Als Wicnn von den Türcken belagert ward, vnd was sich so wol 
im Türckischen Lagern als innerhalb der Sladt^ von Tage begab. 
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Wie fichimp/fUt ht'H der Gruss-Vc:icr von ncnicr Ganahlin nach 
iiütl (ihf/rschfaf/f'Hcn Fdd-Zuy bcwillkommet worden; Vnd was 
twch Frcisswürdiycs selbiges Jahr in Vnyarn von der ehristlichen 
Armee ist verricJUet worden; 11/ r euch nod^mahlm die ottoma- 
nische Fort wider das Mömische AdU r-Hauss^ eine viel grösser 
MaM^ als vorige gewesen ts^, auff dem Fuss gu bringen^ sieh 
heraihseiklagel hohe. Vnd was su^ femer wegen der Krieges 
Waffen hiss zu End des 1684 Jahrs ereignele; Sambt vnter-- 
Sf^iiUahen denkwürdigen Geschickten vtul Ehren-Gedäehlnussen 
hoher Slandis Fersohnen, welche ihr Lehen vor dem Erh-Feinde 
von Anfang dess Krigcs bisher liitlerliihen auff'gcojiff'crt haben. 
Zu Trost vnd l^lrgützlichkeit der Streite ndoi für die Christen- 
heit in Teutsehe Heroischen Verssen ans LI' cht gegeben. Wien 
bei Johann Jacob Kürner 1685. 4". 37n SS. 

Vofi Helden^ Miitern, Wehr und Waffen will ich singen^ 
von grosser Tapferkeit, vnd vielen anrlern Dinge», 
Die sich begaben hier, rnd an rAel Orthcn mehr 
Als erstlich kam cur Wirnn der Türckcn grutiscs Heer. 

Bis zum Sciilasse der Belagerung 7488 Verse, der zweite 
Teil 4420 mithin zusammen 11908 Verse. Der 15. «Tuli abge- 
245 cli'Q<^l^^) ' I)*^ tikrkischc Belagerung 1683 in Versen beschrieben. 
Anstriakalender 1844 S. 76 u. ff. Vergleiche auch: 

^ K&bdebo, Ueber einige Curiosa der Wiener Literatur. Vor' 
trag gehalten im Vereine von Literaturfreuhden. Wien 1873. 



.^7 Patina C G. Der fürtrefflUshen und Hochgelehrten Jungfer 
Oabrielis Carola Patina | über die ^ütMich eiUsetäte und vöUig 
wiederum he f regte Kagserliehe BesidentM' Stadt Wien | Auf der- 

Italiänischen Academic Padua in Lot. Sprache gehaltene \ Und 
dem Unüberwindlichst rn Siegesprangenden Ilöni. Iva gscv Leopolden 
zugeschriebene \ Ubi rans zierlich- and ivohlahgefassle Lob Rede \ 
wegen der darinnen herrlich hcrovschcincnilcn hohen Beredsam- 
keit I nachdrücklichen schönen Sachen \ netten und sehr ivohlkom- 
menden Red- Arten \ in das Tetifsrhr ' nach dem eigenUidim Wort- 
Verstande | übersetzet | Und gleich als ein gar tingemeines \ und 
darbeg hauptsächlich curioses Kunst-Stück der Weltberühmten 
Urheberin mu hochverdienten Ehren und Buhm hervorgegfSben. 
OedruM im Jahre, 1684. o. 0. 8^ 38 S:^. 
ünirenitätsbibl. Erlaugeu. Kr. 1574. 

7 ♦ 
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21g Patina C. Catharina. Farialna, Acadcmim. Oratio de lihcrata 
civiiate Vianna hahita Fatavii. Frid. Kai. 2sov, 1083, 4**. 
Hamburger Stadtbibl. L F. Iii. 171 K. 

249 Fö(ti><chcs Te Demn Landamas, oder (ililrk wünschender 

Freuden Fiuff, Als die Kdifs lic^idcntz und Ilaupi ^tatt WIEN. 

Der lanyivierlyen Belagerany (jläeklich entsetzet^ und dem JRöni. 

Adler die yehundencn Fliajd [jrlösd ivordcn Rcgenspurg. Druckts 

ÄugushM Hanckioitg, 1683, 4 Blatt 4^ mit Titeihohsohn. (Wappea). 

ADLSB Ihm mm deinen Trawren, 
Schwing dieft ante dem Nett kenor, 
Muhen doch aus deinen Mauren 

« 

JVtcAto als Lorbeer-Zweig empor, etel 

20 aohtzeilige Strophen. 

Abgedruckt im Glaubwürdigen Diarium. Kr. 17, Inhalt der 

Denkwürdigsten Sachen Nr. 39, Schimmer: Wiens Belagerungen 

8. 347, Camesina: Wiens Bediäugnis pag CCXX. etc. 

Bibl. Haidiu'^'er Wien. — M&uchner Hof- uüd Staatsbibi. — Königl. 
Kreiübibl. zu Kegensburg. 

250 Frolockende Aria an den siegreichen Hoemischen Adler. 
Siehe: Erasm. Francisoi, Scliaii und Ehren Platz etc. Nr. 33. 

Adhr Kocniij aller Vögel 

Schwinge durch der Flügel Segd etc. 

14 sechszeilige Strophen. 

Abgedruckt in Camesina: Wiens Bedrftngnis pag. CGXYII u. 1, 
auch in der gleichzeitigen Brochure J. N. D. Ansfahrliche und 
grflndliche Erzählung. »Nr. 40. 

251 Trium^ Vnd Freuden-Lied Wegen der durch die Kaf$, 
MdehS' und FoMniseke Armee Q-oH Lob! glückliek entsetäten 
Kayserl. Residene- Stadt Wien in Oesterreich von der grausam- 

entsetzlieJien Belägerung der Tftrki n Gross-Macht, So geschehen 
Sonntags den 2. und 12. Sepiembris dises 168S Wunder Jahrs. 
Nach der Sing Weise, Ach weh du armes Frag etc.. Gedruckt 
in diesem Jahr, 2 Blatt 4^. 

FReu dich du edlen Wien 

Jkus du nun wieder worden freyl etc. 
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252 -2 StropiHMi. Kiitljält IVriipr: Lohlhd des tapfftni Wietier 
CmmatidantenHimi Herrn Ernst liiäiger Gr äffen von Starenbery. 

i Vivat Starenberg dtr lebe 

Staretüjerg in Ehren schwebe. 

3 Strophen. Dieses letztere abgedruckt in t. Camesina : Wiens 
BedrSngiiis pag. XLVUI. Das erste eben daselbst pag. COXXII. 
BibL des Henm Hudiiiger in Wien. 

; 2^ Iriumpliirende Sieges- Falmen^ oder Sieges Palmen der 

[ Triumph. Folgt nun eine langathmige Lobesrede über die Belage- 

i ning. Nach der Singweise Was sind das für grosse Schlösser eU. 

] Auf! Ihr Teuiaehenl laast wu Üben. 

Gcit, der uns so gnädig ist etc. 

18 siebenzeilige Strophen. 

Abgedruckt iu Camesina: Wieus JJüdräugnis pag. CCXIX u. f. 

2^ Vier DenJbwdrdig» und ÄusfOhrliehe BeUUianS'Gesänger ; wm 
der harten Belagerung der Stadt Wienn und grausamen Türehi- 
sehen Wüterey auff dem Land so angefangen den 14. July im 
1683 Jahr. o. 0. ii. J. (1G83) 4 Blatt mit Titolliolzscliiiitt. 

Das erste Geaang: Votn TiirrJcisrhen Et n fall ins Land. Im 

' liion: Maria Königin Klafter und llelffrrin. 1. ßcdninytes 
Oesterreieh Was für ein schwerer Streich hat dich geschlagen» 

I ^ 27 Strophen. 

Das andcrti Gesang: Von der Belagerung Wienn Und 

I HeldenmOthigen Tapfferkeit Jh, £xceü, En, En Ernst Eüdiger 

I Grafen von Starenberg Kays. Generalen und Conmandante». 
Im Thon: Eines Trompeters Stück. 1. Auff 0 Wienn-Stadt 

I jubiliere Mit Vivat und Freuden SehaU ete, 12 Strophen. 

Das dritte Gesang: Von Georg Franteen KolschUBky. Im 

. Thon: Ich hin ein armer Cavallier. 1. Es hleibht ein stäther 
Ehren-Klang Und wann die Welt auelt noeh so lang. 27 Strophen. 

' Das vierte Gesang: Von Ihr. Mai/. Könifi in Pohlen Kai/s. 

I Volckern Beuden (Jnirfiirsd. Dnrvlil . Baijcnt und Saehsen. Welehe 

* dem Ensatz pcrsißhnlicli heygewolint. Im Thon: Amocna erlaub mir 
in Garten eu gehen. 1. Oesterreieh spitze die Ohren jetät und 

I ich kann nicht vcrschtveigen etc. 20 Strophen. 

I Abgedruckt in Camesina: Wiens Bedrängnis pag. GCIII u. if. 

I KSnigl Bibliothek za Berlin. 
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•Jä.') Tihrkisdn ]'i ii<jtl-St(j>jH , ihm wrloycnm GOTT MAHO^ 

MET, Welche ihme (hr Tifrannischc Gross Vez'ur, wrf/en em- 

2)f'an(/emr 'J'cutsrho' tielitcr Ohrfei f/en, seiitef; Bernhcutcrischen 

Orossjyn cht HS, und /lüchtigeu Vcrlusts^ hat kochen und anrichten 

Jassrn. Mit bcdrohunfj, ihme auf ferneres Missrafhen, aussblei' 

benden Sieges, rollend gar todt zu schlagen. Äüen tapfferen und 

grasmüthigen TeuUehen vorgestellet. Zu eineifi Qü&Mer einer 

80 armseligen und ohnmächtigen Gottheit, Gedruckt im Jahre 16$3. 

4«. 1 Bogen o. P. 

Adt acA der grosam Noth 

Hör Maihomet du erttvertogner Gott, ete, 

24 sechszeilige Strophen. 

256 Altgt'druckt im Äustria- oder östcrr. Universal- Kalender 
185^153. und in Camcsina: Wiens Bedrängnis pag. CCVII. 

Mänchner Staatsbibl. Tarc. 89/22. 4». — Königliche KreiabibL ta 
Begeiuburg. 

257 TOrckisehe Britgeil » Suppen JUen Bapffem md OrosS" 
mHiihigen Teutsehen { eu einem Gelachter wrgesteUet. Nach der 

Sing Weise Dorindgen weine nicht etc, (Darnnter ein Holzschn.) 
Suniht rnterschidlichen E.itrdct Sehreihen von Wienn, Lintz und 
Steyermarck \ vne auch von llum \ vnd ^ider Elb. Gedruckt im 
Jahr Christi \ im. 4«. 1 Bogen o. P. 

Ach ach der grox^en Nolh 

Hör Muhomet du crtzverlogucr (Jott etc. 

Mfiucbaer titaatsbibl. Türe. 89/23. JCönigl. Bibl. su Berlin. 



256 Sertg' und Magen Vomitiv Mur KMung Des Heiss^ 
hungrigen und Blut'Durstigen Wolff-MagenSj des Primo-Veziers, 

Von den Hohn* und Spott^Ingredientien Der Christlichen Föten- 
taten und von der Wienerischen Geschütz und Stiiek-3Iassa, Auff 
eine Dosis zugerichtet, und an statt eines kühlenden Syrups auss- 
zutrinken für gesetzet von Gott Hilfft }Vunäerlich! Im Jahr 
ALs Starnbergs KVnst VerstanD VnD Witz BesChVteet hat 
Des Kaisers SIts. 4^ 

PÄeke dkh Bluthund, äu Prima-Vetier, 
Niehtes verfanget dein kundudkes Podien t 

Laufe nach Hause, du Mahomets Thier^ 

An deme die Chritten sich riümlich gerochen l 
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Frage den Mahwtui, Jhimm Prophetm, 
Warufkb Er latae Sein Menlnld tödtenf 

20 sechszeilige Strophen. Abgedruckt in Camesina: Wiens 
Bedräuguis LIII. f. 

259 Herzog M. DrnrJi- und J\I< rd irtinliyc Gnind-BeftchrcihtDiff \ 
der Kaj/srrlifhcn Hatibt- vnd Bo^idcntz Statt- Wienn \ Welche den 
14. Jidij 1083 von den Tnrrh n bdägcrt \ Ahcr unter dem Aller- 
höchsten Schutze^ Mit Leopoldi I. Rom. Kaysers Maih nml 
Fkiss I MU Ihr Maystat König aws Fdlen Joannis Dess IIL^ 
Wie auek Ihrer Durchlaucht Beider Chur-Fürsten auss Bayern 
I vnd Sachsen \ gegenwardt vnd stareker Uilff^ Unter dem Herteog 
van Lothringen Kays. General Leutenandt, der Zeit der BeU^ 
gerung aber von Emst Budifßer General von Stahrenherg eom^ 
mandirt | ifd den 12. Si'i>i< mhrh ohf/ei^rtzfcn Jahrs noch in die 
Flacht (fcschldf/t n( H Feind mdsdzf vnd (Ihrrirt icordcn. Mit 
fliehender Fedcrjtjlnij tinf(/esrf.zt hunk Matthiant JIrrzof/ R. R. 
L. L. etc. Villi. M(i(/istr. J. II. Siudiosum. Cum Litentia sapcrio- 
rem, Gedrw /U zu Wienn in Oesterreich heifden Viviani'i^chcn Farben, 
im Jahr 1683. 4^. 1 Bogen o. F. Am Sohiusse der Dnickerstock. 

i,Wa8 für ein eeharpffe Maxiht von Ost? hat vhlangtt die WtennttaU 
— Gants vrpUtjdieh überfdtten, da niemand kein Mainug hat — - feindUeh 
mit Feuer vttd Schwert wie ein sehneUer Donnentreieh — Ihurehgeetrithen 
granuamli^ durch das vnter Oesterreieh etc.** 

Hflneliner StuUbibl. Tore. 89/8». 4«. 

260 Di^ bekriegte und triumiMrende Donau in Landen einge- 
führt und vorf/pstellt, Äh Dcfi Kaijserlichen Herrn ÄbgeMindtens 
in En(jelland etc. Ihrrn (irafen von Thun Ejcellentz alldorten 
die Nachricht erhalten Vber Den Entsatz Der Von TVrChen, 
VleL geän(/stl(jten StaDt. Wien. (Daiunter ein Mono<(rainm.) 
Nürnberg. Druckts Joh. Michad Sparlin. o. J. Vi Bogen in 8*^. 
0. P. 

Die Donau satzte sich heg ihrem Ursprünge nieder 

Die Flut quall unter ihr mit süssem ScJml herfür^ 
Es strikten nach und nach die matten Augenlider 
Der süsse Wasserfall erregt den Schlaff in ihr» 

Königl. UniTorutitsbibL Erluigeii Kr. 1574. — Unter meinen Kleinig- 
keiten. 
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261 EntsaUf wn Wien 1683, 



Der Mond der acheint er will voll werdeHt 
Er sekemt vid heller aU andere Lkhl, 
Er breitet tieh aue gant Über die Erden, 
Sikt ihr die feurigen Flammen nicht, 
Der Rauch der steiget bis in den Himmd, 
Die Wdt erbebe» van ihren CMiimmel, 

13 seohsseilige Strophen. 

Aüs dem um 1790 gedruckten Berg Lieder Büchlein mitgeteilt 
Yon Camesina; Wiens Bedrängnis S. 137. 



262 ÄU8 dm Lied auf die Befreiung Wiens und die poUi, 
WeUlage v. Joham PoyssHj Can, reg, Baumburg, 

Wien Siegreiche Christen Malier, 
Äuferbaut wn Edelgetain, 
Ehomtt der Porten nemibUeh Saiuer, 
So dich gfaet mit Tüirekee ein 
Wer loiB schetgen dein stainhanfflen. 
Bist mit Jcheinem Werth tu hauffen, 
Billich in dir stets xcohne 
Der Erden höchste Grone, 

6 aehtseilige Strophen. 

Zum erstenmal mitgeteilt von Camesina: Wiens Bedrängnis 
pag. CCXXI. 



263 L, 0. L, SemarquaM^s Eistorisehe Briefe, Frankfurt und 
Leipgig 1694 enthält folgende Sonetten: 

1. An den lOu/ser — Der Saracene Fleucht, der Tartar ivird 
geschlagen. 2. An Genend Shihrenherg — Held, den die Chri- 
stenheit mit tausend Falmen Ziveigen. 3. Au ff das rrloeste 
Wien — Da ligt der Ilegdi n Trutz, der 3fnsrl))ianne)i Macht. ' 
4 An Chur Bayern und Saehsm — Komm aus des Grabes I 
Nacht Komm Maximilian. 5. An den König in Fohlen — ' üii- 
siUrblick grosser Held, dem GlurcJc und uelerwinden. 

264 Zuerst ahgedmokt Ton T. J, Elfrik als: Fünf SmetU 
über die Wiennerische Vietorie 1683 im: österr. Arehiy 1832. 
S. ^5 imd 558; sodaim in Camesina: Wiens Bedrängnis, am 
Titelhlatt und pag. CCXXVI. 



Digitized by Google 



— 105 — 

9e Die weUherühmk Und WM ausgehaiUe Türdtitehe Bad- 
Stube, 80 wr Wimm 1683. ist ffeheUget woräm. — Geärudst 

im seihen Jahr. 0. 0. 4®. 1 Bohren 0. P. 

Koing in Pohlen: 
, Ich hahe Hf ( hstrr Jag mit srhurihr l'osf ranunmiirn. 

' DasH für (Iiis nlle Wien, ein Türckscher (luat ist kutnmcH. 

Ich mu88 selbst auf äm Weg, dass ich im gratulir 
Und mit gesambter Hand, erti hin ihm Lande führ. 

Wörtlieh abgedruckt in Camesinft: Wiens Bedrängnis pag. 
I CCXVUL 

Wr. StidtbibL I. 473. — Uttnehner StaattbibLTnre. 88/33.4« 

M Nm wrmehrete mnä dem günstig-geneigten Leser gwr Be- 
I lustigung tiokl anssgehutstr und rcrhrasprte Türckischc Badsfuhe 
' .... nehsf hvigcfnijtir drtuu dus dem Baade kummcndrn (i ästen 
heg Bdkan und Gran vonn setzten kalten Schaale und Er- 
frischungen, X684, 0. 0. 4^ Nach Weiler Annalen I. S. 191. 
Nr. 1031. 



267 Wer sucht, der fuidt. Des Tnerckiiichen Gross-Vizirs Cara 

Mustqpha Bassa Zurück Marsch von Wicnn nach Cofistantinopel, 

AA uMh mir onu» Tropffl jetgt muts ich hiUieh üagm / 
Mir Ittffe siäia im Köpft, ^i^ OrittenheU mu phgm ete, 

Dram. Gedieht in 48 Verszeilen. Am Ende: 

Gedruckt zu Wienn in Oesterreieh, hei Leopold Voigt 
Äcad. Buehdrucker^ int Jahr 1684, Abgedruckt in Camesina: 
Wiens Bedrängnis pag. LIY. 



268 Der elende und sehimpffliehe Abzug dess Türckischen Gross- 
Yeeiers auss der Christenheit, und des Türckischen Eofs^ und 
der hrunm- und lahtngehauenen Turcken Klaga Gesckrey über 
den 80 dend-geführten Feld Zug, Gedruckt 1681, 0. 0. Folioblatt 
mit Kupfer (Kara Mnstapha auf einem Esel reitend). 

269 Dramat. Gedicht in 68 Verszeilen. Abgedruckt im Serapeum 
XHL S. 52; sodann in Camesina: Wiens Bedrängnis pag. UN, 
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Der kinckende Bott: 

Gt OS f mächtigster Monarch, ich hin ein höser Bott 
Weil unser Mahomet uns stecken Hess in Aoth etc. 
Bibl. des bistor. Vereiues in Würzburg. 

270 SMH^fiidur Ähgug des Türt^kisekm FMkerms oder Gros»- 
VeMters wm der Kaffserliehen BeMetUg Siaät Wien, neben einer 

huräen Beschreihttng seines ganeen Lebens Gedruckt im 

Jähr Christi 1681. 11 S. mit 3 Kupfern 4". o. 0. Andere Aus- 
gabe der vorsteluMiden Nummer. 

Bibl. d. Hru lUidiuger in Wieu. No. Iiä2. 

271 Wie die Arbeit^ so der Lohn, 

A. Der Janiisekaren Aga, 

Moet* Alter von mir om, deas £MUm$ ersUn Willen 

Abs dessen €Mmm imd Zorn nun «ueAt meftr ist tu sHUen, 

Daum nvr dureh demm Tod^, uidnt laenger Oroat'ViMir, 

SoU werde.i du genannt, drumb reich aU halden mir, 

T)ex Knri/firrfi'Sigel her, hiemit bist du enteetMeit 

All deiner Macht und Khf. Du wärest gross gesduietsetg 

Allein dfi.i UhcrmutU dir J'Jir uud Lehen rauht, 

SiW hier des Sultans Ilaud, zu liefern Ihm d' iii Jlaupt. 

Dramat. Godicht in 48 Zeilen. A])gedruckt in Oamesina: Wiens 
Bedrängnis pa<^. LV. Original im Waffenmusenm der Stadt Wien. 
Dabei die Abbildung .^welcher gestaU der Tuerckisci^e Crross- 
Visir Cara Musk^pha Bass<i, stranguUri nnd neben 36 voT" 
n^imen Bassen hingeriMet w&rden im Februano 1684,^^ 

272 LQther. Die erbärmUdie Belagerung | und der erfreuliehe 

Entsatz der Kffjjserl. Residenz Stadt Wien \ in einem Trauer- 
Freuden- Sjnd cniivorfen von Joh. Matthäus Lidher \ der Schul 
hejj S. Seh. CoUaya. In Verlegung Leonhard Loschye. Gedruckt. 
I Im Jahr 168.1. (Nürnberg.) o. P. h«. 27 SS. 

„Das Komische Reich, in Gestalt einer mit Trauer-Flor um- 
hüllten Weibs-Person, in der rechten Hand einen Zepter, auf 
welchem eine ?erbliehene Sonne (1) zn sehen^ tritt ein nnd spricht: 

Wie hei der Nadat fener gMmeiU Schein 
mU einem geliehenen Sonnen-Odlä trutzetf 
wovon auch die prächtige Stemen^Bund stutzet; 
" ja aUea am Himmd Gold-sehimmernd musa eeyn: 
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So pralet der Türckischc Mnnd-Scheiu, und zwar 
nicht etwan mit Strahn, die Er hat entlehnet, 
nach welchem sich manches noch hätte yesöhnet etc. 

Abgedruckt in Camcsina: VVieas Bedr&Dgois. pag. CCXL 
ÜDiTdnitfttsbibL Erlangen. Kr. 1£>14. 

jus De Ullis. Txcrckische Trufinedia und Christliche üomedia 
oder Lebm | uneU Todt dess Tuerckischen Wuetterichs \ vnd 

, 9tra»gfaiertm Qrm Vegiers CAEA MV8TÄPHÄ. Dem Durch- 
UuekHgisten FwirOen vnnd Herrn MÄXIMILIANO EMÄNU- 

I ELI I In Ober vnd Nider Bayren \ awSi der Ohem FfaU» 
Herltogen \ Pfaltz(/rnfen bey Bein | dess H, Boem. Beu^ Ertß 
Trucksessen \ vnd Churf ucrsten \ Landgrafen eti Leuchtenberg \ 
etc. etc. Meinem Aller(jnaedigisten Fuersten vnd Herrn \ etc. 
Änss Schuldigist^ Vntrrtliacnigister Devotion dediciret vnud 
offrrirrt von Mir THOMÄ BERN ADO DE LILLIS \ Hoch- 

! fürstL Freyh. Trompetern \ vnnd Teut scheu Foeten. Muenrhen | 
bey Lucas Straub 1685. Zuerst die „N^^wendige Var-Erjunerung^^ 
sodftnn „Der varnembsten Personen Namen" — „ Summa Summarum 
hey 34 Fersonen*^ hierauf 24 Zeilen y^DedietUton^ unterzeichnet 
„Euer Churf, Durehl, Vnderthaenigisi gehorsamhisier Thomas 
de Lai4s\ 

Äelut I, ScefM L Der SMäat tritt ein, und spriiM mU «Mk erbeten: 

Mein Muffii als ein Sohn des Mann, 
Der hat mir längst ycrathen, 
Wann ieh behaupten wot mein Oron, 
8eU ieh dei Kriegs entroithent ete. 

I Das ganse TheatersMek hat drei Akte zu je 6—7 Szenen. 

Vollständig abgedruckt in Camesina: Wieus liedrüagnis. pag. 
LVI— LIX. 



Tii Ztvey schöne neue Lieder, Das Erste ist ein lustiges 6?e- 
spräch zwischen Jodel vnd Hänsel, Welche er Zeilen : wie die 
Statt Wien den 14 Heu Monat 1083 belagert vnd den Iii Herbst- 
monat enisetst worden. Das Andere wm Mnem Qetgpra^ swisehe» 
dem Beieh^ Statt Strassburg vnd General Mondas vorgesteUt So 
geschehen den 6 Weinnumat 1$S4, o. 0. 4 Bl. 8^ mit Titelholz- 
sdinitt. 

Das Erste. Im Thon: Amoena erlaube mir in Garten eu 
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yche)}. Theaterstück iu vier Akteu zu 4—5 Szenen; im Yonpiel 
erscheint: 

TJänxel : JodrI sagt man doch dort in der Statt, ich hob dich NäcM 
gesellen anaen gar späht, bis gestern VOÜer Gurascht gewam, man hat dir 
gewiss gar gute Zeitung vorgelesen. 

2'2. Strophen. Abgedruckt in Camesina: Wiens Bedrängnis 
pag. CCVL n. f. 

KSiiigl. BibL BerUn. 



5J7o Neues ünffnrisches, Türkisches und französisches Lahct-Spielf 
Nach jetziger Zeit imd Gelegenheit eingerichtet, Benehenst einem 
schoenen Eeniedio, Wie dem Turcken MU begegnen und derHÜbe 
durch QcUcs Hülffe gar k$nne vertrieben werden, Chdruekt im 
Jahr 1683. 4 Blatt 4^ 

Gross Vezier. 

Ein Heicli, frenn es mit ilnii seihst uneinig ist, Jcann nicht lange 
bestehen; man gebe mir also, grossmüditiger Sultan, Volk, ich muss bey so 
hewemdten Sachen mit dem Bömischen Kuijser ein Labet spielen. 

Ein Gos]»iäcli vt'r.^chiedeiicr Stände und Nationen; das am 

Schlüsse angcliängic „lieinediuin'^ gegen die Türken ist nicht 

schlecht ausgedacht: 

Erst Gottes Beystand implorirt, 
Nicht in Krh-JAindtn rcformirt, 
Ein Tnifsrlicr Viirsf zum (rrnfral, 
Fruntzo^s. u u nii hl I rland, sey neutral^ 
Dünemarck, England divertiren, 
Und den Erb-Feind gut See vexiren. 
Durth Sehwediteh Volk die Macht vermehren^ 
Au89 Boiüand gui Chwd» hegeren, 
Au88 Bahmm JToni, aus Ungarn Hew; 
Saltjgburg gibt Pulver, Pohlen Bley, 
Jhirch Sjpanien Indianisch Geld, 
So mtiss der Türcke aus dem Feld. 

Abgedruckt in Gamesina: Wiens Bedrängnis pag. OCVHI. 
Bibl. d. Hrn. Hsidingw in Wien Nr. 1486. 



276 Einfältiges doch Wohl gegründetes Bedenchen \ von denen 
seUhero Dem Türeken und QroeS'VeMier zu SpoU und Hohn /n 
Drudi heraussgegebenenCharteqven \ In etnem Qe^äch ) ßwisehen 



Digitized by Google 



— 109 



i'incni B linier \ Bauer \ und Soldaten \ vorgestdlct von Hinein 
Deutschen In diesem JÜSisten Jahr. 4^. 1 Bogen o. P. 

Blatt Ib imbedruckt. Blatt 2ä Bauer: Gott gebe glück ins 
Haus, — Bürger: Gott danck euckl seyd tms lotUibomuMi»/ seigt 
euch heg uns nieder etc. 

Wegen der ^Chartegpen^ heisst es: Qoii wird dadurch 
er jrfinief, der Feind je mehr und mehr enMtsM^ so kann WarUd^ 
nidits ChUes darauf erfolgen, 

KtiMliBar StaalabiU. Titre. 90/13. 4* 

n De Viennae Ohsidiom soliita^ (& Turcis fugatis^ Fara^ 
I ^hrasis svper Mymno Te Deum Laudamus, 

Oruddet (Hhomamgmuu, <f Barbara (kutra 
JVmnofnoa popUlari agros; Bawwmque mntmi ete. 

I 4^ Va Bogen o. P. Das ^Te Deum laudamus'* ist öfters abge- 
, druckt wie bei Nr. 39, :d'6',^ und 234. 

' BibL d. Hru. Maidiui^er iu Wien. — Unter meinen Kleinigkeiten. 

18 Vienna a T«irei« quidem oppugnata sed iUustrissimi comites 
EmesH Budigeri a Siaremberg supremi militae ducis et eansiUo 
ncundum Dewn mn ea^ugnaie. 4 Blatt o. 0 u. J. So find ioli 
das Stflek angezeigt, ich halte es fftr keine selbständige Brochnre, 

sondern für den Anhang des ^Glaubwürdigen Diarium" Nr. 17. 

Das Gedicht ist unterzeichnet: Martiuus Wolfart im Gymuasio 
quod est ülmae Profess. P. 

I 

b (Dietrldiatein Franc?) Vienna obsessa a Tureis defensa 
gMoiissime CmmendanU iUusirissimo äe exedhnHssimo domino 
ämino^ Ernesto Bvdigero 8. II j. Ckmite ac Dimino a Stahrem" 
herg, in Wildberg, lUedhegen, et Lohenstein etc. S. C. M. Ca" 

Wf'riario, Consiliario auUcu, Bdlico^ Gcuvrali tnanschallo Carnpi, 
colondlo, etc. aurci vellcris iquite etc. 8^. 20 Seiten. Gedicht in 
Hexani. zur Feier einer Magister Promotion von dem Jesuiteu-Col- 
legium ausgegeben 1684. 

Münchner SteatobiU. Barop. 410. 8». 
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280 Franc Peter. Vidoriae Caesar iaaac accessio Ainstcrd. 1680. 
4^ In Versen. 17 u. Iii 8S. Gefällige Anzeige des Herrn Stadt- 
bibl. Dr. Isler in Haniburg. 

Uaiiibiirger iStodtbibl J. 1>. 1. öti. 

281 Rescalli Franc. Vicnna Austriac Leupoldi I. Imp. auspiciis 
contra Mahomefem III, Turcarum tyrannum anno 1683 defema 
et UberaUk^ tribus dramatibua proposUa. Vimnae s, a, 8^ 

882 Scbweitier Math. Bern. iL Epaendicum histarico-poeUcum 
ad heraieas Viewnae a JureomiN exereUu absessae defeiuores, 
im. 8« 

M Zie rmt er i D iie ri c» Oratio pancjyriea de Domm ÄfuMaeae 

(floria, seu de regina urhium Vienna — a Türcarum dbsidione 

liberata etc. ^ub. finem orationis adiuncta sunt partim eins 
dcm^ affinis partim aryumadi carntina. Bremae 1684. Fo. 

284 Constantini Antonio. Vicnna libvrata, c Vüttomana superbia 
abbatuta. Roma, 16U0. Ii. Bd. l^*". 

285 Campioni Ndla Liberazionc dclla Gitta di Vienna dalV 

Armi Ottomane. Ode di Gio. Battista Campioni Äccademico 

Affidato consecrata alla santitä di N. S. Papa Innocenzo XL 

In Genova^ nella Stamperia d'AMtomo Gasamara 1683, Con 

Licensia de' Saperiori, 4®. IVt Bogeu o. P. 

^Boimto ü Traee: e di aanguigno tmare 
Oiä tim defome, e wuHk 

II Pianeta Ottoman Pargenteo crine; 
E de gli Äustriaci campi entr'ü confinCf 

()ue superho. c falle • 
Poinpa facea dd ininaccioso ardore, 

Or con vurio tenore 

Di Lauri in ccce a Vempia /ronte anneiufi 
2fe U perdite sue porta i Cipreni. " 

18 neunzeiiige Stropbeu. 
Unter memeu KleiuigkeiteiL 
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tM» Prati. Vicnna asscdiala dalV Anni Otlomaiti. Ilora gloriu- 

samente libcrata. Ali' EcceUntissiniu Su/norc II Siyuore B. Marc' 

Antonio Borghese. Darunter die Zuschritt au Borghese, geseichuei 

19. September 1683. Giouanni FrcUi Veneto. In Boma^ Per 

Michel* Ercole 1663. dm Ue, de* Supp. 8i vendano in FioMta 

Madama de Francesco Leone, 4^ 8 Seiten. 

^Mndpe proueeaH 

Voi d^Auwnia iremaiUe aüi MHegni, 

De la scossa Germama vniche haai, 
E JeMtome« coli 

Anco inirate i nermi, e profanati 

Da Turco pih soff rite % Austriaci Itegni? 

tSu (Vinsuliti sdegni 

Infiummate i grau petti, ur che tutt^ira 
Ne gVAÜori Ccsftrci Äsia cospira.^ 

35 uüuuzeiüge Strophen. 
Unter meinen Kleinigkeiten. 



JS7 Biedogo per Mvsica NeUa ViUoria ottemUa daU* 
CkrisHane coniro V Ottomane aU* Assedio di Vienna, Sotto la 
generofissima Protettione^ e Fieta di N, 8^ Papa InnoeenHo XL 

Cantato nel Talazso del Duca di Bracciano. (darunter das päpst- 
liche Wappen.) In Bracciano^ Nclla Ducal Stampcria del 
Bcrnabo MBCLXXXIIL Con liccma de' Superioru ^\ 

8 Seiten. 

Primo Viair: Sutto quesV empie iuura, 

Doue con fu.stu insano 
Del Gennanicu Imperu 
II Cesare Hegnunte 
Solo vbOidisce aU Successt/r di Fic*'o, 
Spero con U mU gekiere 
Li gUoriote, e fwH, 
Di 9angue baUaucUOf 

Tutta VAutiria inmmäar frä itro^ wtorU, 
Unter meinen Kleinigkeiten. 



'>S>i, Bartoli. La supcrbia Ottumdua Abbasatd sotto Ic Mvra di 
j Vicnna AW Kmincntiss. c Bevcrcndiss, iSig. Cardinule Bonvisi 
' Nvmio appreso S. M. C. Opera del Sign» Domenieo Bartoli. 
I (fiolisehnitt, ein Gefecht xwisohea geharä. Jüttera und TOrken 
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darstellend.) In Roma, Par MichcV ErcuU 1683. Gon lie. de' 
Supp. Si vendono in Vtazza Madame in BotUya di Francesco 
Leone, 4^. Ein Bogen ohne Paginieniiig. 

Zosohnft ges. 27. Oktober 1683. 

^Svpeibo EmmettOf e quäl furwre «UMfio, 
Quäle ü cor fagMd wutU^m fMia, 
Che tanta guerra a Cesare wtOueiHf 

Emyio! forse credcsti 

Chel Ciel de' f'nli suoi c»m non habbia, 

0 non sappiu fcrir hrayido Cristinno? 

Dio che per la GiusUzia arma la mano, 

Ei U 9pad9 oiHMlora 

Dl 9ua legge adora, 

B dW faiwra i Ummii Mo/tU: 

L$ He squadT9 diifatte, 

E del sembiante reo Valta vergogna 

Fan fede Ml mio dir non i uMntogna,* 

22 dreutelmseUige Strophen. 

In meiner Sammlung. 

Splnola. Vimna assediaia dal Tvreo. Difesa da Bmesto, 

Conte di Staremherg. c liberata dalV Armi di Leopoldo I. 

Cesare Äugusto e Giovanni III. Suhieski, Iii; dl Volonia. Ode 

pindarica di Gio. Andrea tipinola. Inviato Staordinurio d'alla 

Ser'"'' liepuhlira di Genova aUa Marstä di Carlo II. Uc ddlc 

Spagnc. Dcdicata alV lUuatr'"' <(• iscC«" Siy" Enrico Francesco 

Conte de Mansfcdt etc. Amhasciator Ccsarco alla suddeta Maestä, 

4^ 19 Seiten. Seite 3. die Widmung (Madrid t. 12./12. 1683). 

^Correte, d Lamri, ä coranar le Ckiome 
Di Leopoldo, e di Giovanni Jnvitto 
E per man de la Gloria oggi dcscritto 
Sia trä Fasti immortali il loro A'ome,'* 

50 Tieraeilige Strophen. 
In meiner Sammlang. 

Lotti. Ck* IP Ha' Cervel Hapa Gamb. o Ha la Uheraüane 
di Vimna assediata daU* Armi Ottomane. PoemoUo giocaso di 

Lotto Lotti. Jn lingua Fojtolart^ Bolognese Consecrato AlV 
*Iliustrisüimo S Eccellentisslmo Signor Conte Allesandro SaHuUali 
Conto di Fontanellato Marchese di Belforte, Signore di Noreto 
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ete. In Parma, pergU Heredi del Vigna 1665. Con LieenMa de* 
iSifpertort. 8^ 121 Seit, und 13 Seit. Einleitung ohne Paginiernng; 

mit G allegorischen Kupfern, ohne j(Mle l^cHleiitung. 

Das Work teilt sich in 5 Cautaten, jede zu 30 bis 40 acht- 
zeiügen Strophen. 



„A. Cant 1(1 sfi.rzfi, nJ ftiogh, gVariti. c la rablna 
TPqiHor vliin t'al noxtr rlcn' cazzar I /y»c, 
Jj'fjuht zcnt (jsi (Lstprjiustä, cli'Hi'mpr sarrabia 
Opr dir mij (Vqla maV dtita Tnie 
C^' hemetui fatt innsier d^grattarz la «eoMts 
l^hm* an* haim waäor, prd^ Danmäüt 
Ch?h «enipr in nosfr* aint e in nmOra äfeta 
J^anmurtö la eandda ehHra int^eia.* 



t Pipiatolli. Trionfi deUe arme crisiiane per la libera0ume 
di Vienna \ Bagianamento di Stefano Pignatdli; in Borna per 
Midtd Eredta 1684. 4**. Gefällige Anzeige des Herrn General- 
Direktors De Lisle in Paris. 

Bibliothe(^ue Natiuual ä i*aris. 

^ Brtoc Peany o militar jKuiegijrico de las Glorias del scüor 
Emperador, cn la Memorable Vitioria y Sitio de Viena deste 
Am de 1683. Qve consaera a la avgvstissima Beyna Madre 
nuestra smora, y $a Hermaaa. Vno de evs eapeUanes, 



Stia», Smorn, Lineaa designaies, 

Alininenso Biosan de ouestro Hermano ; 
MiaSy ä Duestros pies üegan Mealei ; 
Suyas, merccen vuestra Ilcroi/ca Manof 
Pero qiic (liffO? Glnrins Imjßrriales 
JAi'ffUcn ä oueslro oi/dd sobtruKu : 
l'aca cate Honar bortd mis ossadian, 
Que suyas huinm. iinatUo pierden mUu. 

47 ufhlzeilige iSUophen. IG Seiten in 4^'. 



Am Si hhiss: Con Licencia. En Madrid. For Lucas An^ 
Umio de Bedmar, Impressor del Beyno. Auch abgedruckt in 
Nr. 94, aas welcher Schrift der Name des Verfassers : ,i>. Andreas 
Saneheg de ViUa'Mayor^ zu ersehen ist. 



Breve Pean, o Militar Panegyrico de las Qhrias del Senor 



Emperador, m la Mcmarahle VUoria, y Sitio de Viena deste 
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Äno de lüöif, ' ^iic ronsagra n In ar(/rsfisslma Reyna Madn 
nucstra seflora. y Hermana^ Vno de avs Capellanes. Am Ende: 
Con hcencia. En Madrid: For Lucas Antonio de Bedmar, Jm- 
presior del Beffno, 8 Blatt 4^ Veränderte Angabe der Nr. 292. 

BibL Nacional in Madrid. 



294 Vor de lu fama^ qvc derauta a la eternidaa el triimpho de 
las Äffvilas alemanas en el sUio de Ftena, y eonsagra svs acewtos 
A. N. Mup Santo Padre Innoeeneio mdeeimo^ Romano Pontifiee^ 
ff Cafkolieo Atlante. Afio de 1684. En Madrid: Por Franeiseo 
ßaur^ Impressor del Beyno, y Portero de Camara de su Magestad. 
Blatt 4« 

liibl. Nuciuuiil iu Madrid. ' 



295 • Varios rotnances eseritos d los sneessos de la lAga Sayrada 
desde el Sitio de Viena, hasta la Restanraeion de Bnda, y otras 
Pla^i conseyui^ en tres aiios, en gne se eeUhran dore Beroes 
Insiynes de estos iiempos, Por el Hermano Antonio Faxardo y 
Arevedo, Hermiano de la Hennila de San Antonio de Padua, 
de la Beul Villa de Carcaxente, en el Reyno de Valencia. Sftlen 
d liir d la jtroft'crioii <ht In Virf/ai dd Hosnrio. (Jon lircnäa, En 
Valencia, en la Imprenia dr, Jayme de Bordarar. en la Flara 
de las jbarcas. Aüo 1087. A ejpensas dr Jn^<eph llodrif/o. 3Lr- 
cador de Libros Vendense m m casa, enfrente de la Tuentc dd 
Mercado. 4". ^0 SS o. P. 
Bibl. Nacional in Madrid. 



296 A nutyor gloria de Bios. Lyrica Rdadon^ de la fiesta, Qve 

la Ilvstrissima Herrn andad, qm siempre fevorosa assiste al cvUo . 
, del Sa)itiss""' (sie.) Sacrdincuto, en el Tcniplo del sejior San Clc- 
tnente, Sayrarlo de la Santa IMtriarehal, y Metropol dana lijltsia 
de Senilla, Hiro en aeeion de f/racias de la eelchre victoria^ cutl- j 
que faiiorecio JJios nuestro Senor las Annas del Senor (sie) Em- ' 
perador, governadas por el senor Hey de Polonia, y su Altera el 
scTior Duque de Lorena^ contra el poder Otomano, temcndo siOada 
Uli Plaea de Viena^ est$ ano {sie) de 1683, Con Uconcia, Impresso 
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' en Sruilla por Juan Francisco de BlaSy 8U Imjjrcssor Mayor. 
' Äno de 1683. 4°. 24 Blatt o. P. 
Bibl. Nftcional in Madrid. 

I 

ßl Metrica Panegiriea Descripcian^ Ä Im catclUeaSf Maffnani' 
MM, jr fuUnaa demansiraoUmes, ^ la mup ÜMe y Benoia 

I Eiwwumdad ie d SawHs$mo Baerammto, aita m e{ Temgih M 
S€hor San Clmmte, Sagrario de la IgUsia MetropoUtana y 
PaMareal de Seuüla Hiro En obseqwio de gradas a el Tado 

\ Poderoso IHos, por la Victoria, que las Caiolicas^ Gesareas, y 

j Christianas Annas del srnor Etnpcradov, Tie!/ de Polonia, y Gran 
Duque de Lorena consit/uleron contra la casa Otomana, sohre el 

^ (jcrco de Vicna, cstc alio de 1083. Dedicadas AI llvstrisslnio 
senor Doctor Von Lvis de Agllon y Quadros, Colegial cn el Mayor 

I de Santa Maria de Jesvs, Vniuersidad de Semlla, (Jura de el 
Sagrario de dicha Santa Iglesia^ p Obi^ elccfu dv Zcnta, Gon 
licenekk. En Seuükty por Juan Frandaeo de Mlas^ Impressar 
Mayor de dieha Ciudad. Äno de 1684. 4*. 19 Blatt o. F. 
Bibl. Nacionai in Madrid. / 

* 

Cancion Beal d la sanyrienta rota, qve las Ärmas Impe^ 
rialcs, y Polacas dicron d los Turcos sohre Viena. Con vuas 
Dezimas] d la rota de BarJcan ; y varios Sonetos d las princi' 
I palcs Caheras^ que concHrricron d rsfa ilustre ricloria. Am Ende: 
En Salamancüf Por Lucas Percr, vendese en s%Imprenta, junto 
d la Compahia de Jesva. 4^ 4 Blatt. 
Bibl Naeioiul in Mwlrid. 

99 Fanegyrico AI Bey de BjHonia^ Compnealo por la Jdmradon. 
Enmendadoy y anadido en eata aegtmda impreaaion, Saedle d hr 
Don Juan de Velasco, Despenaero mayor del Bey nueatro Senor, 

y Secrctario del ExccUntissimo Senor Conde de los Ar cos. 4°. 
4 Blatt. 

BibL Nacionai in Madrid. 

311 öomedia famoaa^ El Cerco de Viena, y aoeorro por Carloa 
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Quiuiü. Dl LoiH- de Vega Carpio. 4®. 16 ßlatt o. 0. u F., in 
swei Columueu gedruckt. * | 

BibL Ntdonal in JUdrid. 

I 

! 

iiOl La Comedia de cl Sitio de Viena. Tiesta qve se representö a 
los f dir CS anoB de la Reyna Madre Nvcstra Scnora Dona Mariana I 
\de Avstria, el diavriufr y dos de Disiembre de MDCLXXXIII 
en el Iteal Saloth de Falacio. Gon privilegio En Madrid: For 
Francisco Saur^ Impressor M Bcyno^ y Fortero de öamara de 
9U Magestad^ aüo 1684, Vendeae en su In^enta en la Fla^uda 
de la Calle de la For, 4*. 61 SS. Der Autor dieses StAokes ist 
' Don Pedro de Aree. 

Bibi Nacioual iu Madrid. 

802 . La Comedia, Segvnda parte dd 8iHo de Viena, y Conqvisla 
. de Estrigonia, Fiesta qve se rcpresenU d s»s Magestades, JMo 
de 1684. Con licmcia, En Madrid.: For Francisco Saur, Im- 

prvssur dd lirinu, y Portero de Camara de sti Magcstad. Vcndcse 
tu SU Imprcnlay en la Flazueila de la Calle de la Far, 4". 
3Ü SS. 

BibU Nacioual iu Madrid. 

303 A, soiKj on thc Vidory over the Türks. 

Hark, de ihn mV ring eaitmon» roar, i 
Echoing from, thc German shore, 
And thr j'ii/ftd n> irs conos (j'er : 

'J'lic J lii l. f! nrr (ill cuuf'oHnded ! 
Luiruiiic coincs: tlicy ran, ihey run, 
C/iarge yuur horse thro^ the grand half rnooM, 
W^ü quarter give non«, 

8inee Stafhembtrg i» wounded, 

G achtzeiiige Strophen. 

901 Tks Ddiveranee of Vienna, an Ode Jranslatfid frim ike 

ItaUan of FUicaja hg T. Maeaülag. 

The Chorda, ihe taeret cAords of gdUt 
Strike, o Muse, in meature hoU, 
And firame a tparldu^ dreM nf joyom 8ong$, 
. . For iha$ gretU god to ivhom revcnge bthnge! 

10 zwanxigseiiige Strophen. 
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bi Beide Gedichte sind abgedruekt in Schmidrs: Oesterr, Blätter 
für Literatur und Kunst 1847. 8. 108 «nd 110, TT. von Balhj, 
der EiDsender fQgt hinzu : „Das erste (Gedicht) ist gleichzeitig ; ich 
fluid es im hrittisehen Museum in einem jetzt sehr seltenen, um 
1700 in London erschienenen Bnche, dessen Titel lautet: Wit 
and Mirth.; es ist eine Anthologie volkst iiiiilicher (iedichte mit 
ihren Sangweisen, heransgegehen von (VUrfri/. Der Dichter wird 
nicht genannt. Das zweite steht ohne Aiigahe der Quelle, in einer 
poetischen Sammlung; Thn Scrnjih, or Gems of poetnj, edited 
fty F. Cecil. London o. J., aher offenbar in dem letzt verflossenen 
Deseninm (1830-40) gedruckt.'' 

Ich habe beiznsetsen, dass das Gedicht des Vinemt Filicajat 
Senators sni Florens, inVogers: Spec. bibl. austr., Tom. L 23], ohne 
nihere Angaben erwähnt wird. 



iub Damasceni ä Matre Dei. Das Seite 79, Nr. 139 angezeigte 
Werk des J. Damasceni ä Matre Dei gehört, wie ich nachträglich 
ersehen, in diese Abteilung, da es ein Gedicht in lateinischer 
Sprache ist. Der yollstandige Titel lautet: 

Viennis memoräbUi Turearum obsidione felieimmo Leo» 
pcidi L imperio insigni Joannis HL Victoria. Frindpnm 
8. R. J. Auxilijs Bueum,, Proeerumq. Pohniae Fortitudine^ 
Asiae, exitio (jloriosa. Illnstrissimo ac Ercellentissimo Domino 
I). Joanni romiti in Konirr pole ^f- Brodif Kunircpolshi Palatino 
syradiar, rju.^drmq. Jlrlli l'i()r)ir)isis, in thratro Marti>^ Artori 
meritif;simo. Yrrfiffali j\Insa, Joann. Dinnmcrni ä Matre Dci^ 
Scholartim Pianwi Sarrrdotis consecrata. Var^iariar S. R. M, 
in Collegio Scholarum Fiarus Anno ]). 1717. 4^ 415 SS. mit 
ei&er schlechten den ,£ntsatz darstellenden Itadierung. 

^ Wiener Stadt-BiUiothek. 

Mignonlus Ubald. Vicnna ah ohsidione Lihcra deijiarae 
ifiagnae Praesidio per Johannem III. Invidissimnm Poloniariun 
regem barbaris profiigatis. Siehe dessen: Noctes Barmaticae^ Varsa^ 
«ac 1768, 4*. 
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? ft r i I. 

a) Bedeii deß Grafen Starhemberg, 

M Bede des Herrn CommendawUn der Kaiserl, BesidenM^StaeU 
Wien Qraf Emst Budigers van Starhemberg an die MiUts und 
Bürgerschaft 168,% und Bede an seine ScHdateny als die Bürger^ 

schaff, hey dem hcftiff.^trn ahgesrhlagcncn Sturm ferner mu fechten, 
fast schivierig tcerden wollte. 1083. Siehe: Lunig, Grosser 
Heneü ßeden. VViea 1G84 Vlil. pag. 1051 u. 1053. 

bj Der Kopf de» Groeeve^iere Kara Mwietaplulu 

909 Als ;ilt»'<t(' (liesbezüj(Iie)ie (Quelle wäre zu erwähnen: Claudius 
AngelO de Martelli. Rdatio Captiro lUdcmti. Vifun. 1689 4*.; 
die neueren Unter.suohun«(eii sind lici-eits auf^-ezälilt worden, näm- 
lich: Hammer (S. 30 Nr. lOD, XX ), ISchimmcr (S. HZ Nr. 159, 9) 
und Cameaina (S. 83 Nr. 163, XUX). 

rj Uie ff VOHse (Jlocke bei St» Step/ian. 

310 Bekanntlich wurde die grosse Gloeke ans dem Metalle der 
beim Entsätze der Stadt Wien (1683) erbeuteten tOrkischen Gesehütse 
gegossen; Aber ihre Entstehnngs-Geschichte sind ansser Bor- 
mastino, Tillmei, Ogesser nnd Fuhrmann tu Tergleichen: 

311 Wiener Diarinm Jahrgang 1711, Nr. 8C^, 873, 874, Jahrgang 
1712, Nr. 886. 

312 Berckenmayer, histor. Äntiquarius, Hamburg 17 pag, 372. 

313 Brucknann, BpistdUmm üinera/riarum ceniwriae tres. 
Bruns. ITSß. 

314 Camesina, Vertrag geschlossen wegen des Gusses der Jose- 
phinischen Gloeke (i. c. pag. GCXXI). 

31.J Hiltter Emil. Die grosse QUeke hei 8t, Stephan. Siehe: Berichte 

und Mitteilungen des Wiener Altertnms- Vereines Bd. XII.; auch 

erweiterter Sonderdruck. Wien 187:^, gr. 4 ". Der Verfasser giebt 
hier zugleich die Reproduktionen der im städt. Archive befindlichen 
Zeichnuugen von E h r e n b e r g (Die Glocke und deren Uebertuhrung 
nach öt. Stephan am 23. October 1711 darstellend). 



üigitized by Google 



I 

( 

I . 119 - 

Glelehieitige MMUHie •mtcUntei. 

' Wonn irgend ein Elementar- oder iuiegsereignis die Anf- 

merksanikeit des Volkes auf sich lenkt, wird die grössere Menge 
dessellien sicherlich zuerst nach den liildern greifen, die solche 

j Ereignisse darsteilen und erst später deren Beschreil)nng Ijuachten. 

Dieser ursprüngliche Sinn des Volkes für das Bild blieb sich 
immer gleich. Tm XY. Jahrhunderte, als die Kunst Quttenbergs 

I zum ersten Male dasn yerirendet wurde, Nachricht von solchen 

I Ereignissen zn geben, waren die ehrsamen Bnchdmcker gleich 
bedaeht, die Flugblätter od» Broschflren durch des Formsehneiders 
Hand mit Bildern versehen %u lassen, und je graueuToller die 
Koneeption derselben war, desto grosser war der Absatz. Die Brief? 
maier, Formsehneider und Bnchdrncker des XYI. Jahrhunderts 
ndtzten aneh diese Vorliebe des Volkes im grossen Maasstabe aus, 
ebenso verstanden sich die Ku](ferstecher des XVII. und XVHI. 
Jahrhunderts darauf So hatte in Wien, ifn letzten Viertel des 
vergangi'iieii Jalirhunderts die Löscheiikorn'.sche „Falirik" durch 
ihre Silhouetten und gräulich colorierteu GelegeuheitsbilUer eiuen 
Weltnif erlangt ! 

Ja selbst heute k»ninen wir gerade bemerken, wie oft derartige 
auf den Yolkssinn beiechnete Unternemungen immer die lucra- 
tiTsten sind. 

Oleieh der ersten Belagerung der Stadt Wien durch die Tdrken 
brachte auch die zweite eine ünzahl bildlicher Darstellungen, und 
nur wenige Relationen erschienen ohne artistische (!) Beigaben; 

I doch sind es grösstenteils idealisierte Darstellungen der Entsatz- 
schlacht, schlechte Abbildungen von erbeuteten Gegenständen und 
schlechte Porträts. 

Ich habe bereits bei den eiu/elnen Werken die Kupfertafelu 
aufgeführt, deshalb unterlasse ich selbe nochmals aufzuzählen : docli 
die wertvollen Pläne dieser Zeit -and einige Curiosa mögen hier 
besonders erwähnt werden. 

M Schmidt Heinrich. UumJnnmM der Stadt Wien nach der 
I 2. Türkenbelagerung. Kadierung iu 4 Blättern, welche zusammen- 
I gelegt circa 108 cm. hoch und 88 cm. breit ist. 

Was die Bundansicht des Nicolaus Meldeman für die erste, 
I ist Sehmidt^s Plan fftr die zweite Tflrkenbelagerung. Niehtnnr, dass 
uns dieser Plan Tollstftndig über die Positionen des türkischen 
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Bela^feniiipfsbeoref? untorriclitet, ^eT»t er uns auch ein wertvolles Bild 
der Vorst iidte, gehört also zu einer der wichtigsten Quellen für die 
ältere Topo<jraphie (Urscnteii. 

Da Schmidt von der innt*ni Stadt nur die Fortifikationen zeich- 
nete, die Strassen, Häuser und Kin Ik'u hingegen wegliess, ver- 
wendete er den lüiunu nni Dedikation und Titel seines Werkes an- 
zul)rincren, nuinli<*h: iZ/rs^risÄ"« et cxcel""' Domino Domino Bvtgero 
Ernesto Cufniti a Stahremherg, Äurei vellcris equiti, sac. Caes. 
Begiaeqre Mai. Camerario, Campi MareseaUo generali^ Comilia/rio 
atdieo hellico^ Commendanii Vimnae, vnisque pedesiris Ugiones 
trihmo, ec Domino H Fairono suo gratiosg^. 

riENNÄM äVSTRIäE cum sna vieinia nuper ä Tureis 
oppugnatam^ quidem non Mero fwjmgnatam quia auxilio aetissimi 
munitam, ad uiuum delineauH aeriq^ incidit, ae in dcuoti animi 
sif/num d( mi.^sissimc dedicauit. Humilh Scrvus Hcnri^ Schmidts 
(reldrirnsis Bdgu. Die Anfnaiiie ist sehr getreu , Zeichnung 
und Hadierung sind künstleriseh zu nennen. 
317 Kine gelungene Reproduktion derselben durch den Kegiernngs- 
rath A. von C a m e s i n a veröffentlichte der Altertums- Verein in 
Wien im Jahre 1804. 



ai8 Caimiccio uad Anguittoia. Vienna a Tureis öbsessa d Deo 
Dante a Chrittianis diberaia. Cum Pfiuilegio Gesareo, Sumpti- 
hus Äuthoris Domenico Hossetti sculji. Kupferstich H. 41 B. 
43 cm. 

Der Phiri zeigt die Festungswerke von Wien, sowie deren 
nächste Fmgehung mit dfii tinkisditMi Lagern. Die bemerkens- 
werten Steilen sind mit Zilfern bezeichnet, zu deren Verständnis 
un Kaude die „Auslegung der Zitfern'^ beigesetzt ist. Hier steht 
auch der genauere Titel: Eigentliche Delineatioit und Abzeichnung 
der Belagerung der Kayserl. llesidentM Stadt Wien in Oester" 
reiche me dieselbe den 14, Julij 1683 von denen Türeken^ Tartam^ 
Bebdliiehen Ungarn, Walladien, Moldauern und Siebenbürgem 
unter Coinmando des Ture^isäten (xrosS'VeMiers oder' Feld Herrn 
Kara Mustapha Bassa genannt, angefangen, und den 12. Sep- 
tembris desselben Jahrs durch Gottes Seegen und der alUjrten 
Christen Entsetzung anfft/ehebt worden . — Barthohmeo CamuG' 
cio et Leandro Änguissolo^ Äuthorihus. 

Dieser Kupferstich ist den gleichzeitigen, verschiedenen Aus- 
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gal»on des Vat'lker»Mi ••t^i'^elninden ; später wurtliMT öfteis rejuo- 
duciert, am gelunt^piisten nhor von Caniesiiia ( Wiens Bedrängnis 
pag. CLV). Als selbätstäudiges Werk wurde er bereits unter Nr. 83 
aofgefOhrt. 

319 Anguissoia Leander. Vü nna da Turchi assediata e da Chri- 
stani Uber ata. Radierung H. 24, ß. 34 eni. In der rechten unteren 
Eeke steht auf einem fliegenden Bande, der obige Titel, damnier: 
Leander Angniaeola fedt Dom. Bossetti icnlp. 

Das Blatt leigt die Entaatuehlacht, die TOrleta fliehen tot 
den ans dem Gebirge her?orbrechenden Hilfsvölkem. Das Original 
findet sieh in der Relation Nr, 88, eine Beprodnktion bei Camesina 
L e. pag 

Anguissoia Leander. Castrdmrntiitift Turcaruni Extrcitus ante 
Yiennam anno Christi 1683, Kupterstich U. 28, B. 29 cm. Dom. 
Bossetti seiilp. 

Die Stadt Wien, umgeben vom türkischen Lager. Die wich- 
tigsten Punkte sind mit Buchstaben bezeichnet; unter dem Stiche 
,,£xplicatio Litterarum''. Der Originalstich in den Werken Nr. 4 
und 79. Doeh ist an bemerken, dass der Plan in zwei Ausgaben 
enstiert, deren bessere A. ?on Camesina L e. (Tafel I) reprodneierte. 

^ Plan von Wien, aufgenommen im türkischen Layer. Nach 
dem Originale in Oedenbiirt,' gezeichnet von Albert Ritter von 
Camesina. (Wiens Bedräuguis pag. UU, Tafel II.) 

Werks des Daniel Sntttafar. Der ehnrfUrstUch sftchsisehe 
Artilierie-Hanptmann und Ingenieur Daniel S uttinger fertigte 
mehrere interessante Plftne und Ansichten, so fttr sein bereits 
Seite 89, Nr. 197 aufgefEIhrtes Werk „Entsatz der Stadt Wien". 

^22 WIEN von Türcken hclaf/ert den 4114 Julii von Christen 
entsetzt dm 2 12 Sept. Anno 1083. VAn Blatt in Folio, in 

der Mitte des^-elben zei^^t sich die Stadt Wien, um dieselbe das 
türkische Helageruugsheer. Links steht in einer Cartouche der 
grössere Titel: 
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Qrund'-Risg vnd SUuaUtm der Kaffserl. Sä^ vnd BeH-^ 
dentM-8tM Wien in OeHerreieh noie aelhige wm TiSrefte» hdageH 

und Aitaquiref, vnd durch die Glücklich und Sieghafftc Waffe 
der Christen Entsetzet icarden. 

rntt'rhull» des rJnind-Rissfs bofindet sich eine Darstellung 
der j^Formr de hattaiUe. Anno 1083 im bejttemhcr^. Unterzeichnet 
ist das ganze l?Iatt: In Grund und Fcder-liiss verfertigt, durch 
Daniel Suttingcr Chur Sächsischen Feld Artillerie Ober Haupt 
3Iann und Ingenieur. — Mauritius Bodenehr fee. Dresden 
Ao. 1688. Noch, sei bemerkt, dass auf der Bflckseite dieses Blattes 
eine Ansicht T<m Constantinopel gedniokt wnrde. 

Das Bueli „Eigentliche Beschreibung ^ etc.^ (S. 47, Nr. 16) 
enthält zwei Knpjferstiche von Snttinger, nftmlich: 

923 TtiriHse^ Belagerung der Kayserlieken Haupt" umd Beei^ 
dentß StaH Wien in Oesteneiek. 1G83. Ein Detailplan der tfirki- 
schen Belagerungsarheiten gegen die Loewel- und Burgbastei zu 
(H. 35-5 B : 52 eni.) und 

324 Zicoi Langansicideyi der Stadt Wien, aut'geiiorrunen von der 
Donau- und Huri^scite. Dic^p uud der Plan wurden vom Kegie* 
nmgsrath Caniesina (I. c.) reprodnciert. 

S uttinger wird den Detailplan und die Ansichten selbst- 
ständig heransgeorplion haben, da auf ersterem Ziffern erseheinen» 
ZQ welchen die „knrs lesenswOrdige Erinnemng*' keine Erklärung 
bietet Leicht möglich ist es auch, dass Snttinger die Platten 
snm Dmcke Torbereitete, aber nicht dazn gelangte, und dass 
Bosina Lischowitz, die Yerlegerin der „Knrtzen Erinnerung", 
die Platten Ton der bedrängten Witwe Snttinger*s erstand; denn 
obwol wir in den Kanimeramts-Rechnnngeu (Camesina 1. c. 
XXXIV und III) linden: „den H). Februarv zalte ich Herrn Daniel 
Snttinger, Jlauhtniaiiii und Kays. Iu<(<*nienr vnili willen sich der- 
sel))e in wehrender l(ela,s<eriiu,LC in etwas i^eliraiichen lassen, die 
desswegen Ihme zur Recomiiens aii,i(eschatl\en Achtzehn Gulden" 
und weiter „den 10. Aj)ril lirini(e ich hiemit pr. Au.sgab ein, die 
Ton Einem Löbl. Statt Baht dem Herrn Daniel Suttinger Kays, 
wurkhlichen Ingenieur wegen eines in duplo forma ftber die all- 
hiesige Kays. Besidenz Statt Wienn Terehrten prospecto, den dess- 
wegen zn dankhbarkeit angeschafften lOfachen Dnggaten, wel<di6 
ihme wurklich flberantwortet worden 37 fl. 4 scheint die peou- 
nifire Lage Snttinger^s keine znMedenstellende gewesen zi sein. 
Snttinger fertigte im Jahre 1684 anch einen Plan yon 
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Wion an. der als wertvolle Quelle der gleichzeitigen Topographie 
hier aufgeführt werden möge, nuiuiieh: 
325 Wien in Oesterreich Auff Jhro Kayscrliehe Maycst. Aller- 

<jnädi(/sff n Befrlunfi In Gründl gelegt vnd in gegenwertigen 
Itiss verfertigt Durch Daniel Sutt Inger Kaysl, Hauhtmnnn unä 
htffenieur. Gebürtig von Fenigk in Sachsen. Anno 1664 den 
11, Deeember, 

Das Original H. 98 em. B. 108 cm. besitzt das Oistercienser- 
Stift Heiligenkreos in NiederOsterreieh. Eine Kopie desselben befin- 
det sieb in meiner Sammlung und in jener des Regierungsratbes 
Ritter Oamesina, welcber diesen Plan verkleinert reproducierte 

und zu seiner Darstelluni^ der „riiuinlicheii Kntwieklung der Stadt 
Wien" als Unterlage heniit/.te. Das Sceineiit „liurg" wurde bereits 
von Cani esina (I. ( . Tafel V.) rejiroduciert : dieser einsige Forscher 
bereitet ültrigens auch eint' Ausgabe in der Grösse des Originales vor, 
die durch den Wiener Altertums- Verein veranstaltet werden soll. 

Weniger bekannt ist, dass S uttinger, wol in der Grösse 
seines Planes, ein Modell der Stadt Wien anfertigte, das Kaiser 
Le<^ld I. 1687 ankaufte und Angnissola bei Anfertigung seines 
1706 edierten Planes von Wien bentttste. 

Aneb die Wiener Tfirkenbelagemng stellte er plastisch dar, die 
Bestätigung biorfür finden wir wieder in den Kammeramtsreebnungen 
Ton 1690 (Gamesina 1. o. CLXVI). „Den 20 Deeember zalte icb 
(Kammerer) Frau Catharina Suttingerin Wittib wegen einem Loblichen 
Statt llaih zu nerkaurten angebotten vnd vorgewiesenen Grundriess 
der Staut Wien, wieaneh inUoltz formii rtni 1 ni khist Ju n Bchi (/rr a uf/ 
Wiens sanibt beeder Vestnngen Thillipsl^urg und ]\Iain/,, so abei 
Geraainer Loblicher Statt-Kath zu erkauffen nicht anständig gewest, 
die ihr dargegen zur Dankhbarkeit angeschafften Neun Gulden." 

Ueber S Utting er s ThaUgkeit als Müitärscbriftsteller kann 
bier nicht gesprochen werden. 

m Grundri8$ Der KagmUehm BmäentM Stadt WIEN, MU 
der T^dsisd^en Bdägerung, Samt dem Grömren Üml von Unter 
Oeiterreieh und Der Türdten und Tartaren Verübten Fer- 
beemngen 1663. Zu finden beg Johann Hoffmami. Kunst hUndler 

in Niirnherg. Kupferstich H. 40 B. 61 cm. Das iJlatl zeigt in 
Form einer Vogelschauansieht das Land Nieder-Oesterreieli. Tn der 
Mitte Wien, ringsumher die Urtschaiten, doch in oft ¥olikomuien 
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uiiwahier Lage. Ich behalte mir vor das. dem Herrn Kegieriiiigs- 
rathe v. Camesina eigeutümliche, Blatt gelegentlich ausführlicher 
zu heschreibeu. 

327 Hoffmann Jacob. E'KjcntUch Entaurff der haisvd. Ilanpt- 
und Jicsidenzstadt Wim in Oesterreich, wie selbige von den 
Türken den Ii Julii anno 168S belagert durch Schickung Gattes 
den .13 Srptcmbry 26H3 etUseteet, der Feindt aber mit grossen 
Schaden vnd Verlust seines gangen Lagers abgetrieben, — Leopold 
dm ersten Sömisehen Kaiser, auch »u Hungern und BÖhaim ; 
Känig Erehergog eu Oesterreiek in tiefster Unterihänigkeit über» \ 
reicht, Kupferstich H. 99 6. 75 cm. (S. Feigias, wunderbarer 
Adlerssehwung II. S. 119.) 

328 * Hattert. Ckundris der Stat Wienn vfie selke ist bdagert 
worden von den Tvrken im- iakr 16B3 nebti der OhrisUieken 
Arme wie seUbe ev vier mähten in Ordnung gestanden wie avch 
der marsch dvrch den Wiener Walt. Imperial jl|aer Folio. Der 
Plan leigt die Stadt Wien und die ganze Bewegung des Entsatz- 
heeres. Das Original befindet sich im k. k. Kriegsarchive zu Wien. 
Verkleinert rejjroduciert von Camesina. (Wiens Bedrängnis.) Der 
Plan ist unterzeichnet: Delineavit e faii L. N. D. Ilallart. 

Hoogh Romain de. Auf Seite 4<; führte ich unter Xr 11 eine 
französische I cliersetzuiig der Relation von (Jhelen auf. Ich hatte 
sie in der Münchner Hof- und Staatsbild iothek verzeichnet gefun- 
den, konnte sie aber während meines Aufenthaltes daselbst nicht 
zu Gesicht bekommen. Somit gab ich Titel und Anmerkung nach \ 

' dem Zettelkataloge. Vor karzem gelangte die Wiener Stadtbibiiothek 
in den Besitz eines Exemplares nnd ich habe zu berichtigen, dass die 

' Stiche nicht Ton Yiseher, sondern die geschätzten Badiemngen des 
Romain de Hoogh sind. Der vollständige Titel lantet': 

329 "B/^tißm mettife veritMe de tout ee qui s^est passe pen» 
dant le siege de Vienne^ iresidenee da sa Majeste imperiale^ 
assicgee pnr les Turcs depnis Ic 14. Juillet jusqxCaii 12 de 
Septonbre 1083. Avec la rclution de Ui ricfoire si(/}ialrr rem- 
portee par Armes Chretiennes sur les forces Ottomannrs ((u 
Secours de la mcme VilUj faiie par 6f. F. Qeelen & traduit en 
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fran^ois par N. J. D. N. 8e vetul ä BruxeUes dtes Jean Leonard 

im. 4«'. 89 SS. u. 5 S. 0. P. 

Zuerst die Zuschrift an Madame la Princeese Olympia ♦ 
Mancini, sodann eine Anrede au Iccteur, von S. 1 — 82 die Be- 
laUoQ, endlich die gewöhnlichea Yerseiclmisse. 

Badiemngen: 

TittltiUtt: AUegoriaehes Bild, aaf euem Poitamtiito dl« Innidirift; 

lOVI PROPITIO MARTI BIS ULTORI MDCLXXXIII. LEOPLDI. I. D. ü. 
GERM. IMP. DIV. AVG. FEL. NEC NON lOANNIS. III. D. G. POLON. 
REG. INVICTISS. ACTA PKOPE OlJSESSAM A TURCrTART: REB. ETC. 
VIENNAM AUSTKJ^E VERE HEROK'A. el»'.t;antissiiue expressa per Romanum 
de Hooghe Anist, et cum Privii: Ordiu: Geuei*»!: Belgii Foederati edita per 
Nicolaum Visclier Aiustel. 

1. Uommage des Huugrois et Tinumie des Bebelles Turcqs et Tartaros. 
Blatt in quer 4*. Die Unteraclirift ist sof diesem and den nMhfolgenden 
Stichen heUändisoh und fmntösiseh. 

3. ApprocliesBaiteriesel prepMatife de gnerre desTureq« etc. devant Vienne. 

3. Prise de Tabor, Leepoldstat, et dn pont sur la paseage da Donau 
ruinees par les Turcqs. 

i. Ardeiir des Assiegos taut Ecclesiasfciq. que d'autres pour ruiuer et 
bruster Ics Logeuu-nts et travaux des 'l'urcqs, 

5. Mines et assauts des Tiircijs. C()ntreiiiiiie.s et .Si)rties des Assieges. 

G. Mine des Turcqs soubs la Cour imperiale, decouverte et defaicte. 

7. OuTerture da Grand Bois de Vienne et defaite des Turcqs. 

& Bataille des Imperiaux contre les Tarcqs poor lerer le Siege de 
Vienne. 

9. Prise da graod Estendart e defaict entiere des Turcqs. 

10. Eiitree Triumpliante de la M. Itni>. daus la Tente du Grand Vizlr. 

11. Entsatzsclilacbt aus der Vogelschau, eine meisterhafte Radierung. 
H. 4f). B. 58 cm. Im Hinterijrunde ist <lie Stadt Wien nach der Houfnairl'sehen 
Aufname; vorne die Leuindtlstaflt und die kämpfenden Hoore; T'uteisohrift: 
Amsterdam apud Niculaum Visolier cum Privileg. Ord. (Jen. Dieses Bhitt 
ist höchüt selten und fehlt meistens in der Uebcrsetzung der Relation 
des Gbelen. Die wichtigsten Punkte sind mit Bnelntaiben und Kummem 
beieiehnet; als Erklärung derselben enthält das letite Blatt der Belation: 
Explication de la Planehe suivante. repi'esentaut Tezacte delineation du 
Siege de Vieuue, assieg^e par les Turcs le 14 Juillet, seeourne le 12 de 
Septembre 1B83. 

Diese D&rstellnug der Eutsatzschlacht existiert auch in selbst- 
ständiger Ausgabe auf einem Imperial-Folio-Blati. Die Erklftrnng 
der Ziffern stelil unter der Radierung; mit dem Titel : 
330 VerlUaring de CHjffergetaUen en Letters soo Ifinnen ah bufften 
de STADT WEENEN, Strenglijk hOegert door d^ Frimo ViHr 
mit 200,000 Türken, Tartaree^ CoetMen en MaXkontenten ffungam 
den J2. Jutg M83, Kloaktnoedig gedenfeert door Sijn ExeUentie 
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äm dapperstm Heer Emst Budiffcr Graaf van Siarenher(/ als 

Gouvci'Htui\ Manhaftig ont set doordcn Onvcrrlfuuiijkcn Jannes 
III. Koning ran Polen, den Kenmrstrn van Beyern en Saxen^ 
den Hertzog von Lotharingen cn andere Hoogc Olfieieren van de 
Generali tegt des J)ugfs( Jk n K>-f/serr(jks. — V Amsteldam^ heg 
Nicolaus Vischer^ mei l^wUeyie van der ü. M. Ütaien Gre- 
neral. 1683. 

iläl Die liadiernngen von Romain de Hoogh wurden anch naohge- 
stoehen. In der Wiener SUdtbibiiothek fand ich nftmlioh ein Bueh in 
quer 4% das ohne Titelangabe (das Titelblatt mag yielleiclit 
in Verlost gerathen sein) diese 10 ersten Bilder Ton Bomain de 
Hoogh mit denselben Unterschriften nachgestochen Ton Jacob 
Pmilm in Antwerpen, ausserdem 1^ Beiterfignren. 10 Blatt Text 
nnd 104 Ansichten von Ortschaften aus Ungarn, Siebenbürgen, 
Türkei, Aegypten etc. eiilliiilt. _ 

h'Aü erste Bild zeigt eiueu Altar, auf der Meusa ük'liuu die Brustbilder 
Ton Katitr Leopold «nd seiner Geniftlin, aber welehen iwei Engel eiae Krone 
halten. Unterschrift: Öaer. Cms. IIa. Leopolde, hae Tnrds ereptas, etFaaente 
I>eo eripiendas Hongariae Cioitates, aliasq. Tnreieas D. D. C. Q. Jaeob^ 
Peeters. * 

Die nun folgenden sehr schön geieichneten nnd gestochenen Beiter- 
figureii stelk'ü dar: 

1. Leopoldiis df Eerste door G, G, Roomscb Keyser Gekooren. 

2. Ifahomet de IUI Teegeawoordige Kajser der Xurkse Kjkeu en 
Landen. 

3. Johaimes III. i>. G. Polouarum Kex Victoriosissiiuuä et Christiaui- 
tatts Defensor. ^ 

4. Mnstapha den Tegenwoordige Primo Visir. ^ 

5. Carel de 2. door G. 6. Koning ron Spagien en Beyde d'Indien etc. 

6. M aximilianins Emannel D. G. S. B. Lnperü Elector. ntriusq. Bavariae 
Dnx et Priiiceps etc. 

7. Carolas V, D. G. Lotharingae et Barrl etc. Dur. 

b. Julius Fiiiin iscus D. (J. Saxon. Aug. et Westphaliae Dui. 

9. Fiodei ii \\ illi. by der G. G. Kcurvorat eu Aartskamer Ueer des 
H. II. R. Mark;;r;ilV'ii vau liiaudcuburg etc. 

10. Graaf Euiericb Tekkely Upperguold der Huugaiiöcbe Malcouteiiteuten 
en Protestanten. 

11. Emest Budiger Grave fan Btanrenberg Keyserlyefa. Veit Marsdudk 
en Gonvernenr der Stadt Ween etc. 

Ansserdem enthUt das Buch einen kleinen nnbedentenden Stioh: 
Belegemnge en Onset der Stadt Woenen. 

t 

332 Grundriektitfer Enttvurff, des Stands und Verlauffs \ hey 
Entsetzung Der Kag^crUchcn Residenz-Stadt Wien | als selbige 
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dem ;^X2. Septemhn- l(i8S, von dm Mord- und Rauh Klauen 
des grnnftamcn Frh-Frindrs wider rrlfdu/t und befreyet worden; 
Aus glauhuürdigcr Erzehlung und Verzeichnuss^ wm hoher Band 
, aho der Situation nach \ in Grund gelegt | und dem Cwriösen 
Liebhdber eur ausfährUehen Bemerkung \ und mehreren BdusH' 
gung eines so herrlichen Siegs, in Alphabetischer Ordnung und 
Anseige der vornehmsten Eaupt Stäftde | gans neu nach dem 
Wienerischen Original herausgcgchen und vor Äugen gestellet, 
von Leonhard Losrh(fr \ Buehhändler in NürnJurfi. 

Kupfeisticli in Folio. Iii ciuer Car((m( li(' da.s liilduis des 
Kolschitzk)', die Staudarte und eiue Deukiuiuize. 

Lerch Joh. M. Wahre Ahhihhmg Der Jenigen, so den Mond" 
schein KünstUcher Weiss von St. ISte2)h(uis Thum zu Wien her^ 
äbgenohmcn vnd dass JNeu gemachte Spanische Greutg hinaufgO' 
tetset haben. So gesiM^ im Jahr da die KSnigl, Haupt vnd 
Besideng Statt Ofen von Ihr Rom, Kays, Me, Leop. pri, mit 
Sturm ordbert war. Anno 1686 am September, An hent ak 
den ü, September ist diess Creuts mit grosser Solenitet hinauff 
geseteet worden. Qiierfolioblatt mit den Porträts der drei Resytko's 
lind dem 8t Stephaiistiiiin wülircnd dor Besteio;iinof dossolben. 
[plesfi letztere Zeichniincf rcprodiu-iert in ('{unesinarTüi keiihehit^enini^ 
pag. XXXVIII.) Das Blatt ist beigebundeti Üoethius: Kriegsheim 
(Nr. 74). 

Ufibor Voriinfloning^fn. dio mit dorn Scliinucko d(;r Turmesspitze 
zeitweilig' vor >i* ii t^cjfani^eii sind, vt'r*,'l<;iclH> C a in s i ii a 1. c. XXXV— XLI. 
An alteren JicriclittMi sind bi-sunders ant/tiluiiron : Die in II o r in a y r's 
Taschenbuch 8. 1U2 ab<r«'ilruokte Urkunde, Testarella im Krakauer 

Kalender 1726, B e r c k e n m o > e r's histor. Autiquarius Hamburg 1712 S. 370, 
Bormsstino'B Beschreibung tou Wien 1719 S. 80, endlich die Werke ther 
den 8i Stephraedom Ton Tillmes, Ogeseer and Tschischka. 

93i SpieUsarten, Als Guriosam erwähne ich hier ein in der Wiener 
Stidtbibliothek befindliches Exemi hu gestochener Spielkarten, die 
sich auf die Wiener Tfirkenbelagemng beliehen und auch wegen ihrer 
kflnstlerischeii Ausführung einigermassen beachtenswert erscheinen. 
Es ist ein sogenannte.s deutsches Spiel, bestehend ans vier Suiten: 
Herz, Grün, Traube und Schelle: jede Suite zu neun Blätter: König, 
Ober, Unter, As, 6, 7, 8, 9 und 10 mithin zusammen 36 Blätter. 
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Die Zeichiuin^ eines jedeu Ülatteä stellt entweder irgend eine Pei- 
söülichlteit oder einon Ooj^enstand vor, ober denselben ist die Be- 
seichnong des Werthes der Karte angegeben. Ich hebe hervor : 
Grfin Sieben — Statt Wien. 
Herz König — filmischer Eajser. 
jf Sieben — Graff von Staremberg. 
„ Neun — Herzog von Lothringen. 
„ Unter — Churfürst von Bayern. 
Grün Unter — Ohurfüist von Sachsen.' 
Tiauhen (Tn'tV) Unter — rhiiifiirst von liraudenburg. 
Herz Ober — König von l'oleu. 

„ As — Türkischer Kayser. 
Trauben Sieben — Gross- Vezier. 

Mehreres hierüber in meinem eben im Druck befindlichen Auf- 
3ä5 satze: Ein Kartenspiel als hlstorisehes Denkmal. (Mitteilungen der 
k. k. Central-Commission k. £. d. histor. und Kunstdenkmale 1876.) 

^ Ueber einige Oelgemälde, welche den JBntsatz darstellen, siehe : 
Nr. 165 und den Katalog der Wiener historischen Ausstellung 1873, 
Seite 79, Nr. 535; auch fflge ich der Vollst&ndlgkeit wegen bei, 
dass Herr Oonserrator Ä, Widter in Wien ein sehr interessantes 

Oelgemälde besitzt, welches in der Zeichnung vollkommen mit dem 

oben angeführten Stiche von J. Ilo/fmann übereinstiiuint und viel- 
fach für das Original desselben angesehen wird. 



Naehtrüge und Verbcsseriuigeu. 
1529. 

Seite 1 Zeile :-3 v. o. ist statt .,(iarunter das ungarische und 
böhmische Wappen zu setzen: Darunter das vollständige Wajjpen 
Ferdinand L 

Seite 6, Nr. 12 zu: Meldeman. 

Dem im Auffinden alter Kunstdenkmale so glücklichen Re- 
gieningsrathe y. Gamesina gelang es, nun auch in der Wiener Hof- 
bibliothek ein Blatt aus der verloren gegangenen Suite „Verteidiger 
der Stadt Wien^ ?on TS. Meldeman aufzufinden. 
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Das Blatt hat oino Höhe. Tou 32, eine Brate Ton 2Z cm, 
seigt iu trefflicher Zeichnung und Schnitt einen nach rechts 
ratenden, reiehgekleideten Mann, neben weieheni zwei Soldaten 
sdueiton, nnd trftgt am Fnsse das Monogramm NIL 

Am Bande oben stehen folgende Verse des Hans Saehss 
Ein Behemischer Hauptman. 

Peter I^erschyna ein Huuptvuin 
Bestelt von Behemiitclter Kran 

Vher itoeif fenUyn BekeminA tsniehi 
Mit Aeh jeh Wien» betehtUget reehi 

Vom Boimtthmm Ms mm SaMgUhmir 
' Du wtr ein PiAmmfk Mmgm vor 

Vom oräkich grossen bäumen starek . • 
Zu gegtmoeer dem Türgken. argk, 

Niclas Meldeman briefmaler zu Nürnberg bei der langen prucken. 



Seite 7 zwischen Xr. 15 und 16 ist einzuschalten: lieber 
Guldenmundt's Ansicht ist noch weiter zu vergleichen: 

fM Lind Dr. Carl. Vertrag über ein an die Verein^mUglieiier 
^^gehen^ GedenkblaU, Siehe: Ikriehte und Mitteilungen des . 
Wiener Altertums-Yereines. Band XI, pag. VIII ff. 



Seite 24 nach Nr. 76. 

Während der Drucklegung dieser Bibliographie erschien: 
li{7 Reuterer V. Die flUchtigm Rathsherrn und Bürger von Wien . 
I anno 1520. Siehe : Blätter des Vereines für Landesivunde von Nied.r 
Oesterreich. Jahrgang 1875, Seite 303 ff. 



Seite 32 zu lians Saehs nach Nr. 112 und 113 ist einzu- 
schalten : 

^ Auch Abgedruckt in A. von Keller: Hans Sachs. Tübingen 
' WO, (Band 103 der liil^Uothek . des iitterailäclieu Vereioes zu 
I Steti^t). S. .404 und 403. 
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Seite 37 hl Nr. 131 : Nasser, 

Herru Kegiemn^Riath v. Camesina verdanke ich die Mittei- 
liug, , dus Nusair seiu Werk dem Stadtrakhe von Wien gewidmet 
Die Einleitung beginnt: 

Hagnificis nobilibns et pmdentiflsfmis Tiris oonsnli, praetori, 

auiplissimoqiie sonatvi inclytae ciaitatis Vieiiuae, dominissiiis eolendis. 
Baldasar Nusshius Katisitouensis S. D. P.; hierauf acht Seiten Dedi- 
catioii; am Ende: Katislxniae ex Schola civili XXII I. DiM eniljiis anno 
doniini MDLXVIII. Das üuch ist in 4^ o. P., nach der Dedication 
folgen die Custoden : A— Qiiij. In der Kaninieranitsrechnung vom 
Jahre löUD Fol. 03 1» heisst es; 18. Marty. Burgerm&ister und Kath 
zu Wien geben BalthauBer Nasser Cantor zue Regenspurkeh in der 
Bnrgeraehneil Ton wegen uner ▼bersohüditen in fiothsammas Ein- 
gebnntnee getrackhtes Bneeblein Ton der belagerang der Stat Wienn 
Garmine ihm verehrt drej Taller. 



16^. 

Seite 62 m Nr. 75. 

337 Im Hof. £iue deutsche Ausgabe führt den Titel: Relatio 
historicopeUHea aUer. von dem Erähmus Otsterreiek mit dem Türkett 
geführter gUUMicher und ungluddieher Kriege bis auf die Utste 
JMUm des Entsatäes der Stadt Wien und Eroberung der Vestung 
Gran, Sutebaeh 1684, 4^ mit Eupfem. 

Seite 88 nach Hayne ist einzusehalten: 

338 Bechtlin Cbristopll. Lobpredig wegen Mwegfacher Vietorie mu 
Wimn und BarJean, Begenepwrg X683, 4^ 

Seite 64 Nr. 88. Ragguaglio distinto etc. Der Autor dieser 
Belation ist Franciscus de Roaetti. 

Seite 65 zwischen Nr. 88 und 89 ist einzuschalten: 

339 Ragguaglio della guerra trä Varmi Gesaree et Ottonmne da 
print^pio della ribüUone degli Hungari sino Vanno cohrente 1661^ 
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e jirincijyalmente deWassedio di Vtenna c sua liberatione, con la 
wttoria di Barcan, aggiontovi i» qmsV ultima impresHone la 
presa di Shrigama, nuW aUre curiosita in Venetia 1684. 4^ 



Zur Seite 118. Kopf des Kara Mustapha. 

m Während der Drucklegung dieses Buches fand ich im Krakauer' 
Zaicwf/er auf das Jahr 1609, also einer gleichzeitijjon Quelle, einen 
Berieht, welcher die von Canipsina aufgestellte Behauptung vollständig 
heglaubigt, nnd die Stichlosigkeit von Hammer s Bericht über die 
Straugulieruüg des GrossTeziers darlegt. Ich lasse denselben wört- 
lich folgen. 

£iuet> iüt auch deuckwürdig, dass iiehuiliclieii iu dum Bürgerlichen 
Zeag-Hauss, neben andern in grosser Menge sich befindenden, so wohl Tor 
Altoif als sn diser Zeit erfolgten Annatiiron StAek, und Gesohueti auch aller 
n einem Zeug-Haosa gehoerigen NotfadurfRen, sieh befinde der Kopff nnd 
Stn^g dess Eara Mustapha Tfirekiachen Groea-Yeiiere, weleher Anno 1688 
die Stadt beligert, ihme aueh Torgenohmen, bey deroHelbeu Eroberung alle 
Innwohner zu enthaupten und zu oiitseeleu. Forderi'st aber Ihre Eminentz 
Herrn Herrn Cardinalis L('0])oldi von Kollonitz Kojiff nacher Constantinopel 
zu schicken, welche Meinung aber der Allerguetigste GOtt umbgekehret, und 
er selber in jene Grul>en, welche er denen armen belaj^orten Cliristen gegra- 
ben, gefallen. Wie die hierunter gezeichnete Vers aussweiseu. I>i8er Kopff ist 
also anheio kommen, ala die Olorrekhe Kays. Waffen die Stadt und Teitnng 
Griechisch-Weiseenbnrg erobert, haben n&chtlicher W^il die 
Soldaten das Grab obgedachten Vexiers, umb einige Beuth sn 
machen, eroeffnet, den Kopf sambt dem Strang anhero Ihre 
Eminenti Herrn, Ca rdinali Leopolde vo n Kollonitz übersendet, 
welcher zu einen Andencken, disen Kopff und Strang in ein Kaeatel einfassen 
lassen, und iu das Bürgerliche Zeug-Hauss verehret, auff welchen dise fieime 
zu lesen. 

Das Sprichwort bleibt noch jedes Mahl, 
, Hoffart komt endlich vor dem Fall, 
Fuerwahr das zeigt der Augenschein, 

Was man vorlangt, und ist nicht sein, 
Auff den Gewinn niuss man laug harren, 

Diss hat der Gross- Vezier erfahren. 
Er wult auss Hoffait Wieuu bezwingen, 
Sein Toriiaben thät ihm uüsslingen, 
Mit Spott und Sehend muesst er dbiiehen, 

Zum Trink-Geld disen Strang thaet krigen, 
Zu Belgrad wurd ihm solcher Lohn, 
Von seinem Kaiser s*Gnad gethan, 

9 ♦ 
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Dor Tmiffül iuh}? (iio>.s-V<i/.iff M'vn, 

Wann sulcli« laiillcu ein, 

Zu lii'lgrad wurd er Uegiiibeu. 

Ah Vir solch* erobert habeu, 
Word er Miagraben wan der Erd', 

Der Kopf Ihr EmiiioiUE Torehrt, 
So ihn mit dieeem Loffunentt 

Ins Burger Zaag-IIauss hat geedienckt, 
äelir blutgierig war diser Mann, 

Kani Miistaitlia war sein N»km, 
Sein Bitt I)at Mahomet erhört. 

Und ihn in Wieiiu zu seyii bescheert, 
Bleibt WiUir, wer andern Gruben grabt, 

Fallt selbüt darein, hier*« Speichen habt. 



/ii Seil»' ll^i) nach 382 ist hiii/.ii/ufiiLTt'ii : 
341 Ehrenberg Wilhelm Schupert von. Der Entsatz von Wien, 
Kupferätich iu Folio. Das Ülatt tindet sich in dem Werke: BegU 
;Virtutiini coFOoa serenissimo Josephe Kegi Roinaiioriim coronato 
ftb Univeriitate Viensensi Oblata. (Viranae 1690 Fol), welclieB aber 
]toii8t tticlitö Uber die Belagerung enthält. 



'1 

^1 . 
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Besehreibung der auf die beiden Türkenbelagerungen Wiens 

geschlagenen Medaillen, 
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leb beabsichtigte niobt, ein Verzeichnis der Medaillen, welche 
auf die beiden Wiener Tflrkenbel^fernngen geschlagen wurden, 
hier beizugeben 4 yielmehr entstand dieser Anl^uig erst anf Verlan- 
gen gelehrter Persönlichkeiten. Bezüglich der Medaillen vom Jahre 
1683 hielt ich mich an die Zusammenstellung des Kegiei iiii<(si*athe8 
V. Cdmesina im VIII. Bande der Altertiimsschriften. Herr Dr. 
Ernst Edler von Hartmann- Fransen^huld, Ciistos am k. k. 
Münz- und Antiken-Cabiiiot in Wien, hatte die besondere Freund- 
lichkeit, dieses Medaillen- Yerzeicliniö durclizuöeheü und durch Zu- 
sätze zu vermehien» 

1 Kleine Klippe. Avers: der österreicliiaclie liindeuscliild mit 
dem Herzogshute bedeckt. 

Be?ers: die Legende: T\ VEGK \ BLEaERT \ WIEN 
15ii9. (Fig. 1 u. 2.) 

2 Silberklippe. Avers: Das nach links gewendete Brustbild 
Ferdinand 1. neben welchem die Jahreszahl 16—29, unterhalb die 
Worte: TVBKBLE | GEBZ WI\ENx (Fig. 3.) 

Bevers: Die Wappen von Oesterreich, Steiermark, Castilien 

und Ungarn, in die vier Winkel eines Andreaskreuzes gestellt. (Fig. 4.) 

3 Silberklippe. Avers: Die Inschrift: TVROE | BLEQERT 

WIENN I 15;^'J. (Fig. b.) 

Eevers: wie bei Nr. 2, nur in eiiilacherer Zeichnung. (Fig. Ü.) 

4 SOberkl ippe. Avers und Revers: mit der verstehenden gleich, 

nur sind zu Seiten der Legende Blätter angebracht. (Fig. 7 u. 8») 

5 Grosse Klippe. Avers: Das nach rechts blickende Brustbild 
Ferdinanils L umgeben von den Wappen Oesterreichs, Ungarns 

Steiermarks und Böhmens. (Fig. 9.) 

Bevers: Die Legende: TVM \ CK, BLEG \ ERT, . 
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WIENN I DEN. XXJIL TAG \ 8EFTEMBEB \ ANNO. 
D 1 1529. (Fig. 10.) 

e Grosse Klippe. Arers: Das Tollstftndige Wappen Ferdinands 
ungeben Ton jenen Oesterreielis, Steiennarks nnd Bnrgnnds. 
(Rg. 11.) 

BeTers: Dieselbe Insehrift wie auf der vorstellenden Klippe. 

7 Avers: wie bei Nr. 6. Bevers: TV | RCK, BL \ EQMRT. 
WJ\ENN. AN. DEM \ 83, 8EFTEM\BER. AN \ 1529. 
(Fig. 12.) 

8 Qrosse Klippe, deren liand von einer Perienlinie eingefasst 
ist^ die Zeichnung wie bei Nr. 6. (Fig. 13 n. 14.) 

9 Kunde Medaille. Avers: Ferdinand nach links gewendet, 
im Harnisch und «(ckrr.iit. hält in der Rechten das Scepter, mit 
der Linken d.Mi Scliwertgriff. Umschrift : f FERDINAN, D. G. 
BOEM. ÜVNa. DAL.CBOA. MEX. IN FA. (Fig. lö.) 

Beyers: Das Wappen Ferdiitands nnd die Jahressalil 15 — 29 
mU der Umschrift :J7J5P. ARCBID. AV8. DVX. SFB. SIE. 
MAB. MO. (Fig. 16.) 

19' Bunde Medaille. .Ave rit: .Ferdinands geMntes Bruslbild 
nach rechts gewendet, hftli in der Linken das Seepter, mit der 
Bechten den Schwertgrilf (offenbar verkehrt am Stempel gezeichnet); 
an den Seiten b^leitet von der Jahreszahl M'D'XX— VlllL 
Umschrift: f FERDINAND. D. G. BOEM. HVNG. DAL. 
GBOACIE. EG. REX IN. (Fig. 17.) 

Revers: Das vollständige Wappen Ferdinands. Unischrift: 
f HISPA. Ah'CIIW. AVST. DVX BVliG. SIESL MAli- 
CMIO, Müli. (Fig. 18.) 

11 Grosse MtMluillc cigciitl, ungarischer Thaler. Avers: Ferdi- 
nand nach links f(e\vendet, niit dem Hut hedeckt. In zwei Zeilen 
die Legende: FEUDI yANl) F>b. DEI. GRÄCIÄ HYNGARIJE 
BoEMIuE.ETC. REX ^ AN XO. DOMINI. M D. XXIX. 
EIATIS.SVuE.XXV. ^ (Fig. 19.) 

Bevers: Fiint' gekrönte Wappenschilder, in Älgendor An- 
ordnung, im Centram Oesterreich-äpanien / von einem kleinen 
Doppelkreise eingeschlossen; hemm, wie ins Schrlgkreflu gestellt 
Ungarn, Böhmen, Dtlmatien nnd CroMaeo, jeder Sehild von dem 
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nftcbsien dnrch ein Blfttterornament geschieden, welches wie ein 
Blamenkrens in der Münxfläche erseheint. In swei Zeilen die 

ümschrift: DA : MICHI : VIBTVTEM : CONTRA : HÖSTES 
IVOS : DOMI^E * QVIA TV.ADlVTüU MKVS : Eii ; 



I 12 Ayers: Bflste Kaisers Leopold I. von links, rOmisch gekleidet, 
anf einem Postamente stehend, in dessen Mittelfelde die Buchstaben 

A. E. I. 0. ü. und am untersten Absatz T. I. W. angebracht, an den 
Seiten Trophäen von türkiseheii Waffen, •ianinttT die Jahreszahl 
16—83 X, Umschrift: LcopoiUus 1. D. G. Kom imp. sem. augustus 

I' Ger. Hiuififar. et IJoh. rox. 

Revers: Die Sladt Wien, der Stephaiisturm mit Sonn- und 

j Mondzeichen, das Lat(er, die 13atterien, im Vordergrund (Jefecht 
zwischen den vom ( Jebirf,'e kommenden Entsatztruppen und den flie- . 
henden Türken, lieber der Stadt unter einem Begenbogen, worauf 
eine Taube mit einem Oelxweige im Schnabel sitzt, fliegt ein ge- 
krönter Adler, in den Pranken das Kreuseswappen von Wien 
und ein Schwert haltend; Umschrift: f Wien das adler nest 
sich freut das der tQrken heer serstreut. Daneke gott o Christenheit 
Auf einem am Boden liegenden Steine die Buchstaben: H. J. W. 
Randschrift: Austria Egregie Imperutorem Orlentalem Yincet. Gr. 
28. »Lth. S. 

13 Avers: OVien in Strahlenglorie : JHSl^S. Darunter eine < iriippe 
I von vier knieenden <{ekrönten Fi<;ureii: K'uiser Leopold, die Thur- 
fursten von Bayern und von Sachsen und Kr»nit( Soltieski, bei jeder 
Fiiriir das entsjjrechende gekrönte Wappen, vorne Schwert und Säbel 
gekreuzt, darunter die lUichstaben W-^WüSwft Feuertlammen, 
ümschrift: Wann diese Heiden siegen. so muss der t&rk erliegen; 
Hungarn der Fried vergnflgen. 
I Bev er 8 wie bei No. Vi. Bandschrift: Wienn bedencke Gottes 

Qnad, so er dir erwiesen hat, danek ihm allseit frue und spath. 

U Avers: Lorbeerbekränztes Brustbild des Kaisers Leopold in 

antikisirendem Harnisch, auf der Brust das Blitzeisen und das gol- 
dene Vliess. Umschrift: Leopohlus 1. D. G. Kom. imp. Semper Aug. 
torcaruin victor. Anton Mejbusch fecit (Fig. 21). 



L 
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Beyers: Im Yordergrande die vor der duisüiehen Arme« 
fliehenden Tflrken, im Hintergründe Stadt nnd Ltger, oben Funa 
und die Worte: nrbem servastis et orbem. Unten auf einem Spmoli- 
bande: Vienna Anstriae a tnrcis oppugnari caepta d. 14.Jnlii 
liberata d. 18. Sept Ao. 1683. Daneben der Name: Ant. Meyb. Band 
Schrift : ^ !|5 Caesar sarniata rox Saxo Bavarns Lotharin^us 
asserta dccus iinmensuru meruere Vicnua. Gr. 25. 4 Lih. S. (Fig. 22.) 

15 Avers: Leopoidus Au. Imp. Caesar. Belorbeertes Brustbild 
des Kaisers. 

Bevers: Anno Domini 1683. 14. mensis Julij Turca obsedit 
Viennam, et mrsus 12. Septembris relictis castris teiga dedit. Gnss, 
die Schrift gravirt Qr. 18, Gew. IVi Uh. 

• 

16 Avers: Die Stadt Wien mit dem TQrken-Lager, darQber ein 
einkOpfiger Adler, mit -den dnreh ein Band Ensammengehaltenen 
Wappen Oesterreichs nnd Wiens in den Krallen, schwebend.* üm- 

schrift: Die Adlers Bnrck beschirme femer Gott und ünglQck treff 
die böse Türken Rott. (Fiir. ^3.) 

Rev'ers: Olieii zwi.sclitMi 2 l'alnizweigen L('o]M)ids Jirustl^ild ; 
dit» J^üste i.st einget'asst von den Buchstalion: Leop. | D. 0. 
K. IM. Darunter: 1GS3 | den 14. JiiI ist | Wienn von Turkn 
belagert mit Feuer uud | Stürmen 8 VV' ochen beang | stigt und 
den» 12. Sept. von | k. M. Leopolde I. | mit Hilff dero Allilrten 
ent I setzt und der Feind mit Yer | lassung Stuck u. Pagage | davon 
geschlagen wor J den. Gott sey ge | dankt. | Bandschrift: Die es 
gesehen sagen das hat Gott gethan. Grösse 17, Gold 5 Duo. A& 
iVi Lth. (Fig. 24.) 

17 Avers: Dei consilid imlustiia Leupoidi. Helorbeertes Brustbild 
Leop. L über demselben eine aus Wolken rugtMule Hand mit dem 
Auge Gottes. Unten : Vienna, obsidet frustra ^luhumedus 1683. 

Bevers: Dei justitia prudentia Ferdinandi. Gekröntes Brust- 
bild dos Kaisers, oben eine Hand aus Wolken ragend, ein Sehwert 
haltend, unten: Vienna, obsidet frustra Solimannus 1529. Silber 
»/j« Lth. Gold 6 Duo. G. 16. 

18 Avers: Brustbild Leop. L 

BoTors: Die. Statt so Gott bewacht zerstört kein feiadea 
Macht Wien MDOLXXXm. Blei 
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19 Avers: Doppeladler, auf der Brust das Wappen, und LI, 
zwischen den Köpfen : In hoc Signo, unten ; Vieemus Vivenius. 

Revers: Vor dem in Wienn von St. Stephan Thurn abge- 
nunimen 0) ^^^^^^ Siegzeichen des h. Creuzes aufgesetzt 
den 11. October 1687. Dacaten. 

Avers : K . Leopold auf einem galoppierenden Pferde 
zwischen eine Lorbeer- und einem Palmenzweige, unter Trophäen: 
LEOPOLD. L Consii et Industiia. Job. Neidhard. 

Revers: Die Hrustbilder der IJefreier Wiens. 1) Carolns D. 
G. Lothar. 2) Max Em. D. G. El. ßav. 3) Joann. III. Rex Pol. 
4) Joh. Georg III. D. G. Eh Sax. ö) Com. Oommend. Ernst. Rudi. 
Stsrnb. Ümsohrift : Tantonim Heroum Dnctn et Fortitndine. Unten, 
das Lager und die Stadt, mit einer von einer Wolkenhand gehal- 
tenen Kette an den Himmel gebunden, darüber das Ange Grottes. 
Hemm : AfBxam Celo Nnnqm Scytha Supprim. et Ürbe. GrOsse 18 
(Mionnet) Lth. 

« 

21 Avers: Brustbild des Churffbrsten Joh. Georg III. mit stark 
gefedertem Helm. En Mars Saxonicus. ■ 

Revers: Hie fauste Prima in Höstes irruit, in iß Zeilen; 

l(i83 '^Ppt. Vienna Con. föd. Manu a Turcis liberata. 
% Lth. 1), 9'". 

22 Avers: Geharnischtes, gegen links gewendetes Brustbild des 

Kaisers Leopold L, in der linken Hand den Marschallstab haltend. 

Am J(;indeeiu Lorbeerivranz : Uniscbrift : Leopoldus dei gratia electvs 
romuiiorum Imperator semper. augustus Germaniae. Hvngariae, Bohe- 
miae. Diilmatiae. Croatiae. Siavoniae Hex: Arehidvx Avstriae, Dux 
Rvrgvndiae, Stiriae, Carintliiae, Oar. et Wirtenbergae et Comes 
Tyrolis etc. 

Revers: In der Mitte der von zwei rJroifen gehaltene und 
mit dem goldenen Yliess geziecte Schild, darüber die Hauskrone, 
daneben die geteilte Jahresxahl 1683. Im Schilde der doppel- 
kOpfige Adler, im HerKSchilde Oesterreich und Gastilien. Nach Art 
einer Kette umgeben diesen Schild an einander gereihte Wappen, 
nSmlich: Üngarn (die 4 Flflsse), Böhmen, Croatien, der Binden- 
sehild, Steiermark, Tirol, EBmten, Burgund, Bosnien, DalmaÜen ' 
und Ungarn (tias Patriarchen-Krmiz). Aussen ein liOrbeerkranz und 
die Umschrift: Tirk. Tartarn. rebellische Hvngern belagern Wienn 
den XiV. Jvlii Kaysrl. Poln. Cvr. Bayr. Sachs, vud andere 



Digitized by Google 



— uo — 



Reichs-Völker ent- sozens den XII. Septemb. der Feind hiuterlast 
alle Stvk: Bagage Mvuition, vnd wird eillVigst verfolgt. 

2:i AvtM s: ArCVs tuKlVm sVperatVs est et T)obIL<'S uffVsI 
sVnt robore. 1. K«*^'. DopjK'hidItT mit IJlit/eii in den ICrallen auf 
die Stadt herabscliwebeüd. Im Segment : luimiei det'ecerimt Irameae 
in finem. 

Reyers: Krinz von PalinzweTjnrpn, oben eine Krone. LeopoLDo 
Oaesare loanne rege PoLonlae BaVarlae et SaXonlae fiLeCtorlbVs 
DVCe Lotharinglae eXierlsqVe pro VlrlbYs obsessa UberatYr. 
AH Gr. I8* Gew. "/„ Ltb. 

M Avers: Oben das strahlende Auge Gottes, zwischen den 

Strahlen : colligit aiixiüi radios. Darunter derauf der Erdkugel schräg 
sitzende, gekrönt»' DopjH'ladk'r, mit des Kaisers Namen L(eopoldus) 
I(mperatur) auf der Hrust: Seliwert und Seepter in den Kralleu 
haltend. Die Krdkn<(el zei^t die Festmi}^' Wien, herum : <nh iimhra 
alaruni tuarum. (ianz unten ist der abuehmende über Wolken 
schwehende Moud mit der Umschrift: Yictamq, redegit in umbras. 
Umschrift: Imperij murum Austriaco interponit in erbe. Grösse 20, 
Gold und Süber. AV 10 Duc Silber l'/,o I-th. (Fig. 2d.) 

Beyers: 1683 | die 14. July | Yienna Austriae | a | Tnrcisob- 
sessa I sed | protectore altissimo | Leop. 1. Imp. | indnstria et eonsiliol 
regis Poloniae | Joan IIL | praesentia et Talido | anxilio. | In klei- 
nerer Schrift rechts : In perso. sncc. | Elect. | Bava. Saxon et Imperij 
sab- I sidio | com. Capliers | depnt. praesi- | dente. | Links : Duce 
Lotha I ringo | Caes. loc. ten. | grliso (o^eneralissimo) | gener. com. | • 
Starnberg | urb. comen. | Unten fortlaufend: Viennensium deniq. 
Universitatis senatus | uliicialium civium ac incolarum | conoordi 
obsequio ab obsidione j protiigab» hoste e(t(b'm anno j die 12. Sept. 
iiberata. | Kund herum ein l'erb nrand. ^latthi. Mittermair a Waf- 
fenberg, S. C. M. moneta obtulit. (Fig. 26.) 

25 Avers: Die Brustbilder des Papstes Innooens XI., Leopold L, 
SobieBki*8 nnd des Dogen. Umschrift: Innoc. XI. poni Leop. I. imp». 
Joa nL rex. pol. M. A. Jns.ve.dnx. (Fig. 27.) 

Bevers: Der Doppeladler nach anfvrftrts anf ein in doi Wolken 
sehwebendes Kreuz sehend. Der Adler ist mit der dreifachen und 
der Kaiserkrone gekrönt, trftgt das Scepter und Ivorbeerzweig in 
der einen, dftä Schwert uud einen Palmzweig iu der andern Kralle, 
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Mf der Brost das Ostorr Bindenschild; Sobrift auf einem Sprnch- 
bande: Tnivit palmamque dedit Gr. 37. (Fig. 28.) - 

26 Avers: Ein Ton einer aus Wolken reichenden Hand bekr&nates 
L zwischen Falmsweigen. Umschrift: Gott ist dir hold, o Leopold. 2 
vefsehiedene Stempel. (Fig. 47.) 

Revers: Ansicht von Wien, ein schwebender Engel mit 
Schwert und Schild. Unten: MDCLXXXVl. VV. Wien bleib genannt 
der Türken Schaud. Gr. D, 1 u. 2 Duc. 

I ^ Avers: Armatnren nnd Fahnen, darauf das Bmstbild Leop. I. 

Revers: Wien und das Lager in der Leopoldstadt. Darüber 
eine Hand aus den Wulkeu. welelie die Erdkugel, bedeckt mit der 
Kaiserkrone und «(ekrenzteni Schwert und Scepter, hält. Zuoberst 
das Auge Guttes. Consiliu et industria. in einer Cartouche : Vienna | 
liberaU 1683 | d. U. Sept., (Fig. 30.) 

28 Avers: Kechtsstdiendes l»elorbeertes Brustbild, im Schiippen- 
panzer mit Helm, Umschrift: Joan. III. I). G. Rex Poloniarum. 

Kevers: Die Stadt Wien von der Lcopoldstadt aus, vorne 
das türkische Lager. Oben in Wolken zwei gekrönte einköptige 
Adler, einen Halbmond zerbrechend Dabei die Worte : nec luna 
duuljus Unten in einer Cartouche : vienualiberata | Ao. MDOLXXXIII 
I d. m sept. Gr. 26. 2»/^« ^ ^ 0^- ^1-) 

29 Avers: Joh. HL D. G. ßex Poioniae. ßelorbeertes Brudtbild 
des Königs. 

Beyers: Oben : Belagert d. 14 JuL entsetzt d. 12, Sept. 
Darunter: Stadt und feindliches Lager, über welchem ein Adler in 
I den Krallen Schwert und Scepter, im Schnabel einen Lorbeen&weig 
haltend, schwebt ABi Gr. 22 Guss. Gew. 1'7,„ Lth. 

3ft Avers: Brustbild des Papstes Innoeens XL Umschrift: inno- 
cens XI poni max. a L YIII. 

Beyers: In einem Lorbeerkranse: Bextera tna domine per- 
^ cussit inimicum. 

> 31 Avers: Päpstliches Wappen bekrOnt mit der Tiara und um- 
geben von den Sehlflsseln: Innoceatius XL 'poni mix. 
Beyers: Wie oben. 

32 Avers : Brustbild in römischer Rüstung mit stark b^edertem 
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Helm, üinschrift : Jota Oeoig III. d. g. Dox Sax S. IL J. ArehinL 
ei El. 

Beyers: Eine aufgerichtete Fahne mit dem sächsischen Cur- 
hute bedeckt und mit d»Mii Kautenkrauz- Wappen geschmückt; rechts 
Itegleitet vuii einer Cartouche mit den sächsischen Churschwertern, 
links von t'in«'m Turljan, im Hintergrunde die Stadt Wien, das türkische 
Lager und die fliehenden Türken, dabei die Worte: fuge virus ab 
urbe. Umschrift auf iSpruchbäüderu : Uectis fas, cedere curva, romanis 
b&rbm subsint Gr. 22. 5ö Dac, 4^^/, Lth. S. (Fig. 33.) 

^ Avers: Mars Sftxouioas, ürustbüd des Churf. Job. Georg IIL 
mit befiedertem Helme. 

BeTers: Hio fkuste primae ia hostes irmit. Fama auf erbeu- 
teten Waffen stehend, blfist in eine Tnba, in der Linken hftlt sie 
einen Lorbeerkranz. Bandschrift: Tienna oonf. man. aTnrcis Uber, 
d. 2. Sept. anno 1683. Gr. 15. Gew. 1*/,« Ltk. 

31 Avers: Bmstbild lob. Georg III. mit befiedertem Helm. En 
Mars SaxonioQS. 

Beyers: Ein Tisch mit Chorhut nnd Helm, daswisehen die 
Ghnrschwerter. Ad ütmmqne. ^/^^ Lth. 

9& Avers: Behelmtes Brustbild. Umschrift: En mars saxonicus. 
Bevers: Umschrift: Hic fauste primus in bestes irruit. 
laschrift: 1683 d. ^-^ Sept. vienna confSd. mauu a turcis liberata. 

m Avers: Max Jim. C. P. R. V. Dux S. B. J. E. et Def. Ae. 

S. 22. Brustbild. 

Kevers : Ducis pietas et furtitudo im Kreise. IJetlügelte weib- 
liche Figur, eine Flamme auf dem Kupt'e. in (Um* Kechten eine 
rauchende Schale, iu der Linken einen Pfeil, auf dem Halbmond 
stehend. Im Segment: Yienua liberata 1683. Aü Gr. 13, Gew. Vi Lth. 

37 Avers: Eru. Kudi Com. a Starr. Sc. M. C. C. B. G. C. M. 
Viemi. Com. Brustbild. Kechts unten: HIW. 

Revers: Der 60 Tage — lang die grösste Wuth aushielte — 
macht das der Türe Zelt — Geld Feld Stack und Glfick — ver- 
spielte. 1683. Darunter: Gefesselter Tfirke, von Waffeu und Fahujon 
umgeben. Bandschrift: Des Buhm geht in die Bunde der nicht 
weicht eine Stunde und erschlagt die Tfirkenhunde ^B Gr. 19. 
Gew. UVi«. 
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m Avers: Brustbild. Eni. Kudi. Com. a Starr. SC. M. C C B. 
I! u. 0. M. Vieiiii. Coinm. Unten : HIW. 

r Revers: Engel in der recht. Hand d. Schwert, dif linke 
I ^etren den Himmel erhoben über der Stadt schwebend. Uuteu i)op- 
I p^^ladler, der auf der Bruat d. Jahr 1683 trägt. Im Kreise herum: 
I * Hier 8chwerd d«'s Herrn und (iideon. ludic. 7, 20. Das Schuzet 
I Wien des Kaysers . Thron, fiandschrift: Des Balmi geht in die 
I Hunde der nieht weicht eine Stande und schlagt die Türken Hönde. 
I AEi Gew. 2<»/io LtL Q. 20. (Fig. 29.) 

P Avers: Em. Kud. Graf u. Herr t. Starrenb. Bmstbild nüt 

Peiracke nnd Kflras, rechtssehend. 
I Bevers: In 8 Zeilen: Hat dieser kais. General Wien vom 
I 14 lull bis 12. Sept. wider die Türken tapfer beechfltst. Band- 
[ sehrift: Des Helden Lob. Bronze D". 

^ Arers: Em. BndL Com. de Starenb. S. 0. M. 0 0 B. G G M. 
Bmstbüd. 

Beyers; 1683. Hat dieser tapfere Held die Stadt Wien Ton 
14. Inl. bis 12. Sept. wider die Türken mit Gottes Hilf rOhmüch 
beschatzt. Randschrift : Bringt der Tapferkeit, ihr selbst ünsterb- 
Hchkeit. AH. Gew. %i Lth. 

41 Avers: Bmstbild Stahrembergs. Bad. Em. com. a Staremberg 
gab. Tiennae obses. 

Revers: Gekrönte Figur auf einem getiügelten Pferde reitend 
Ober Leichen von Polen und Türken, im Hintergrunde die Stadt 
Wien. Umschrift: Cunctis inopinu reluxit Te Victore äaiuä. Joa. 
IIL pol. r. de Tur Jar. reb. vict. aug. 

^ Avers: Belorbeertes Brustl»ild. Caroliis Diix Lotharingae. 

Kevers: Zwey Arme, der eine ein Kreuz, der Andere ein 
Schwert mit einem TUrkeukopfe haltend, die Hände vereint. Ein 
gestürzter Halbmond. luncta diae fortis fortior. 

43 Avers: Die Stadt Wien von der Leopoldstadt aus, inzwi- 
schen der „Donav-Flus" darüber in strahlenden Wolken ein herab- 
schwebender Adler: Schwert and Blitze in den Krallen haltend. 
Umschrift: Türk belagert den*!;i^' Wien entsfetst den A 
tember MDGLXXXIH. J. J. (Fig. 34). Gr. 21. 

Beyers: Wie Jvpiter der riesenhand verkantet hat Leopold 
der tarken Macht gestmet 
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44 Avers: Dio Hydia wird von Hi'ikult's l)i'käuii>ft , wiiliiend 
JolaiKs ihr die Hülse mit der Fakel ultseiigt. Uiusclirift : coucordia 
horoiim victoriae ätabiümentum. Zeichen des Medailleurs: GIL 
Gr. 20. {¥ig, 32.) 

BeTers: (jaod coelitus data vicfcoria anspiciis Leopoldi 
imp. aiq. polon. regis duorumq electorum virtute et armis d. 
XIL sept yienna aVsirlte ab iMmeiusI graViqYe tVrOa« obsl- 
dione Uberata barbari castris exati et repressi strieoutnmq. reoep- 
tum augusta vindel. f. c. 

45 Ar er s: 2 Sonnen, weldie ihre Strahlen auf *die daronter 
befindliohe Erdkugel, darauf das Bild Wiens ' mit dem Lager, 
werfen. Unter der Erdkugel der dnrohi den Erdsehatten yerfinsterte 

Moud. Umschrift teilweise auf Spruchbändern: SOLE DVPLO 
exortü DOLKO l'LVS thracica luiia (Fig. 85). 

Kevers: Vieiiua Austriac — d. 14. Julii — a Turcis ohsessa 
— sed dei oik? - Leopohli Augusti.^simi Causaris — auspicio — 
Johauu III. roi. Heg. a aliorum S. U. J. statiuim — subsidio — 
eaeso 12. Sep. ad Cecii radices barbaro liberata Christianam Earopam 
quid — facto opus instruit. Ex liisignl hoC fortltVDlnls — et 
persistent lae — eXeMpJLo. Unten in Verzierung. Winclc. inren. I.K. 
Gr. 20. A& i% Lth. 

46 Avers: Ansicht der Stadt, vor ihr die feindlichen WalTen 
und Büstungen, welche vom Feuer verzehrt werden. Aus Wolken 
incken Blitze. In einer Cartouche : Viena, obs. d. 14. Jui. lib, d. 
12. Sept. anno 1683. Umschrift: Divini pngnant pro moenibus ignes. 

Bevor 8 : Stehender Doppeladler, den Beiehsapfel zwischen 
den KOpfen, die Krone darüber, in der linken Klaue Schwert mit 
Scepter, in der rechten Lorbeer- und Palmzweig haltend. Umschrift: 
Haec mundo pacem victoria sancit. Fig. 3ü, Gr. 21. Gew. VJ^ Lth. 

47 Avers: Die Stadt so Gott bewacht zerstört kein Feindes 

Macht. Üariilicr das strahlende Auge Gottes, darunter die Ansicht 
der belagerten Stadt. 

Kevers: Anno I(J83. den 14. Jul. belagert der Türk die Stadt 
Wien, ist aber durch Gottes Iliiff den 1:^. Öept. wider davon 
geschlagen worden, AV. Gr. 13, Gew. 3 Duc. 

48 Avers: Das ist Gottes Finder. Ansicht der Stadt und des 
Lagers. ' \ 
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Revers: Dpi Tfuckische Ho(*hiuuht welcher Wien vom 14 .lulii 
bis ri. Sep. 16S3 l>etliäiiget selbigen Tagos Ton der Hand des Herrn 
Tellig gestfirtzet AB, Gr. 14, Gev». *U 

9 Dasselbe Stück in Gold, nur ist das >Vort Go-ttes durch die 
SpitKe des Stephansturmes geteilt. AV Gr. 14, Gew. 4 Dne. 

p Ayers: Ansicht der Stadt und des Lagers. Wien Gott bewacht 
der Turcken Macht ligt nun veracht. 

Revers: Diese Mflnt« — «eigft die Ao. 1683 — \^ Jiil. von 

Mahuuied IV. — belagerte Statt Wien — welche aber ilureb Gott 
— und der Keys-Polii-und Reichsyrdcker Tapfer : — keit den Sept. 
wie — der davou belieyet worden. AV Gr. 20, Gew. 12 Duc. Aü 
Gew. 2 Lth. 

1 Avers : DefensorlbVs Istls Fort! bVs atqVe plls. Vom halben 
Bogen des Thierkreises eingeschlossen, der die Worte Sep. Aug. Jul. 
trägt. Darunter: Trophäen von Rüstung und Waffen, 2 gebundene 
TOrken knien su beiden Seiten. Unten : praeCLara Ylenna trlYlf phat 
(Pig. 37.) 

Revers: Und nehr dich ehrlich. Dächer und Giebel; im 
j Vordergrund ein Dach, welches mit einer Fortuna gexiert ist, und 
auf dessen Schornstein Storche ihr Nest bauen. (Fig 38.) AB, Gr. 
; 20, Gew. 2 Lth. 

)2 Avers: Hoc Oriente fugit. Der Mond verschwindet hinter 
Wolken. Die aufgehende Sonne beleuchtet die Stadt Wien und die 
kämpfenden Heere. Unterschrift: Die V Sept. MDCLKXXIII. 
(Fig. 39.) 

Bevers: Grundriss der Stadt und des Lagers. Eingerahmte 
Umsohrift: OppYgnata bona est non eXpYgnata Ylenna. NaM 
GoeLo per Dens hostlbYs hostls erat. Bandschrift: Casus in ocasu ! 
pete nunquam Turca Yiennam. ÄB, Gr. 20, 2% Lth. (Fig. 40.) 

Avers: Studt und das Lager, lün Adler halt in seinen 
Pranken die 2 Stadtwappen. Das A<llerl»urck beschirme ferner Gott, 
und Unglück tretf die liose Tiukenrott. :f: 

Revers: Anno 1<)H3 - den 14. lul. ist Wien — von Türken 
belagert — mit Feuer Stürmen und — Minen, 8 Wochen lang 
beängstiget und den 12. Sept. von k. M. Leopold L mit Hilf dero 
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alliirteu fiit^etzt und der Feind mit Verlassung aller Sfcuck uud 
Fagage davon geschlagen worden. Gott sey gedanckt. 

54 Avers: Tnrkisehes Lager, »«in Türke liegt am Boden. Darültei 
der Doppeladler, in der rechten Pranke ein Kreuz, in der liukeii ein 
Schwert. Darüber Lorbeerkranii. Umschrift: De super — auxilio. 
(Fig. 42.) 

Revers: Anno l()>i3 — den 14. lul. bela gert der Türk 

die ~ Stadt Wien — ist aber durch Got — tes Uilff den 12. Sept 

— wider davon — gMohlagen — worden. Gold. C. Zwsgr. 

55 Avers: Türkisches Lager, ein Türke liegt au) ßoden, der 
Doppeladler hält rechts das Kreuz, links ein Schwert, darüber 
ein Lorbeerkranz De super — Auxilio. 

B.e?ers: Die 14. Inlij — Vienna Obsessa - vis Turcica ^ressa 

— cum dade regressa — Die 12. Sept. ~ Anno — MDCLXXXIIL 
Gab. Zwzgr. ' 

50 At er s: Christus am Kreuze, auf einem Bande die Aufschrift : 
A eniee triumphus. Am Fusse des Kreuzes : Waffen und Fahnen, 
herum auf einem Bande: zum Schemel deiner Fasse (Fig. 41.) 
Beyers : Wien — vom Tttroken — den 14. July — belagert 
. wird — nach 2monatlicher — tapfirer GegenwQhr — durch Gottes 

Gnad — und christliche — sigreiche Waffen — glücklich ent setzt 

den 12. — Septembris — Ao. 1683. Unten : Monogr. lAl i\ H. M. 
AU Gr. lö. (Fig. 43. j 

57 A?ers: Crucifix von Trophäen umgeben: Oben und Unten 
auf Bändern: A Crnce Tiinmphus. Zum Scliiimcl deiner Füsse.« 

Revers in 14 Zeilen: Wien vom Türken belagert d^/^^ lul. 
und mit Gottes Hilff d. -i^^. Sept. 1GS3 entsßtzt mit Verlust seiner 
Stuck und Bagage. Gew. l^,, Lth. Gr. z'd. 

58 Avers: Eine Ära, darauf die Königskrone, die Tiara, die 
Kaiserkrone und die Dogcumütze. Daiülier in Stralilenglorie der heil. 
Geist, auf der Ära die Inschrift: Anno domini MDCLXXXllI. Um- 
schrift : haheto nos foederatos et serviemus tibi (Fig. 44.. Ii'jud- 
schrift : Ad majorem dei gloriam et ecciesiae suae increuiQutum. 

50 Avers: Stehender Türke, dem ein Adler den Turban vom 
Kopfe reisst; links tüikisclie Fahne uud WaH'eu am Bodeu liegeud. 
(Fig. 45.) 
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Revers: Wien vomTurk<»u l.elagert den r\ Jnl. MDCLXXXUI. 
ward den Sept. durch die kays. May. könig. in Pohlen Curlf. 
in Baieru und Saxen dem Franc. Crays« & nihmlich ehtseUt 
Randsehr. Des Adlers Flug hat Siegs genug TOD diesem Zug. 
AR Gr. 16, Gew. 1% Wl 

1 Arers: Gekrönter Doppeladler, mit Schwert and Sbepter, 
flberdiess haltend den Bindensehild nnd den ErenzschUd von Wien, 
oben das Auge Gottes. MedaiUenraeiohen: M. H(oilinann). üm- 
sehrift: Ehr seje Gott — in der Höhe. (Fig. 46.) 

Revers: Wienn — von Türken belegert — den 14. July 
— mit Hilff Gottes — abgetrÜMMi den 12. Sept. 1683. Fahnen 
und Armatuien. (Fig. 4.S.) Gold. (J. Zwzger. 

i 

i Avers: Stadt, über derselben das öst. und das Stadtwappen 
I unten das tttrkisclie Lager. 

Revers: Wien helagerte der Türk 1H33 den V Jnli, ward 
j etttsetst V ^P^* mit Verlost all seiner Stuok. 

k Avers : Ansicht der Stadt mit dem türk. I^ager oi>er derselben 
^swisehen Lorbeeraweigen die Stadtwappen ohne Sehrift. 
I Revers : Wienn belagerte der Tflrk iri83 den \* Jnl. ward 
entsetxt B. V Sep. mit Verlust all seiner Stuck. Randsehrift: Die es 
j sehen werden, sagen das hat Gott gethan. FS. 64. 0. Zwigr. 

Avers: Stadt und Lager. 

Revers: Wienn lielaj^erte der Türk 1683 den ^ lul. ward 
entsetzt d. Sep. mit Verlust all seiner Stuck. 

^ Avers: Aiisiclit der Stadt und türk. Lagers ohne Schrift. 

Revers: Die V T'»'- Vrl.s VIenna ObslDetVr tVrCIa t'Leus 
ralloYetyr die 12 Sept. Haudschrit't : Viitute austriaca totus sie 
(iingitur Orbis. Gold u. Silber. 

t ISaseitig, Ton feinem Gepräge. Yienna ^4 lulii ab Achmeto 
Obasen V Sept. Deserta est. 

» 

^ Avers: Doppeladler. De super — Auxilio. 

Revers: Die 14. luh Vieuna Obsessa vis; Turcica Pressa 
cum clade Regiessa die 12 Sept. 1683. 

> 10 • 
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67 • Avers: Ansicht der Stadt Wien mit der Belagerung., darüber 
der polnisclie Adler, lielutjort d. 11. Iiil. entsetzt d. Sept. 1(383. 

Revers: Ausielit der Studt init der iJrla^M'riing. Hamburg 
belagert König in Daeutiiiiark lObO. Zwitter und sulteu. D 1" 10"'. 

68 Avers: Das helaj^ert© Wion: VIenua aVstrIae ,^4 JÜLII. 

ab AThMete II. (discssa Sept. eX Insperato ab eo Deserta est. 

i{ev«'is: Käniplt'iide türkisehe und kaiserliche lieiter: a 
Domino veiiit pax et vietoria 1G8.-). 

69 Avers: Kni. ivud. (iriif u. Herr v. Starreuberg, lirust- 
bild mit l'erriikf iiiul Kiiras. r«'(ditssi'lieiid 

Uevers in acht Zeilen: Hat dieser kuis, (Jeneral Wien vom 
14. Juli bis I i. Se{). wider die Tüikeu tapfer bescMtxt. fiand- 
schrift: Des Heiden Lob. Brouco D 

70 Avers: ümsehrift in 5 Keihcii: Toanni Iii. liegi Polo- 
niaruni Orthodoxe Fidei Dcrciisoi i Ivxcrcitüm CJiristiunitas Oeneralis- 
simo Ductori Tarcaruui Debellatori Tartarornm Fugatori Vienoa 
Anstriae ab Obsidione Turcioa IG8B die 1*4^. Sept. liberatori 
Hnogariae Becuperatori Polon. Conservatori M. D. Hoscor et Beipnbl. 
Yenetiar ad Bellum Comane inductori Patri Patriae Diro. Pio. Iiisto. 
Feliei Angnsto Sacrnin. - Innerhalb eines Palmenkranses das 
rechtssehende belorbeerte Brustbild, worüber die Königskrone. 

Revers: Aul t'incm l>aii(ie: Doiiec Auferatur. PS. 11. Der 
Halbmond nach iintcii i,n>ki'hrt, darunter di»' ösh/rreieliisdien, rus- 
sisclien und jiolnisclicn i^ekrtMitcn Adler, licfcr der veuetianische 
Löwe auf Wolken, und unten die Städte Kamin iec. IJnda, Oandia 
und Conslantinopel. Randscluitt : Ingentiluis. Ausis. (^uo. Vis. 
Munstrat, Iter. (Medailleur: Job. Höhu.) 'k\ Lth. D. 2" V". 

71 Avers: Palrona Vienneii-iiiiii. iJie Mutter (Jottes zu Maria- 
zeli zu ihren Füssen rechts i\ liuks 6. Im Segment: 8. üdaria 
Oellensis. 

Revers: Die heil. Dreifaltij^^keit .auf Wolken, darunter die 
Ansieht der Stadt und der Schiacht vor ihren Maaem. Oaswischen : 
S. S. Trias refugium Viennensinm. Im Segment: Vienna Anstriae 
ab obsidione Türe: li^berata 12. Sept. 168*1 ÄE Gr.. 19. Oval 
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Aalis Geschichte. L ML (Beilage XVI.) 

Abriss des Standarts des gro.ssen Vizirs 
etc. II. 232. 

Ain gründtlicher vnd warliafTter Be- 
richt etc. L AaL 

Alanriqve Ant. II. 

Alte vnd Newe Zeitunge, erstlich die 
(ieschichte etc. L llL 

A major gloria de Dios. etc. II. 

Anguissola Leand. 11.83, 31H, 310, 
320. 

Anzeiger für Kunde d. d. Vorzeit. L 4^ 
115. 

A. song on the Victory over the Türks. 
II. 303. 

Augenscheinliche Wahrzeichen etc. II. 

Aufrichtige und Unpartheyisclie Relation 

etc. II. 192-195. 
Aas dem Lied auf die Befreiung Wiens 

II. 262. 

Ausführlicher Bericht wegen erhaltener 

Victori. etc. II. 177—178. 
.Ausführliches Diarium oder Journal etc. 

II. 29. 

Ausführliclie Relation von den zwi.schen 

etc. II. 213. 
Ausführliche Relation was sich vor etc. 

II. 59 und CIL 



Au.sfi\hrliche Vorstellung des Verlaufs 

etc. II. iL 
Ausser-Kxtraordinar Curier etc. II. 4£ 
Austria o. österr. Universal-Kalender. L 

45, 106, 108, m II. 132, 245, 256. 
Aus Wien den HL Augusti etc. II. 241- 

» 

Baczlco Ludwig v. II. 224. 
Bar toll D. II. 288. 
Baur Dr. Ludwig II. ISL 
Bechtlin Ch. Seite 130, Nr. 338. 
Beck von Leojjoldsdorf , Hieron. L 

3L fiä. 
Böham Bartliel L IM. 
Behrnauer Dr. W. F. A. L 20. 
Berckenmayer II. 312. 
Beregani Nie. II. 90. 
Berichte und Mitteilungen des Wiener 

Altertums-Vereines L 3. 113. UiL 
Bosold Chr. L SL 
Birken Sigm. v., IL ZU 
Blätter des Vereines für Landeskunde 

von Niederösterreich. L Ii, Seite 1^ 

Nr. 13L 
Boftthius Christ. IL Ii. 
Bremunden. Franc. IL 92. 
Bronn und Belagerung etc. IL SS. 
Breve Pean, o militar panegyrico etc. 

II. 292-93. 



Briefe des rohlen-Königes etc. II. 223. 
Bruckmaun. II. 313. 
Brulig Bern. II. 122. 
Buchboltz. L 22. 

Cameutzius Joli. L &L 
Cämesina Albert, Ritter vbh. L 6^ 

ü 18-33, 113, 133, 135, II. Hü 
Camuccio Barth. II. 83, 318. 
Campioiii Ii. B. II. 285. 
Cancion Real ü la sangrientn rutu etc. ' 

II. 2i>8. j 
Cautemir II. 227. ( 
Cara Mustapha Graud Visir etc. II. 
Carmelitauo Angelo II. OL { 
Carta Pa.«itoral del ilvstrissimo etc. ' 

II. 191. 

Coniedia famosa, el Cerco de Viena etc. 

II. 300. 
Con «taut i Iii Aut. II. 284. 
Copia eines 8clireibeu.s, welches der 

König in Pohlen etc. II. 39, 219. 
Copia litterarum ad iSacruui Caea. Maj. 

etc. II. 218. 
Coyer. II. 228. 

Curiose Denkwürdigkeiten de» österr. 
Adlers II. ßü. 

Dalerac II. 22(;. 

Damasceni a Matre Dei Jo. II. 139. 
3<.M>. 

Das geängstigte und wieiler erijuickto 

Wien etc. II. HL 
Das heldenmäthige, wiewol gefährliche 

Unterfangen etc. II. 62 und 63, 
Daibach Jörg. L 120, 12L 
Der elende und schimpfliclie Abzug etc. 

U. 268. 

Der genau . . abgebildete Rossschweif 

etc. II. 212. 
Descrizione dello Stendardo etc. II. 236. 
Des scharfsichtigen Kayser Adlers etc. 

IL &L 

Des.s Turcken Erschreckliche Belagerung 
etc. L 4a. 

De Viennae Obsidioue soluta etc. II. 277. 
Dialogo per Mvsica etc. II. 287. 
Diario y descripcion veridica etc. II. Ü3. 



Diarium oder Tag - Verzeichniss etc. 
II 3a 

Diarium oder weitlauifige Beschreibung 
etc. II. 52. 

Diarium welches am Sonntag d. 12. Spt. 
etc. II. ÖÜ. 

Diarium welches der am Turckiscben 
Hoff etc. II. 42. 

Die ausgelegte vnd erklärte Ottoma- 
nische Standarte. II. ^JL 233. 

Die bekriegte und triumphirende Donau 
etc. II. 260. 

Die Belagerung im J, 1529. L 101. 

Die Belagerung der Statt Wien etc. 
L 53. 

Die Belegerung der Statt wien etc. 
L 5i. 

Die Belegerung der Stat Wien etc. 
L 50. 

Die Geschichte der Stadt Bunzlau etc. 
L 122, 

Die grau.same Belagerung der Stadt 

Wien etc. II. 38. 
Die merkwürdigsten Begebenheiten etc. 

II. Hü. 

Die recht wahrhalft ige Contrafactur etc. 
L IL 

Dietr ic h.stei n Franc. II. 279. 
Die Türken vor Wien 1529. L 121 
Die weltberühmte Badstnbe. II. 2<)5. 
Diss so hernach Yolget haben die Türckeu 
etc. L 43. 

Dreyfaclier Teutscher Helden Krieg etc. 
il. 43. 

Drey Partioular-Schreiben etc. II. 58, 
Dre lede volgen, dat erste, Wo der Türke 

vor Wene lach etc. L 121. 
Dudik Beda II. 122. 

Ehronberg v. Schupert. Seite 132. 
Kichhorn J. Gottfr. II. 14L 
Eigentliche Abbildung der Kayserl. 

Residenzstadt etc. II. 171. 
Kigentliclie Beschreibung von der den 

14 etc. IL liL 
Eigentlicher Bericht wie und wo etc. 

II. 53. 

Ei Gloria Jo. Gerorgii III. etc. II. 203. 
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Ein lateinischos Te Teiiin laudamng. 
II. 32. 

Eiufaltiges doch Wohlgegrüudetes Be- 
denken etc. II. 27«. 

Ein uewe» licd der gantz Handel nie. 
L IIL 

Ein new lied , wie der Türck Wien 

l)ol«gert etc. L m 
Ein Particular Schreiben etc. JI. 2'6U. 
Elfrik L. T. J. II. 264. 
Ellemore Lord L 104^ H- l'»0 
Enenkel Freiherr L UM (Beilage IX). 
Kngelstoft L. II. 148^ 142. 
Entsatz von Wien 1683. II. 261. 
Erlach L 123. 

Extract eines Schreibens aus Wien. II. 44, 

Fama veridica de la grandiosa vitoria 

etc. II. lüiL 
Feigius Job. Const. II. TL 214. 
Ferdi's Geschichte. L lülL (Beilage 

XVII.) 

Fernere Relation der gros.sen Victoria 

etc. II. UK 
Fernerer Summarischer Bericht etc. II. VL 
Fenerlein Jo. II. 200. 
Filicaja V. II. 801 und 30;'). 
Firnhaber Fried. U. m 
Fischer Ferd. II. 52. 
Formanti Neriolava. II. 82* 
Forme de la Bataille etc. II. 187. 
Franc Peter II. 280. 
Franceschi Domenico dl. L 132. 
Franc i Joh. II. 238. 
FrancisciErasm. K 3., 33 

iJranciscus Lrasm. j ' 
Franke Sebastian. L 42. 
Freymund Christ. II. 45. 
Frolockende Aria au den siegreichen 

roemischen Adler. II. .33, ^ 250. 
Fürst N. II. ILiL 
Fuhrmann Math. L 22. II. 14&. 

Gaudi er Joann. L 3L 

(Seelen. Siehe: Ghelen. 

<ienaue und eigentliche Relation dessen 

etc. II 174—176. 
Ghelen V. G. II. 8-11. 329. 



Glaubhafte Specifikation etc. II. 242. 

Glaubwürdiges Diarium Und Beschrei- 
bung etc. II. 17-2S. 

Glaubwürdiges Diarium, was zeitwahreu- 
der etc. II. 32. 

Gloyach. II. 

Göbel. T 6n. 

Gorres L 124. 

Gomorna Cala da. L 46, IflQ. (Bei- 
lage II.) 
Grand ins Jac II, 215. 
Gründlicher Bericht, welcher massen etc. 

II. m 

Grundrichtiger Entwurf! etc. II. 332. 
Grundriss der Kayserl. Residenzstatt. 
II 326. 

Grundtlich vnd wahrhaftig vnterricht 
etc. L 52. 

Gulden mundt Hans L 13—38, IfiSL 

(Beilage 3J 
Gverrero y Solano Franc. II. lüä. 

Ilallart L. N. D. II. 328. 
Hammer J. Preih. v. L 69, 100.11. 

134, IM. 
Han P. C. B. II. lö. 
Hans Sachs. L 19-33. llü=ill<i und 

Seite 126. 
Happel E. G. II. 13. 
Hartnaciu.s Dan. II. 84. 
Haselherg Joh. L 64. 
Hayne J. C. G. II. 189. 
Hedenos Christ. II. 190. 
Heller. Jos. L IL 
Heroischer Heldenrauth etc. II. 18S. 
Hertz- und Magen- Vomitiv etc. II. 258. 
Herzog M. II. 259. 
Histoire des Troubles de Hougrie etc. 

II. 125 und L2fiL 
Historia Viennae Austriacae a turcis 

obsessae etc. L 3L 
Hocke Nicol. II. L 
Hoffmann Jacob. II. 327, -336. 
Hoogh Romain de II. 329—331. 
Hormayrs Archiv. L 95, 96, 99, 109. 

II. 152, 15L 165, 223. 
Hormayrs Geschichte der Stadt Wien. 

L 2L II. läa. 
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Hormay r's Taschenbuch für vatorländ. 
Ge«chichte. L 8, 44, 68, TL 73, 9ß. 

II. 134. 185, 164. 211. 
Hatter Emil. II. 315. 
Huhn Wilh. II. 34-37. 
Hungarisch TOrckische Ohronika etc. 

II. 69. 

Ibrahim's Schreiben an Ferdinand. 

L m (Beilage VI.) 
Inhalt der denkwürdigsten Sachen etc. 

II. aa. 

Im Hof. II. TIl Seite 1^ Nr. 337. 
L N. I). Ausföhrl. und gründliche Er- 
zählung. II. 4 . 
Isthuanfius Nicol I SO. II 82. 

Joanni III. Poloniae Regi etc. II. 217. 
Journal über die chursächsische Armee. 

etc. II. 204. 
JUngsto belägerung der statt Wien etc. 

L 49, 

Kiibdebo Heinrich. L 3» llfi. II. 246, 
335. 

Kalteubaeck J. P. Siehe: Au.«itria. 
Kankoffer Ig. II. 157, HÄ 
Karatschelebisade Asis Geschichte. 

L m (Beilage XVIII.) 
Keller A. v. Seite m Nr 1^ 
Ketteier. II. 82. 
Kirchniaieri Ge. C. II. 201. 
KhaineHelias 1 114 
KnoUcs Richard. L SL II. 8L 
Kocho vsky Vesp. II. 216. 
KoUai ins A. F. L 93. 
Kollonitz. Urkunde des Kardinals. I 

m (Beilage XX.) 
Komarek. J. J II 234 
Krakauer Kalender. Seite 13(1 Nr. 

340. 

Krekwitz. L 9LL IL IL 
Kreysig's Beiträge. II. 204. 
Kriegsnachrichten von der Belagerung. 

II. 144. 
Kromayer Jfelch. L 8ä. 
Kunitz II. 42. 

Kurtze doch gründliche Beschreibung 
etc. L 89l II. atL 



Kurze Geschichte der Kriege z"wi8chen 

Oesterreich etc. II. 14ä. 
Kurze lesenswürdige Eiinnerung etc. 

II. HL 
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II. 301, 
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Laurus Christ. II. 8iL 
Le Mercure Galante etc. II. 124. 
Le Mercure Holondois etc. II. 123. 
Lerch Job. Mart. Seite 45, Nr. L II. 

6L 333. 
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Leyhe, Wilhelm von. L 62. 
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Li Iiis De IL 273. 
Lind Dr. Carl S. 129. Nr. Lifi. 
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etc. II. 240. 
Lochner G. W. K. II. 206, 225. 
Loblied des tapffern Wiener Comman- 
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Lotti L. II. 290. 

Lsolaksade's Geschichte I lOÜ. (Bei- 
lage XV.) 

Lüther J. M. II. 272. 

Lu fti pasch a's Geschichte. L lÜU. 
(Beilage XIII.) 

Lutz Hanns. L 34. 35. 

Manifiesto sacrilego y blasfema arro- 

gancia etc. II. 99^ 
Marten i C. A de II. 309. 
Maurer C. L 81 Seite 129 Nr. 131. 
Melde man Nicolaus L 2—12, Seite 

128. 

Mencken IL laL 

Mercks Wien und Gedenk daran etc. 
II HL 

Metrica Panepirica De.scripcion II. 297. 

Mi gnonius Ubald. IL 307. 

Min sieht Christ. L 84. 

M oeschen Henr. Laur. IL 185. 



d by Google 



— 155 - 



Morawitzky Graf Topor II. 208. 
Möllor Jos/l m 

Neue milit. Zeitschrift. II. lAfL 
Neues un^rischoR , Türckisches • Labet 

Spiel etc. II. 275. 
Neu vermehrete und dem gfinstigpu 

Leser etc. II. 2C« 
Newe Zcytnng, wie ein türckischer Herr 

etc. L fi2- 
Newe Zeyttnng vom Türcken 8o uff 

Mitwochen etc. L fiO. 
Nischandschi's Dschel al sade 

Geschichte L löü (Beilage XIX), L 

m (Beilage 5], 
Noticias del Norte dadas ä la hin 
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